
        
            
                
            
        

    



 


 


Der Healing Code ist eine Methode, die Heilung in nahezu allen
Lebensbereichen anbietet — Tausende von Anwendern weltweit haben die
Wirksamkeit des Healing Codes bestätigt und damit
physische und psychische Probleme in den Griff bekommen.


 


Dr. Alex Loyd ist
ordinierter Pfarrer und hat zehn Jahre lang in dieser Funktion gearbeitet,
bevor er seine beiden Doktortitel in naturheilkundlicher Medizin und
Psychologie erwarb. Er lebt mit seiner Familie in Tennessee.


 


Dr. Ben Johnson lebt mit
seiner Frau und sieben Kindern in Georgia. Er ist als Arzt in Komplementär- und
alternativer Medizin tätig. Einige Jahre lang führte er als ärztlicher Direktor
die Immune Recovery Clinic
in Atlanta; im Oktober 2004 legte er sein Amt nieder, um sich in Vollzeit für
den Healing Code zu engagieren, nachdem dieser ihn
vom Lou-Gehrig-Syndrom geheilt hatte.
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Dieses Buch ist Ihnen, meinen Lesern,
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eines neuen Lösungswegs für Sie sein möge, wie es das für meine Frau Hope
(Tracey), mich und so viele andere war. Möge Gott Ihre Herzen wie die unseren lenken und beschützen.
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Dieses Buch wäre ohne eine Reihe
von Menschen niemals möglich gewesen.


Mein Dank gebührt Ben Johnson,
der mir als Freund und Bruder bei dieser Mission zur Seite steht. Tom und Mary
Ann Costello, danke für euren wunderbaren Esprit und dafür, dass ihr mir in den
letzten sieben Jahren den Rücken frei gehalten habt. Danke, Ken Johnston, für
deine ruhige Hand am Steuerruder. Dank an Lorrie Rivers, dafür, dass du mir
geholfen hast, dieses Buch in Angriff zu nehmen, und all das Lachen. An Judith
White, die du über die Jahre voller Hingabe all die Kleinigkeiten abgewickelt
hast. An Diane Eble dafür, dass du mich dabei
unterstützt hast, das Projekt zu Ende zu bringen — und für so viel mehr.


Meinem Mentor Larry Napier:
danke für deine Zuneigung und dafür, dass du mich auf den Weg des Herzens
gebracht hast.


Vielen Dank auch an meine Frau Hope
(Tracey) und meine Jungen, die es stoisch ertragen haben, dass ich mir zu den
seltsamsten Zeiten Notizen machen musste. An Gott dafür, dass er mir etwas
gegeben hat, über das ich schreiben konnte. Ich gehöre dir!


Alles in diesem Buch, was wahr
und gut ist, war ein Geschenk Gottes. Ihm gebühren die Ehre und das Verdienst
dafür, und ich gebe es an Sie mit großer Freude weiter. Alles auf diesen
Seiten, was nicht wahr und gut ist, geht auf mein Konto, und dafür bitte ich
Sie schon jetzt um Nachsicht und Verzeihung. Dieses Buch ist wie die Firma The Healing Codes® eine Berufung, kein Geschäft. Wir haben uns
der Mission verschrieben, die Aufmerksamkeit der ganzen Welt — ein Mensch nach
dem anderen — auf die Probleme des Herzens zu lenken. Sie sind die Wurzel Ihrer
Probleme wie auch die Lösung dafür. Diese Berufung nahm für mich ihren Anfang
mit der Liebe meines Lebens, meiner Frau seit über zwanzig Jahren: Hope. Sie
setzt sich mit meinen Söhnen Harry und George fort, die mir viel mehr über
Liebe und Wahrheit beigebracht haben, als ich ihnen jemals werde beibringen
können. Ich liebe euch auf immer und ewig!


Alex Loyd


 


 


Ich möchte Dr. Alex Loyd meine Anerkennung für die Ausdauer aussprechen, mit
der er sein bahnbrechendes Wissen jenen Menschen zugänglich macht, die mit
ihren Lebensproblemen zu kämpfen haben und dabei andere verletzen (also uns
alle). Die Inkubationszeit war sehr lang und der Entstehungsprozess schwierig,
aber Hindernisse zu überwinden und über sie zu triumphieren ist etwas
Wunderbares. In diesem Buch geht es darum, das eigene Leben auf einer ganz
grundlegenden Ebene zu verändern — nicht, indem man noch härter arbeitet oder
sich noch mehr ins Zeug legt, sondern indem man ganz einfache physikalische
Gesetzmäßigkeiten durchschauen lernt und auf den Körper anwendet, sodass er
sich selbst heilen kann. Der Körper ist der Heiler, der von Gott mit dieser
Fähigkeit begabt wurde. Die 6-Minuten-Heilmethode ist die Technik, die diesen
Heiler in uns aktiviert, damit er seinen Job machen kann. Total simpel — wie es
die meisten großen Entdeckungen sind. Alex, ich bin dir zutiefst dankbar für
deine Entdeckung, die mir das Leben gerettet hat.


Ben Johnson
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Was wünschen Sie sich am meisten
im Leben? Liebevolle Beziehungen? Die Wiederherstellung Ihrer Gesundheit? Ruhe?
Erfolg in einem Bereich, von dem Sie schon immer wussten, dass Sie darin zu
mehr fähig sind als das, was Ihre bisherigen Leistungen nahelegten? Erfüllung,
die sich auf tausend verschiedene Arten messen lässt? Aber wie nur können Sie
endlich das erreichen, was Sie nachts wach hält oder Ihren Herzschlag
beschleunigt?


Ich (Alex)[bookmark: footnote1]1 möchte Ihnen einen Weg zeigen, wie Sie all diese
Dinge in Ihrem Leben erlangen — einen Weg, der sich mir als ein Geschenk Gottes
im Jahre 2001 eröffnete.


Denn wissen Sie, 2001 war ich
derjenige, der sich all das wünschte. Die zwölf Jahre davor waren von Trauer,
Depression, Frust, blockierten Zielen und Hilflosigkeit geprägt gewesen —
Hilflosigkeit in einer Situation, die nicht nur mir Schmerz und Kummer
bereitete, sondern auch meiner ganzen Familie, zwölf lange Jahre. Jedes Mal,
wenn es so aussah, als würde alles ein wenig besser werden, gab es einen
Rückfall in jene Verzweiflung, die schon so lange unser Zusammenleben
bestimmte.


Was aber war nun dieses
Problem? Tracey und ich hatten 1986 ja zueinander gesagt — in dem festen
Glauben, dass unser Leben miteinander ein einziges Märchen werden würde. Doch
innerhalb von sechs Monaten war Tracey so weit, dass sie bei jeder nichtigen
Gelegenheit in Tränen ausbrach, sich mit Schokoladenplätzchen vollstopfte und
sich immer häufiger im Schlafzimmer einschloss. Ich begann, mir große Sorgen zu
machen. Dergleichen hatte Tracey noch nie erlebt, und sie schien auch nicht zu
wissen, warum sie so traurig war. Wir fanden bald heraus, dass Tracey an einer
klinischen Depression litt und dies wahrscheinlich schon ihr ganzes Leben lang
getan hatte. Tatsächlich zogen sich Depression und Angst wie ein roter Faden
durch ihre gesamte Familiengeschichte. Mehrere Verwandte hatten in den letzten
dreißig Jahren Selbstmord begangen.
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Wir versuchten alles: Beratung,
Therapie, Vitamine, Mineralstoffe, Kräuter, Beten, alternative Methoden zur
Heilung ihrer Emotionen — einfach alles! Tracey las sich in diesen Jahren durch
eine ganze Bibliothek von Psychologie-, Selbsthilfe- und spirituellen Büchern.
Ich weiß nicht, wie viel Geld wir damals für unsere Nachforschungen ausgaben —
das letzte Mal, als wir unsere Kosten zusammenrechneten, beliefen sie sich auf
mehrere zehntausend Dollar. Einige Methoden, mit denen wir es versuchten, sind
so wunderbar, dass wir sie bis heute anwenden, aber Traceys Depression war noch
immer da.


Dann dachten wir, dass
Antidepressiva die Lösung seien. Ich erinnere mich noch lebhaft daran, wie ich
eines Nachts aufwachte, weil Tracey markerschütternd schrie. Als ich das Licht
einschaltete, sah ich entsetzt, dass sie in ihrem eigenen Blut saß. Sie, ihr
Nachthemd und das ganze Bettzeug waren voller Blut. Sie schrie und weinte
gleichzeitig. Ich wollte schon den Notruf wählen, denn ich glaubte, dass sie
innere Blutungen hatte. Ich fragte mich, ob sie durchkommen würde und wie ich
unseren sechsjährigen Sohn großziehen sollte, wenn das nicht der Fall war. Dann
erst wurde mir klar, was los war — Tracey hatte sich im Schlaf mit den
Fingernägeln die Beine aufgekratzt, bis die Verletzungen so groß waren, dass
sie heftig bluteten. Es stellten sich noch viele weitere Nebenwirkungen der
Antidepressiva ein, aber diese gehörte zu den übelsten.


Die Symptome der Depression
selbst waren noch viel schlimmer. Einmal machte Tracey einen Selbsttest in
einem Buch, das sie gerade las; er wies sie als «schwerstdepressiv» aus. Ich
nahm mir den Test vor, um zu sehen, welche Antworten sie angekreuzt hatte, und
war schockiert. Auf die Frage, ob sie häufig den Wunsch habe, tot zu sein,
hatte sie mit Ja geantwortet. Sie sagte mir, dass sie zu feige sei, um jemals
etwas in dieser Richtung zu unternehmen; aber sie hatte schon oft daran
gedacht, wie schön es sein müsse, einfach mit dem Auto von der Straße
abzukommen und gegen einen Baum zu fahren, damit all diese Leiden endlich
vorbei seien.


Die Depression beeinträchtigte
jeden Bereich unseres Familienlebens. Oft waren wir nah daran, uns zu trennen.
Als wir drei Jahre verheiratet waren, wollten sowohl Tracey als auch ich diese
Ehe beenden. Das Einzige, was uns davon abhielt, war der feste Glaube daran,
dass Gott etwas Besseres mit uns vorhatte. Tracey und ich erneuerten unser Heiratsversprechen
in einem feierlichen Gottesdienst — wir wollten wirklich «in guten wie in
schlechten Tagen» zueinanderstehen.


Was ich niemals verloren habe,
war die Hoffnung, und es war diese Hoffnung, die mich den Kampf nicht aufgeben
und nach Möglichkeiten suchen ließ, um Tracey zu helfen. Dabei bahnte ich mir
den Weg durch zwei Doktoratsstudiengänge, unzählige
Seminare und Workshops sowie Dutzende und Aberdutzende
von Büchern, die sich mit der Lösung unseres Problems beschäftigten. Doch
nirgends fand ich die Antwort, nach der ich suchte. Ob ich dabei etwas lernte?
Absolut. Ob ich reifer wurde? Darauf können Sie wetten. Ob ich daran glaubte,
dass es eine Lösung gab? Immer.


Und dann passierte es.
Innerhalb von drei Stunden. Es war, als wäre ich der einzige Mensch auf Gottes
weiter Erde, obwohl überall um mich herum Menschen waren...
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Ich hatte in Los Angeles ein
Seminar über alternative Ansätze in der Psychologie besucht und wartete im
Flughafen darauf, an Bord des Fliegers zu gehen, der mich nach Hause bringen
sollte. Mein Handy läutete, und als ich das Gespräch annahm, hörte ich das Wort
«Hi». Ich hatte es kaum gehört, da liefen mir schon Schauer über den ganzen
Körper. Tracey war am Boden zerstört. Sie weinte und sagte, unser sechsjähriger
Sohn Harry verstehe nicht, dass sie auf diese Art und Weise krank sei. Wenn ich
zu Hause gewesen wäre, hätte ich ihren Schub mit einigen Techniken, die ich
kannte, lindern können. Auf diese Distanz jedoch war ich machtlos und konnte
ihr nicht helfen. Ich sprach und betete mit ihr, bis mich die Stewardess im
Flugzeug bat, das Handy auszuschalten. Dann begann ich, das zu tun, was ich in
den vergangenen zwölf Jahren an jedem einzelnen Tag getan hatte — ich betete
für Tracey.


Was dann geschah, ist der
Grund, warum ich dieses Buch geschrieben habe. Ich kann es nur so ausdrücken:
Gott lud in meinen Geist und mein Herz das herunter, was wir jetzt die Healing Codes® nennen.


Verstehen Sie mich bitte nicht
falsch... Es flogen keine Engel an unserer Boeing vorbei. Kein geheimnisvoller
Nebel hüllte den Rumpf des Flugzeugs ein. Ich hörte keine Sphärenklänge. Aber
was ich erlebte, unterschied sich so dramatisch von allem, was ich bisher
erlebt hatte, dass ich wusste: Dies war die Antwort auf zwölf Jahre Beten. Ich
sah diese Antwort genauso vor meinem geistigen Auge, wie ich viele, viele Ideen
zuvor gesehen habe — und dennoch war es nicht dasselbe. Sie wissen, wovon ich
spreche, wenn Ihnen jemals etwas eingefallen ist, von dem Sie dachten: «Was für
eine tolle Idee!» Genau so war es auch jetzt, nur mit dem Unterschied, dass es
wie die Idee von jemand anderem war, die mir eingepflanzt wurde. Als
würde ich sie mir im Fernsehen anschauen. Sie war in meinem Kopf, doch sie
stammte nicht von mir. Ich «las» die Blaupause einer Heilmethode, die ich
niemals erlernt hatte. Mir wurde ein physikalischer Mechanismus in unserem
Körper enthüllt, der ein seelisches Problem heilen konnte — falsche
Glaubenssätze. Ich sah, wie sich die wahre Wurzel aller Probleme neutralisieren
lässt: durch eine einfache Praxis, die mit den Händen ausgeführt wird. Deshalb
begann ich, noch an Ort und Stelle im Flugzeug all das aufzuschreiben. Ich
schrieb so lange, bis ich einen Krampf in der Hand hatte und laut vor mich hin
sagte: «Gott, entweder musst du ein bisschen langsamer machen oder mich später
wieder daran erinnern — ich kann einfach nicht so schnell schreiben!» Ich weiß
noch, dass ich das sagte, weil ich mich anschließend umsah, ob mich vielleicht
peinlicherweise jemand gehört hatte.


Als ich wieder zu Hause war,
konnten wir die Probleme lösen, die mein Leben über zehn Jahre lang beherrscht
hatten, indem wir Gottes «Musterlösung» auf sie anwandten. Nach 45 Minuten war
die klinische Depression meiner Frau Vergangenheit. Das ist nun acht Jahre her,
und Tracey musste nie wieder Medikamente nehmen und fühlt sich immer noch
großartig. Ja, Traceys Depression kehrte nach jenen ersten 45 Minuten noch
einmal zurück, aber nach drei Wochen intensiver Arbeit mit dem Healing Code verschwand sie endgültig. Nach all den Jahren,
die wir mit der schmerzhaften Suche nach etwas — irgendetwas — verbracht
hatten, das unserem Leben Normalität und Ruhe zurückgeben könnte, lässt sich
mit Worten kaum die ungeheure Freude beschreiben, die dadurch mir, meiner Frau
und unseren Söhnen (mittlerweile hatten wir zwei) geschenkt wurde. Im Jahr 2006
änderte Tracey sogar ihren Namen offiziell in Hope um. Nach all den
hoffnungslosen Jahren der Depression fühlte sie sich nun nicht mehr wie
derselbe Mensch. Jetzt war sie Hope, die personifizierte Hoffnung.


Nach jener schicksalhaften
Nacht, als ich das entdeckte, was wir später die Healing
Codes nannten, war ich am darauf folgenden Montag nicht weniger aufgeregt. Ich
ging in meine Praxis mit dem Plan, diese neue Methode in meine Arbeit mit
Menschen einzubauen, die ihr Leben vielleicht mit ähnlichen Worten wie ich das
meine beschrieben hätten: großer Schmerz, große Enttäuschung, großer Kummer,
eine große Suche nach Antworten. Als ich begann, nach dem Healing
Code mit meinen Patienten zu arbeiten, geschah, was ich erwartet hatte:
Depressionen wurden geheilt, innere Unruhe verwandelte sich in ein Gefühl der
Ruhe, und Beziehungsprobleme lösten sich in Wohlgefallen auf. Und selbst noch
gravierendere mentale und seelische Probleme schienen nachhaltig, zuverlässig
und in den meisten Fällen sogar rasch zu heilen.
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Womit ich allerdings nicht
gerechnet hatte, geschah sechs Wochen später. Eine Klientin, die ich sehr
schätzte, bat mich um eine private Unterredung. Sie wirkte so verwirrt, wie ich
sie noch nie zuvor gesehen hatte, und sagte, sie könne sich nicht erinnern, mir
mitgeteilt zu haben, dass sie multiple Sklerose habe. Sofort erinnerte ich mich
an einen Psychologiekurs über Ethik und Recht, den ich im Rahmen meiner
Promotion belegt hatte, und ich hatte Sorge, dass mir eine Schadensersatzklage
bevorstand. Ziemlich betreten und nervös blätterte ich ihre Krankenakte durch
und stammelte, dass ich davon gar nichts mehr wisse. Bis mir klarwurde, dass
das keineswegs der Grund war, weshalb sie mich darauf angesprochen hatte.


Nun voller Mitgefühl und
Zuneigung, schlug ich die Akte zu, legte sie weg und sah ihr geradewegs in die
Augen: «Nein, ich kann mich auch nicht daran erinnern. Warum fragen Sie?» Da
brach sie in Tränen aus und weinte hemmungslos. Als sie sich wieder etwas
beruhigt hatte, berichtete sie, dass sie gerade vom Vanderbilt Hospital in
Nashville nach Hause zurückgekehrt sei. Dort habe man ihr gesagt, dass sie
nicht mehr MS habe. Ich war zutiefst bewegt und musste ebenfalls weinen. Doch
irgendwann versiegten die Tränen, und wir begannen beide zu lachen. Ich fragte
sie: «Wie haben Sie das angestellt? Verraten Sie es mir, damit ich es anderen
Klienten mit derselben Diagnose weitersagen kann. Das ist ja wunderbar... Ich
freue mich so für Sie.»


Dann kam es heraus: Sie
behauptete, dass die Healing Codes, die ich sie sechs
Wochen lang hatte anwenden lassen, verantwortlich für ihre Spontanheilung
seien. Es musste so sein — schließlich war es das Einzige, was sie an ihren
Lebensgewohnheiten verändert hatte.


Nun ja, ich dachte zunächst,
dass es sich um einen Einzelfall handelte. Eine Ausnahme. Eine einmalige,
atypische Reaktion. Bis ich ein paar Wochen später eine ähnliche Geschichte
hörte — diesmal ging es um Krebs. Und dann, nicht lange danach, um Diabetes.
Dann Migräne. Parkinson im Frühstadium. Und so weiter und so fort.


Da begriff ich, dass das, was
ich an jenem Tag in elftausend Metern Höhe empfangen hatte, viel mehr war als
das, worauf ich gehofft oder worum ich gebetet hatte. Mir wurde klar, welch
wunderbare gesundheitliche Folgen es für die ganze Welt haben konnte, aber ich
wusste auch, dass niemand es glauben würde, nur weil ich es sagte. Im
Gegenteil, die meisten Menschen würden nicht einmal all die Geschichten über
die Spontanheilungen glauben. Sie klangen zu unerhört... zu phantastisch... zu
sensationell. Wir werden doch täglich mit «Sensationen» bombardiert, die sich
als Enttäuschungen entpuppen, sobald wir sie auf unser eigenes Leben anwenden.
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Damit ich all das der Welt
zugänglich machen konnte, mussten mein Kopf und mein Herz sich erst von zwei
Dingen überzeugen. Zunächst musste es im Einklang mit meinem eigenen Glauben
stehen. Zwei oder drei Wochen lang drückte ich die «Pausentaste» und nahm mir
Zeit zu beten, mit meinem Seelsorger und meinem geistigen Mentor zu sprechen
und in der Heiligen Schrift nach Belegen zu suchen, ob all dies in
Übereinstimmung zur Bibel geschah. Am Ende dieser Phase war ich überzeugt, dass
diese Heilmethode im Grunde bibelkonformer ist als alles, was die traditionelle
oder die alternative Medizin zu bieten hat. Sie heilt genau das, wovon die
Bibel spricht, und zwar gemäß dem Universum und unserem Körper, so wie Gott sie
erschaffen hat.


Zweitens musste ich mich davon
überzeugen, dass sich der Healing Code
wissenschaftlich und medizinisch überprüfen ließ. Das war notwendig, denn wenn
das hier so gut war, wie ich dachte, dann würde ich einige radikale Veränderungen
in meinem Leben vornehmen müssen, um der Welt davon zu erzählen. Ich würde im
Grunde meine eigene Praxis aufgeben müssen. Sie müssen wissen, dass ich fünf
Jahre für meinen Doktor gearbeitet hatte, und es waren harte Jahre gewesen.
Nicht nur dass wir mit Traceys Depression zu kämpfen hatten: Ich hatte zwei
Nebenjobs, studierte Vollzeit und musste die Studiengebühren und eine wachsende
Familie finanzieren (unser erster Sohn wurde in dieser Zeit geboren). Oft aßen
wir abends Erdnussbutterbrote oder Reis und Bohnen. Nachdem ich meinen
Doktortitel erworben hatte, hatte ich innerhalb eines Jahres so viel Zulauf,
dass meine Klienten sechs Monate auf einen Termin warten mussten. Meine
therapeutische Praxis florierte, und endlich konnten wir die Früchte unserer
Arbeit genießen.


So wunderbar die Heilung auch
schien, die ich an Tracey und meinen Klienten beobachtete, ich musste vor allem
selbst felsenfest davon überzeugt sein, dass all das wirklich so gut war, wie
es den Anschein hatte. Die nächsten eineinhalb Jahre verbrachte ich damit, mir
das zu beweisen. Ich nahm mir den Herzraten- oder Herzfrequenzvariabilitätstest
(HRV) vor, einen medizinischen Goldstandardtest, der die Stressbelastung des
autonomen Nervensystems prüft. Ich hatte bereits genug auf dem Gebiet
geforscht, um zu wissen, dass sich so gut wie jedes Problem, das man sich
vorstellen kann, irgendwie irgendwann auf Stress zurückführen lässt. Ich nahm
an, dass die Healing Codes — falls sie tatsächlich
fast alles heilen konnten, wonach es aussah — die Stressbelastung des Körpers
beseitigen mussten, denn in den meisten Fällen waren die physischen Probleme,
die geheilt werden konnten, gar nicht die Themen gewesen, an denen wir
gearbeitet hatten. Die einzigen Probleme, die die Healing
Codes lösen konnten, können und jemals können werden, sind die seelischen
Probleme des Herzens.


[bookmark: bookmark26] 


 


[bookmark: _Toc361138343]Erstaunliche
Ergebnisse


 


Die Ergebnisse meiner eineinhalbjährigen HRV-Tests überstiegen all meine
Erwartungen. Ein Arzt teilte mir mit, dass die Resultate, die ich erhalten
hatte, noch nie zuvor in der Geschichte der Medizin beobachtet worden waren.
Wie aber sahen diese Resultate aus? Vereinfacht gesagt zeigten sie, dass in den
meisten Fällen die Healing Codes in einem aus dem
Gleichgewicht gebrachten autonomen Nervensystem so viel Stressbelastung
abbauten, dass es innerhalb von höchstens zwanzig Minuten wieder ausbalanciert
war. Die meisten Probanden (77 Prozent) befanden sich 24 Stunden später, als
wir den Test wiederholten, noch immer in diesem ausgeglichenen Zustand. Der
Fachliteratur der letzten dreißig Jahre zufolge (so hat es Dr. Roger Callahan
in seinem Buch Das Trauma heilen recherchiert) war bisher ein Minimum
von sechs Wochen nötig gewesen, um so nachhaltig Stress abzubauen. Wenn man
eins und eins zusammenzählt, scheinen die Healing
Codes also im Wesentlichen innerhalb von zwanzig Minuten oder weniger die
Quelle all unserer Probleme versiegen zu lassen.


Obwohl meine Testergebnisse
keiner klinischen oder Doppelblindstudie entstammten, genügten sie doch, um
unvoreingenommenen Menschen zu zeigen, dass es Hoffnung für ihre Probleme gab.
Ich wusste, dass ich gefunden hatte, wonach ich gesucht hatte und was viele
Leute für ausgeschlossen gehalten hatten: etwas, das dauerhaft Ursachen heilte,
nicht nur Symptome. Nun hatte ich alles, was ich brauchte, um meine Praxis
aufzugeben und die Healing-Codes-Organisation zu
gründen, wenn auch ohne Werbung und mit sehr wenig Geld. Für mein Gefühl hatte
ich nun die Verpflichtung, anderen Leuten zu helfen, die litten, wie Tracey und
ich zwölf Jahre lang gelitten hatten. Ich freue mich mehr, als sich mit Worten
ausdrücken lässt, dass ich mit Ihnen das Geschenk, das ich im Mai 2001 von Gott
erhalten habe, teilen kann, sodass auch Sie Ihr Leben heilen können, genau so, wie schon viele Menschen auf der ganzen Welt ihr
Leben geheilt haben.


Übrigens, wir sprechen in
diesem Buch immer wieder von dem Healing Code
(Singular) und den Healing Codes (Plural). Die Healing Codes stellen ein System dar, das auf bestimmte
Codes zurückgreift, um jedes nur erdenkliche Problem zu bearbeiten. «Der» Healing Code ist der eine, Universelle Mastercode für
nahezu jeden Menschen und nahezu jedes Problem, den wir in all den Jahren
unserer Beschäftigung damit entdeckt haben. Beide beruhen auf demselben
Verfahren und befassen sich mit den zugrundeliegenden Herzensproblemen.
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Ich (Ben) kann dem nur voll und
ganz zustimmen. Tatsächlich möchte ich unter anderem auch deshalb mithelfen,
die Kunde von den Healing Codes zu verbreiten, weil
ich am eigenen Leib bemerkenswerte Ergebnisse dank dieser Heilmethode erlebt
und auch an meinen Patienten beobachtet habe. Dies ist meine Geschichte.


1996 lebte ich in Colorado
Springs, und man kann durchaus sagen, dass ich ein gutes Leben hatte. Meine
Arztpraxis lief hervorragend, meine Patienten waren wunderbar, und auch in
meinem Nebenjob als Immobilienmakler war ich sehr erfolgreich. Ich hatte ein
glückliches Familienleben und viel Zeit zum Jagen, Angeln und Skifahren. Wie
gesagt: Es war ein gutes Leben!


In dieser Zeit wurde meinem
Vater ein dreifacher Bypass gelegt; anschließend musste seine Halsschlagader
von Kalkablagerungen befreit werden. Er erkundigte sich bei mir nach einigen
unkonventionellen Therapien, die nicht offiziell zugelassen waren. Als er sich
infolge dieser Therapien zu erholen begann und seine Arterien durchlässig
blieben, wurde ich hellhörig. Je mehr ich mich mit Heilkräutern und
Nahrungsergänzungsmitteln ebenso wie mit der Anwendung bestimmter, nicht
zugelassener Wirkstoffe beschäftigte, desto klarer wurde mir, dass ich bisher
nur Symptome behandelt und damit eine vollständige Genesung vereitelt hatte.


Ernüchterung in Bezug auf die
konventionellen Arzneimittel und ihre vielfältigen unerwünschten Nebenwirkungen
machte sich in mir breit. Es gab eine Unzahl effektiver Therapien, von denen
uns niemand während des Medizinstudiums erzählt hatte. Ich wusste, dass ich
mehr darüber in Erfahrung bringen musste. Das Abenteuer hatte begonnen.


Ich kehrte nach Georgia zurück,
woher ich ursprünglich stamme, und begann, jedwede Information zu verschlingen,
die ich über Heilkräuter, Nahrungsergänzungsmittel, Homöopathie und andere
alternative Heilmethoden finden konnte. Es war, als würde ich noch einmal
Medizin studieren! Endlich kam ich zu dem Schluss, es gebe so viel zu lernen, dass
ich eine regelrechte Ausbildung brauchte. So erwarb ich meinen Abschluss als
Arzt für Naturheilkunde.


Seitdem strebe ich danach,
meinen Patienten das Beste beider Welten zu bieten. Ich kombiniere den
konventionellen Ansatz der Schulmedizin mit geeigneten alternativen Therapien,
um meinen Patienten die effektivste Heilmethode angedeihen zu lassen. Auf diese
Art und Weise konnte ich bei chronischen degenerativen Erkrankungen sowie Krebs
— ein Gebiet, auf das ich mich schließlich spezialisierte — viel größere
Erfolge erzielen als früher allein mit Hilfe der Schulmedizin. Trotz meiner
erheblich höheren Erfolgsquote erlebte ich jedoch wie jeder andere Arzt auch
immer noch Krankheitsfälle, bei denen die Patienten nicht auf die Therapie
ansprachen, egal, welche ich anwandte. Diese Krankheitsfälle bewogen mich dazu,
Ausschau nach einer Heilmethode zu halten, die bei jedem wirkte, unabhängig von
der individuellen Situation.
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Zu den größten Hindernissen,
vor denen ich als ganzheitlicher Krebsarzt stand, waren die emotionalen und
seelischen Probleme, die meine Patienten bewältigen müssen, um wieder gesund zu
werden. Mir starben Patienten buchstäblich unter den Händen weg, nachdem sie
ihren Krebs überwunden hatten, weil sie Wut, Angst, das Gefühl, nicht geliebt
zu werden, Unversöhnlichkeit oder andere Lebensthemen nicht gleichfalls hinter
sich lassen konnten. Um meine Patienten darin zu unterstützen, sich
erfolgreicher mit ihren emotionalen und seelischen Problemen auseinanderzusetzen,
erlernte ich diverse Therapien, so etwa die traditionelle psychologische
Beratung, Gedankenfeldtherapie, Technik der Emotionalen Freiheit (EFT),
Heilende Berührung, Tapas-Akupressur-Technik oder Quantentherapie.[bookmark: footnote2]2 Einige Therapien
schlugen bis zu einem gewissen Grad an, und einige Therapien halfen besser als
andere. Aber keine wirkte bei ausnahmslos jedem Patienten.


Im Grunde genommen wird selten
eine wirklich neue Therapie entdeckt, insbesondere eine, die das Gesicht der
Medizin, so wie wir sie kennen, vollkommen verändern kann. Denken Sie nur an
die Möglichkeiten einer Welt ohne Antidepressiva, Insulin oder
blutdrucksenkende Mittel. Wenn eine solch revolutionäre Therapie unseren
persönlichen Bedürfnissen entgegenkommt, kann das zum wirklich phänomenalen
Ereignis werden. Damals wusste ich es noch nicht, aber die neue Therapie, nach
der ich suchte, war die der Healing Codes[bookmark: footnote3]3, die Dr. Alex Loyd entwickelt hat. Heute kann ich mit großer Freude
sagen, dass er mein Freund und Partner ist.


In meiner Krebsklinik in
Atlanta sind wir sehr progressiv eingestellt. Wir sehen uns die zahlreichen
Ursachen für Krebs an und versuchen, speziell auf den jeweiligen Patienten eine
individuelle Therapie zuzuschneiden. Ich glaube, dass Krebs aus einer
Kombination von Schwermetalleinlagerung, zellulärem Sauerstoffmangel,
Stoffwechselazidose sowie emotionalen bzw. seelischen Problemen entsteht. Schwermetalle
bekommen wir recht wirkungsvoll in den Griff, indem wir eine Vielzahl
intravenös und oral verabreichter Wirkstoffe einsetzen. Viren und andere,
virenähnliche Erreger sind wesentlich schwerer zu behandeln, aber man kann
ihrer mit bestimmten antiviralen und anderen, bisher noch nicht zugelassenen
Wirkstoffen Herr werden. Die Bekämpfung von zellulärem Sauerstoffmangel (Otto
Warburg erhielt 1932 den Medizinnobelpreis für seine Entdeckung, dass
Sauerstoffmangel eine wichtige Ursache von Krebs ist) geht langsamer
vonstatten. Intravenös verabreichte Wirkstoffe können die Bindung von
Sauerstoff ans Hämoglobin beeinflussen. Eng mit dem Sauerstoffmangel verbunden
ist eine Übersäuerung des Körpers, sodass als Konsequenz daraus eine
Ernährungsumstellung absolut notwendig wird. Auch wenn es nicht einfach ist,
liegt die Beseitigung all dieser Probleme doch durchaus im Bereich des
Machbaren. Es waren die emotionalen und seelischen Probleme, die für meine
Patienten auf dem Weg zur Genesung fast unüberwindliche Hindernisse blieben.
Hier eine Lösung zu finden wurde im Rahmen meiner ärztlichen Profession für
mich zur zentralen Mission.
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Während ich mich zum Wohle
meiner Patienten auf die Suche begab, bekam ich selbst gesundheitliche
Probleme, allen voran Erschöpfungszustände und muskuläre Faszikulation
(unwillkürliche Kontraktion von Muskelfaserbündeln). Anfangs versuchte ich, sie
zu ignorieren, und schob sie auf die Rückenmarksverletzung, die ich 1996
erlitten hatte. Aber mit der Zeit ging es mir immer schlechter. Es kam vor,
dass ich gleichzeitig Wadenkrämpfe und Muskelspasmen im Rücken oder in den
Oberarmen hatte. Man konnte zuschauen, wie die Muskeln unter meiner Haut hüpften.
Außerdem wurde ich sehr schnell sehr müde, selbst wenn ich nur eine Treppe
hinaufstieg, und meine Stimme verlor an Kraft. Ich kam zu dem Schluss, dass es
Zeit war, zu meinem Orthopäden zu gehen, der auch ein Freund von mir ist. Nach
der Untersuchung setzte er mich nur sehr widerstrebend davon in Kenntnis, dass
seine Diagnose amyotrophe Lateralsklerose (ALS)
lautete, allgemein auch als Lou-Gehrig-Syndrom bekannt. Diese Diagnose gefiel
mir ganz und gar nicht, daher holte ich bei einem anderen befreundeten Arzt
eine zweite Meinung ein. Doch er kam zu demselben Schluss.


Ich ging nach Hause und wühlte
mich durch meine medizinische Fachliteratur. Was ich dort las, war ziemlich
niederschmetternd. 80 Prozent der Patienten, die am Lou-Gehrig-Syndrom erkrankt
sind, sterben innerhalb von fünf Jahren nach Auftreten der ersten Symptome —
und ich hatte sie schon seit mindestens einem Jahr! Den Statistiken zufolge
hatte ich bereits ein Viertel bis die Hälfte meiner verbleibenden Lebenszeit
hinter mir. Viele meiner Krebspatienten hatten bessere Prognosen als ich.


Kurz nach der Diagnosestellung
nahm ich an einem Seminar teil, in dem Dr. Alex Loyd
über sein Werk sprach — die Healing Codes. Fasziniert
hörte ich, dass seine Patienten, während ihre seelische Heilung einsetzte, auch
körperlich zu genesen begannen. Dies geschah selbst für ihn absolut unerwartet,
bestätigte sich jedoch in einer wachsenden Zahl von Fällen immer wieder. Nun,
da ich eine Diagnose für meine Krankheit hatte, verdoppelte ich meine
Bemühungen, Recherchen über Dr. Loyds Entdeckung
anzustellen.
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Der philosophische Unterbau war
mir wichtig, denn wenn die Philosophie nichts taugte, würde auch das ganze
Heilungssystem nichts taugen. Wie dieses Buch noch eingehend zeigen wird,
gehört zum grundlegenden Konzept der Healing Codes
die Überzeugung, dass jede Erinnerung als Bild abgespeichert wird und einige
dieser Bilder Unwahrheiten oder Lügen in sich tragen, die — sofern sie nicht
korrigiert werden — schließlich zu seelischen und/oder körperlichen Störungen
führen. Ich hatte keinerlei Problem damit, Erinnerungen als abgespeicherte
Bilder zu akzeptieren, zumal das Gehirn nun einmal ganz ähnlich wie ein
Computer arbeitet. Die Vorstellung, dass in diesen Bildern auch Unwahrheiten oder
Lügen verankert sein können, war mir da schon neuer, doch ich konnte sie sehr
gut nachvollziehen. Bereits Freud und einige seiner Fachkollegen hatten
vermutet, dass wir in einem frühen Stadium unseres Lebens Energie «einfrieren»,
sodass wir in der Folge nicht mehr genug davon zur Verfügung haben, um mit
unseren Problemen fertigzuwerden. Das wirklich Neue
daran war, dass diese Ereignisse, diese Bilder nicht der Wahrheit entsprechen
sollten. Wenn sich zum Beispiel jemand ungeliebt fühlte, war er es dann auch
wirklich nicht wert, geliebt zu werden? Natürlich nicht! Wenn sich jemand als
unfähig betrachtete, hieß das dann, dass sein Körper und Geist nicht zu der
fraglichen Tätigkeit in der Lage waren? Vermutlich nicht. Es war sehr viel
wahrscheinlicher, dass er nur glaubte, er könne es nicht. Ich schloss mich der
Vermutung an, dass wir dazu neigen, falsche Überzeugungen zu hegen. Aber wie
kann sich daraus Krankheit entwickeln?


Ich versuchte, diese Hypothese
in den Vergleich mit einem Computer zu «übersetzen», sodass ich sie verstand.
Wir kommen mit bestimmten Programmen auf die Welt. Eins davon ist unser
Selbstheilungsprogramm. Wenn wir nun aber Unwahres glauben, nehmen die Daten
dieses Programms Schaden und führen dazu, dass das Programm immer langsamer
läuft und am Ende vollkommen ausfällt. Wenn wir nun aber eine Möglichkeit
fänden, die beschädigten Daten zu reparieren... Voilà!
Die körpereigene Fähigkeit, uns selbst zu heilen, wie Gott sie uns mitgegeben
hat, wäre wiederhergestellt! Diese Vorstellung war in dem Computervergleich
logisch schlüssig und ebenso brauchbar für die Anwendung auf den Menschen.


Aber wie entfernt man
fehlerhafte Daten und ersetzt sie durch korrigierte Daten? Meiner Meinung nach
ging es hier um Physik, da alles, auch digitale Information, letztlich in der
Form eines gemeinsamen Nenners existiert: Energie in ihrer jeweiligen
Schwingungsfrequenz. Jede Frequenz aber lässt sich ändern — sofern wir wissen,
wie das geht.
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Nun konnte ich dem
wissenschaftlichen und philosophischen Unterbau der Healing
Codes zustimmen. Es war Zeit, den Sprung ins kalte Wasser zu wagen, deshalb
meldete ich mich zu einem Lehrseminar an. Der Unterricht war gut, und ich
begann, mit einigen einfachen Techniken vertraut zu werden, die von den Healing-Codes-Trainern verwendet wurden. Ich beschloss
außerdem, eine Einzelstunde Heilungsarbeit bei Dr. Loyd
zu nehmen.


Ich wollte an zwei Dingen
arbeiten. An vorderster Stelle stand mein frisch diagnostiziertes
Lou-Gehrig-Syndrom. Darüber hinaus hatte ich schon seit langem Schlafstörungen,
die so gravierend waren, dass ich in den letzten Jahrzehnten keine Nacht mehr
ohne Schlafmittel ausgekommen war. Gegen die Schlafstörungen erhielt ich einen
Code, den ich dreimal täglich anwenden sollte. Am ersten Abend, nachdem ich nur
eine Übungseinheit geschafft hatte, ging ich ins Bett und schlief die ganze
Nacht durch. In den nächsten fünf Wochen nahm ich nicht eine einzige
Schlaftablette. Ich werde Ihnen nun nicht erzählen, dass ich nie wieder eine
gebraucht hätte, denn ich reise sehr viel, und fremde Betten und Geräusche
sorgen zuweilen für erschwerte Bedingungen. Trotzdem hat sich seither mein
Schlafmuster dauerhaft verbessert, und ich benötige nur noch selten ein
Schlafmittel.


Was meine Muskelfaszikulationen,
Erschöpfungszustände und anderen ALS-Symptome betrifft — sie sind verschwunden.
Nach nur drei Monaten regelmäßiger Healing-Code-Praxis
kehrte ich zu dem Orthopäden zurück, der mir als Erster die Diagnose gestellt
hatte. Er untersuchte mich auf das Lou-Gehrig-Syndrom, doch es ließ sich nicht
mehr nachweisen. Seit März 2004 bin ich symptomfrei. Übrigens, falls Sie es
nicht wussten — das Lou-Gehrig-Syndrom ist eine unheilbare Krankheit.


Nachdem ich am eigenen Leib die
Wirkung der Healing-Code-Techniken erfahren hatte,
wollte ich alles darüber lernen. Ich unterwies das Personal meiner Krebsklinik
in Atlanta darin, damit auch meine Patienten von diesem großartigen
Heilungssystem profitieren können. Auf der Grundlage der Resultate, die meine
Mitarbeiter und ich erzielen, weiß ich jetzt, dass ich die Heilmethode gefunden
habe, nach der ich suchte. Mir ist keine andere Methode bekannt, die so
effektiv und nachhaltig seelische und körperliche Probleme zu kurieren imstande
ist.


Kürzlich hatte ich an einem
Freitagabend nichts weiter zu tun, und so beschlossen meine Kinder und ich, uns
eine DVD anzusehen. Statt durch die Kälte zur Videothek zu stapfen,
durchsuchten die Kinder unsere DVD-Sammlung. Sie stießen auf 2001: Odyssee
im Weltraum, und da sie den Film noch nie gesehen hatten, wollten sie
wissen, wovon er handelte. Als ich an das Thema des Films dachte — dass die
Menschheit vor dem Sprung auf eine neue evolutionäre Stufe steht — , kam mir
das exponentielle Tempo in den Sinn, mit dem unser Wissen in allen Bereichen
wächst. So auch in der Medizin. Ich glaube schon seit langem, dass wir so weit
sind, in der Heilkunst auf eine neue Ebene vorzustoßen.


Im zweiten Kapitel — einem
Querschnitt durch die Geschichte der Medizin und des Heilens — erfahren Sie,
warum ich so sehr davon überzeugt bin, dass die Healing
Codes einen großen Entwicklungsfortschritt darstellen. Sie meiden jeglichen
Mystizismus, der normalerweise derlei Therapien umgibt. Sie sind philosophisch
und wissenschaftlich solide. Ganz zu schweigen davon, dass sie wirken! Ich bin
der lebende Beweis.


Ein letztes Wort zur
wissenschaftlichen Überprüfbarkeit des Healing Codes,
bevor es weitergeht. Gleichgültig, wie beweiskräftig seine Erprobung zu sein
scheint, es wird immer Kritiker geben. Sie werden auf ein mögliches Problem
verweisen, das allen Testreihen immanent ist: Die Ergebnisse könnten auf den Placeboeffekt zurückzuführen sein (will heißen: Es passiert
alles nur in Ihrem Kopf). Wenn also ein konservativer Wissenschaftler sagen
will: «Das ist noch gar kein Beweis», dann kann er das tun. Ich hatte einen
guten Freund aus dem Bereich der Naturheilkunde, dem es mit einem wunderbaren
Medizinprodukt so ergangen ist. Es war von 16 Universitäten in unabhängigen
Versuchsreihen überprüft worden. Wie Sie sich vielleicht denken können, wussten
seine Wettbewerbsgegner seinen Erfolg ganz und gar nicht zu schätzen. Wenn man
einmal diejenigen genauer ins Auge fasst, die mit Steinen werfen, wird man sehr
oft entdecken, dass sie eigene Zwecke verfolgen — und häufig geht es dabei
keineswegs um die Forschung an sich.


Eines
der wunderbarsten und unerwartetsten Ergebnisse aus
eineinhalb Jahren Forschung war das «Tüpfelchen auf dem i», das dieser
potenziellen Kritik die Stirn zu bieten vermochte. Die schnellsten und
drastischsten Heilerfolge ließen sich nämlich bei Tieren und Kleinkindern
erzielen. Die Sache ist nur die: Bei
Tieren und Kindern gibt es keinen Placeboeffekt!
Es war also absolut ausgeschlossen, dass die positiven Resultate, die sich
zeigten, vom Placeboeffekt herrührten. Es musste sich
vielmehr um eine reale, echte Heilung handeln. Wir können die mutigen,
aufgeschlossenen Wissenschaftler und Ärzte von Weltrang gar nicht genug
würdigen, die dem Healing Code Schützenhilfe
geleistet und ihn befürwortet haben. Sie mussten viel Kritik aus den eigenen
Reihen einstecken, und doch schlugen sie bereitwillig und couragiert den Weg
ein, den die Forschungsergebnisse ihnen wiesen, selbst wenn sie dabei die eng
gesteckten Grenzen der traditionellen Wissenschaft hinter sich lassen mussten.
Bravo!










[bookmark: _Toc361138349][bookmark: bookmark5]Die Grundlagen


 


(Bitte keinesfalls
überspringen!)


 


In der Nachrichtenbranche gibt
es eine Grundregel, nach der man nie, niemals die Hauptsache unter
Nebensächlichkeiten begraben sollte.


 


Dieses Kapitel ist die
Hauptsache. Wenn Sie es verstanden haben, haben Sie alles verstanden. Also,
dann mal los...
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Im Film City
Slickers — Die Großstadt-Helden mit Billy
Crystal ist Curly — gespielt von Jack Palance — der harte, schwerfällige alte Cowboy, der fast nie
spricht. Aber unter dieser rauen Schale stößt Billy Crystal auf die Weisheit
des Alters. In einem vertraulichen Gespräch von Mann zu Mann verrät Curly ihm das Geheimnis des Lebens. Das Geheimnis des
Lebens, sagt er, sei nur «eine Sache». Als Billy ihn drängt, sie ihm zu
nennen, weigert sich Curly. Er meint, Billy müsse das
schon selbst herausfinden. Und in der Tat muss jeder Mensch diese eine Sache
für sich selbst entdecken.


Sie sehen, diese «Eine Sache»
kann den entscheidenden Unterschied ausmachen. Haben Sie schon einmal mit einem
Menschen über sein Leben gesprochen und plötzlich eine dramatische positive
Veränderung an ihm festgestellt? Im Gespräch begannen seine Augen zu strahlen,
als er von einem Menschen, von einem Moment, von einem
Ereignis, von einer offenen Tür, von einem Durchbruch sprach...
von einer Sache.


Wir möchten Ihnen an dieser
Stelle Drei «Eine Sachen» anbieten. Wir glauben, dass diese drei Sachen in
Bezug auf Ihr Leben,


Ihre Gesundheit und Ihr
Wohlergehen entscheidend sind. Wir werden Ihnen nicht nur sagen, worum es sich
dabei handelt, wir werden sie Ihnen auch beweisen und mit Ihnen eine neue
Entdeckung teilen, die auch Ihre Augen zum Strahlen bringt, sooft Sie für den
Rest Ihres Lebens darauf zurückblicken.
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DIE DREI EINEN SACHEN
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Die Eine Sache Nr. 1:


Es gibt eine Sache auf dem Planeten Erde, die nahezu jedes Problem in
Ihrem Leben lösen kann.
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Die Eine Sache Nr. 2:


Es gibt eine Sache auf dem Planeten Erde, die die Eine Sache Nr.deaktivieren kann.
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Die Eine Sache Nr. 3:


Es gibt eine Sache auf dem Planeten Erde, die die Eine Sache Nr.1 reaktivieren
kann.
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Eine Sache Nr. 1


 


Es gibt eine Sache auf dem
Planeten Erde, die nahezu jedes Problem in Ihrem Leben lösen kann.


Und was ist das? Das
Immunsystem und die Selbstheilungskräfte Ihres Körpers.


Schreiben Sie die zwei oder
drei größten Probleme in Ihrem Leben nieder. Gesundheitliche, Karriere-,
Beziehungs- oder finanzielle Probleme — es spielt keine Rolle, worum es sich
dabei handelt. Ich gehe davon aus, dass Sie bereits etwas (oder viel)
unternommen haben, um diese Probleme zu lösen, sofern sie nicht gerade eben
erst entstanden sind. Und wenn Sie das nicht getan haben — cool! Dann beginnen
Sie eben jetzt gleich mit dem, was Ihr Problem auf Dauer beheben wird. Wenn Sie
es schon anders versucht haben, dann glauben wir, dass Sie jetzt am Ende Ihrer
Suche angelangt sind. Stellen Sie sich eine Minute lang vor, dass — wie auch
immer Ihr Problem aussehen mag — Gott vom Himmel herabsteigt und Ihnen eine
Tablette, einen Saft, ein Geheimnis, eine Schatzkarte mit übernatürlichen
Kräften anvertraut... mit anderen Worten: eine Lösung, die nicht von dieser
Welt ist und garantiert funktionieren wird. Mann, das wäre doch der Hammer!
Wissen Sie was? Sie haben diese Lösung bereits!


Der Körper jedes Menschen
verfügt über ein buchstäblich wunderbares Heilungssystem, das jedes nur
erdenkliche körperliche oder nicht körperliche Problem heilen kann. Man nennt
es Immunsystem. Uns ist ein Selbstheilungsprogramm angeboren, das dazu
geschaffen ist, jedes Problem zu beheben, bevor es überhaupt ein Problem werden
kann. Und selbst wenn sich doch ein Problem manifestiert, ist das auch in
Ordnung. Das Programm kann es reparieren, sobald es sich zeigt.


Vor einiger Zeit arbeitete mein
Computer nicht mehr richtig. Obwohl ich mich nicht besonders gut mit Computern
auskenne, versuchte ich alles, was mir in den Sinn kam, und wurde immer
frustrierter. Am Ende rief ich einen guten Freund an, der ein Computerfreak
ist. Nachdem er mir ein paar einfache Fragen gestellt hatte, teilte er mir im
Brustton der Überzeugung mit, ich müsse nur meine Festplatte defragmentieren.
Ich hatte zwar noch nie davon gehört, stellte aber fasziniert fest, dass man
dazu einfach nur ein paar Tasten drücken musste. Danach war mein Computer fast
wieder wie neu. Ich war verblüfft, dass mein Computer eine solch wunderbare
Funktion besaß und ich nicht einmal davon gewusst hatte.


Genau wie das Defragmentierungsprogramm des Computers ist Ihr Immunsystem
in der Lage, mit erstaunlicher Schnelligkeit und Effizienz jedes Ihrer Probleme
zu heilen. Ich (Ben) kann Ihnen versichern, dass ausnahmslos jeder Arzt oder
Therapeut auf der Welt mit Nein antworten wird, wenn Sie ihm eine ganz
bestimmte Frage stellen. Und wie lautet diese Frage? «Gibt es eine Krankheit oder
ein Leiden, die ein optimal arbeitendes Immunsystem nicht heilen kann?»
Antwort: Nein. Im Gegenteil, viele Fachleute glauben (und ich pflichte ihnen
bei), dass ausnahmslos jede Heilung eines Mensches
und seines gesundheitlichen Problems allein durch das Immunsystem erfolgt.


Nun mögen Sie denken: «Aber wie
kann ich das auf Beziehungs-, Geld-, Karriere- und alle anderen nicht
körperlichen Probleme anwenden, mit denen ich im Leben zu kämpfen habe?» Wie
wir später noch sehen werden, vor allem bei Geheimnis Nr. 3 (jetzt aber nicht
spicken!), ist nach neuesten Erkenntnissen verschiedener führender
medizinischer Hochschulen die Wurzel von Krankheit und Leiden auch die Wurzel
anderer Probleme in unserem Leben. Außerdem glauben wir (und wir werden es
Ihnen auch noch beweisen), einen Teil des körpereigenen Immunsystems entdeckt
zu haben, von dem bisher niemand wusste. Wir glauben ferner, dass dieser
Heilungsmechanismus und seine Aktivierung die Eine Sache sein kann, die Ihnen
bei den großen Problemen Ihres Lebens zum Durchbruch verhelfen wird.


Wenn Sie ein einigermaßen
intelligenter Mensch sind und lange genug darüber nachdenken, werden Sie sich
wahrscheinlich folgende Frage stellen: «Wenn dieses Heilungssystem wirklich
alles heilen kann und in mir schlummert, warum habe ich dann überhaupt
Probleme? Warum hat es sie dann nicht schon längst gelöst oder sogar
verhindert, dass sie überhaupt aufgetaucht sind?» Schön, dass Sie fragen. Denn
das bringt uns zur Einen Sache Nr. 2.
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[bookmark: _Toc361138352]Die
Eine Sache Nr. 2


 


Es gibt eine Sache auf dem
Planeten Erde, die die Eine Sache Nr.deaktivieren
kann.


Und was ist das? Stress (aber
wahrscheinlich nicht das, was Sie im Kopf haben, wenn Sie an Stress denken).


Wenn das Immun- und
Selbstheilungssystem des Körpers jedes Problem heilen kann, das Sie haben, dann
muss das, was sie deaktivieren kann, die eine Ursache für alle Krankheiten und
Leiden sein. So ist es auch. Den 1998 publizierten Forschungsergebnissen des
Stanford-Wissenschaftlers Dr. Bruce Lipton, eines renommierten und anerkannten
Zellbiologen, zufolge ist Stress die Ursache von mindestens 95 Prozent aller
Krankheiten und Leiden. Dr. Lipton führt aus, dass die restlichen fünf Prozent
genetisch veranlagt sind oder — Sie haben es schon erraten — irgendwann in der
Familiengeschichte des Betreffenden durch Stress verursacht wurden. Selbst die
amerikanische Seuchenschutzbehörde (CDC) behauptet auf ihrer Website, dass 90
Prozent aller Krankheiten und Leiden mit Stress in Zusammenhang stehen. Sie
wird von so gut wie allen maßgeblichen medizinischen Institutionen bestätigt,
darunter Harvard, Yale, Vanderbilt oder die Mayo Clinic
(die Liste ließe sich beliebig verlängern).


Besonders hervorzuheben ist,
was die medizinische Fakultät von Harvard auf ihrer Website schreibt: Zu viel
Stress über zu lange Zeit hinweg mündet in «chronischen Stress», der zu
Herzkrankheiten und Schlaganfall führen und auch die Entstehung von Krebs und
chronischen Atemwegserkrankungen begünstigen kann. Und Krankheiten sind nur die
Spitze des Eisbergs. Stress beeinträchtigt uns auch seelisch und verdirbt uns
die Freude, die uns das Leben und uns nahestehende Menschen bereiten.[bookmark: footnote4]4


Mit anderen Worten:
Gleichgültig, welches Problem Sie haben, es ist wahrscheinlich durch Stress
entstanden. Bisher wussten wir nicht, was wir dagegen unternehmen sollten, denn
das, was bei dem einen und seinem Problem wirkte, erwies sich als wirkungslos
bei jemand anderem und dessen Problem. Diese Erkenntnis war uns jahrzehntelang
schmerzhaft bewusst. Wenn wir also einen Weg finden wollen, Krankheit und
Leiden an ihrer Wurzel zu packen und zu heilen, müssen wir einen Weg finden,
konsequent und zuverlässig Stress zu heilen.


Wie der Artikel der
medizinischen Fakultät von Harvard betont, ist Krankheit nur eine Erscheinungsform
von Stress. Wenn wir uns mit anderen Problemen befassen wollen — etwa Problemen
zwischenmenschlicher oder beruflicher Natur, die über Erfolg oder Misserfolg
entscheiden — , müssen wir uns mit ihrer Wurzel
befassen. Wie wir Ihnen beweisen werden, ist Stress auch die Wurzel dieser
Probleme; dies wird von der Tatsache gestützt, dass sich bei all jenen, die
ihre Stressquelle geheilt haben, die zwischenmenschlichen Beziehungen
verbessern und das Einkommen sowie die allgemeine Zufriedenheit mit ihrem Leben
schwindelnde Höhen erklimmen.


Es ist wichtig festzuhalten,
dass die Art von Stress, von der wir sprechen, die also Krankheit und Leiden
hervorruft, nicht auf äußeren Umständen beruht, an denen Sie gern etwas ändern
würden. Wir meinen vielmehr einen fest verwurzelten Stress, der tief in Ihnen
sitzt und völlig unabhängig von den gegenwärtigen Umständen existiert.
Tatsächlich hätte es nur sehr geringe Auswirkungen auf diesen Stress, der unser
Immunsystem ausschaltet, wenn Sie etwas an Ihren gegenwärtigen Lebensumständen
ändern würden, etwa indem Sie Faktoren eliminieren, die Ihnen belastend
erscheinen. Bei unseren Forschungen erleben wir immer wieder, dass mehr als 90
Prozent der Menschen, die sich selbst als nicht gestresst bezeichnen würden,
den Testergebnissen zufolge aktuell sehr wohl unter physiologischem Stress
stehen. Viele der schulmedizinischen Forschungsstudien, die wir bereits
erwähnten, bestätigen diese Beobachtung — was den
einen stresst, stresst den anderen nicht. Das hängt mit unserer inneren
«Programmierung» zusammen.
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Die
richtige Frage stellen


 


Das bedeutet, dass Sie sich
jedes Mal, wenn ein Problem auftaucht, das Sie scheinbar nicht lösen können,
zunächst fragen sollten: «Welcher Stress verhindert,
dass mein Immunsystem dieses Problem behebt, und wie kann ich das ändern?» Das
Schlimme ist nämlich: Diese Art von Stress ist möglicherweise kaum zu entdecken
— Sie haben mitunter keine Ahnung, dass er überhaupt da ist —
, und wenn Sie ihn doch entdecken, verhindert ein regelrechter Schutzmechanismus,
dass er behoben wird (mehr dazu später).


Vielleicht erkennen Sie ja nun
gar nicht, welch gute Nachricht das ist. Warum sage ich das? Weil es nicht Ihre
Schuld ist. Das Problem und seine Lösung haben nichts damit zu tun, dass Sie
sich anstrengen müssen. Jeder von uns hat diese Art von Stress, ob wir nun brav
waren oder nicht. Also entspannen Sie sich und verzeihen Sie sich selbst. Sie
müssen nicht perfekt sein. Wir haben, wonach Sie gesucht haben.
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Eine Sache Nr. 3


 


Es gibt eine Sache auf dem
Planeten Erde, die die Eine Sache Nr.reaktivieren
kann.


Was das ist? Die Heilung
unserer Herzensprobleme!


Lassen Sie uns rasch noch
einmal rekapitulieren: Das menschliche Immun- und Selbstheilungssystem ist —
sofern es einwandfrei arbeitet — explizit dazu erschaffen, nahezu alles zu
heilen. Und dennoch deaktiviert oder zumindest schwächt eine bestimmte Art von
Stress dieses System, sodass wir gesundheitliche oder andere Probleme bekommen.


Der Healing
Code kann das Immun- und Selbstheilungssystem wieder reaktivieren, da er die
«Probleme des spirituellen Herzens» heilt. Der Healing
Code erschließt uns auch ein System, das unserem Körper seit allem Anbeginn
innewohnt. Woher wir wissen, dass der Healing Code es
reaktivieren kann? Weil die Ergebnisse eines medizinischen Goldstandardtests,
der nicht einmal zu einem Prozent auf einen Placeboeffekt
reagiert, in der Geschichte der Medizin bisher einmalig sind.


Wie genau sehen diese
Ergebnisse aus? Wenn das System des Healing Codes im
Körper aktiviert wird, klingt physiologischer Stress ganz oder doch
größtenteils ab. Nach den Gesetzen der Logik wird nun — wenn also die eine
Sache auf dem Planeten Erde eliminiert wird, die das Immun- und
Selbstheilungssystem ausschaltet — das Immun- und Selbstheilungssystem wieder
anspringen. Das genau beobachten wir mit großer Freude seit Frühling 2001 an
Menschen überall auf der Welt. Nicht nur dass sich der Healing
Code als revolutionärer Mechanismus erweist: Die Menschen, die ihn anwenden,
sagen uns auch, dass die Theorie hinter dem Code noch viel größere Auswirkungen
auf ihr Leben hat. Diese Theorie nennen wir die «Sieben Geheimnisse».


Erstaunlicherweise «behandelt»
der Healing Code keine gesundheitlichen Probleme,
sondern nur die Probleme des Herzens, über das König Salomon schon vor mehr als
3000 Jahren sagte: «Mehr als alles hüte dein Herz; denn von ihm geht das Leben
aus.»5 Beachten Sie, dass es hier heißt, das (ganze) Leben gehe vom Herzen aus. Aus diesem Grund berichten uns viele
Menschen, sie seien von nahezu jedem gesundheitlichen Problem geheilt worden,
das man sich nur vorstellen kann, nachdem sie den Healing
Code angewandt hatten.
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Bevor es
weitergeht


 


Vielleicht sind Sie nun
gespannt auf den Healing Code und würden am liebsten
in medias res gehen. Gut —
springen Sie einfach zu Teil 2 weiter. Dort werden Sie alles über den Healing Code und seine Anwendung erfahren. Sie sollten sich
jedoch auch mit den Sieben Geheimnissen in Teilvertraut machen. Um den Healing Code am wirkungsvollsten einsetzen zu können,
müssen Sie wissen, wie Probleme überhaupt entstehen und was Sie tun können,
damit Sie zur Wurzel Ihrer Probleme Vordringen und sich selbst für den Rest
Ihres Lebens heilen.


Die Sieben Geheimnisse in Teilsind genauso revolutionär wie der Healing
Code selbst, denn sie befassen sich nicht nur mit den Symptomen, wie es viele
andere Selbstheilungssysteme tun. Jedes andere Heilungssystem spricht einen
oder mehrere von fünf Bereichen an: Emotionen, Gedanken, bewusste
Glaubenssätze, Verhalten und die Physiologie des Körpers. Aufgrund unserer
Forschungen glauben wir, wie wir auf den folgenden Seiten noch darlegen werden,
dass diese fünf Bereiche nichts anderes als Symptome sind. Die Theorie und
Anwendung des Healing Codes packt Probleme bei der
Wurzel, nicht nur bei den Symptomen.


Teildieses Buchs umreißt kurz
die Geschichte des Gesundheitswesens und der Sieben Geheimnisse des Lebens, der
Gesundheit und des Wohlbefindens. Wir erklären Ihnen Theorie und Forschung zu
diesem neu entdeckten Heilungssystem, das die Wurzel nicht nur aller
gesundheitlichen Probleme aufdeckt, sondern auch aller anderen Probleme. Wir
wissen, dass das ein ehrgeiziges Unterfangen ist, aber wir wollen Ihnen
beweisen, dass es stimmt!


In Teil 2 geht es allein um
Resultate. Manche Menschen mögen ein Buch interessant finden, das ihnen sagt,
warum ihr Leben so verkorkst ist, aber wenn das alles ist, werden die meisten
Leser frustriert feststellen, dass sie mit diesem Wissen allein ihre Probleme
noch nicht lösen können. Das vorliegende Buch wird Sie jedoch nicht sich selbst
überlassen. Teil 2 wird Ihnen die Informationen liefern, die Sie brauchen, um
die Wurzel Ihrer Probleme und genau die Sache heilen zu können, die vielleicht
Ihren Hoffnungen und Träumen im Wege steht. Zusätzlich geben wir Ihnen eine
10-Sekunden-Übung an die Hand, mit der Sie den Stress bewältigen können, dem
Sie jeden Tag durch die äußeren Umstände ausgesetzt sind. Teil 2 wird Ihnen
also zeigen, wie Sie sowohl den Stress heilen können, dessen Sie sich nur zu
bewusst sind, als auch den unbewussten Stress, der die wahre, grundlegende
Ursache all Ihrer Probleme ist.


Sie mögen nun versucht sein,
dieses Buch wegzulegen. Warum? Sie haben einfach schon von zu vielen
«Allheilmitteln» gehört. Von zu vielen verheißenen Durchbrüchen, revolutionären
Kehrtwenden, Wundern und so weiter. Wir auch! Und dennoch: Wir müssen Ihnen die
Wahrheit sagen. Die Entdeckungen, Einsichten und Geschichten, die Sie in diesem
Buch finden, waren auf meiner Suche nach der einen wahren und wirkungsvollen
Heilmethode der Goldtopf am Ende des Regenbogens und
der Schlüssel zu Bens Heilung vom Lou-Gehrig-Syndrom. Dieses Wissen können wir
nicht für uns behalten!


Wir fordern Sie nicht auf, dies
schon jetzt als wahr zu akzeptieren. Wir fordern Sie nur auf, weiterzulesen bis
zum Schluss und sich dann zu entscheiden. Dies ist unsere Bitte an Sie. Sie
haben ein paar Stunden Ihres Lebens zu «verlieren»... und vielleicht Jahrzehnte
des Wohlbefindens zu gewinnen.


Nun, da Sie die Drei Einen Sachen kennen und über einiges Hintergrundwissen
verfügen, mit dem sich arbeiten lässt, können wir zum Kern des Ganzen
vorstoßen. Vorher müssen Sie allerdings noch verstehen, was ich die «Sieben
Geheimnisse des Lebens, der Gesundheit und des Wohlbefindens» nenne. Wenn Sie
diese sieben wichtigen Geheimnisse durchschauen, werden Sie erkennen, wie Ihre
Probleme entstehen, woher sie rühren, worin sie bestehen und warum sie sich
weigern zu verschwinden. Und schließlich werden Sie den einfachen Mechanismus
begreifen, der all das verschwinden lassen kann, was Sie nicht länger in Ihrem
Leben dulden wollen.


Bevor wir so weit sind, müssen
wir jedoch eine ernstgemeinte und aufrichtige Warnung aussprechen.


Was in diesem Buch steht, hat
die Macht, umwälzende Heilungsprozesse in Ihrem Leben in Gang zu setzen. Der
Mechanismus, den wir den Healing Code nennen, kann
Ihren Stress beseitigen und Ihr Immunsystem wieder zum Funktionieren bringen,
so wie Gott es im Sinn hatte. In der Folge werden Sie erstaunliche
Veränderungen in Ihrem Leben beobachten.


Dennoch: Schmerz hat einen
Zweck, einen spirituellen Zweck, und wenn der Healing
Code Ihnen nur hilft, den Schmerz auszumerzen, nicht aber die letzte Wurzel
Ihres Schmerzes, dann haben wir Ihnen einen schlechten Dienst erwiesen.


Sie sehen: Die tiefstgehende Heilung, die jeder Mensch auf Er- den
braucht, ist nicht körperlicher oder emotionaler, sondern seelischer Natur, und
dazu gehört auch die Heilung einer gestörten Beziehung zu einem liebenden Gott.
Das ist etwas, das nur Gott bewirken kann. Das ist etwas zwischen Ihnen und
Gott.


Uns wird immer und immer wieder
berichtet, dass der Healing Code den Menschen hilft,
Probleme zu heilen, die bisher verhinderten, dass sie an einen liebenden Gott
glaubten. Jemand hat einmal zu uns gesagt: «Es ist, als wären die Interferenzen
mit meinen eigenen Problemen beseitigt, sodass ich endlich die Botschaft hören
konnte, die Gott mir über sein wahres Sein mitteilen wollte, und nicht die
Störgeräusche, die meine eigenen Herzensprobleme verursacht hatten.»


Es ist nicht die Absicht dieses
Buchs, Ihnen zu sagen, wie und was Sie glauben sollen.[bookmark: footnote5]5 Aber wir hoffen und beten inständig, dass Sie
den Einen erkennen mögen, der den Menschen und die Energie erschaffen hat und
alles, was dafür sorgt, dass der Healing Code so
wirkt, wie er es tut. Dies ist die wichtigste Heilung, die sich einstellen
kann, und obwohl der Healing Code als Hilfsmittel den
ganzen Prozess unterstützen kann, kann er doch diese Aufgabe nicht erledigen.
Der Healing Code ist ein wunderbares Werkzeug. Aber
was Sie am Ende vor allem zu fassen bekommen sollten, ist die Hand, die das
Werkzeug hält.










[bookmark: _Toc361138354]TEIL 1


[bookmark: _Toc361138355]Die
Sieben Geheimnisse des Lebens, der Gesundheit und des Wohlbefindens










[bookmark: _Toc361138356]GEHEIMNIS
NR. 1:


[bookmark: _Toc361138357][bookmark: bookmark45]Es gibt nur eine
einzige Wurzel von Krankheit und Leiden


 


Bevor wir die Tür
durchschreiten, die sich uns gerade öffnet, sollten wir einen Blick auf den Weg
zurückwerfen, der uns hierher geführt hat. Denn dass es die Tür gibt, die wir
vor uns sehen, wird uns schon seit Jahrzehnten, wenn nicht Jahrhunderten von
den klügsten Köpfen prophezeit. Diese Tür ist also eine goldene Tür, nach der
die Wissenschaft lange gesucht hat, und das, was auf der anderen Seite auf uns
wartet, wird die Welt des Gesundheitswesens für immer verändern. Das als
Paradigmenwechsel zu bezeichnen wäre noch untertrieben.


Wie ich (Ben) bereits erwähnt
habe, wurde ich vom Lou-Gehrig-Syndrom geheilt, nachdem ich weniger als drei
Monate lang die Healing Codes angewandt hatte. Ich
war von diesem Programm so beeindruckt, dass ich überall im Land Vorträge über
die Healing Codes und ihre Funktionsweise zu halten
begann. Das führte dazu, dass ich als einziger Arzt in der populären DVD The
Secret — Das Geheimnis zu sehen bin. Ich spreche
in meinen Vorträgen auch über die fünf Epochen des Heilens, um zu
verdeutlichen, wo wir heute stehen, und zu erklären, warum der Healing Code gar nicht früher entdeckt werden konnte.
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fünf Epochen des Heilens


 


Die erste Epoche war die des
Gebets. Bevor wir Menschen etwas von Ernährung oder Heilkunst verstanden, war
Beten alles, was wir tun konnten. Es mag seltsam wirken, an diesem Punkt die
Geschichte der Medizin beginnen zu lassen, aber denken wir einmal an die ersten
Menschen. Wenn sie krank wurden, konnten sie sich nur an die Götter wenden und
um Heilung bitten. Unsere Geschichte wimmelt von Götzenbildern, religiösen
Ritualen und Heilzeremonien. In der griechischen Mythologie galt Apollon als der Urheiler; er gab seine
Heilkräfte an seinen Sohn Asklepios weiter, der nicht nur verhütete, dass
Menschen starben, sondern sogar einige wieder von den Toten erweckte. Im Norden
Perus werden Heilzeremonien noch heute von sogenannten curanderos
durchgeführt. Diese curanderos bedienen sich
des Gebets wie auch heiliger Utensilien, reinigen den Patienten mit geweihtem
Wasser und rufen die Geister an, damit sie ihnen dabei helfen, die Ursache der
Krankheit zu erkennen und den Patienten zu heilen.


Auch heute noch gilt vielen
Kulturen, Religionen und Menschen Gott als die einzige Quelle der Heilung. Die
einen glauben, dass die Macht des Gebets im Gebet selbst liegt, während sie
andere wiederum in der übernatürlichen Intervention einer höheren Macht sehen.
Jüngst konnten zahlreiche wissenschaftliche Studien die medizinische
Wirksamkeit des Gebets nachweisen. Dr. Larry Dossey
etwa hat mehrere Bücher über die Kraft des Gebets geschrieben (darunter Heilende
Worte — Die Kraft der Gebete als Schlüssel zur Heilung). An der Duke
University wurde 1999 unter der Leitung von Bonnie Horrigan
das MANTA Study Project durchgeführt, in dessen Verlauf sich herausstellte,
dass Patienten mit Angina pectoris am meisten davon
profitierten, wenn für sie gebetet wurde. Schon immer haben Menschen gebetet,
weil sie an eine höhere Macht glaubten. Eine andere Theorie besagt, dass
Heilung dem Glauben an Heilung entspringt. Gleichfalls konnte wissenschaftlich
gezeigt werden, dass der Glaube an sich ein sehr mächtiger Heiler ist. Die
Medizin weigert sich jedoch, diesem Umstand Rechnung zu tragen, und brandmarkt ihn verächtlich als «Placeboeffekt». Nichtsdestotrotz ist die Wirkung nur allzu
real und sollte nicht unterschätzt werden.


Auf einer eher materiellen
Ebene dauerte es nicht lange herauszufinden, dass bestimmte Blätter, Zweige,
Wurzeln oder Rinden sehr nützlich für den Heilungsprozess waren. So begann die
lange Geschichte der Kräuterheilkunde. Diese geriet in der westlichen
Gesellschaft des 20. Jahrhunderts in Misskredit, feiert aber heutzutage ein
fulminantes Comeback. Auf unserer letzten Vortragsreise rund um die Welt war
überall, wohin wir kamen, die Rede von Vitaminen, Mineralstoffen und
Heilkräutern. Dieses Revival ist umso bemerkenswerter, als es nicht ungebildete
Hinterwäldler sind, sondern Intellektuelle, die zu denselben Schlüssen über
Heilkräuter und Nahrungsergänzungsmittel gelangten wie andere schon vor
Jahrhunderten. China etwa kennt schon seit undenklichen Zeiten den Gebrauch von
Heilkräutern — seit Beginn der geschichtlichen Aufzeichnung.


Der Westen versuchte, diesen
Vorsprung der chinesischen Medizin aufzuholen, indem Konzentrate aus bestimmten
Pflanzenteilen hergestellt werden. Eine ganze, riesige Vitamin- und
Nahrungsergänzungsmittelindustrie war die Folge. Unzählige Regalmeter biegen
sich unter Berichten über moderne «Wunderheilungen» durch Pflanzen. Drogerien,
Apotheken und Kräuterläden haben Hunderte von Produkten im Angebot, die sich
schon als segensreich für Menschen mit fast jeder Krankheit erwiesen haben.


Doch diese Entwicklung kommt
gerade mit kreischenden Bremsen zum Stillstand. Der sogenannte Codex Alimentarius, eine Normensammlung zur
Lebensmittelsicherheit, die von der Weltgesundheitsbehörde (WHO) herausgegeben
wird, beschränkt den in Lebensmitteln zugelassenen Gehalt von Vitaminen, Mineralstoffen,
Aminosäuren und ätherischen Ölen auf Werte, die zu niedrig für die seit
Jahrzehnten bekannten Heilwirkungen sind. Alles, was darüberliegt,
muss von einem Arzt verschrieben werden und ist viel teurer. Sie mögen nun
denken, dass das Zukunftsmusik ist, aber jede Regierung, die die Vereinbarung
der WHO ratifiziert hat, ist diesen Normierungen bereits verpflichtet. Selbst
Länder wie die USA mit einer extrem strengen Verfassung unterliegen dieser
Verpflichtung, denn Staatsverträge rangieren über Verfassungsverträgen. Die
Kommission des Codex Alimentarius trat im Juni 2005
in Rom zusammen und fasste diese Standards für die Pharmaindustrie in einer
«Richtlinie» für Vitamin- und Mineralstoffe zusammen. Sie ist in Deutschland
bereits in Kraft getreten — hier sind Vitamine und Mineralstoffe in höheren
Konzentrationen nun verschreibungspflichtig. Ich wage die Prognose, dass auch
viele andere Regierungen ganz langsam regelnd in diesen Zweig der
Pharmaindustrie eingreifen werden, sodass es keinen Aufschrei in der
Öffentlichkeit geben wird. Das ist besonders deshalb bestürzend, wenn man es im
Lichte der viel größeren Gefahr pharmazeutischer Drogen betrachtet — vor allem
solcher, die frei ; erhältlich sind und dank des Codex Alimentarius
viel leichter zu haben sind als Vitamine.


Man kann sich nun fragen, warum
eine Regierung eine Richtlinie wie diese herausgibt, die Vitamine, Mineral- und
Nährstoffe nur mehr eingeschränkt zugänglich macht, während viel toxischer
wirkende Arzneimittel rezeptfrei bleiben. Ganz einfach: Die Pharmaindustrie hat
nichts davon, wenn die Leute gesund werden; sie profitiert nur davon, wenn
Monat um Monat, Jahr um Jahr Symptome behandelt werden.


Das bringt uns zu unserer
nächsten medizinischen Epoche — die der Arzneichemikalien. Warum ich sie
«Chemikalien» nenne? Weil sie das auch sind. Die meisten Medikamente werden
entwickelt, indem man zunächst ein Heilkraut sucht, das wirkt. Dann schlüsselt
man es in seine Bestandteile auf und sucht die «aktiven» Wirkstoffe. Diese sind
aber noch nicht patentfähig. Und Sie wissen ja: kein Profit ohne Exklusivität.
Der nächste Schritt besteht also darin, den «aktiven» Wirkstoff so zu
verändern, dass er nicht mehr naturbelassen ist.


Nun liegt uns eine Chemikalie
vor. Möglicherweise denken Sie, dass das nicht so schlimm ist; doch Sie sollten
wissen, dass die Organsysteme des Körpers nur für die Verwertung von
organischen Stoffen konzipiert sind. Wir haben also eine Substanz erzeugt, die
der Körper nicht weiter aufspalten kann. Man nennt derlei Substanzen Toxine.
Mittlerweile hat sich eine ganze Industrie um die Produktion solcher Toxine
gebildet, während zu demselben Zweck genauso gut natürliche organische Stoffe
verwendet werden könnten — die noch dazu viel effektiver auf die Physiologie
unseres Körpers abgestimmt sind — sowie alle übrigen natürlichen Bestandteile
der ursprünglichen Substanz oder Pflanze. Ein Beispiel: Eines der
meistverkauften Medikamente der Welt ist Valium. Es wird aus Baldrianwurzel
gewonnen. Diese Wurzel ist eines der besten natürlichen Sedativa und Mittel
gegen Angstzustände, und man weiß von keinem einzigen Fall, in dem jemand
süchtig nach Baldrianwurzel geworden wäre. Doch keine Firma kann sich die
Baldrianwurzel patentieren lassen, denn sie kommt in der Natur vor. Die Synthetisierung der Baldrianwurzel — die nötig wurde, um
ein wirkungsvolleres und vor allem patentierfähiges Arzneimittel herzustellen —
jedoch hat dazu geführt, dass in der ganzen Welt Entzugskliniken zur Behandlung
Valiumabhängiger wie Pilze aus dem Boden geschossen
sind.


Lassen Sie uns beim nächsten
Zwischenstopp auf unserer kleinen Reise durch die Zeiten einen Blick in die
chirurgische Fachabteilung der Medizin werfen. Die Menschheit versucht sich
schon Seit Jahrhunderten an operativen Eingriffen.
Doch dieses Fachgebiet musste zwangsläufig recht kunstlos bleiben, bis die
Narkose entdeckt wurde. Bis dahin waren den Ärzten enge Grenzen innerhalb
dessen gesteckt, was die Patienten zu ertragen imstande waren — abhängig von
der individuellen Schmerztoleranz oder der Anzahl der Helfer, die sie
festhalten mussten. Zeitweise fand sogar Alkohol als allgemeines Anästhetikum
Verwendung. Zweck und Nutzen der Chirurgie lagen darin, etwas zu entfernen, was
das Leben des Patienten bedrohte. Wenn zum Beispiel jemand am Fuß Wundbrand
hatte, musste der Chirurg den Patienten festhalten lassen, eine Säge nehmen und
ihm das Bein abschneiden. Feuer kam anfangs zum Ausbrennen von Wunden zur
Anwendung. Überflüssig zu erwähnen, dass wir es in der chirurgischen Technik
seither weit gebracht haben. Heute werden operative Eingriffe nicht nur in
lebensbedrohlichen Situationen vorgenommen, sondern zum Beispiel auch
leichtfertig — so würden es jedenfalls manche bezeichnen — in der plastischen Chirurgie,
einem boomenden Industriezweig. Während die Statistiken nahelegen, dass eine
ganze Reihe von Operationen unnötigerweise erfolgt, hat sich die chirurgische Traumatherapie als großes Geschenk an die Zivilisation
erwiesen und zeichnet verantwortlich für die Rettung zahlloser Menschenleben.
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Und nun zu dem, worauf Sie
schon die ganze Zeit warten: die goldene Tür. Was die hellsten
wissenschaftlichen Köpfe unserer Zeit, allen voran Albert Einstein,
vorausgesagt haben, ist nunmehr entdeckt, untersucht und der Öffentlichkeit
zugänglich gemacht. Auch viele andere führende Wissenschaftler haben sich zu
diesem Thema geäußert, aber das werden wir uns für das Zweite Geheimnis
aufheben. Ich möchte mit einem Zitat eines dieser klugen Köpfe, Professor
William Tiller von der Stanford University, beginnen:
«In der Medizin der Zukunft wird es darum gehen, die energetischen Schwingungen
im Körper zu beeinflussen.»


Das ist richtig — Energie ist
die letzte Bastion. Sie ist die ultimative Form des Heilens. Die Medizin
versucht sich hierin nun schon seit einigen Jahren; sie sah sich fast gegen
ihren Willen, wiewohl unaufhaltsam dazu genötigt. Wir wussten nicht schon
immer, dass Sonnenlicht einen heilenden Effekt hat. Madame Curie half uns mit
der Entdeckung von Radium und Röntgenstrahlen, in diese Epoche einzutreten. Sie
fand ebenfalls heraus, wie schädlich Energie sein kann. In den folgenden
Kapiteln werden Sie mehr darüber erfahren, was Energie eigentlich ist und
welche extrem negativen oder positiven Auswirkungen sie haben kann. Sie werden
dann auch verstehen, warum sie die Zukunft des Gesundheits- und Heilwesens ist.
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Fast alle gesundheitlichen
Störungen werden heutzutage auf der Grundlage eines «Symptomenkomplexes»
diagnostiziert und behandelt. Der Symptomenkomplex kommt nicht nur in der
Schulmedizin zur Anwendung, sondern auch in der alternativen Heilkunde, und das
schon seit Hunderten von Jahren.


Die Vorgehensweise auf der
Basis von einem Symptomenkomplex liegt mehr oder weniger auf der Hand. Der
Arzt, Heilpraktiker oder Therapeut vermerkt alle Symptome, die die betreffende
Person aufweist. Sobald diese Symptome festgestellt sind, wird mit Hilfe von
Büchern, Tabellen oder Erfahrungswerten eingekreist, Welches Problem höchstwahrscheinlich
diesem Symptomenkomplex zugrunde liegt: Eine Diagnose wird gestellt.
Anschließend geht man zur Behandlung über, indem man eine Antwort auf die Frage
sucht: «Welches ist den Praxisstandards zufolge das beste Verfahren, um dieses
Problem zu beheben?» Die Behandlung wird großteils
von der fachlichen Orientierung des behandelnden Therapeuten bestimmt.
Schulmediziner setzen operative Eingriffe, Medikamente und so weiter ein.
Heilpraktiker verwenden Heilkräuter, Mineralstoffe und Vitamine — nicht um die
Krankheit zu «behandeln», sondern um den allgemeinen Gesundheitszustand zu
verbessern. Psychologische Berater und Therapeuten lehren, wie sich das Denken
über das Problem verändern lässt, und greifen auf Verhaltenstechniken zurück
oder unterstützen den Klienten einfach, indem sie ihm ihr geneigtes Ohr leihen.


Die Vorgehensweise auf der
Basis des Symptomenkomplexes umfasst also drei Phasen:


 


1. Erhebung der Symptome,


2. ausgehend von Erfahrung,
Ausbildung oder Fachliteratur Diagnosestellung auf der Grundlage der sich
zeigenden Symptome,


3. eigentliche Intervention,
Therapie oder Behandlung des Problems je nach Diagnose.


 


Es gibt Zigtausende von
Beispielen für jede der drei Phasen. Wenn man von gesundheitlichen Problemen
spricht, muss man zwischen körperlicher und seelischer Gesundheit
unterscheiden. Andere Bereiche umfassen Beziehungs-, Karriere- und
Leistungsprobleme (etwa im Sport, Beruf oder Privatleben). Für jedes dieser
Probleme gibt es wiederum verschiedene Lösungsansätze, abhängig von dem Problem
und der Ausrichtung des Fachmanns. Mit anderen Worten: Dieser Prozess kann
extrem kompliziert und kontrovers werden, weil verschiedene Experten sich nicht
über die korrekte Diagnose einig sind —
von der erforderlichen Intervention, Therapie oder Behandlung ganz zu
schweigen.


Wenn Sie sich ein Bild davon
machen wollen, wie frustrierend all das werden kann, gehen Sie ins Internet und
füttern Sie eine Suchmaschine mit einer gesundheitlichen Störung Ihrer Wahl. Es
spielt keine Rolle, welche das ist — suchen Sie sich eine Krankheit aus, eine
Persönlichkeitsstörung, Kopfschmerzen, was immer Sie wollen. Sie werden
wahrscheinlich auf zahllose Informationen stoßen, aber auch auf jede Menge
abweichender Meinungen, nicht nur über die Ursache des Problems, sondern vor
allem auch darüber, was man dagegen unternehmen sollte. Gut möglich, dass es
Sie ein wenig desillusioniert zu erfahren, wie uneins sich Experten sein
können. Wenn sich aber schon die Experten nicht einig sind, wie soll dann
jemand, der kein Experte, sondern lediglich ein Mensch mit einem Problem ist,
herausfinden, wie er am besten vorgeht, ohne eine Menge Zeit und Geld zu
verschwenden oder im schlimmsten Fall vielleicht sogar sein Leben zu verlieren,
nur weil er eine Lösung gewählt hat, die nicht die richtige war?


Wir sollten noch ein wenig
eingehender über den Einsatz von Zeit und Geld sprechen. Sagen wir, Sie hätten
im Internet zehn verschiedene Vorschläge recherchiert, wie sich Ihr Problem
bewältigen lässt. Nehmen wir auch an, Sie hätten fünf davon ausprobiert, bevor
Sie es mit dem versucht hätten, von dem Sie am meisten profitierten. In diesem
Fall haben Sie wahrscheinlich viel Geld und Zeit auf die ersten fünf vergeudet,
die Ihnen nicht helfen konnten.


Wäre es nicht wunderbar, wenn
es eine einzige Wurzel für alle Probleme gäbe? Wenn es diese einzige Wurzel
gäbe, könnten Sie direkt dort ansetzen, um Ihr Problem zu lösen. Das hätte
gleich mehrere Vorteile. Sie würden nicht so viel Zeit und Geld verschwenden,
da Sie ja nur an dieser einen Möglichkeit arbeiten. Wenn es nur eine einzige
Wurzel für alle Probleme gibt, dann muss das auch die Wurzel Ihres Problems
sein. Sie können also zuversichtlich sein, dass Sie in jeglicher Hinsicht eine
Besserung erzielen werden, wenn Sie diese eine Wurzel heilen. Sie könnten sogar
so weit gehen zu sagen: «Wenn ich diese eine Wurzel heile, dann weiß ich, dass
ich das tue, was in meinem Fall das Beste ist.»


Am wichtigsten ist vielleicht
Folgendes: Wenn es nur eine einzige Wurzel für alle Probleme gibt und wenn Sie
zehn Probleme haben, dann können Sie gleichzeitig alle zehn beheben, weil sie
ja alle auf dieselbe Wurzel zurückgehen. Indem Sie diese eine Wurzelheilen,
könnten Sie also die zehn schlimmsten Probleme heilen, die Sie davon abhalten,
das Leben zu führen, das Sie führen wollen, ebenso die Beziehungen, die Sie
sich wünschen, sowie die Ruhe, den Wohlstand und Erfolg zu genießen, die Sie
genießen wollen. Sie könnten sich gleichzeitig mit allen zehn befassen, statt
wie früher den Symptomenkomplex durchzugehen und jedes einzelne mit einer
anderen Intervention zu behandeln.


Es hätte also vielfältige
Vorteile, wenn es nur eine Wurzel für alle gesundheitlichen Probleme gäbe.


Okay, dann können Sie schon mal
anfangen, sich zu freuen, Denn über eines sind sich die meisten Menschen einig,
die im Gesundheitswesen tätig sind: dass es eine einzige Wurzel für fast alle
gesundheitlichen Probleme gibt. Sie ist unser erstes Geheimnis.
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Kehren wir noch einmal zu
unserer Internetrecherche über unser gewähltes gesundheitliches Problem zurück.
Erinnern Sie sich noch an unseren Frust über die auseinandergehenden Meinungen
der Experten darüber, wie man es behandeln sollte? Nun, das Einzige, worin sich
nahezu alle einig sind, ist, dass fast sämtliche gesundheitlichen Störungen von
einem Problem herrühren — Stress!
In den letzten zehn bis fünfzehn Jahren hat diese Überzeugung eine so breite
Akzeptanz gefunden, dass ihr selbst die US-Regierung öffentlich zugestimmt hat.


Wie bereits erwähnt, stehen laut
der Seuchenschutzbehörde in Atlanta 90 Prozent aller gesundheitlichen Probleme
in direktem Zusammenhang mit Stress. Dr. Bruce Lipton widerspricht diesem Wert
in einer Forschungsarbeit, die er 1998 an der medizinischen Fakultät von
Stanford veröffentlicht hat. Er glaubt, dass über 95 Prozent aller Krankheiten
und Leiden stressbedingt sind.


Die Leitmedien befassen sich
regelmäßig mit diesem Thema. Im Online-Gesundheitsratgeber der New York Times steht zu lesen,
dass «Stress in jeder Situation oder durch jegliche Denkweise entstehen kann,
die Enttäuschung, Wut oder Angst bei Ihnen erzeugt. Was für den einen Stress
bedeutet, muss nicht notwendigerweise auch den anderen stressen.»


Im September 2004 widmete Newsweek Titelbild und -thema
einer ganzen Ausgabe der «neuen Wissenschaft von Geist & Körper».
Verschiedene Artikel beschäftigten sich mit «Vergebung und Gesundheit», «Stress
und Unfruchtbarkeit», der «Entschlüsselung von Herzkrankheiten» und so weiter.
Übrigens werden wir später noch auf den Zusammenhang von «Vergebung und
Gesundheit» zurückkommen. Ein weiteres prominentes Nachrichtenmagazin, Time, nannte auf seinem Cover
Bluthochdruck einen «heimlichen Killer», der außer Kontrolle geraten sei.
Stress wurde auch immer wieder als die Ursache von Bluthochdruck entlarvt.


Ich habe unzählige
Forschungsarbeiten darüber gelesen, dass Stress als die Krankheitsursache Nr. 1
zu gelten hat. In USA Today vom
30. Mai 2004 zitierte ein Artikel, der mit «Stress bewältigen, Krankheit
bewältigen» überschrieben war, Quellen aus Harvard, von der Arizona State
University, der University of North Carolina, dem
National Heart, Lung and Blood Institute, der
Michigan Technological University, der American Medical Association,
der Tulane University, dem Indiana University Cancer Center und dem Department of
Health and Human Services.
Andere Studien stammen von der
Mayo Clinic, Vanderbilt University, dem Yale Stress
Center, der Harvard Medical School, den Centers for Disease Control, dem Anderson Cancer Center, der National Academy
of Sciences, der Boston
University — die Liste ließe sich beliebig fortsetzen und wächst jede Woche
durch die Veröffentlichung neuer Forschungsarbeiten zu diesem Themenkomplex
weiter.


Was hat all das zu bedeuten? Es
bedeutet, dass wir uns — ausgehend vom aktuellen Forschungsstand — als
Allererstes folgende Frage stellen müssen: «Welche Art von Stress verursacht
mein Problem, und wie kann ich ihn beseitigen?»


Aber bevor wir diese Frage
beantworten können, müssen wir uns erst eine andere Frage beantworten: «Was ist
überhaupt Stress im Körper?»
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Was genau ist Stress? Dass eine
Rechnung in der Post ist? Oder dass wir Streit mit dem Nachbarn haben? Dass die
Dinge anders laufen, als wir es geplant hatten? Sorgen um unsere Gesundheit?
Suchen Sie es sich aus. Ja, zugegeben — das kann ganz schön stressig sein.
Dennoch besteht ein entscheidender Unterschied zwischen dem Stress, den wir als
solchen bezeichnen und der normalerweise aus den äußeren Umständen resultiert,
und physiologischem Stress, der zu Krankheit und Leiden führt.


Physiologischer Stress
entsteht, einfach ausgedrückt, wenn unser Nervensystem aus dem Gleichgewicht
gerät. Das zentrale Nervensystem lässt sich mit einem Auto vergleichen. Wenn
Sie andauernd das Gaspedal durchtreten, werden Sie früher oder später etwas kaputt machen. Mit den Bremsen ist es
dasselbe. Das Auto ist so konstruiert, dass es reibungslos läuft, wenn Gas und
Bremse ausgewogen gebraucht werden. Dasselbe gilt für das zentrale
Nervensystem. Es besitzt zwei Gegenspieler — wie Gas und Bremse. Das Pendant
zum Gas ist der Sympathikus (er fährt das System hoch), während der
Parasympathikus ähnlich wie die Bremse wirkt (er drosselt das System). Zur
Feststellung von physiologischem Stress wird in der Schulmedizin die Herzfrequenzvariabilität
gemessen; sie gibt Auskunft darüber, ob das System im Gleichgewicht ist oder
nicht. Später mehr dazu.


Der größere Teil des
Nervensystems wird als autonomes (auch: vegetatives) Nervensystem bezeichnet.
«Autonom» ist hier mit «automatisch» gleichzusetzen, weil das System unabhängig
von unserem Bewusstsein arbeitet. Tatsächlich laufen zu jedem Zeitpunkt 99,9
Prozent alle Vorgänge im Körper unter Kontrolle des autonomen Nervensystems ab.
Jede Sekunde erreichen etwa fünf Billionen Informationsbits unser Gehirn. In
unser Bewusstsein dringen nur etwa 10000 Bits.


Zum Beispiel denken Sie nicht
über Ihr Mittagessen nach, das sich nun in Ihrem Dünndarm befindet. Sie müssen
nicht daran denken, es zum nächsten Darmabschnitt weiterzu«schieben».
Sie müssen nicht daran denken, Amylase auszuschütten, um Zucker abzubauen. Oder
Lipase, um Fett aufzuspalten. Sie müssen nicht daran denken, mehr Insulin zu
produzieren, um einen erhöhten Zuckerkonsum zu kompensieren. Sie denken nicht
daran, dass Ihre Nieren jetzt überschüssiges Natrium loswerden müssen, weil Sie
Ihr Essen nachgesalzen haben. Sie denken weder daran, dass Ihre Leber die
Pestizide, die im Gemüse waren, entgiften muss, noch daran, dass Ihr
Immunsystem die Bakterien unschädlich machen muss, die sich ebenfalls im Essen
befanden. Wir könnten endlos weitermachen, aber Sie merken schon, worauf es
hinausläuft. Fast alles, was in Ihrem Körper vor sich geht, läuft automatisch
ab. Sie müssen nicht darüber nachdenken. Ist das nicht wunderbar? Der Tag hätte
nämlich nicht genug Stunden, wenn Sie sich darum kümmern müssten, all diese
Dinge in die Wege zu leiten!
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In einem gesunden Körper
befinden sich die beiden Gegenspieler, die Teil des autonomen Nervensystems
sind, im Gleichgewicht. Der Parasympathikus ist mit Wachstum, Gesunderhaltung
und «Wartung» des Körpers befasst. Dazu gehören die automatischen Abläufe, über
die wir eben gesprochen haben.


Der Sympathikus kommt viel
seltener zum Einsatz, und doch spielt er eine gewichtige Rolle für Gesundheit
und Krankheit. Er ist ¡ das «Kampf oder Flucht»-System. Unser Feueralarm. Es
geht ihm darum, unser Leben zu retten. Am besten lässt auch er sich mit einem
Auto vergleichen, mit dem wir unterwegs sind. Wir betätigen die meiste Zeit
über das Gaspedal, aber die Bremsen können uns das Leben retten.


Wenn wir in den
Kampf-oder-Flucht-Modus wechseln, laufen viele Dinge gleichzeitig ab. Die
Durchblutung verändert sich. Das Blut fließt nicht mehr in den Magen, um unsere
letzte Mahlzeit zu verdauen. Es fließt auch nicht mehr in die beiden
Stirnlappen des Gehirns, wo das kreative Denken «passiert». Der Löwenanteil
Ihres Bluts geht nun an die Muskeln, denn unser Körper glaubt, dass er noch
erbitterter kämpfen oder noch schneller laufen muss als das, was auch immer
gerade unser Leben bedroht. Wir müssen also in diesem Augenblick nicht das
Essen in unseren Eingeweiden verdauen oder die Leber von Toxinen befreien, den
Elektrolythaushalt der Nieren ausgleichen oder kreativ denken, denn wenn wir
die nächsten paar Minuten nicht überleben, spielt all das ohnehin keine Rolle
mehr. Wieder einmal werden diese Vorgänge ganz von selbst in Gang gesetzt.


[bookmark: bookmark52] 


 


[bookmark: _Toc361138364]Das
kritische Stressniveau der Zellen


 


Obwohl all diese Veränderungen
dazu ausgelegt sind, Ihr Leben zu retten, können sie — wenn sie durch
anhaltenden Stress über längere Zeit aufrechterhalten werden — die Organsysteme
schädigen, vor allen anderen und ganz direkt das Immunsystem. Das ist es, was
auf organischer Ebene geschieht. Sprechen wir nun einen Moment darüber, was auf
Zellebene abläuft. Eine gute Freundin von mir ist Ernährungsexpertin und auf
Naturheilkunde spezialisierte Medizinerin. Sie hatte stets Schwierigkeiten zu
verstehen, warum ihre Patienten nicht gesund wurden, wenn sie ihnen die
geeigneten Nährstoffe, Vitamine und Mineralstoffe verabreichte. Keine Sorge,
sie gab ihnen schon die richtigen, sie ist eine sehr gute Ärztin. Was sie nicht
ganz durchschaute, waren die Folgen von Stress auf zellulärer Ebene.


Bei der Marine werden alle
Wartungstätigkeiten, Reparaturen und normalen Aktivitäten eingestellt, wenn ein
Schiff angegriffen wird. Selbst Besatzungsmitglieder, die gerade beim Essen
sind oder schlafen, müssen «an die Gefechtsstationen». Wenn der Feueralarm losschrillt
(der Sympathikus), stellen unsere Zellen ihre normale Wachstums-, Heilungs- und
Reparaturaktivität ein. Warum? Feueralarm wird nur in einem Notfall ausgelöst,
in dem die genannten Aktivitäten auch noch eine Weile warten können, während
wir fliehen oder um unser Leben kämpfen. Die Zellen machen buchstäblich die
Schotten dicht, wie ein Schiff, das unter Beschuss liegt. Nichts kann herein
und nichts hinaus. Wenn sich ein Kriegsschiff im Gefechtszustand befindet, wird
man wohl kaum ein Versorgungsschiff breitseits gehen
sehen, um Vorräte aufzunehmen oder den gesammelten Abfall zu löschen. Ganz
ähnlich verweigern unsere Zellen im Stresszustand die Aufnahme von Nährstoffen,
Sauerstoff, Mineralstoffen, essenziellen Fettsäuren und so weiter, und sie
geben auch keine Abbauprodukte und Toxine ab. Alle Aktivitäten werden
eingestellt — bis auf die, die zum Überleben notwendig sind. Dies führt zu
einem Milieu innerhalb der Zelle, das toxisch ist und weder Wachstum noch
Reparaturen zulässt. Im Gegenteil, Dr. Bruce Lipton vertritt die Ansicht, dass
wir auf genau diese Art und Weise genetische Krankheiten entwickeln. Auf der
anderen Seite wurde bei der entsprechenden Stanford-Forschungsstudie entdeckt,
dass Zellen, die einen Austausch zuließen und sich im Wachstums- und
Heilungsmodus befanden, buchstäblich immun gegen Krankheiten und Leiden waren.
Lassen Sie mich diese Aussage wiederholen, denn es ist die wichtigste, die ich
seit langem von der medizinischen Forschung gehört habe: «Eine Zelle, die sich
im Wachstums- und Heilungsmodus befindet, ist immun gegen Krankheiten.» Das ist
sozusagen unerhört!


Wie Sie sehen, ist die
Kampf-oder-Flucht-Reaktion notwendig, um uns in Notfällen das Leben zu retten,
doch dieser Zustand sollte nicht über längere Zeit hinweg aufrechterhalten
werden. Das Problem ist, dass die meisten von uns gerade das tun: viel zu lange
in diesem körperlichen Zustand verharren. Wenn das geschieht, ist eines
unausweichlich die Folge: Irgendetwas wird Schaden nehmen und sich als Symptom
manifestieren. Wenn eine Reihe von Symptomen vorliegt, sprechen wir von einer
Krankheit. Eine Krankheit entsteht also vereinfacht gesagt an jener Stelle, an
der das schwächste Glied der Kette unter dem Druck, den wir Stress nennen,
gebrochen ist.
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Die amerikanische Ärztin Dr.
Doris Rapp gilt vielen als die führende Allergologin der Welt. Sie hat
zahlreiche Bücher geschrieben, vor allem über Allergien bei Kindern. Dr. Rapp
hat eine Theorie entwickelt, die sie das «Stressfass» nennt. Dieser Theorie zufolge
haben wir alle ein inneres «Fass». Es steht für die Menge an Stress, die wir
bewältigen können, bevor sich Schädigungen einstellen. Solange unser Fass nicht
voll ist, können wir uns recht effektiv um neu in unserem Leben und unserem
Körper auftauchende Stressfaktoren kümmern, sodass sie uns nicht schaden.
Sobald jedoch unser Fass überläuft, bricht das schwächste Glied.


Wenn nun der Feueralarm
ausgelöst wird, sendet das Gehirn durch Zellen, die direkt an den Nervenenden
sitzen, eine Botschaft ans Immunsystem. Diese Zellen heißen Dendriten. Als ich
noch studierte, lernten wir, dass es sich dabei um Immunzellen handelt. Und in
der Tat, so ist es. Dann verleibten die Neurologen sie ihrem Fachgebiet ein,
weil die Dendriten Neurotransmitter abgeben — dieselben Neurotransmitter, deren
sich auch Nervenzellen bedienen. Nun werden sie also «neuronale Immunzellen»
genannt, weil beides zutrifft: Sie sind Teil des Nervensystems, und sie sind
ein direktes Verbindungsglied zum Immunsystem. Ihre Botschaft lautet: «Stopp!
Sofort abschalten!»
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Warum sollte das Gehirn diese
Botschaft an das Immunsystem schicken? Denken Sie einmal darüber nach. Was ist
der Zweck des Sympathikus? Unser Leben zu retten. Und was ist der Zweck des
Immunsystems? Bakterien, Viren und Pilze abzuwehren und entartete
(Krebs-)Zellen zu zerstören. Muss das unbedingt in den nächsten fünf Minuten
passieren? Natürlich nicht. Das Immunsystem verbraucht zudem eine gewaltige
Menge Energie. Erinnern Sie sich: Wir benötigen in den nächsten Minuten all
unsere Energievorräte und Ressourcen für ein einziges Ziel — unser Leben zu
retten! Deshalb wird alles, was nicht (über)lebensnotwendig ist,
heruntergefahren.


Es ist okay, wenn unser
Immunsystem fünf Minuten lang nicht gegen Bakterien oder Pilze kämpft, und es
ist auch okay, wenn in dieser Zeit keine Verdauung stattfindet. Doch heutzutage
leben wir ständig im Kampf-oder-Flucht-Modus.


Während wir um die ganze Welt
reisten, um Herzfrequenzvariabilitätstests durchzuführen, kristallisierte sich
allmählich ein faszinierendes und maßgebliches Phänomen heraus. Vor dem Test
fragten wir jeden Probanden: «Fühlen Sie sich heute gestresst?» Etwa 50 Prozent
bejahten, die anderen 50 Prozent verneinten. Von den 50 Prozent, die verneint
hatten, wurden jedoch über 90 Prozent positiv getestet. Sie befanden sich also
— ohne dass es ihnen bewusst war — in einem physiologischen Stresszustand —
jenem Stresszustand, der zu Krankheit und Leiden führen kann.


Daher sollten Sie sich jedes
Mal, wenn Sie einen Schnupfen haben oder Schmerzen, deren Ursprung Sie nicht
erkennen können, oder wenn der Arzt Ihnen eine Krebsdiagnose stellt — kurzum,
wenn es Ihnen gesundheitlich nicht gutgeht — , die
Frage stellen: «Welcher Stress hat das verursacht, und wie kann ich ihn
beseitigen?»


Aber warum stellen wir uns
diese Frage dann nicht? Weil wir bisher über keine nachhaltige, zuverlässige
und wissenschaftlich abgesicherte Methode verfügten, Stress zu bewältigen. Was
bei einigen Menschen und Problemen wirkt, wirkt bei anderen Menschen und
Problemen nicht. Der Grund dafür ist ein fehlendes Puzzleteilchen: Geheimnis
Nr. 3, zu dem wir in Kürze kommen werden.


[bookmark: bookmark55] 


 


[bookmark: _Toc361138367]Ihr
Stresskontrollzentrum


 


Stress wird vom zentralen
Nervensystem reguliert. Physiologischer Stress entsteht auf der
Hypothalamus-Hypophysen-Nebennierenachse (HPA). Der Hypothalamus und die
Hypophyse galten beide einmal als «Meisterdrüsen» des Körpers. Die Hypophyse
wird von vier Arterien mit Blut versorgt, sodass sie Hormone in den
Blutkreislauf ausschütten kann. Der Hypothalamus wiederum dient als
Zentraleinheit des Gehirns und ist mit dem limbischen System gekoppelt — dem
emotionalen Zentrum des Gehirns. Tatsächlich unterhält er neuronale
Verknüpfungen zu so gut wie allen Teilen des Gehirns und kommuniziert mit dem
Rest unseres Körpers durch die Hormone, die er produziert und über die
Hypophyse ausschüttet. Hier eine kurze Liste einiger Funktionen, die der
Hypothalamus kontrolliert:


 


• den arteriellen Blutdruck,


• die Körpertemperatur,


• die Regulation des
Wasserhaushalts durch Durst und Nierentätigkeit,


• die Wehentätigkeit,


• die Milchproduktion in den
Brüsten der Frau,


• den seelischen Antrieb,


• die Produktion von
Wachstumshormonen,


• die Tätigkeit der
Nebennieren,


• die Produktion des
Schilddrüsenhormons,


• die Funktion der
Sexualorgane.


 


Physiologisch gesehen führt
Stress zu Veränderungen in allen genannten Funktionseinheiten, vor allem aber
zur Ausschüttung von Adrenalin, Kortisol, Glukose, Insulin und Wachstumshormonen.


Wie messen wir Stress im
Körper? Die bereits erwähnte Untersuchung der Herzfrequenz- oder
Herzratenvariabilität (HRV) ist zum Standardtest für die Ermittlung des
physiologischen Stressniveaus geworden. Sie ist sehr aussagekräftig, denn sie
zeigt, ob sich das autonome Nervensystem im Gleichgewichtszustand befindet oder
nicht. In der Medizin haben sich jene Prüfverfahren als die besten erwiesen,
die einfach sind, zuverlässig und leicht reproduzierbar. Der HRV-Test ist ein
gutes Beispiel dafür. Er ist insofern einfach, als er die Veränderlichkeit
(Variabilität) der Herzfrequenz in Relation zum Atemmuster misst. Er ist
insofern zuverlässig, als er ein Goldstandardtest ist. Dies ist der beste Test,
den wir haben, um die Tätigkeit des autonomen Nervensystems zu messen.


Wenn sich das autonome
Nervensystem im Gleichgewichtszustand befindet, ist dies gleichzusetzen mit
Wachstum und einem ungehinderten Wirken der Selbstheilungskräfte (also mit
Gesundheit), während Ungleichgewicht oder Stress im System in eine schwache
Gesundheit und Krankheiten mündet. Dieses Gleichgewicht können wir mit Hilfe
der Healing Codes wissenschaftlich messen. Unser
Programm zur Testung der Herzfrequenzvariabilität war ziemlich teuer, als wir
es erwarben; heute sind derartige Programme für den Hausgebrauch viel
günstiger, sodass Sie es auch an Ihrem eigenen Computer ausprobieren können.


[bookmark: bookmark56] 


 


[bookmark: _Toc361138368]Symptome:
Das schwächste Glied bricht


 


Wie manifestiert sich Stress im
Körper? In Krankheiten und Symptomen. Aber warum gibt es so viele verschiedene
Symptome oder Krankheiten, wenn dahinter doch nur eine einzige Ursache steckt?
Die Antwort lautet schlicht, dass das schwächste Glied gebrochen ist. Dabei
kann es sich um eine genetische Disposition handeln, um einen Giftstoff, den
wir zu uns genommen haben, oder um eine ältere Verletzung, die sich wieder
bemerkbar macht.


Sehen wir uns das einmal
Schritt für Schritt an. Sagen wir, dass Ihr Problem Sodbrennen ist. Sie erleben
Stress. Stress setzt den Muskeltonus in der unteren Speiseröhre herab, weil für
die Aufrechterhaltung dieses Muskeltonus Blut und Energie notwendig sind, die
wir aber wiederum gerade für Kampf oder Flucht brauchen. Nun kann die
Magensäure in die Speiseröhre zurückfließen, was zu einer Schädigung der
Speiseröhrenschleimhaut führt. Die betreffenden Zellen nehmen wieder und wieder
Schaden, was zunächst Schmerzen und am Ende Geschwüre oder gar Krebs
hervorruft. Das kann jedoch nur passieren, weil diese Zellen nicht im
Wachstums-, Heilungs- oder Reparaturmodus sind — sonst könnten sie sich nämlich
gegen das Säurebad schützen. So aber entsteht das
Krankheitsbild «Sodbrennen».


Die schulmedizinische Lösung
lautet, eine Tablette zu verabreichen, die die Säure reduziert. Das
funktioniert sogar ziemlich gut; das Problem ist nur, dass die Säure ja eigentlich
gebraucht wird, um die Nahrung zu zersetzen und Bakterien abzutöten, die wir
mit dem Essen aufgenommen haben. Indem wir unser Symptom unterdrückten, haben
wir also zwei neue Probleme geschaffen. Die zunehmende Bakterienbelastung im
Magen schwächt das Immunsystem. Die Nahrung verweilt länger im Magen, bis
dieser ausreichend Säure zur Verdauung produziert hat — aber nun ist auch die
Speiseröhre der Säure länger ausgesetzt. Ein Teufelskreis entsteht. Also:
Wollen wir das Symptom unterdrücken oder es an der Wurzel heilen?


Natürlich wollen wir es lieber
an der Wurzel heilen. Und wie wir gezeigt haben, ist die Wurzel Stress.
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Wie bereits erwähnt, ist der
HRV-Test das derzeit beste medizinische Verfahren für die Messung der
physiologischen Stressbelastung des autonomen Nervensystems. Er wird seit 30
Jahren in der Schulmedizin angewandt, und da er nicht einmal zu einem Prozent Placeboergebnisse erbringt — die bedeuten würden: «Alles
findet nur in Ihrem Kopf statt» — , ist er als
Verfahren in puncto Zuverlässigkeit mit der Computer- und Kernspintomographie
auf eine Stufe zu stellen.


Als ich auf die Healing Codes stieß, suchte ich nach Möglichkeiten, ihre
Wirksamkeit zu überprüfen; ich wollte sichergehen — vor allem anderen für mich
selbst — , dass dies «die einzig wahre Lösung» war.
Ich war bereits mit dem Herzfrequenzvariabilitätstest vertraut und hatte ihn
dazu herangezogen, andere alternative Verfahren wie Chakrenarbeit
und die Aktivierung der Akupunkturpunkte im Meridiansystem zu untersuchen.
Vielen Menschen verschaffen diese Therapien (die darin bestehen,
Akupunkturpunkte, Meridiane oder Chakren zu
stimulieren) Erleichterung, doch unserer Erfahrung nach gerieten die Patienten
eine oder zwei Stunden nach der Anwendung wieder «aus dem Gleichgewicht» (was
auf eine erneute Stressbelastung hindeutete).


Unsere Forschungen erbrachten
folgende Ergebnisse: Von 1998 bis 2001 führte ich vier verschiedene
HRV-Testreihen mit Therapien durch, denen das Chakren-
bzw. Akupunktursystem zugrunde liegt. Zwischen fünf und neun Probanden konnten dem HRV zufolge nach einer Sitzung (abhängig von der
Gruppe) ihre Ausgeglichenheit bewahren. Nach 24 Stunden sank allerdings die
Zahl derer, die sich noch im inneren Gleichgewicht befanden (Normalzustand oder
kein physiologischer Stress nachweisbar), dramatisch — es waren nun nur noch
zwei von zehn.


Im Gegensatz dazu waren acht
bis neun von zehn Probanden im inneren Gleichgewicht, wenn sie sich einem
HRV-Test unterzogen, dann einen Healing Code (Dauer:
höchstens 20 Minuten) durchführten und anschließend einen weiteren HRV-Test
absolvierten. Nach 24 Stunden hatten sich noch immer sieben bis acht von zehn
Probanden ihre Balance bewahrt.


In seinem 1998 erschienenen
Buch Das Trauma heilen
ließ Dr. Roger Callahan 30 Jahre Erfahrung mit dem HRV-Test Revue passieren. Er
hielt fest, dass die Fachliteratur nur zwei Verfahren kenne, die
erwiesenermaßen in der Lage seien, ein aus dem Gleichgewicht geratenes autonomes
Nervensystem dauerhaft auszubalancieren. Beide brauchten dazu mindestens sechs
Wochen. Eines war an Menschen, das andere an Hunden erprobt worden. Ganz ohne
Frage ist das autonome Nervensystem also raschen Veränderungen gegenüber
ziemlich resistent. Aus diesem Grund ist es auch so schwer, nachhaltig den
Stoffwechsel zu beeinflussen oder überflüssige Pfunde abzunehmen.


Vergleichen wir dies mit
Probanden, die den Healing Code anwandten und
getestet wurden. Sie befanden sich innerhalb von höchstens zwanzig Minuten
wieder im Gleichgewicht. Das heißt, dass innerhalb von höchstens zwanzig
Minuten ein blockiertes Irnmunsystem wieder
funktionstüchtig wird, sodass es normal arbeiten und reparieren kann, was auch
immer zu reparieren ist.


Was mich (Ben) so frappierte —
und andere Ärzte wie auch HRV-Experten werden es mir bestätigen: Nicht nur dass
unsere Ergebnisse beispiellos in der Geschichte der Medizin sind, sie wurden
auch, bevor wir sie wiederholt erzielen konnten, von vielen Ärzten für
unmöglich gehalten.


Obwohl diese HRV-Testergebnisse
nicht Teil einer offiziellen — klinischen, kontrollierten oder doppelblinden —
Studie waren, lieferten sie uns doch den Nachweis, den wir brauchten, um
aufgeschlossenen Menschen zu zeigen, dass der Healing
Code den Körper von Stress befreien kann — und zwar langfristig, wie es für
eine nachhaltige Heilung notwendig ist und wie es noch nie zuvor gemessen
worden war. Dem erwähnten Dr. Callahan zufolge sollen «Doppelblindstudien im
Großen und Ganzen zeigen, dass eine Behandlung doch etwas bewirkt, wenn
[vorher] niemand sagen kann, ob sie etwas bewirkt». Wenn allerdings
offensichtlich ist, dass eine Therapie oder Behandlung anschlägt, und zwar ohne
schädliche Nebenwirkungen, wird die Notwendigkeit von Doppelblindstudien
erheblich geringer.


Laut Dr. Callahan besteht kein
annähernd so dringender Bedarf an doppelblinden oder kontrollierten Studien,
wenn es um den HRV-Test geht, da dieser ja nicht einmal zu einem Prozent
anfällig für den Placeboeffekt ist. Dies ist immerhin
der Hauptfaktor, der doppelblinde und kontrollierte Studien notwendig macht:
einen Placeboeffekt auszuschließen. Viele Fachleute
sind sich darin einig, dass die Anwendung des HRV-Tests automatisch bedeutet,
dass ein Placeboeffekt gar nicht möglich ist.


Ein weiteres «Beweisstück»
lieferten uns die Ergebnisse unserer Klienten, die sowohl nachhaltig als auch
vorhersagbar waren.


Dr. Ellen Stubenhaus,
PQI-Vorstandsmitglied, berichtet von folgenden Ereignissen auf einer Konferenz,
an der wir teilnahmen:


 


Dr.
Alex Loyd und Dr. Ben Johnson waren die Hauptredner
unserer jüngsten internationalen PQI-Konferenz in Ixtapa,
Mexiko. Hunderte von Teilnehmern aus der ganzen Welt waren angereist. Dr. Loyd arbeitete drei Tage lang mit 142 Personen, die ein
körperliches oder nicht körperliches Problem hatten. Dr. Loyd
gab jedem Einzelnen von ihnen den geeigneten Healing
Code für jene Zellerinnerung, die mit dessen Problem verknüpft war. Alle 142
Personen bestätigten, dass innerhalb von einigen Minuten ihre Erinnerung auf
einen Beeinträchtigungswert von null zurückgegangen war — eine Erfolgsquote von
100 Prozent! Über die gesamten drei Tage hinweg lachten und weinten die
Menschen vor Freude und standen vor dem Healing-Codes-Stand
Schlange. Man berichtete uns auch von körperlichen Spontanheilungen, nachdem
die Betreffenden einen einzigen Healing Code
angewandt hatten. «Wunder» war eines der am meisten gebrauchten Worte. Eine
Dame aus Montreal, Kanada, die ihre Heilung ebenfalls als «Wunder» bezeichnete,
hatte vor der Arbeit mit dem Healing Code
angekündigt, sie werde in jedem Raum ihres Hauses «Poster von Dr. Loyd auf hängen, wenn diese Erinnerung neutralisiert»
würde. Da sich zahlreiche derartige Heilungen zutrugen, verbreitete sich durch
die Konferenz wie ein Lauffeuer die Parole, dass man am Healing-Codes-Stand
etwas erleben könne, das das ganze Leben verändere. Irgendwann, glaube ich,
standen über 100 Leute auf der Warteliste, um sich ihren persönlichen Healing Code abzuholen. Dr. Loyd
und Dr. Johnson sprachen fünfmal auf der Konferenz, und wir mussten manchmal
sogar Teilnehmer wieder wegschicken, so schnell hatte sich die Kunde von den Healing Codes verbreitet.


 


Aus diesem Grund können wir
voller Zuversicht sagen, dass der Healing Code die
Wurzel von Krankheit und Leiden im Körper zu behandeln imstande ist.
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Bei uns meldete sich ein Leser,
der unser Buch eigentlich für jemand anderen gekauft hatte. Aber zu Hause
angekommen, blätterte er es durch und beschloss, den Healing
Code an sich selbst auszuprobieren, bevor er das Buch an seinen Freund
weitergab. Sein ganzer Körper war mit Hautläsionen überzogen. Er hatte schon
mit seinem Arzt über eine operative Entfernung und plastische Chirurgie
gesprochen. Er hatte Läsionen unter anderem am Rücken, auf der Stirn und auf
dem Scheitel. Er begann mit dem Healing Code, und
innerhalb relativ kurzer Zeit — es waren ein paar Wochen — hatten sich die
abgestorbenen Hautpartien geschält und waren, als er uns anrief, verschwunden
bis auf die eine am Scheitel, die allerdings der Haaransatz verbarg. Doch er
war zuversichtlich, dass sich auch diese noch verflüchtigen würde.


Wie um alles in der Welt können
multiple Hautläsionen innerhalb von wenigen Wochen heilen? Weil Stress die
Wurzel des Problems ist — und der Healing Code heilt
Stress. Sobald der Stress abgestellt ist, sind Ihr Immun- und
Selbstheilungssystem wieder in der Lage, nahezu alles zu heilen. Normalerweise
denken wir an seelische Probleme, wenn wir uns mit dem Gedanken tragen, etwas
wie den Healing Code auszuprobieren, aber an der
Wurzel eines jeden Problems sitzt Stress, sei er nun seelischen oder
körperlichen Ursprungs.


Bitte verstehen Sie uns nicht
falsch: Der Healing Code «behandelt» kein einziges der physischen und
nicht physischen Phänomene, über die wir hier sprechen — Krankheiten, seelische
und emotionale Probleme, Kopfschmerzen, Erschöpfungszustände. Keines davon. Er
hat es nie getan und wird es nie tun. Der Healing
Code heilt nur Probleme des Herzens, was wiederum den physiologischen Stress im
Körper reduziert bzw. ganz eliminiert.
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Die eine Wurzel von Krankheit und Leiden im Körper ist physiologischer
Stress, und die Healing Codes beheben diese Art von
Stress auf eine Art und Weise, die in der Geschichte beispiellos ist.
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 Teri,
Nashville/Tennessee:


2003
nahm ich an einer Weiterbildungsveranstaltung für Coaches
in Kansas City teil. Irgendwann wurden Freiwillige nach vorn gebeten, um sich
vor den Augen der Kursteilnehmer einem HRV-Test zu unterziehen, während sie an
etwas denken sollten, das intensive Gefühle bei ihnen hervorrief. Ich meldete
mich, da ich wegen einer beruflichen Entscheidung, die ich einige Wochen zuvor
getroffen hatte, innerlich sehr angespannt war. Ich stand damals unter einem
enormen finanziellen Druck, und der Gedanke, an den Briefkasten zu gehen und
einen Stapel Rechnungen vorzufinden, war eine Vorstellung, die mich in einen
Zustand absoluter Panik versetzte.


Am verstörendsten daran war, dass ich größte Sorgfalt bei
dieser Entscheidung, ein Start-up-Unternehmen zu
gründen, hatte walten lassen, mich sehr gut damit gefühlt und sogar schon
Kunden gewonnen hatte. An diesem Punkt gab es nichts zu bereuen. Ich wusste,
dass der Kloß in meinem Magen und die lähmende Angst völlig unbegründet waren.


Ich
setzte mich vor dem versammelten Kurs auf einen Stuhl. Der große Monitor lag
außerhalb meines Blickfelds, aber die anderen Teilnehmer im Raum konnten darauf
sehen, wie mein HRV-Test verlief. Dr. Loyd bat mich,
die Augen zu schließen und mich zu entspannen, und begann, meinen Healing Code an mir durchzuführen, um die Bilder zu heilen,
die mit meinem Problem verknüpft waren. Ich nahm so gut wie nichts von dem
wahr, was im Raum und auf dem Monitor vor sich ging. Ich konzentrierte mich auf
das körperliche Gefühl der inneren Unruhe und fragte mich, ob der Healing Code auch in meiner Situation wirken würde. Ich
konnte mich nicht von dem Bild lösen, wie ich in panischer Angst zum
Briefkasten ging. Ich versuchte, das Bild zu verdrängen, damit ich mich
entspannen konnte, doch das Katastrophengefühl blieb vorherrschend.


Etwas
Erstaunliches geschah. Ich bin mir nicht sicher, wie lange es dauerte, aber
plötzlich bemerkte ich, dass der Kloß in meinem Magen dabei war, sich
aufzulösen. Ich beobachtete, wie meine Gedanken zu früheren Herausforderungen
zurückschweiften, die erfolgreich verlaufen waren. Ein Gefühl der Zuversicht
überkam mich. Die Erkenntnis, dass ich die richtigen Schritte unternommen
hatte, ließ mich zu der Überzeugung gelangen, dass ich mich einfach nur an die
Arbeit machen und den Elan befolgen musste, den ich mir zurechtgelegt hatte.
Die Panik, die ich gespürt hatte, kam mir plötzlich fast lächerlich vor,
während so etwas wie Frieden mich erfüllte, da mir
klarwurde, wie unbegründet diese Panik gewesen war. Zwei Tage später war ich
noch immer ganz ausgeglichen bei dem Gedanken an den Gang zum Briefkasten, und
der HRV-Test bewies, dass ich mich noch immer im inneren Gleichgewicht befand.[bookmark: footnote6]6
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Im Jahre
1905 kritzelte ein Typ mit einer wirren Frisur namens Albert die Formel E = mc2
auf eine Tafel, und seitdem ist die Welt nicht mehr dieselbe. Um das zu
verstehen, muss man wissen, was E = mc2 bedeutet. Auf der einen
Seite der Gleichung steht E für Energie, auf der anderen Seite alles andere.
Und das ist es, worum es bei E = mc2 geht: Alles ist Energie, und
alles lässt sich auf Energie zurückführen.


All unsere gesundheitlichen
Probleme entspringen einer destruktiven Energiefrequenz. Um das zu erklären,
möchte ich Sie bitten, Ihre Phantasie ein wenig zu bemühen. Sagen wir, wir
wüssten, dass sich in zehn Tagen ein Tumor in meiner Leber entwickeln wird. Ich
weiß nicht, woher wir das wissen, wir tun einfach so, okay? Was, wenn wir ein
kleines Experiment durchführten und in den nächsten zehn Tagen täglich ins
Vanderbilt Hospital hier in Nashville gingen, um ein Kernspintomogramm
von meiner Leber machen zu lassen? Was würde in unserem Experiment passieren?
Der Arzt würde an Tag eins sagen: «Alles in Ordnung.» An Tag zwei: «Kein
Befund.» An Tag drei: «Warum machen wir das hier eigentlich?» An Tag vier,
fünf, sechs: «Das ist doch witzlos.» Und an Tag zehn: «Oh, Dr. Loyd, da sind ein paar abnorme Zellen in Ihrer Leber — wir
sollten punktieren und sie uns ansehen.»


Frage: Woher kamen diese
abnormen Zellen? Wir haben doch täglich alles Physische erfasst, was ein Kernspintomogramm erfassen kann. Die Antwort lautet, dass
abnorme Zellen offenbar irgendwo im
Nichtkörperlichen ihren Ursprung haben! Und tatsachlich: All unsere Probleme entstehen
aus etwas, das nicht körperlicher Natur ist.


Vor 1905 galten in der
Naturwissenschaft die Gesetze der Newton’schen
Physik, denen zufolge ein Atom ein festes Teilchen war. Wir wissen nun seit
einiger Zeit, dass das niemals gestimmt hat. Wenn Sie durch ein
Elektronenmikroskop schauen und näher und näher an das Atom herangehen, werden
Sie irgendwann sagen: «Wo ist es denn hin? Was ist mit ihm passiert?» Denn je
mehr Sie einem Atom zu Leibe rücken, desto
unsichtbarer wird es, bis Sie am Schluss einfach durch es hindurchsehen. Was
ich damit zu sagen versuche? Ein Atom ist keineswegs ein festes Teilchen. Es
besteht aus Energie. Wie alles andere auf dem Planeten Erde.


Alles ist also Energie, und
sämtliche Energieformen haben drei Gemeinsamkeiten:


 


• eine Frequenz,


• eine Wellenlänge,


• ein Farbspektrum.


 


Sei es nun ein Tisch, eine
Banane, Ihre Gallenblase oder eines der Elemente aus dem Periodensystem, wie
wir es in der achten Klasse gelernt haben — alles ist Energie. Aus welcher
Energieform etwas besteht, lässt sich anhand der Frequenz ermitteln. Als Albert
Einstein dies mathematisch
bewiesen hatte (was übrigens jüngst durch Beobachtungen des Weltraumteleskops
Hubble untermauert Wurde), veränderte sich alles. Jede Branche, die man sich
nur denken kann, begann, sich
mit Elektronik und Energie zu befassen. Die Automobil- und
Kommunikationsbranche, das Fernsehen und Radio... was immer Sie wollen. Die
einzige Branche, die hinterherhinkte, war
die Medizin. Vor allem im Westen hielt sie sich weiter an die Newton’sche Physik vor 1905, obwohl deren beschränkte
Fähigkeit, die Welt in ihrer wahren Gestalt zu beschreiben, mittlerweile
bekannt war.


Als ich auf die Healing Codes stieß, überzeugte mich von diesem System
unter anderem meine Literaturrecherche zu Zitaten der klügsten Köpfe unserer
Zeit über Gesundheit. Was ich herausfand, verblüffte mich kolossal; trotz
zweier Doktoratsstudien, die immerhin sechs Jahre
meines Lebens gedauert hatten, hatte ich so etwas noch nie gelesen.


Diese großen Geister — Nobelpreisträger,
Menschen mit Doktortiteln auf verschiedenen Fachgebieten, Ärzte,
Schriftsteller, Erfinder — behaupteten nämlich unisono, dass an der Wurzel von
Krankheit und Leiden immer ein energetisches Problem im Körper sitzt. Sie
behaupteten auch, dass wir eines Tages einen Weg finden würden, das
Energie-Problem zu lösen, das allen Krankheiten zugrunde liegt, und dass sich
an diesem Tag die Welt für immer verändern würde.


 


Hier nur einige der Zitate, auf
die ich stieß:


 


«Alle
Materie ist Energie.»


ALBERT EINSTEIN


 


«Alle
lebenden Organismen erzeugen ein Energiefeld.»


SEMJON D. KIRLIAN (ehemalige
Sowjetunion)


 


«Beim
Energiefeld fängt alles an.»


PROF. HAROLD BURR (Yale
 University)


 


«Die
Körperchemie wird von Quantenfeldern regiert.»


PROF. MURRAY GELL-MANN, Nobelpreisträger
von 1969


(Stanford University)


 


«Die
Diagnose und Vorbeugung von Krankheiten muss über eine Bestandsaufnahme des
Energiefelds erfolgen.»


GEORGE CRILE SEN., Gründer der
Cleveland Clinic


 


«Menschen
ohne Berücksichtigung des Energiebegriffs behandeln heißt tote Materie
behandeln.»


DR. ALBERT SZENT-GYORGYI,
Nobelpreisträger von 1937 (Ungarn)


 


Wenn Sie also gesundheitliche
Probleme an der Wurzel packen wollen, müssen Sie das zugrundeliegende
energetische Problem heilen. Sie müssen die destruktive Frequenz in den Zellen
heilen, die ein Kernspintomogramm ermittelt und die
von einem Arzt als potenzielles Krebsgeschwür, Parkinson oder was auch immer
interpretiert wird.
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In der Frühzeit der Geschichte
wurden sämtliche Phänomene in der Natur, die mit einer Manifestation von
Energie einhergingen, Göttern oder spitzbübischen Geistern zugeschrieben. In
Renaissance und Aufklärung begannen wir dann, die Natur besser zu verstehen,
und ersannen Theorien, um diese Phänomene zu beschreiben. Gelehrte wie
Kopernikus, Kepler und Galilei stellten die alten Modelle der Astronomie und
Himmelsbahnen auf den Kopf und schufen ein neues Weltbild, in dem die Planeten
— auch die Erde — um die
Sonne kreisten. Dies stand im Gegensatz zu der bis dahin vorherrschenden
Lehrmeinung, wonach alle Himmelskörper um die Erde rotierten. Sir Isaac Newton
trieb die wissenschaftliche Aufklärung durch die Entdeckung der Schwerkraft
weiter voran, die er machte, als ihm (wie es heißt) ein Apfel auf den Kopf
fiel. Ferner entwickelte er (neben Leibniz) die Infinitesimalrechnung und
formulierte die drei Bewegungsgesetze. All diese Theoreme funktionierten sehr
gut innerhalb des Weltbilds der damaligen Zeit. Und dennoch wusste man, dass es
sehr viel gab, was auch sie nicht erklären konnten.


Als Albert Einstein, einer der
brillantesten Wissenschaftler, die jemals lebten, die Gleichung E = mc2
bewies, wurde die Welt der Wissenschaft in das Zeitalter eines neuen Paradigmas
katapultiert — eines Paradigmas, das viel besser erklärte, was im Universum vor
sich ging. Die Wissenschaft konnte mit diesem Wissen einen Quantensprung
vollziehen. Wir lernten, Energie auf eine Art und Weise zu nutzen, von der ich
als Junge in meinen Comics gelesen hatte. Ich weiß noch, dass zum Beispiel Dick
Tracey mit seinem Partner über eine Art Armband-Bildtelefon sprach — und jetzt
haben wir mobile Telefone von dieser Größe. Man könnte sie ebenfalls am
Handgelenk tragen, wenn es denn Mode wäre. Und Menschen, die zum Mond fliegen —
was für eine aberwitzige Vorstellung! Und doch kam es so. Ich habe keinen
Zweifel daran, dass wir eines Tages wie Schiffsingenieur Scotty in Raumschiff Enterprise Apparate
besitzen werden, die mit Hilfe von Energiefeldern Menschen von einem Ort zum
anderen beamen können.
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Wie ist all das möglich? Durch
Quantenphysik. Sie ist sehr schwer zu erklären, daher lassen Sie mich zunächst
als Beispiel einige Experimente skizzieren, die das US-Verteidigungsministerium
durchgeführt hat.


1998 schabte man Zellen vom
Gaumen eines Probanden und gab sie in ein Reagenzglas, das wiederum mit einem
Polygraphen (auch Biosignalgerät oder umgangssprachlich «Lügendetektor»)
verkabelt wurde. Den Probanden schloss man ebenfalls an einen Polygraphen an,
aber in einem ganz anderen Teil des Gebäudes. Nun ließ man ihn fernsehen: und
zwar friedliche, beruhigende wie auch brutale, aufwühlende Filme. Es stellte
sich heraus, dass sich bei den Gaumenzellen des Probanden genau dieselbe
Aktivität in genau demselben Moment verzeichnen ließ wie bei dem Probanden
selbst. Als er die beruhigenden Filme sah, nahmen die physiologischen
Ausschläge sowohl bei ihm als auch bei seinen Gaumenzellen ab. Ein
physiologischer Erregungszustand zeigte sich jedoch bei beiden, sobald der
Versuchsperson Filme gezeigt wurden, die sie aufregten. Man fuhr fort, Proband
und Zellen immer weiter voneinander zu entfernen, bis schließlich 80 Kilometer
zwischen ihnen lagen. Es war nun fünf Tage her, dass man die Zellen vom Gaumen
der Versuchsperson abgeschabt hatte, und noch immer war bei ihnen genau
dieselbe Aktivität in genau demselben Moment zu verzeichnen wie bei dem
Probanden.


Ein anderes Experiment mit sehr
ähnlichem Ergebnis wurde mit zwei Menschen gemacht, also diesmal von Individuum
zu Individuum statt von Individuum zu Zelle. In diesem bahnbrechenden Versuch
ließ man zwei vollkommen Fremden ein paar Minuten Zeit, sich oberflächlich
miteinander bekannt zu machen, und steckte dann beide etwa 15 Meter voneinander
entfernt in jeweils einen Faraday-Käfig. Faraday-Käfige sind so konstruiert,
dass sie Funk- wie auch andere Wellen nicht übertragen. Wenn man zum Beispiel
eine Radioantenne in einem solchen Käfig installiert, bekommt man in der
unmittelbaren Umgebung mit dem Radiogerät kein Funksignal herein, da der
Faraday-Käfig die Funkwellen abblockt. Um es kurz zu machen: Ein Faraday-Käfig
überträgt keine «normale» Energie, sehr wohl aber Quantenenergie. Nun wurden
beide Probanden an einen Elektroenzephalographen (EEG) angeschlossen, der die
Aktivität der Hirnströme sichtbar macht. Man leuchtete der ersten
Versuchsperson mit einer Stiftlampe in die Augen, jedoch nicht der zweiten. Bei
Person war eine messbare neurologische Aktivität sowie
eine sichtbare Verengung der Pupillen zu verzeichnen. Im gleichen Augenblick
zeigte auch Person 2 diese Pupillenverengung sowie dieselbe neurologische
Aktivität im EEG. Man wiederholte das Experiment mit vertauschten Rollen und
entfernte die Probanden noch weiter voneinander — mit den immer selben
Ergebnissen.


[bookmark: bookmark66] 


 


[bookmark: _Toc361138376]Paranormale
Phänomene oder Quantenphysik?


 


Der Schluss, den man aus dieser
Versuchsreihe zog, lautet, dass wir auf einer unbewussten Ebene fortwährend
Informationen weitergeben, selbst an Personen, mit denen wir nur oberflächlich
verbunden sind. Zum ersten Mal ließen sich damit Hunderte nachgewiesener Fälle
erklären, die jahrzehntelang wie paranormale Aktivitäten ausgesehen hatten. Ein
Beispiel: Eine Mutter isst mit einer Freundin in New York zu Mittag. Um 12.15
Uhr blickt sie entsetzt von ihrem Salat auf und sagt: «Jane ist etwas
passiert... Ich muss sie anrufen.» Sie telefoniert sofort mit ihrer Tochter in
Kalifornien und erfährt, dass Jane genau um 12.15 Uhr einen Autounfall hatte
und total aufgeregt, aber unversehrt ist.


Auch ich habe ein ähnliches
Ereignis in meinem Umfeld erlebt, als ich ein Junge war. Mein bester Freund
hieß John. Seine Eltern, Marina und George, waren zu einem Ausflug nach Fairfield Glade aufgebrochen,
etwa eineinhalb Autostunden entfernt, und hatten John in der Obhut seiner
älteren Schwester Tina zurückgelassen. Auf halbem Wege sagte Johns Mutter zu
ihrem Mann: «Wir müssen sofort umdrehen. Johnny ist in Gefahr.» Als sie zu
Hause ankamen, sahen sie, was los war: John hatte sich den Kopf zwischen den
Stäben des Treppengeländers eingeklemmt. Seine Schwester hatte Kopfhörer auf,
sodass sie ihn nicht hatte schreien hören. John ging es gut, aber er war zu
Tode erschrocken.


Aber woher hatte Marina
gewusst, dass John in Not war? Viele Jahre lang waren derlei Vorkommnisse unter
außersinnliche Wahrnehmungen oder andere paranormale Phänomene verbucht worden.
Heute wissen wir, dass sich Derartiges mit den Gesetzen der Quantenphysik
erklären lässt. Im Falle von Jane und meinem besten Freund John kamen die
unbewusst übertragenen Informationen den beteiligten Personen einfach zu
Bewusstsein. Wiewohl so etwas nicht alltäglich ist, hat man doch schon oft
davon gehört. Mehr und mehr Menschen finden Mittel und Wege, um durch
angewandte Quantenphysik zu Heilungszwecken auf derlei unbewusste Informationen
zuzugreifen.


Das bringt uns zum Thema
Mystizismus, denn wenn es die Erklärungsmodelle der Quantenphysik nicht gäbe,
wären uns die Resultate der erwähnten wissenschaftlichen Experimente nach wie
vor ein Rätsel. Was wir jedoch in der Vergangenheit «rätselhaft» nannten, waren
einfach Fälle, in denen jemand «gelernt» hatte, die natürliche Quantenphysik
auf besondere Weise zu nutzen. Oder es geschah — wie in den genannten
Beispielen — rein zufällig. Es gibt Menschen, die Metallgegenstände verbiegen
oder Dinge allein durch Gedankenkraft bewegen können. Oder die Dinge zu wissen
scheinen, die sie eigentlich keinesfalls wissen können. Natürlich gibt es auch
Zauberer, aber sie arbeiten nicht mit Quantenphysik, sondern mit
Taschenspielertricks oder Illusionen. Davon sprechen Wir hier nicht. Die
Wahrheit ist schlicht, dass wir bis heute nicht Wussten, wie so etwas möglich
sein soll. Während wir die Quantenphysik zu verstehen beginnen, gewinnen wir
mehr und mehr Einsichten, wie solche Dinge tatsächlich geschehen können. Eines
der bahnbrechenden Theoreme der Quantenphysik besagt, dass — genügend
Möglichkeiten vorausgesetzt — praktisch nichts unmöglich ist. Was wir bisher
für ein Rätsel hielten, ist also keineswegs eines, sondern Quantenphysik, die
wir nur noch nicht verstanden hatten, weil wir noch immer in Newtons
Gesetzmäßigkeiten dachten.
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Müssen wir uns vor der
Quantenphysik fürchten? Ganz und gar nicht. Sie erklärt, wie das Universum
funktioniert und immer funktioniert hat. Wir hatten es vorher einfach nur noch
nicht begriffen. Wie wir später noch sehen werden, ermöglicht das Verständnis
der Quantenphysik den revolutionärsten Durchbruch auf dem Gebiet des Heilens,
den wir jemals erlebt haben. Es ist ein neues Verständnis, ein
Paradigmenwechsel im Denken, den wir vollziehen müssen. Stellen Sie sich einmal Folgendes vor: Wenn Sie ins
Salem, Massachusetts, des Jahres 1692 zurückgeschickt würden, Ihr Handy
aufklappten und einen Freund anriefen — was, meinen Sie, würde dann wohl
passieren? Damals verstand man noch nicht die physikalischen Gesetzmäßigkeiten
hinter Mikrophonen, Batterien, Chips, LED-Displays oder Radiowellen, die sich
durch die Luft ausbreiten. Sie wären als Hexe oder Hexer verfolgt worden, weil
das damalige Physikverständnis noch nicht so weit war. Sind Handys deshalb
etwas Böses? (Meine Frau würde natürlich sofort nicken.) Bedeutet das, dass es
die Physik damals noch nicht «gab»? Wenn Sie damals zwei Funkgeräte gehabt und
sie benutzt hätten, hätten Sie dann mit einer zweiten Person sprechen können?
Aber natürlich! Nicht die Physik hat sich verändert, nur unser Wissen, unser
Verständnis und der Gebrauch, den wir davon machen.


Schon immer wurden Menschen,
die neue Aspekte der Physik und des Universums entdeckten, missverstanden und
manchmal sogar verfolgt oder umgebracht. Die Liste ist lang und prominent
besetzt. Kopernikus (der herausfand, dass sich die Erde und die anderen
Planeten um die Sonne drehen), Galilei (der Kopernikus’ Theorie mathematisch
belegte), Kolumbus (der bewies, dass die Erde eine Kugel ist) und viele andere
mussten die Entdeckung wissenschaftlicher Wahrheiten teuer bezahlen. So waren
die Seeleute auf der Niña,
der Pinta
und der Santa Maria vor
der Entdeckung der Neuen Welt noch sämtlich überzeugt davon, dass sie über den
Rand der Welt hinaussegeln würden, da sie dachten, dass die Erde eine Scheibe
sei. Sie glaubten an eine alte Theorie, die nicht nur damals nicht zutraf,
sondern noch nie zugetroffen hatte.


Sie sollten jedoch nicht damit
rechnen, in der Öffentlichkeit oder selbst bei Pädagogen auf allzu große
Sympathie für die Quantenphysik zu stoßen. Ich (Ben) habe neulich einen Blick
in das Physikbuch meiner Tochter geworfen, die in die achte Klasse geht. Sie
lernt noch heute dieselben Newton’schen Gesetze, die
ich vor 45 Jahren gelernt habe. Leider wussten wir bereits, als ich in der
achten Klasse war, dass diese Physik überholt war. Es dauert eben Jahre oder
gar Jahrzehnte, um alte Theoreme aus dem allgemeinen Bewusstsein verschwinden
zu lassen, auch wenn sie nicht mehr dem aktuellen Forschungsstand entsprechen.


Zum Glück sind mehr und mehr
Menschen dabei, ein Verständ-nis dafür zu entwickeln,
wie wichtig der Energiebegriff der Quantenphysik ist, und wenn Sie die
revolutionäre Macht des Healing Codes begreifen
wollen, müssen Sie die grundlegenden Prinzipien dieses Energiebegriffs
verstehen lernen.
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Energie kann vielerlei Formen
annehmen. Zum Beispiel gibt es eine Energie, die wir «Licht» nennen. Das
Lichtspektrum, das unsere Augen wahrnehmen können, umfasst einen
Frequenzbereich von 4,3 x 1014 bis 7,5 x 1014 Hertz. Es gibt Schallfrequenzen.
Wir fangen sie mit unseren Ohren und Rezeptoren in unserem Körpergewebe auf. Es
gibt Infrarotenergie. Wir spüren sie als Wärme. Ultraviolettes Licht liegt ganz
am Ende des Lichtspektrums, das wir noch wahrnehmen können. Und dann sind da
noch viele andere Energieformen, für die unser Körper keine Rezeptoren besitzt.
Natürlich hielt man sie früher für geheimnisvoll, aber inzwischen verfügen wir
über Instrumente, um sie aufzufangen. Derlei Energieformen nennen wir etwa
Röntgenstrahlen, Ultraschall, Radar, Ultrahochfrequenzen, Ultrakurzwellen und
so weiter. Die Liste ist schier endlos.


Frequenzen, Wellen oder
Schwingungen haben drei Hauptmerkmale. Das erste beschreibt, wie oft die
Frequenz innerhalb eines festgesetzten Zeitintervalls von positiv zu negativ
wechselt. Wir messen dies in Perioden pro Sekunde (Hertz). Wechselstrom zum
Beispiel beträgt in Europa 50 Perioden pro Sekunde und in den Vereinigten
Staaten 60 Perioden pro Sekunde. Ein weiteres Charakteristikum ist die
Amplitude, also die maximale Auslenkung einer Schwingung über und unter der
Nulllinie. Drittens besitzt die Schwingung eine Form. Es gibt Sinuskurven, also
schön glatte, geschwungene und symmetrische Wellen, die an Meereswogen
erinnern. Oder gezackte Schwingungen, die wie eine Nadel gerade nach oben und
unten schießen. Oder Rechteckwellen und viele andere mehr. Es gibt Frequenzen,
die wir dazu benutzen, um andere Frequenzen zu transportieren. Wir haben herausgefunden, wie sich
Hunderttausende von Mitteilungen pro Sekunde mittels Lichtwellen durch eine
winzige Faser verschicken lassen. Wir nennen sie Glasfaser und bedienen uns
ihrer täglich beim Telefonieren. All das ist mir persönlich noch immer ziemlich
schleierhaft, weil ich nicht genau verstehe, wie es funktioniert, aber benutze
ich es? Darauf können Sie wetten!


Machen wir uns Frequenzen
(Schwingungen) auch in der Medizin zunutze? Ja, wenn auch in begrenztem Umfang
(zum Beispiel im Röntgen, Computer- oder Kernspintomogramm),
wenn es keine gleichwertige Alternative gibt. Wenn Sie begreifen, was
Frequenzen oder Schwingungen sind und was sie bewirken können, dann verstehen
Sie auch, dass ihre Anwendung in der Medizin die Pharmaindustrie, wie wir sie
kennen, abschaffen würde. Glauben Sie etwa, dass sie das zulassen wird? Sich
solcher Schwingungen zu diagnostischen Zwecken zu bedienen ist eine weitgehend
sichere Angelegenheit und allgemeine Praxis. Röntgen war das erste derartige
Verfahren, das zur Diagnosestellung herangezogen wurde. EKG, EEG und HRV sind
ebenfalls Beispiele für das Aufspüren von Energie bzw. Frequenzen zur
Diagnosestellung. Ultraschall bedient sich der Schallwellen. Das jüngste
Verfahren in dieser Reihe ist die Kernspin- oder Magnetresonanztomographie
(MRT). Die meisten Menschen glauben, dass das ausschlaggebende Wort «Magnet»
ist. Aber das magnetische Feld versetzt die Atome nur in Schwingung. Der Grund,
warum die MRT überhaupt funktioniert, liegt in der Schwingung der Atome — die
Kernspintomographie macht diese Schwingung lediglich sichtbar.
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Denken Sie daran: Alles, was
mit Heilen zu tun hat, ist gefährliches Terrain. Würden Sie einem Löwen mit
einem Stock vor dem Gesicht herumfuchteln? Die Pharmaindustrie hat mehr Geld,
Macht und Einfluss auf Politiker, als man sich vorstellen kann. Die Wahrheit
ist, dass Schwingungen seit Jahrzehnten zu Heilungszwecken eingesetzt werden.
In den 1920ern und 1930ern gab es einen Arzt, Royal Raymond Rife,
der Krebspatienten durchweg erfolgreich allein mit Schwingungen behandelte. Er
entdeckte auch, wie man eine Frequenz dazu benutzen konnte, eine andere zu
transportieren, wie bereits erwähnt. Rife erfand ein
Lichtmikroskop, dessen Auflösung jener des Elektronenmikroskops nahekam, noch
bevor dieses entwickelt war. Dennoch waren seine brillanten Errungenschaften
einigen Leuten ein Dorn im Auge. Sein Labor brannte mit all seinen
Aufzeichnungen unter ungeklärten Umständen ab, und er wurde als Wissenschaftler
diskreditiert. Einer der genialsten Wissenschaftler des 20. Jahrhunderts starb
am Ende als verarmter Obdachloser.


Man ließ in der Medizin also
nur dort Therapien zu, die mit Frequenzen arbeiten, wo es keine wirksamen
Medikamente als Alternative gab, etwa bei Nierensteinen. Wir verwenden Energie
in Form von Stoßwellen, um diese zu zertrümmern. Heute setzen Dermatologen auch
Lichttherapie ein, um den Heilungsprozess und das Haarwachstum in geschädigten
Hautpartien zu stimulieren. Das US-amerikanische Parade Magazine berichtete von einer experimentellen
Krebstherapie, bei der eine winzige Sonde in den Tumor eingeführt und auf die
Schwingung des Tumors eingestellt wird; dadurch wird der Tumor zerstört. Die
Medizin tritt also allmählich ins «Zeitalter der Energie» ein. Aber lassen Sie
sich nicht täuschen - dieser Bewegung stehen mächtige Widersacher im Weg, die
verhindern wollen, dass Otto Normalverbraucher derlei Therapien im stillen
Kämmerlein anwendet. Denken Sie nur an den Verlust von Macht, Geld und
Kontrolle im medizinischen Betrieb, wenn die Leute sich ohne einen Arzt oder
Therapeuten selbst heilen könnten!
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Werfen wir einmal einen Blick
darauf, wie die Schulmedizin einer der großen Geißeln unserer modernen
Gesellschaft zu Leibe rückt: Krebs. Sie fragt: «Wie können wir die Krebszellen
abtöten?» Sie fragt nie — was doch wichtig wäre — danach, was den Krebs
verursacht hat. Was für eine fabelhafte Frage: «Was hat den Krebs verursacht?»
Sie scheint auch logisch zu sein, aber ich (Ben) habe sie in den Jahrzehnten
meiner praktischen Tätigkeit nie von der Schulmedizin stellen hören, und Krebs
ist immerhin mein Spezialgebiet. Die Vorgehensweise der Schulmedizin lautet:
«Versuchen wir, die lokale Erscheinungsform jenes Prozesses herauszuschneiden,
den wir <Krebs> nennen.»


Das ist gar nicht so
unvernünftig, wenn es sich um einen lokal begrenzten Tumor handelt. Und doch
ändert es nichts an der Ursache des Krebsgeschwürs. Ich kann Ihnen gar nicht
sagen, wie viele Patienten ich bisher behandelt habe, die mit ihrer vierten
oder fünften Krebserkrankung zu kämpfen hatten, weil niemand daran gedacht
hatte, nach der Wurzel ihres Tumors zu forschen. Wenn man an Ihnen eine
Standardkrebsbehandlung angedeihen lässt, wird sie fast immer mit einer
Operation einhergehen. Und wieder kann lch Ihnen
nicht sagen, wie viele Patienten in meiner Klinik ich gesehen habe, denen man
gesagt hatte: «Wir haben alles herausgeschnitten» — und der Krebs kam trotzdem
wieder.


Die nächste Strategie der
Schulmedizin ist es, die Krebszellen zu zerstören. Das geschieht durch
Bestrahlung oder Chemotherapie. Beide gehen ähnlich vor, indem sie Zellen
schädigen. Leider sehen Krebszellen bemerkenswerterweise fast genauso aus wie
die gesunden Zellen in unserem Körper — sie verhalten sich auch so und haben
einen ähnlichen Stoffwechsel. Aber damit nicht genug: Krebszellen lernen rasch,
wie sie sich gegen Chemo- und Strahlentherapie zur Wehr setzen können.
Tatsächlich sind sie sogar noch viel widerstandsfähiger als nicht entartete
Zellen.


Chemotherapie wirkt, indem sie
die DNA von sich schnell teilenden Zellen schädigt. Krebszellen teilen sich
sehr schnell, deshalb ist das doch eine gute Sache, oder? Ja, schon — doch es
gibt noch viele andere Zellarten in Ihrem Körper, die sich ebenso schnell
teilen. Was ist das Erste, was ein Schulmediziner untersucht, bevor er die
nächste Chemodosis verabreicht? Ihre weißen Blutkörperchen.
Ihre Immunzellen. Lassen Sie mich (Ben) Ihnen einmal näherbringen, wie
schwerwiegend die Schädigung dieser Immunzellen ist. Wenn Sie einen Onkologen,
also einen auf Krebserkrankungen spezialisierten Arzt, fragen, ob Chemotherapie
in der Lage ist, rein theoretisch sämtliche Krebszellen zu vernichten, wäre die
ehrliche Antwort ein dröhnendes «Niemals!». So funktioniert das nicht. Chemo
kann höchstens 60, 70 oder 80 Prozent der Krebszellen abtöten; es werden also
immer welche übrig bleiben. Das führt uns zu diesem Gedanken: «Wenn die
Chemotherapie nicht alle Krebszellen zerstört und ich überlebe — was wird dann
den Rest der Krebszellen vernichten?»


Sofern Ihr Immunsystem nicht
antreten kann, um die letzten 20 oder 30 Prozent Krebszellen zu beseitigen, werden
Sie sterben. Hierin liegt die Ironie: Die Chemotherapie zerstört das Einzige,
was noch Ihr Leben retten kann. Wenn Ihr Immunsystem nicht dazu in der Lage
ist, gewinnt der Krebs. Die Frage ist also: In welcher Form soll Ihr
machtvollster Bundesgenosse sein, wenn er diese Aufgabe schaffen soll? Bitte
glauben Sie mir: Unterm Strich kann keine menschliche Erfindung Krebs heilen.
Am Ende muss Ihr Immunsystem den Job erledigen. Eigentlich kann kein
menschliches Eingreifen irgendetwas heilen. Ich weiß, dass sich viele Ärzte
gern auf die Fahnen schreiben, Krebs geheilt zu haben, aber bei genauerem
Hinsehen ist es immer das Immunsystem, das die Arbeit macht. Das Immunsystem
ist der wahre Held.


[bookmark: bookmark71] 


 


[bookmark: _Toc361138381]Die
Wurzel behandeln


 


Was aber ist dann die Ursache
von Krebs? Letztendlich Stress, der von Zellerinnerungen verursacht wird. Auf
der Körperebene gibt es vier Ursachen, aber Sie werden bis zu Geheimnis Nr. 3
warten müssen, um die kennenzulernen. Im Allgemeinen ist es notwendig, wenn man
— unabhängig von der Krankheit oder dem Symptom — die Wurzel behandeln will,
dies mit Hilfe von Energie zu tun, denn Energie ist die Basis von allem. Dies
ist eines der Hauptziele dieses Buches — Ihnen zu vermitteln, dass es neue
Erkenntnisse und Anwendungsmöglichkeiten gibt, mit deren Hilfe Sie Ihr Leben,
Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden weitgehend in die eigenen Hände nehmen
können. Und dafür müssen Sie nicht einmal positive Resultate opfern, die
konventionelle Therapien erzielen würden — Sie können sogar Resultate erzielen,
die noch nie zuvor möglich Waren.
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[bookmark: _Toc361138382]Stress
durch Energiemangel


 


Jede Krankheit und jedes Leiden
wird durch einen Energiemangel auf der Zellebene verursacht. Das chronische
Erschöpfungssyndrom etwa ist aus Sicht der Medizingeschichte eine relativ junge
Diagnose. Die Schulmedizin hat diese unglücklichen Kranken jahrzehntelang nicht
ernst genommen, abschätzig behandelt und falsch diagnostiziert. Das erinnert
mich an die Frau, die unter Blutungen litt und zu Jesus kam, um sich von ihm
heilen zu lassen. «Sie war von vielen Ärzten behandelt worden und hatte dabei
sehr zu leiden; ihr ganzes Vermögen hatte sie ausgegeben, aber es hatte ihr
nichts genützt, sondern ihr Zustand war immer schlimmer geworden» (Markus
5,26). Manche Dinge ändern sich nie, nicht wahr? Dies soll keine Abrechnung mit
der Schulmedizin werden. Jede Schule der Heilkunst, die ich kennengelernt habe,
hat ihre guten und ihre schlechten Vertreter. Manche bemühen sich wirklich und
wollen helfen, anderen jedoch geht es nur ums Geld.


Lassen Sie mich Ihnen erklären,
was auf einem niedrigen Energieniveau, wie es sich etwa im chronischen
Erschöpfungssyndrom äußert, auf Zellebene geschieht. Wie schon gesagt, ist
Energiemangel die Ursache aller Krankheiten. Sie erinnern sich: Wir sprachen
über Kampf oder Flucht, also Stress, und darüber, wie er die Zellen
beeinflusst. Lassen Sie uns nun noch näher hinsehen. Wenn die Zellen die
Schotten dicht machen, um Energie zu sparen, kann kein Sauerstoff, können keine
Nährstoffe in die Zelle gelangen, und auch Glukose (der Treibstoff der Zelle)
erreicht sein Ziel nicht mehr. Das Kraftwerk der Zelle ist unterversorgt.
Dieses kleine Kraftwerk heißt Mitochondrium.


Wenn aber die Mitochondrien
sterben, sterben auch die Zellen. Und wenn die Zellen sterben, stirbt auch der
Körper. Diese kleinen Kraftwerke — die Mitochondrien — haben auffallende
Ähnlichkeit mit Bakterien. Tatsächlich glauben Evolutionsforscher, dass sie
ursprünglich Bakterien waren, die eine symbiotische Beziehung mit zellulären
Strukturen eingegangen sind, um ihnen Energie zu liefern. Etwas, worüber wir
nur selten nachdenken, ist die Wirkung vieler Medikamente, die wir einnehmen.
Weil unser Blick auf die Linderung der Symptome konzentriert ist, vergessen wir
häufig die Details, und der Teufel steckt nun mal im Detail. Wir haben unserer
Gesellschaft eine Überdosis Antibiotika verabreicht, indem wir sie wie Bonbons
verteilten. Seit Jahren wissen wir, dass fast alle Atemwegserkrankungen durch
Viren verursacht werden. Antibiotika wirken jedoch nicht gegen Viren, und doch
werden sie noch immer bei dieser Indikation verschrieben. Die US-Regierung hat
deshalb eine Initiative gestartet, um Ärzte davon abzubringen, weiterhin
unnötigerweise Antibiotika gegen grippale Infekte und Ohrenentzündungen zu
verordnen.


Erinnern Sie sich nun daran,
dass unsere kleinen Mitochondrien stark Bakterien ähneln. Antibiotika töten
häufig zusammen mit den Bakterien auch die Mitochondrien ab. In der Tat könnten
die Antibiotika, die wir so lange unnötig verschrieben haben, eine Hauptursache
nicht nur für das chronische Erschöpfungssyndrom sein, sondern auch für die
Zunahme anderer Erkrankungen. Eine Studie konnte zeigen, dass bei Frauen, die
vor ihrem 18. Geburtstag mindestens acht Antibiosen erhalten hatten, die
Brustkrebsrate dramatisch gestiegen war. Wir können nicht länger die Augen vor
den Nebenwirkungen der Medikamente verschließen, die wir verabreichen und die
man uns verabreicht. Übrigens ist an Nebenwirkungen ganz und gar nichts
«neben». Sie sind unerwünschte, aber direkte Wirkungen unserer Arzneimittel.


[bookmark: bookmark73] 


 


[bookmark: _Toc361138383]Unser
innerer Generator


 


Unser Körper ist nicht wie ein
Haus in der Stadt, das über das Stromnetz mit einem gigantischen Kraftwerk
verbunden ist. Genau das Gegenteil ist der Fall. Vor hundert Jahren, bevor es
ein öffentliches Stromnetz gab, brauchte man einen eigenen Generator, wenn man
Elektrizität haben wollte. Auf unserer Farm gab es solch einen alten Generator.
Man befüllte den Tank mit Gas, um den Generator
anzutreiben. Ferner war eine Sauerstoffquelle (Luftzufuhr) notwendig, um den
Rauch abzusaugen, der als Nebenprodukt entstand. Solange genügend Gas da war,
hatte man Elektrizität.


In unseren Zellen funktioniert
es ebenso. Eine Zelle braucht Sauerstoff und Glukose (Treibstoff) und muss in
der Lage sein, Abfallprodukte aus der Zelle abzutransportieren. Wenn man diesen
Prozess unterbindet, ist ein partieller «Stromausfall» die Folge, weil die
Zelle nicht mehr richtig arbeitet, gefolgt von einem totalen Blackout, wie bei
unserem Generator daheim, wenn das Gas ausgegangen war. Wenn der Prozess zu
weit fortgeschritten ist, stirbt die Zelle. Sie sehen, wie Stress, der die
Zelle in einen chronischen Alarmzustand versetzt, Energiemangel verursachen
kann, was schließlich zur Schädigung der Zelle und dem führt, was wir Krankheit
nennen. Die Art der Krankheit oder Diagnose, die sich manifestiert, wird dann
wiederum von dem Glied bestimmt, das in der Kette bricht.


Im Jahr 2007 wurde eine Studie
über neu entdeckte Gene veröffentlicht, die auf der ganzen Welt für
Schlagzeilen sorgte. Diese Gene produzieren Proteine, die in die Mitochondrien
aufgenommen werden. Frühere Studien von Harvard und anderswo hatten bereits
festgestellt, dass die Zelle, selbst wenn der Kern und andere Teile zerstört
sind, noch funktionstüchtig bleibt, solange das Mitochondrium intakt ist. Nun,
in der Forschungsarbeit von 2007, hatte David Sinclair, ein Pathologe aus
Harvard, ein Protein isoliert, das jene Gene aktiviert, die das Mitochondrium
gesund erhalten. Diese Entdeckung weckte Forscherträume, eine «Wunderpille»
gegen das Altern entwickeln zu können. «Unsere Absicht ist es, die natürlichen
Prozesse des Körpers zu entschlüsseln, die die Alterung verlangsamen und gegen
Erkrankungen wie die koronare Herzkrankheit, Krebs, Osteoporose und grauen Star
vorgehen», schrieb Sinclair.[bookmark: footnote7]7


Bei den Forschern wächst indes
die Hoffnung, dass sie dem Mechanismus auf die Spur kommen können, der uns
gesund erhält. Das macht Mut, doch die Medizin ist trotzdem noch immer weit
davon entfernt, der Wurzel allen Übels auf die Spur zu kommen. Was würden Sie behandeln? Die Symptome oder
ihre Ursache? Die Krankheit oder das auslösende Ereignis?


Wir glauben, dass wir genau den
Wirkmechanismus entdeckt haben, von dem die Forscher sich erhoffen, ihn eines
Tages in Pillenform pressen zu können.
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[bookmark: _Toc361138384]Das
Signal stören


 


Wie greift ein Healing Code nun in den zellulären Prozess ein? Das Gehirn
sendet Energie in Form von Schwingungen aus, die allen anderen Teilen des
Körpers sagen, was sie zu tun haben. Der Hypothalamus schickt ein Notsignal an
andere Körperregionen, Wenn ein Notfall eintritt und der Körper sich darauf
vorbereiten muss, auf diesen zu reagieren. Wenn jedoch kein realer Notfall
vorliegt und wir dennoch in den Kampf-oder-Flucht-Modus wechseln, wirken diese
Schwingungen zerstörerisch und ganz und gar nicht lebensrettend. Der Healing Code wandelt destruktive energetische Schwingungen
und Signale in gesunde um. Es ist relativ einfach, eine destruktive
energetische Schwingung in eine gesunde umzuwandeln, die nicht mehr schädlich ist.
Im Folgenden sehen Sie eine Sinuswelle:


 





 


Nehmen wir an, dies sei die
energetische Schwingung von Krebs. Man verändert diese Schwingung nun, indem
man sie mit einer anderen Schwingung konfrontiert, die ihr genau
entgegengesetzt ist. Das würde dann so aussehen:


 





 


Wenn man das tut, kommt am Ende
schließlich das dabei heraus:


 


--------------------------------


 


Sie haben die destruktive
Schwingung neutralisiert; wenn aber die Schwingung neutralisiert werden konnte,
ist die Ursache der Schwingung entweder geheilt oder wird noch heilen, sofern
Sie die Schwingung aufrechterhalten können. Und genau das ist die Wirkungsweise
des Healing Codes.
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[bookmark: _Toc361138385]Die
Physik rauschunterdrückender Kopfhörer


 


Ben hat mir von einem Erlebnis
berichtet, das gut veranschaulicht, wovon wir gerade sprachen. Dr. Ben war auf
dem Weg zu Dreharbeiten für die DVD The
Secret — Das Geheimnis. Er musste von
Chattanooga nach San Francisco fliegen. Nun hasst Ben Lärm. Wenn wir uns auf
Lesereise ein Hotelzimmer teilen, macht ihn jedes noch so kleine Geräusch (das
ich selbst gar nicht registriere) verrückt. Bens Maschine startete also mit
dröhnenden Motoren, wild durcheinanderschnatternden Passagieren und plärrenden
Babys. Vor dem Flug hatte Ben von seiner Frau ein Paar rauschunterdrückende
Kopfhörer bekommen. Er setzte sie auf, stöpselte sie ein, legte den Schalter um
und wow — kein Lärm mehr! Kein Plärren, kein Schnattern, kein Dröhnen, nur
himmlische Ruhe! Ben konnte es gar nicht glauben. Er nahm die Kopfhörer ab — der
infernalische Krach war wieder da — , er setzte sie
erneut auf — und paradiesische Stille!


Fast schwindelig vor Glück,
wühlte Ben nach der Gebrauchsanleitung. Er musste einfach wissen, wie dieses
Wunder möglich war. In dem Heftchen stand, dass ein Mikrophon in den Kopfhörern
die Außengeräusche auffing. Die Kopfhörer erzeugten daraufhin eine genau
entgegengesetzte Schwingung zu der aufgezeichneten Schwingung, die die
Außengeräusche «löschte». Das ist die Quantenphysik des Healing
Codes in Kurzfassung. Der Healing Code ist wie ein
rauschunterdrückender Kopfhörer, aber eben für Probleme des Herzens, nicht für
Lärm.


Der Healing
Code hält den Hypothalamus davon ab, ein Notsignal zu senden, wenn es nicht
gesendet werden soll. Ein Notsignal vom Hypothalamus versetzt Ihre Zellen in
Stress; es sorgt für das, worüber wir bereits im ersten Kapitel gesprochen
haben: eine schlechtere Durchblutung, sodass Ihre inneren Organe nicht mehr wie
vorgesehen arbeiten, Sie Ihre intellektuellen Kapazitäten nicht mehr voll
ausschöpfen können und Ihr Immunsystem nicht mehr alle Störfälle zu beseitigen
in der Lage ist.


Man könnte es auch anders
ausdrücken: Der Healing Code hält den Hypothalamus
davon ab, jene energetische Schwingung auszusenden, die eine Stressantwort im
Körper auslöst, wenn eine Stressantwort fehl am Platze ist. Wie tut er das?
Indem er sich der körpereigenen, gesunden Schwingungen bedient, um die
destruktiven Schwingungen zu überwinden — so als würde man in einem dunklen
Raum Licht machen. Licht besiegt immer die Dunkelheit. Die gesunde Energie wird
am Ende die destruktiven Schwingungen überwinden.


Können wir das beweisen? Wie
bereits im ersten Kapitel beschrieben, können wir mit Hilfe von
HRV-Testergebnissen belegen, dass die Healing Codes
in der Lage sind, Stress abzubauen. Können wir beweisen, dass der Healing Code das Energieproblem behebt, das mit
körperlichen Problemen verbunden ist? Ja, und zwar mit Hilfe der Aussagen von
Klienten, die den Healing Code anwenden. Mit anderen
Worten: Ihre Probleme verschwinden durch den Healing
Code. Die einzige Möglichkeit, Ihre Probleme zu beseitigen, liegt darin, dass
der Hypothalamus — nachdem die destruktiven Schwingungen neutralisiert sind —
aufhört, ein Notsignal zu senden, wenn kein Notfall vorliegt, sich die Zellen,
die im Stressmodus waren, wieder öffnen und das Immunsystem seine Arbeit
wiederaufnehmen kann, wie Gott sie ihm zugedacht hat.


Lesen Sie im Folgenden die
Berichte einiger unserer Klienten.


 


■
Larry: Basaliom (Krebs)


Einer
meiner besten Freunde ist ein hervorragender Arzt. Als ich ihm die kleine
Wucherung an meinem Arm zum ersten Mal zeigte, war er nicht besorgt. Obwohl wir
beide den wöchentlichen Bibelkreis besuchten, blieb ihm die wachsende Gefahr
dank der langärmeligen Winterkleidung verborgen. Als er mich dann an einem
warmen Frühlingstag in einem kurzärmeligen T-Shirt sah, bekam ich etwas zu
hören. Nach einem Blick auf meinen Arm nahm er mich beiseite und sagte: «Larry,
das ist ein Basaliom. Du musst es dir sofort
entfernen lassen, bevor es streut, oder es bringt dich um.» Am darauffolgenden
Montagmorgen, noch bevor ich einen Termin für eine OP vereinbaren konnte, rief
Alex Loyd an und fragte, ob wir über die Resultate
sprechen könnten, die er mit dem erzielte, was später der Healing
Code werden sollte. Wir trafen uns zum Mittagessen. Wenn jemand anders als Alex
mir etwas über Energieheilungen erzählt hätte, hätte ich die Flucht ergriffen.
Energiemedizin klang für meine westlichen Ohren und meine religiöse
Programmierung irgendwie falsch. Nachdem ich ihm eine Weile zugehört hatte,
rollte ich den Ärmel hoch und fragte: «Willst du mir etwa sagen, dass ich
dieses Basaliom loswerden kann, indem ich meine
eigene Körperenergie reaktiviere?» Alex antwortete: «Ich kann dir nur von den
erstaunlichen Erfolgen erzählen, die einige meiner Klienten vorzuweisen haben.»
Ich darauf: «Ich brauche ein paar Tage Zeit, um zu beten. Ich kann das nicht
tun, bis ich meinen Frieden damit gemacht habe.» Zwei Tage später, nachdem ich
mir über die körperlichen Auswirkungen von «Stress» auf das spirituelle Herz
klarer geworden war, rief ich Alex an, und der Rest ist Geschichte. Was ich
dann erlebte, ist absolut verblüffend
— so verblüffend, dass ich seither
Menschen überall auf der Welt in meinen Seminaren über die «Wiederentdeckung
des Herzens» von den Healing Codes berichte. Nach
drei Tagen konnte ich bereits eine Veränderung an dem Krebsgeschwür
feststellen; ich konnte Zusehen, wie es Tag für Tag
kleiner wurde, und nach vier oder fünf Wochen war es vollkommen verschwunden.
Das war vor über acht Jahren — und bis zu diesem Tag ist der Tumor nicht zurückgekehrt. Ich kann die Healing Codes nicht hoch genug loben. Meiner Meinung nach
stellen sie einen großen Durchbruch dar, der ein Problem an der Wurzel heilt.
Was die Erfindung des Computers für die Wirtschaftswelt war, sind die Healing Codes für die Gesundheit und das Heilwesen.


 


■
Jennifer: Schilddrüsenentzündung, fibroide Tumoren,
Gallensteine, Pfeiffer’sches Drüsenfieber,
chronisches Erschöpfungssyndrom etc.


Im
August 2003 litt ich bereits seit drei fahren unter diversen gesundheitlichen
Problemen. Zu den Diagnosen, die man mir gestellt hatte, gehörten
Hashimoto-Thyreoiditis, Adenomyose, fibroide Tumoren der Gebärmutter, fibrozystische
Mastopathie, laryngopharyngealer Reflux,
Gallensteine, Pfeiffer’sches Drüsenfieber,
Panikattacken und das chronische Erschöpfungssyndrom. Ich hatte Tausende von
Dollars für Arztrechnungen ausgegeben. Ich hatte es mit Medikamenten,
Ernährungsumstellung und Nahrungsergänzungsmitteln versucht. Ich war zwei
Monate lang bettlägerig gewesen, sodass die Gemeindemitglieder meine Familie
mit Essen versorgen mussten. Ich konnte meine Rolle als Ehefrau und Mutter
nicht mehr ausfüllen. Ich musste aus gesundheitlichen Gründen unbezahlten Urlaub
nehmen... Nachdem ich sechs Wochen lang täglich drei- bis fünfmal die Healing-Code-Übungen gemacht hatte, besserte sich mein
Gesundheitszustand dramatisch. Eine Ultraschalluntersuchung zehn Wochen nach
Beginn meiner Arbeit mit dem Healing Code zeigte den
restlosen Rückgang der fibroiden Tumoren! Als ich die
Ärzte nach der Ursache dafür fragte, ging einer von ihnen sogar so weit zu
mutmaßen, der Radiologe, der meine Ultraschallaufnahmen seit zwei Jahren
ausgewertet und die Diagnose gestellt hatte, müsse sich geirrt haben. Er konnte
sich diese Spontanheilung nicht erklären. Ich habe seit einem Jahr kein
Schilddrüsenhormon und auch keine anderen Medikamente mehr genommen. Meine
Gallenblase wurde nicht entfernt (man hatte mir vor zweieinhalb Jahren gesagt,
dass sie voller Gallensteine sei). Ich hatte seit Beginn der Übungen nur eine
Gallenkolik, und das war ganz am Anfang. Ich esse normal, und es geht mir
hervorragend. Meine Energie und Stärke sind zurückgekehrt, und ich mache noch
immer täglich meine Übungen. Ich danke Gott dafür, dass er meinen Körper
geheilt und mir seine Heilkraft durch die Healing
Codes offenbart hat, die Alex Loyd entdeckte. Ich
kann jedem, der einer körperlichen oder seelischen Heilung bedarf, die Healing Codes nur empfehlen.
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 Anisti:
Krebs, neurologische Störungen, Depression


Bei
mir waren Krebs, neurologische Störungen und eine Depression diagnostiziert
worden. Mit Hilfe des Codes verschwanden sämtliche Probleme allmählich. Unser
Körper ist darauf programmiert, wie ein Computer wieder hochzufahren, wenn man
es richtig macht. Danke.
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 Patty:
Chronisches Erschöpfungssyndrom und Fibromyalgie


Ich
gehörte in den USA zu den Besten meines Fachs, bis ich heftige Symptome
entwickelte und das chronische Erschöpfungssyndrom sowie Fibromyalgie
bei mir festgestellt wurden. Nach zwei Jahren war ich fast vollständig ans Bett
gefesselt, hatte permanent Schmerzen, musste haufenweise Medikamente nehmen und
hatte alle Hoffnung fahrenlassen. Nachdem ich die Healing-Code-Übungen
sechs Monate lang praktiziert hatte, konnte ich sämtliche Medikamente absetzen,
bin geheilt von einer als unheilbar geltenden Krankheit, fühle mich besser als
vor der Diagnose und arbeite wieder. Kurz gesagt: Ich habe mein Leben wieder!
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 Mary:
Depression mit Suizidgefahr


Infolge
meiner Depression und der damit verbundenen Angst um mich veränderte sich auch
meine Familie allmählich. Ich hatte keine Energie mehr, keinerlei Lebenswillen,
und jede noch so kleine Aufgabe erschien mir wie ein unüberwindlicher Berg.
Mein Mann ist Arzt, aber auch er war mit seinem Latein am Ende — wir hatten
schon alles ausprobiert. Ich war sehr skeptisch, als ich von den Healing Codes hörte, aber die Verzweiflung überwog. In
weniger als zwei Wochen war meine Depression vollständig abgeklungen. Nicht nur
dass ich es kaum glauben konnte — auch niemand in meinem Umfeld konnte das. Nun
machen meine gesamte Familie und eine Reihe von Freunden diese Übungen — einige
täglich, andere bei Bedarf. Der Healing Code hat sich
wirklich als Geschenk Gottes erwiesen.


 


 David: Nachtangst


Mein
Sohn hatte ungefähr zehn Jahre lang Nachtangst. In den meisten Nächten fuhr er
schreiend aus einem Albtraum auf — wir versuchten, ihn dann immer zu beruhigen,
aber er war gar nicht richtig wach zu bekommen. Manchmal dauerten diese Phasen
sehr lange — es war für die ganze Familie eine Tortur und sehr traumatisch. Wir
versuchten alles, vom Verändern der Schlafgewohnheiten über Heilkräuter und
Gebete bis hin zu Ärzten. Nichts half! Nach einer einzigen Healing-Code-Sitzung
verschwand die Nachtangst und kehrte nie zurück — das war vor mehr als einem
Jahr. Ich erzähle allen, die mir zuhören wollen, dass sie es auch einmal mit
dem Healing Code versuchen müssen — es funktioniert!


 


 Maryanna: Fahrphobie
und Panikattacken


Ich
hatte große Angst, unter ungünstigen Bedingungen Auto zu fahren, und versuchte,
dem mit EFT (Emotionale-Freiheit-Technik) beizukommen. Doch ich musste
feststellen, dass die Phobie sich immer zurückmeldete, wenn ich mitten im
dichten Verkehr steckte, vor allem abends und nachts. Ich erlitt dann eine
Panikattacke beim Fahren, was ziemlich beängstigend sein kann. Als ich in
Nashville war, arbeitete ich mit den Healing-Code-
Übungen an diesem Problem. Auf dem Heimweg musste ich zehn Stunden lang bei
dichtem Regen und eingeschränkter Sicht durch die Berge fahren. Ich kam ohne
eine Spur von Angst nach Hause. Seitdem ist mir klargeworden, dass diese Ängste
bei mir nicht nur am Steuer auftauchten, sondern auch in vielen anderen
Bereichen in Gestalt von Versagensängsten Teil meines Lebens waren. Heute bin
ich in jedem Bereich meines Lebens sehr entspannt.


 


 Therese: Die Angst, verlassen zu werden


Innerhalb
der wenigen Wochen, seitdem ich mit den Healing Codes
arbeite, habe ich mich sehr verändert. Nun fühle ich mich frei, mit anderen
Menschen zu sprechen und meine Meinung zu sagen. Das mag für manche belanglos
klingen, aber für mich ist es ein großer Schritt. Ich hatte mein Leben lang mit
der Angst zu kämpfen, verlassen zu werden — ich machte mir ständig Sorgen, dass
andere mich nicht mögen, mich verlassen, ignorieren oder einfach nicht
wahrnehmen könnten, wenn ich etwas sagte. Ich hatte Angst, für andere
unsichtbar zu sein. Dass diese Angst nun geheilt ist, hat mein tägliches Leben
von Grund auf verändert.


 


 Lucy: Perfektionismus


Ich
kämpfte seit Jahren gegen meinen Perfektionismus. Alles, was ich sagte, war
gespickt mit langwierigen Erklärungen, um alle möglichen Eventualitäten
abzudecken. Nachdem ich ein Bild für meinen Perfektionismus gefunden hatte,
ging ich daran, ihn mit Hilfe der Übungen zu heilen. Es ist ein Unterschied wie
Tag und Nacht. Ich habe keine Angst mehr, mich zu äußern und zu sagen, was ich
denke.


 


 Diane: Persistierendes Foramen
ovale (Loch im Herzen)


Im
September 2007 erlitt ich eine Transitorische ischämische Attacke (TIA), einen
kleinen Schlaganfall. Drei Monate zuvor hatte ich mit den Healing
Codes begonnen. Ich erholte mich rasch, aber natürlich wurden alle möglichen
Untersuchungen gemacht, um die Ursache der TIA festzustellen. Man kam (anhand
einiger Flecken auf dem Hirn-MRT) zu dem Schluss, dass ich unbemerkt eine
weitere TIA gehabt hatte und dass die Ursache ein PFO war — also ein
persistierendes Foramen ovale, ein Loch zwischen den
Herzkammern. Dies hatte dazu geführt, dass Blut ungefiltert ins Gehirn hatte
gelangen und dort eine Durchblutungsstörung in Form einer TIA auslösen können.


Offenbar
pflegte man früher PFOs routinemäßig zu «verstopfen». Das
Gesundheitsministerium beschloss dann aber, dieses Verfahren nicht mehr
zuzulassen. Die neue Vorgehensweise sah die Einnahme von Medikamenten (Plavix und Aspirin) vor. Viele Ärzte waren mit dieser
Entscheidung nicht einverstanden und versuchten, eine erneute Zulassung der
mechanischen Foramen-Verschließung zu erwirken. Der
Leiter der Schlaganfall-Forschungsgruppe am Institut für Neurowissenschaften
des Central Dupage Hospital und der Chef der
Herzklinik am Edwards Hospital in Illinois fragten mich, ob ich an einer
klinischen Studie teilnehmen wolle. Ich sagte zu und kam in die «mechanische»
Gruppe.


In
der Zwischenzeit setzte ich die Healing-Code-Übungen
fort und sagte den Ärzten, dass sie mir wahrscheinlich nicht glauben und mich
für verrückt halten würden, es aber durchaus sein könnte, dass sich das Loch in
meinem Herzen geschlossen hätte, weil ich etwas anwandte, das man Healing Code nannte. Ich hatte so viele erstaunliche Dinge
über die Healing Codes gehört, dass ich wusste: Es
war möglich.


Natürlich
gaben sie nichts darauf. Ich ging im Januar 2008 ins Krankenhaus, um im Rahmen
der klinischen Studie behandelt zu werden. Als ich aus der Narkose erwachte und
fragte, wie es gelaufen sei, sagte mein Mann, das Loch sei viel zu klein für
einen mechanischen Verschluss gewesen, sodass man mich aus der klinischen
Studie geworfen habe.


Ich
bin sicher, dass es eine peinliche Angelegenheit für die Mediziner war. Aber
der Chef der Edward-Herzklinik, Dr. McKeever, bat
mich bei der nächsten Visite um Auskunft über die Healing
Codes. Er meinte: «In meiner ganzen Laufbahn habe ich nur von drei oder vier
Spontanheilungen eines PFO gehört.»


Die
Ärzte wollten noch immer wissen, was die TIA verursacht hatte. Sie nahmen an,
dass eine arteriovenöse Missbildung in den Lungen
dafür verantwortlich war. Das Ergebnis entsprechender Tests lautete: «Die arteriovenösen Missbildungen waren mit dem bloßen Auge
nicht zu erkennen.»


Meine
Hausärztin übersetzte für mich: «Diane, das bedeutet, dass du keine hast.» Ihrer Meinung nach gibt es keine andere Erklärung für meine Geschichte,
als dass die Healing Codes mich geheilt haben.


Ich
führe diese einfache Anwendung nun ohne Unterbrechung seit zwei Jahren durch.
Ich konnte die meisten Medikamente absetzen (früher nahm ich Plavix und Mittel gegen Asthma, Allergien, eine überaktive
Blase und Sodbrennen). Meine Knochendichtemessung ergab einen Zuwachs an
Knochen (was meine Ärztin für verwunderlich hielt). Ich könnte nun mit den
seelischen Erfolgen weitermachen, aber ich lasse es an dieser Stelle gut sein.
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Schwingung verändern, das Problem heilen


 


Wir bitten Sie, an diesen
Berichten vor allem die Bandbreite der geheilten Probleme zu beachten. Darunter
ist alles von schweren Krankheiten bis hin zu Beziehungs-, Karriere- und
Leistungsproblemen... fast alles, was man sich vorstellen kann.


Das zeigt nicht nur, dass die Healing Codes Energieprobleme im Körper heilen, sondern
bestätigt auch Geheimnis Nr.— dass sich alle
gesundheitlichen Probleme auf eine einzige Wurzel zurückführen lassen. Die Healing Codes sind ein Heilungssystem aus der Quantenphysik,
das die Physiker, die ich bereits zitiert habe, schon vor vielen Jahren
angekündigt haben. Wenn destruktive energetische Schwingungen durch Healing Codes in gesunde umgewandelt werden, werden
seelische wie auch körperliche Probleme geheilt.


Warum aber sollten Sie die
Quantenphysik anstelle von chemischen Stoffen (Medikamenten) oder Nährstoffen
bemühen, um Stress- und Energieprobleme zu heilen? Wesentlich bei beiden
Ansätzen ist der Transfer von Information an die kritische Stelle. Chemische
Stoffe und Nährstoffe werden in einer Geschwindigkeit von etwa einem Zentimeter
pro Sekunde von Molekül zu Molekül transportiert, und bei jeder Etappe geht ein
wenig davon verloren. Der Transport von Information durch Energie erfolgt mit
etwa 300 000 Kilometern pro Sekunde, und dabei geht so gut wie nichts verloren.
Aus diesem Grund sind Handys und das Internet so beliebt — sie lassen fast ohne
Zeitverzögerung eine Kommunikation zu, die vor 30 Jahren in Raumschiff Enterprise noch
Zukunftsmusik war. Ebenso machen die Healing Codes in
Körper und Geist das möglich, was unsere klügsten Köpfe schon seit 80 Jahren
und noch länger prophezeien. Wenn der Ursprung eines Problems Energie ist,
macht es dann nicht Sinn, es auch mit Energie zu heilen?
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Im Jahre 2004 rief mich eine
Frau aus Oklahoma an und erzählte mir eine herzzerreißende Geschichte über
ihren Sohn, bei dem im Alter von sechs Monaten Leukämie diagnostiziert worden
sei. Christopher Ryan hatte bisher wahrscheinlich mehr Untersuchungen,
Operationen, Chemotherapien, Bestrahlungen und Medikationen über sich ergehen
lassen müssen als zehn Gesunde in ihrem ganzen Leben. Als seine Mutter Melissa
mich anrief, war er elf oder zwölf Jahre alt. Sie hatten erneut die nur allzu
vertrauten Symptome bei Christopher festgestellt, was sie zutiefst verstörte.
Christopher musste sich regelmäßig übergeben, und das schien sich auch nicht
abstellen zu lassen. Er hatte einen Leistenbruch, der schlimmer und schlimmer
wurde und ihm immer mehr zu schaffen machte. Christopher war die ganze Zeit
müde und hatte dunkle Augenringe. Melissa sagte: «Wir gehen wieder ins St. Jude’s in Memphis. Dort sind wir immer, seitdem er sechs
Monate alt war. Ich habe solche Angst vor dem, was die Tests ergeben werden.»


Es waren nur noch zwölf Tage
bis zu ihrem Termin im St. Jude’s, deshalb schickte
ich ihnen sofort die Healing Codes. Melissa und
Christopher fingen am selben Tag noch an und führten sie brav zwölf Tage lang
durch. Christopher ging es stetig besser. Er musste sich nicht mehr übergeben,
die Augenringe verschwanden, und seine Energie kehrte zurück. Nach den zwölf
Tagen war Melissa Ryan davon überzeugt, dass ihr Sohn geheilt war.


Nicht lange danach hielt ich
ein Seminar in der Nähe ihrer Stadt ab, und am Ende der Veranstaltung kam
dieser hübsche junge Bursche mit ein paar Papieren in der Hand auf mich zu. Er
sagte: «Dr. Loyd, ich bin Christopher Ryan, und ich
wollte Ihnen meine Untersuchungsergebnisse zeigen.» Alles — MRT, CT, Blut,
Bauchultraschall, EEG — war ohne jeden Befund. Kein Erbrechen mehr. Der
Leistenbruch war weg. Alles in bester Ordnung! Einige Monate später sandte
Melissa uns ein Video, in dem sie Christopher im Arm hält und mit Tränen der
Freude kämpft. Dann legt sie die Hand auf einen Stapel Rechnungen und sagt:
«Das sind Arztrechnungen in Höhe von einer Million Dollar. Was eine Million
Dollar nicht haben bewirken können, haben die Healing
Codes bewirkt.»


Wie in aller Welt konnte das
bei so einer schweren Krankheit passieren, die solch eine konkrete physische, strukturelle
und genetische Geschichte hat? Wenn man den Stress beseitigt, kann man fast
alles heilen. Wir messen diesen Stress, indem wir bestehende destruktive
energetische Schwingungen ermitteln. Die Forschungsarbeiten in Stanford und am
Institute of HeartMath in
Kalifornien legen nahe, dass die energetischen Probleme sehr oft heilen können
und werden, wenn man den Stress behebt.


In dieser Situation wurde aus
irgendeinem Grund in Form einer Schwingung ein Alarmsignal ausgesandt, das
Christophers Körper in den Stressmodus versetzte, als das nicht hätte passieren
dürfen. Mit der Zeit manifestierte sich dies in Form seiner Leukämie und
anderer physischer Probleme, die er hatte. Die Healing
Codes «behandelten» weder seine Leukämie, sein Erbrechen, seinen Leistenbruch,
seinen Energiemangel noch seine übrigen Beschwerden. Alles, was die Healing Codes bewirkten, war, den Stress in seinem
Nervensystem zu beseitigen, indem sie die Aussendung des Stresssignals — das ja
ebenfalls eine energetische Schwingung ist — unterbanden. So wurde Christophers
Heilung möglich, auch wenn sie wie ein Wunder aussah. Derartige Erfolge sind
möglich, wenn das Signal, das normalerweise gar nicht ausgelöst werden sollte,
erst einmal unterbrochen und die körperliche Reaktion darauf verhindert wird.
Stress schaltet vor allem anderen das Immun- und Selbstheilungssystem aus; wenn
es allerdings wieder eingeschaltet Wird, ist es in der Lage, fast alles zu
heilen. Die Healing Codes heilten Christopher nicht;
er wurde von seinem eigenen Immunsystem geheilt.
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Joe Sugarman,
dem eine der Zeitungen von Maui gehört und der vielen
als einer der weitbesten Texter gilt, lud Ben und mich ein, nach Hawaii zu
kommen und einen Vortrag zu halten. Seit Jahren holt er Leute nach Maui, um über Themen wie Naturheilkunde und Gesundheit zu
sprechen. Als er selbst mit den Healing Codes zu
arbeiten begann, sagte er zu uns: «Wisst ihr, ich rufe nun schon seit Jahren
Gesundheitsexperten hier in Maui zusammen. Aber während
ich an anderen Menschen wunderbare Heilungen gesehen habe, hat mir und meinem
Problem bisher nichts helfen können.» Sein Problem waren chronische Schmerzen
am Fuß, die Spätfolgen eines Autounfalls. Joe hinkte auffallend, hatte
Schlafstörungen und fast immer Schmerzen.


Er fragte mich: «Glauben Sie,
dass die Healing Codes meinen Fuß bessern können?»
Und ich antwortete: «Na ja, wissen Sie, sie behandeln nicht den Fuß. Sie
arbeiten an der Wurzel von Stress im Körper.» Joe begann, die Healing Codes durchzuführen, und etwa drei Monate später
schrieb er uns, dass seine Schmerzen bereits drei Wochen später zu 100 Prozent
verschwunden waren. Sein Fuß war vollkommen geheilt, und die Beschwerden
kehrten nicht zurück. Er berichtete ferner, dass er auch andere gesundheitliche
Probleme gehabt habe, die er nicht wirklich zu bessern versucht hatte. Auch sie
waren geheilt, obwohl zuvor hier ebenfalls nichts hatte helfen können. Aber das
Größte — noch größer als die Heilung seines Fußes — war seine wunderbare
seelische Gesundung von einigen Traumata, die ihn sein ganzes Leben lang belastet hatten. Es war eine
Gesundung, die ihm erst durch die Healing Codes
zuteilgeworden war.


Lassen Sie uns nun kurz unsere
bisherigen Geheimnisse zusammenfassen:
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GEHEIMNIS NR. 1:


 


Es gibt nur eine einzige Wurzel für fast alle gesundheitlichen
Probleme, und der Healing Code heilt diese Wurzel,
wie auch diagnostische Verfahren der Schulmedizin bestätigt haben.
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GEHEIMNIS NR. 2:


 


Laut den klügsten Köpfen unserer Zeit ist jedes Problem ein energetisches
Problem. Die Healing Codes heilen dieses
Energieproblem, wie Berichte über Heilungen so gut wie jedes erdenklichen
Problems bestätigen, wenn Sie sie praktizieren.


 


Und nun zu Geheimnis Nr. 3.
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Wir haben Sie im vorigen Kapitel
darauf vertröstet, dass es noch dauert, bis Sie die Wurzel von Stress
kennenlernen. Wir hoffen, dass Sie nicht vorgeblättert haben, denn dann wären
Ihnen einige wichtige Informationen entgangen. Hier aber kommt nun die Antwort.
Sie behandelt den wichtigsten Punkt und ist auch der Grund, warum wir dieses
Buch überhaupt geschrieben haben. Wir werden Ihnen nun die Ursache von Stress
im Körper erklären. Wir wissen und reden seit Jahren davon, aber nun halten wir
die wissenschaftliche Bestätigung in Händen.


Die Ursache für den Stress in
unserem Körper ist das Zellgedächtnis.


Dies war nicht nur
jahrzehntelang das fehlende Puzzleteilchen der Gesundheitswissenschaften, es fehlte
auch in meinem (Bens) Puzzle wie auch in dem meiner Patienten. Ich habe über
die Jahre zahlreiche Vorträge über die Ursachen von Krebs gehalten. Dazu zählen
seelische Probleme, Schwermetalle, Übersäuerung und Viren. Normalerweise stelle
ich seelische Probleme aus verschiedenen Gründen ganz ans Ende der Liste, denn


1. gibt niemand gern zu, dass
er welche hat,


2. will niemand darüber reden,
wenn es so ist, und


3. hatten wir bislang keine
Möglichkeit, auf medizinischer Ebene effektiv mit ihnen umzugehen.


 


Medikamente verschleiern
Symptome nur, aber sie helfen nicht wirklich.
Und Gesprächstherapie macht die Dinge häufig nur noch schlimmer, weil sie alte Wunden wieder aufbrechen lässt, die
unser Körper zu heilen versucht hat.


Es gibt wirkungsvolle Wege, mit
Schwermetallen fertigzuwerden. Ethylendiamintetraessigsäure
(EDTA) und Dimercaptobernsteinsäure (DMSA) sowie
andere Schwermetallchelatoren sind ziemlich
wirkungsvoll, um dem Körper Schwermetalle zu entziehen. Das Ausgleichen der
Übersäuerung gestaltet sich ungleich schwieriger, da es ein langwieriger
Prozess (von Monaten bis Jahren) ist, das Gleichgewicht wiederherzustellen und
die Ernährung grundlegend umzustellen, auch wenn es probate
Nahrungszusatzstoffe gibt, die diesen Prozess beschleunigen können.


Viren stellen ein noch größeres
Problem dar, denn die kleinen Mistkerle können sich in Ihrer DNA verstecken.
Ihre weißen Blutkörperchen werden ihre liebe Mühe damit haben, diese «bösen
Buben» aufzuspüren, wenn sie sich in Ihren körpereigenen Zellen verbergen,
genauer gesagt, im Kern der DNA. Heute kann man allerdings effizient gegen die
Viren vorgehen, und zwar mittels kolloidalem Silber, Graviola,
Katzenkralle und Sangre de Drago. Es gibt auch einige
antivirale Medikamente von eher bescheidenem Nutzen.
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In meiner alternativen
Krebsklinik in Atlanta, Georgia, verfügen wir über Strategien, um gegen Viren,
Übersäuerung und Schwermetalle zu kämpfen, aber nicht über Strategien, um
seelische Probleme zu behandeln, obwohl ich selbst einen Abschluss in
Psychologie besitze und einen Therapeuten angestellt habe.


Ich erinnere mich noch gut an
den Tag, an dem mir die Bedeutung seelischer Probleme bewusstwurde. In meiner
Klinik lag eine wunderbare junge Frau mit Brustkrebs. Ich hatte ziemlich
erfolgreich mit ihr gearbeitet. Die Tumoren waren dem CT, den Tumormarkern und
der körperlichen Untersuchung zufolge alle verschwunden. Aber die Patientin
verstarb trotzdem. Diese Frau hatte ein gravierendes seelisches Problem in
ihrem Leben, das sie nicht lösen konnte. Ihr Mann war ein Kontrollfreak.
Eigentlich waren sie sehr reich, aber die Frau besaß weder Kreditkarten noch
Scheckbuch. Sie musste um alles, was sie brauchte oder wollte, bitten und
betteln. Und doch: Etwas in ihrem Leben konnte er nicht kontrollieren, und das
war, ob sie lebte oder starb. Und so beschloss sie, auf die einzig mögliche
Art, die ihr noch geblieben war, ihr Schicksal selbst zu bestimmen.


Ich hatte schon länger nach
Möglichkeiten gesucht, meinen Patienten bei ihren seelischen Problemen zu
helfen, als mein eigenes Problem auftrat. Es ist eine Sache, wenn das Haus des
Nachbarn in Brand gerät. Es ist schrecklich. Aber wenn das eigene Haus Feuer
fängt... ist das ein Grund zur Panik. Wie ich bereits in der Einleitung
erwähnte, wurde 2004 bei mir von zwei Ärzten das Lou-Gehrig-Syndrom
diagnostiziert. Viel lieber hätte ich eine Krebsdiagnose bekommen. 80 Prozent
der an diesem Syndrom Erkrankten sterben innerhalb von fünf Jahren nach
Diagnosestellung, und ich persönlich kenne keinen, der zehn Jahre überlebt hat,
auch wenn ich gehört habe, dass es Patienten geben soll. Dann sind sie
allerdings extrem geschwächt. Mein Haus stand also in Flammen, und ich hatte
nicht mehr viel Zeit, um sie zu löschen. Etwas Gutes hatte das Ganze aber doch:
Ich musste nicht erst viele Operationen oder Medikamente ausprobieren, denn man
wusste von keiner Therapie, die von medizinischem Nutzen gewesen wäre.


Ein Bekannter erzählte mir von
den Healing Codes und sagte, ich solle mich darüber
informieren. Ich war verzweifelt. Ich hätte alles in Betracht gezogen.
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Was ich an jenem Abend von Dr. Loyd hörte, war ein wissenschaftlich solider, auf einem
physikalischen Fundament fußender Vortrag. Er zitierte viele Berichte von
Betroffenen über ihre Heilung, aber solche Berichte kannte ich bereits. Zu
Tausenden. Tatsächlich sagten mir meine Patienten täglich: «Dr. Johnson, ich
habe gelesen, dass Herr Sowieso meine Art Krebs geheilt hat.» Worauf ich stets
antwortete: «Zeigen Sie mir den wissenschaftlichen Beweis dafür.» Ich war
bereit, mir alles Mögliche anzuschauen, um meinen Patienten zu helfen, aber ich
wollte ihnen auf keinen Fall falsche Hoffnungen machen und natürlich auch nicht
ihr Geld verschwenden. Deshalb war es mir immer wichtig zu prüfen, ob es auch
eine wissenschaftliche Basis für derlei «Wunderheilungen» gab. Und ich war
beeindruckt. Denn Dr. Loyd hatte seine Methoden
mittels Studien zur Herzfrequenzvariabilität — dem Goldstandardtest für
physiologischen Stress im Körper — wissenschaftlich validiert. Ich musste es
einfach mit diesen Healing Codes versuchen.


Wie ebenfalls erwähnt, hatten
sich all meine Symptome innerhalb von sechs Wochen nach Beginn der Arbeit mit
den Healing Codes in Wohlgefallen aufgelöst. Zwei
Monate später ging ich zum Neurologen, der Nadeln in meine Muskeln stach, um
die neurologischen Feuerungsmuster zu provozieren, die Lou-Gehrig-Patien-ten so vertraut sind. Es
gab keine. Aus medizinischer Sicht war diese Art von Genesung beispiellos.
Während ich dies schreibe, über fünf Jahre später, bin ich noch immer
symptomfrei.
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Was aber steckte hinter diesem
perfekten Code? Hinter dieser unglaublichen Methode? Eigentlich konzentrierten
wir uns überhaupt nicht auf das Lou-Gehrig-Syndrom, sondern vielmehr auf ein
paar Erinnerungen aus dem Zellgedächtnis meiner Kindheit, solcher Art, wie wir
sie alle nachvollziehen können. Es gab keine Riesentraumata in meinem Leben.
Ich war nicht sexuell missbraucht, nie geschlagen worden. Meine Eltern ließen
sich nicht scheiden. Sie stritten auch nicht. Und doch gab es «schlechte
Programmierungen», die Stresssignale in meine Zellen sandten und die Krankheit
verursachten.


Nicht zufällig haben die
medizinischen Fakultäten der Southwestern University,
von Stanford, Harvard und New York Forschungsarbeiten veröffentlicht, die alle
darauf hinweisen, dass diese Art von Zellerinnerungen sehr wohl das bisher
fehlende Puzzleteilchen bei Gesundheit und Heilung sein könnten. Die Southwestern University zog sogar den Schluss, dass unsere
größte Hoffnung auf die Heilung «unheilbarer» Krankheiten und Leiden in der
Zukunft darin liegen könnte, einen Weg zu finden, Zellerinnerungen zu heilen —
und dass es ein «Potenzial für eine viel dauerhaftere Reparatur» gibt, wenn wir
eine solche Lösung finden.[bookmark: footnote8]8
Warum wird das so betont? Weil es so aussieht, als wäre dies der Schlüssel für
die Heilung jeder einzelnen Körperzelle.


Was aber ist eine
Zellerinnerung? Es ist eine Erinnerung, die in Ihren Zellen abgespeichert ist.
In welchen Zellen? In all Ihren Zellen.


Viele Jahre lang glaubte die
Wissenschaft, dass Erinnerungen im Gehirn abgespeichert werden. In dem
Bestreben herauszufinden, wo genau dieses Gedächtnis saß, schnitt man so
ungefähr jeden Teil des Gehirns heraus, und raten Sie mal, was dann geschah?
Das Gedächtnis war noch immer weitgehend intakt! Und obwohl Erinnerungen von
verschiedenen Gehirnarealen aus aufgerufen werden können — so tauchten zum
Beispiel lustvolle Erinnerungen auf, wenn das Lustzentrum stimuliert wurde — ,
schien der eigentliche Aufbewahrungsort der Erinnerungen nicht auf das Gehirn
beschränkt zu sein.


Aber wo werden sie dann
abgespeichert? Man mag zum ersten Mal auf die Antwort gestoßen sein, als die
Medizin Organe zu transplantieren anfing. In vielen dokumentierten Fällen
begannen Menschen, die ein Organtransplantat erhalten hatten, die Gedanken,
Gefühle, Träume, Charakterzüge und sogar kulinarischen Vorlieben des
Organspenders zu entwickeln. Heute sind viele Wissenschaftler davon überzeugt,
dass Erinnerungen in den Zellen des gesamten Körpers abgelegt werden und nicht
an einem einzigen Ort zu lokalisieren sind.


Zellerinnerungen fangen destruktive
energetische Schwingungen auf und erzeugen Stress im Körper. Die medizinische
Fakultät der Southwestern University publizierte im
September 2004 eine bahnbrechende Studie, der zufolge das heilende
Steuerungsinstrument des Körpers sehr wohl in seinem Zellgedächtnis zu suchen
sein könnte — nicht nur bei Menschen, sondern auch bei Tieren und Pflanzen. Man
entdeckte, dass die Zellerinnerungen sich im Zustand des Organismus spiegeln.
Ein Mensch, ein Tier oder eine Pflanze mit destruktiven Zellerinnerungen wird
es selbst unter günstigen äußeren Bedingungen nicht leicht haben. Ein Mensch
mit gesunden Zellerinnerungen kann sich prächtig entwickeln und großen Erfolg
haben, selbst wenn die äußeren Bedingungen nicht so beschaffen sind, dass mit
herausragenden Leistungen zu rechnen wäre. Der Vergleich, den die Autoren der Southwestern-Studie bemühten, lautete: «Die
Zellerinnerungen sind wie kleine Post-it-Zettel, die
der Zelle sagen, was sie zu tun hat — und nur, wenn es destruktive
Zellerinnerungen gibt, sagen die Zettel den Zellen, dass sie das Falsche tun
sollen.»10
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Dr. Bruce Lipton zufolge
besteht «dieses Falsche», das der Zelle befohlen wird, darin, sich in den
Stressmodus zu begeben, wenn sie das nicht tun sollte. Es sind falsche
Glaubenssätze, die die körperliche Stressreaktion auslösen. Diese falschen
Glaubenssätze sind in Zellerinnerungen eingebettet, die — neben den
Kontrollzentren des Gehirns — das Bewusstsein und das «Unterbewusstsein» prägen.
Die Forschungsstudie der Southwestern, die in der Dallas
Morning News publiziert und dann überall im Land nachgedruckt wurde, kommt
zu dem Schluss, dass in Zukunft die Heilung von als unheilbar geltenden
Krankheiten und Leiden darin liegen könnte, dass man einen Weg zur Heilung von
Zellerinnerungen findet.


Diese Zellerinnerungen und
falschen Glaubenssätze sind genau das, wovon auch König Salomon vor über 3000
Jahren sprach. Die Probleme des Herzens stellen die Wurzel jedes Problems dar,
das man im Leben haben kann — ob auf körperlicher, Beziehungs- oder beruflicher
Ebene.


Das Institute of HeartMath leistet seit Jahren
die beste klinische Forschungsarbeit weltweit auf dem Gebiet der alternativen
Heilkunde. Eine seiner Studien fällt definitiv unter die Kategorie «Kaum zu
glauben», doch sie entspricht der Wahrheit. Man gab beliebige menschliche DNA
in ein Reagenzglas, drückte dieses den Probanden in die Hand und wies die an,
an etwas Unangenehmes zu denken — mit anderen Worten: destruktive Erinnerungen
heraufzubeschwören. Es ist unmöglich, an Unangenehmes zu denken, ohne sich
destruktive Erinnerungen ins Gedächtnis zu rufen. Anschließend wurde die DNA
aus dem Reagenzglas untersucht. Sie hatte Schaden genommen. Als Nächstes gab
man dieselbe DNA zurück ins Reagenzglas, drückte dieses wieder den Probanden in
die Hand und bat sie diesmal, an etwas Schönes zu denken. Machen Sie sich auch
hier klar, dass es unmöglich ist, dies zu tun, ohne positive Erinnerungen
anzuzapfen. Die DNA wurde erneut untersucht, und man entdeckte, dass eine Art
Heilung stattgefunden hatte. Was hat das zu bedeuten? Es bedeutet, dass die
Aktivierung bestimmter Erinnerungen die DNA zu schädigen scheint, während die
Aktivierung gesunder Erinnerungen die DNA zu heilen scheint. Wow!


Dr. John Sarno,
Professor für klinische Rehabilitationsmedizin an der medizinischen Fakultät
der New Yorker Universität und Arzt am New York Medical Center, behauptet, dass
chronischer Schmerz und diverse Krankheiten von unterdrückter Wut herrühren:
«Man weiß nicht, dass man sie in sich trägt, denn man ist sich dessen ja nicht
bewusst.» Diese Wut in unserem Zellgedächtnis ist ähnlich dem, was den
experimentellen Ergebnissen des Institute of HeartMath zufolge die DNA
schädigte.[bookmark: footnote9]9


Im Jahre 2005 interviewte
Charles Gibson in der Sendung «Good Morning America» Dr. Lonnie Zeitzer vom
Kinderkrankenhaus der Universität von Los Angeles; das Gespräch wurde auch von USA
Today und den «ABC Evening News» übernommen. In
einer Studie hatte sie entdeckt, dass chronischer Schmerz und chronische
Krankheiten bei Kindern durch eine chronische Ängstlichkeit der Eltern
verursacht werden können. Mit anderen Worten: Der Stress der Eltern brachte
destruktive Zellerinnerungen hervor, die sich schließlich als Stress bei den
Kindern manifestierten. In der Schlussbemerkung der Radiosendung fasste Charles
Gibson noch einmal zusammen, dass chronische Krankheiten bei Kindern offenbar
von psychischen, nicht physischen Faktoren verursacht werden können. Dr. Zeitzer stimmte dem zu. Die Forschung über Zellerinnerungen
geht weiter.
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Nach der Lektüre der
Studienergebnisse des Institute of Heart-Math könnten Sie sich nun fragen: «Kann ich, nur indem ich
positiv denke, meine Zellerinnerungen heilen?» Ich greife vor, indem ich Ihnen
sage, dass die Antwort leider nein lautet, denn es gibt Mechanismen in unserem
Unbewussten, die diese Erinnerungen davor schützen, geheilt zu werden. Aber
darauf werden wir bei Geheimnis Nr. 4 noch zurückkommen.


Das Wissen darum, dass unsere
Erinnerungen das Steuerungsinstrument für unsere Gesundheit darstellen, zählt
seit mindestens 100 Jahren zu den Grundlagen der Psychologie. Man begann, dies
wissenschaftlich zu untersuchen, als die jungen Soldaten zutiefst verwundet aus
dem Ersten Weltkrieg zurückkehrten, auch wenn sie keine physische Verletzung
davongetragen hatten. Man nannte das «Kriegsneurose». Damals begriff man, dass
uns auch das, was «nur» im Kopf ist, krank machen kann.


Wenn wir über Erinnerungen
sprechen, fallen uns natürlich psychologische Therapien ein, die häufig ein
Wühlen in all dem alten Müll mit sich bringen. Einige von Ihnen mögen jetzt
denken: «Das deprimiert mich nur und raubt mir die Kraft», oder: «Ich habe den
ganzen Mist satt.» Viele Männer werden sagen: «Ich will damit überhaupt nichts
zu tun haben.» Das brauchen Sie auch nicht, wenn Sie mit dem Healing Code arbeiten. Genau wie Joe mit seinen chronischen
Schmerzen im Fuß können Sie mit dem Healing Code dem
zu Leibe rücken, was Sie am meisten beeinträchtigt, und ihn die für Sie
schädlichen Zellerinnerungen heilen lassen. Fast noch wichtiger als Joes
geheilter Fuß war die radikale Veränderung seines Gefühlslebens, aber beachten
Sie eines — er hatte seine Aufmerksamkeit darauf nicht gerichtet.


Um eine nachhaltige,
langfristige Heilung zu erzielen, müssen Sie Ihre Zellerinnerungen heilen. Das
leuchtet ein. Wir alle haben Erinnerungen, die Wut, Trauer, Angst, Verwirrung,
Schuldgefühle, Hilflosigkeit, Hoffnungslosigkeit, Wertlosigkeit
heraufbeschwören... die Liste ist endlos. Es leuchtet ein, dass wir all das
nicht in uns haben können, ohne einen Preis dafür zu bezahlen. Der Preis sind
unsere Gesundheit, unsere Beziehungen, unsere Karriere und so weiter. Die
Wurzeln unseres Problems müssen geheilt werden, nicht nur die Symptome. Warum?
Wenn man nur die Symptome heilt, wird das Problem sehr wahrscheinlich
zurückkehren oder sich vielleicht sogar verdoppeln, weil das, was die Symptome
verursacht hat, ja immer noch da ist. Die Wurzel der Probleme sind destruktive
Zellerinnerungen.


Da Sie dies nun verstanden
haben: Wie spüren Sie nun die Zellerinnerungen auf, die mit Ihrem Problem in
Zusammenhang stehen? Und wie heilen Sie sie dann?
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Die Psychologie versucht seit
Jahrzehnten, einen Weg zu finden, um die Probleme zum Verschwinden zu bringen,
aber neueste Forschungsergebnisse legen nahe, dass es Probleme schlimmer machen
kann, wenn man immer und immer wieder darüber spricht.


Der Healing
Code heilt die destruktiven Zellerinnerungen automatisch. Er heilt sie aber nicht, indem er Ihnen beibringt, anders über
das Problem zu denken, was man «Umdeutung» oder «Refra-ming»
nennt. Er heilt nicht, indem er Ihr Gehirn durch chemische Stoffe wieder ins
Gleichgewicht bringt, denn chemisches Ungleichgewicht ist nur ein Symptom,
nicht aber die Wurzel des Problems. Er heilt nicht, indem er Sie an etwas
anderes denken lässt, sooft Probleme Sie belasten. All das nenne ich
«Bewältigung». Bewältigung bedeutet, dass das Problem noch immer da ist; Sie
haben nur gelernt, konstruktiv mit dem Schmerz umzugehen. Was man sich jedoch
wirklich wünscht, ist, dass der Schmerz tatsächlich verschwindet. Der Healing Code ist ein physikalischer Mechanismus im Körper,
der nach seiner Aktivierung das Energiemuster (Geheimnis Nr. 2) der
destruktiven Zellerinnerung (Geheimnis Nr. 3) in ein gesundes umwandelt. Wenn
das geschieht, wird die Stressantwort des Körpers ausgeschaltet. Das heißt
nicht, dass Sie die Erinnerung nicht mehr hätten; Sie haben sie noch, sie wirkt
nur nicht mehr destruktiv.


Das Problem lautet: Bewältigung ist gleich Stress. Da sich
jedes Problem, das wir Menschen kennen, auf Stress zurückführen lässt, ist ein Mechanismus
zur Bewältigung unserer Probleme, die Stress erzeugen, kontraproduktiv, gelinde
gesagt, und irrwitzig, um der Wahrheit die Ehre zu geben. Lassen Sie mich das
erklären.


Unser Körper und unser Geist
haben jeden Tag eine ganze Reihe Dinge abzuarbeiten, und ihnen steht nur eine
bestimmte Menge an Energie dafür zur Verfügung. Die Dinge, die zu tun sind,
lassen sich unterteilen in «unerlässlich», «wünschenswert» und «lässlich». Zu
den «unerlässlichen» gehören Atmung und Herzschlag, zu den «wünschenswerten»
Verdauung, Beseitigung der Abfallstoffe, Blutreinigung und Immunfunktionen und
zu den «lässlichen» Reparaturarbeiten, die Auflösung alter destruktiver
Erinnerungen und Ähnliches. Wenn die verfügbare Energie des Körpers
eingeschränkt ist, muss die Liste der anstehenden Arbeiten notgedrungen gekürzt
werden. Zuerst werden die weniger wichtigen Posten gestrichen, und dazu zählen
fast immer die Funktionen des Immun- und Selbstheilungssystems.


Wissen Sie was? Destruktive
Erinnerungen fortwährend zu unterdrücken verbraucht eine riesige Menge Energie,
und zwar konstant. Diese Erinnerungen müssen zu jeder Stunde jedes Tages
unterdrückt werden, sodass ein beträchtlicher Prozentsatz jener Energie, die
Sie zum Leben benötigen, nur für die Unterdrückung von Zellerinnerungen
verbraucht wird. Wenn Sie nun bereits ahnen, dass das wahrscheinlich zu Lasten
der Gesundheit, der Beziehungen oder des Berufs gehen wird, haben Sie völlig
recht. Dr. John Sarno kann anhand seiner
Forschungsergebnisse bestätigen, dass zumindest bei Erwachsenen chronische
Schmerzen und chronische gesundheitliche Probleme von der Unterdrückung
destruktiver Zellerinnerungen herrühren. Der Vorgang des Unterdrückens erzeugt
permanent Stress, bis am Ende irgendetwas Schaden nimmt. Dr. Sarnos Arbeiten stimmen mit denen der Southwestern
University und Stanford University darin überein, dass die Heilung dieser
Erinnerungen — anstelle ihrer Unterdrückung («Bewältigung») — zur Heilung des
Körpers führt.


All diesen Quellen und anderen
mehr zufolge ist das, was wir dringend brauchen und was den Begriff von
Gesundheit für immer verändern wird, ein Weg, um destruktive Zellerinnerungen
zu heilen und nicht mehr bloß für den Rest des Lebens mit ihnen umgehen zu
lernen. Jahrzehntelang haben wir geglaubt, dass eine Bewältigung dieser
Erinnerungen es uns irgendwie gestatten würde, uns um ihre destruktiven
Auswirkungen «herumzumogeln». Die jüngste Forschung
belegt jedoch, dass das eine fatale Fehleinschätzung war. Zellerinnerungen
wirken destruktiv, ob sie nun bewusst erinnert werden oder nicht.
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Was wird es für Sie bedeuten,
wenn die fragliche Erinnerung geheilt ist? Es bedeutet, dass Sie die negativen
Glaubenssätze, die Wut, Enttäuschung, Rachegefühle, Schuldgefühle,
Hoffnungslosigkeit und anderen destruktiven Emotionen nicht mehr spüren.


Können wir das beweisen?
Absolut. Unser Beweis ist, dass uns die Menschen fortwährend, zuverlässig und
normalerweise auch sehr rasch berichten, dass ihre destruktiven Gefühle und
Glaubenssätze heilen. Das geschieht in jedem unserer Seminare, die wir im
ganzen Land halten. Wir besitzen Videos und alle möglichen
Selbsterfahrungsberichte darüber — Menschen, die mit den Healing
Codes arbeiten, sagen, dass ihre Gefühle, Glaubenssätze, Ängste, Rachegelüste,
ihre Wut, all ihre negativen Emotionen rasch und anhaltend heilen. Nicht eben
selten hören wir von jemandem, der mit den Healing
Codes gearbeitet hat, dass ein Problem, das er seit 10, 15, 20 oder mehr Jahren
mit einem Angehörigen hatte, in ein paar Minuten an ein paar Tagen heilen
konnte. Häufig hören wir von Lösungsversuchen, die über Jahrzehnte unternommen
wurden, ohne dass sie die erwünschten Ergebnisse erbracht hätten. Warum
betrachten wir das als Beweis? Weil die destruktiven Gefühle und Glaubenssätze,
die wir erleben, von unseren Erinnerungen herrühren. Und sie können nur heilen,
wenn auch die Erinnerungen, denen sie entspringen, heilen.


Eine Frau, die ich hier Amanda
nennen will, rief mich an, um mir von ihren Erfahrungen mit den Healing Codes zu berichten. Die Beziehung zu ihrer Mutter
war von seelischem Missbrauch geprägt. Ihre Mutter war eine extrem kritische,
negative, perfektionistische und strenge Frau. Kurz gesagt, meine Klientin
fühlte sich seit Kindertagen wertlos und unfähig und hatte vor fast jeder Situation
Angst. Sie wurde zur Perfektionistin, weil sie glaubte, dass sie nur geliebt
wurde, wenn sie alles richtig machte (wie es meistens bei Perfektionisten der
Fall ist).


Amandas Leben war ein einziges
Chaos. Obwohl sie einige Erfolge bei Schönheitswettbewerben vorzuweisen hatte,
kam sie sich hässlich vor. Obwohl sie eine hervorragende Köchin war, glaubte
sie, dass sie immer wenn sie kochte, irgendetwas falsch machte, auch wenn alle
anderen in Lobeshymnen ausbrachen. Wenn etwas gutging, ging es nicht gut genug,
und schon hinter der nächsten Ecke konnte die Katastrophe lauern. Wenn etwas
schlecht lief, bestätigte sie das, denn sie hatte es ja schon von Anfang an
gewusst. Sie war meist so erschöpft von der Arbeit, dass sie den Urlaub gar
nicht erwarten konnte, aber bereits nach dem ersten Tag konnte sie den Rest des
Urlaubs nicht mehr genießen, da sie Angst davor hatte, dass er in sechs Tagen
wieder vorbei sein würde.


Amanda mochte Sex aus
verschiedenen Gründen nicht. Zunächst einmal hatte sie keinen perfekten Körper,
also war ihr eine Zurückweisung sicher (was allerdings nie passierte). Und
warum sollte sie sich überhaupt wünschen, dass ihr ein anderer Mensch so nahe
kam? Jemanden so nahe an sich heranzulassen hieß doch nur, dass es noch weher
tat, wenn es vorbei war. Sie war deprimiert und von Ängsten erfüllt. Irritation
war ihr steter Begleiter. Oft stand sie wie paralysiert vor der Entscheidung,
wo sie zu Mittag essen sollte. Sie gab sich selbst die Schuld an alldem.
Schließlich war sie niemals missbraucht oder geschlagen oder vergewaltigt
worden, und alle anderen hielten ihre Mutter für eine wunderbare Frau. Doch das
änderte nichts daran, dass sie in einem schrecklichen Gefängnis aus Gefühlen,
Gedanken und Glaubenssätzen lebte.


Als Amanda auf die Healing Codes stieß, hatte sie bereits Jahrzehnte voller
Therapien, Selbsterforschungstrips, religiöser Praktiken, Medikamente,
Ernährungsumstellungen, Selbsthilfeseminare und Teleshopping-Produkte hinter
sich. Amanda glaubte damals, dass das Einzige, was in ihrem Leben gelöst sei,
die Beziehung zu ihrer Mutter war, zumindest, was die Kindheitserlebnisse
betraf. Schließlich hatte sie Zehntausende von Dollar und Jahre ihres Lebens
dafür aufgewandt, an den Punkt zu kommen, an dem sie einer geregelten Arbeit
nachgehen, heiraten, eine Familie gründen und ein halbwegs ausgeglichenes Leben
führen konnte. Zu ihrer Überraschung begannen die Kindheitserlebnisse mit ihrer
Mutter wieder hochzukochen, als sie mit den Healing Codes zu arbeiten anfing.


Die Healing
Codes sind keine Lebenshilfe und keine Therapie, und nein, Sie müssen auch
nicht in der Zeit zurückgehen und Ihre Vergangenheit wieder ausbuddeln.
Trotzdem: Während die Erinnerungen heilen, wird uns manchmal bewusst, welche
von ihnen gerade heilen. Genau das ist bei Amanda passiert. Nach etwa einem
Monat Arbeit mit den Healing Codes waren ihre
negativen Gedanken, Gefühle, Glaubenssätze, Ängste und ihr Perfektionismus weg.
Fort! Verschwunden. Sie rief mich an, um zu fragen, ob es schon einmal
geschehen sei, dass jemand so viel Geld und Mühe aufgewandt hatte und ehrlich
glaubte, sein Problem sei geheilt, obwohl es in Wahrheit überhaupt nicht
geheilt sei. Dass es vorher keineswegs geheilt gewesen war, wurde ihr bei der
Arbeit mit den Codes klar. Als diese Erinnerungen während der Heilung durch die
Healing Codes in Amandas Bewusstsein traten, spürte
sie eine damit einhergehende Leichtigkeit, ein Heilwerden, eine Erleichterung —
etwas, an dem sie erkannte, dass die Heilung auch wirklich stattfindet. Als ein
Monat vorüber war, konnte sie sagen, dass ihre Probleme geheilt waren. Ich
gratulierte ihr, musste aber bei ihrer Frage lachen, ob so etwas schon einmal
passiert sei — weil das, was sie beschrieb, den meisten Menschen widerfährt. Es
ist eher die Ausnahme, wenn es nicht so ist.
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Wie Sie sehen, neigen wir dazu,
Bewältigung mit Heilung zu verwechseln. Als ich noch als Berater und Therapeut
tätig war, kam es fast nie zu einer Heilung, aber ich war sehr gut darin, den
Leuten beizubringen, wie sie ihre Probleme bewältigen konnten. Tatsächlich
werden die meisten Berater und Therapeuten genau darauf geschult. So ungefähr
jedes Selbsthilfeprogramm, das mir jemals begegnet ist, strotzt vor
Bewältigungsmechanismen. Was bedeutet das für Sie, wenn Sie damit arbeiten? Es
bedeutet, dass Sie Ihren Problemmüll für den Rest Ihres Lebens behalten werden,
aber lernen, jedes Mal Parfum darauf zu sprühen, wenn er zu stinken beginnt.
Sie versuchen, an einen Punkt zu kommen, an dem er Sie nicht mehr so sehr
belastet. Ich habe sogar schon von Beratern und Therapeuten gehört, die zu
ihren Klienten sagten: «Ihr Problem ist geheilt», wenn diese in Wahrheit nur
ihr Problem zu bewältigen gelernt hatten. Doch schließlich sind es Experten,
die das sagen, und so glaubt man ihnen gern. Wenn das Problem wirklich geheilt
ist, wird auch jedes Problem heilen, das das erste Problem nach sich zieht. Und
wie wir bereits gesehen haben, sind die zugrundeliegenden Zellerinnerungen die
Wurzeln gesundheitlicher Probleme. Wenn also eine echte Heilung eingetreten
ist, sollte alles heilen — nicht nur die Emotionen und Gefühle und
Glaubenssätze, sondern auch die damit einhergehenden physischen Probleme.


Der Beleg, dass der Healing Code diese Zellerinnerungen zu heilen imstande ist,
besteht darin, dass uns immer und immer wieder Menschen erzählen, ihre Gefühle
und Glaubenssätze und Einstellungen und Denkmuster würden dank der Healing Codes heilen. Das Healing-Codes-System
umfasst eine Methode, diese Heilung zu messen, und wir hören laufend von Anwendern,
dass sie anhand dieses Messinstruments feststellen, wie die negativen
Zellerinnerungen in ihrem Leben tatsächlich heilen. Es ist kein Zufall, dass —
während die Zellerinnerungen heilen (Geheimnis Nr. 2)
— auch das Energieproblem heilt und die Menschen spüren, wie ihre
gesundheitlichen Probleme schwinden.


Lassen Sie uns nun kurz unsere
bisherigen Geheimnisse zusammenfassen:
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Es gibt nur eine einzige Wurzel für Krankheit und Leiden, und sie heißt
Stress. Den Beweis, dass der Healing Code Stress
heilt, erbringen noch nie da gewesene Resultate des
Herzfrequenzvariabilitätstests, also des Goldstandardtests für die Messung der
Stressbilanz im autonomen Nervensystem.
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Jedes Problem ist ein energetisches Problem. Wenn man das energetische
Problem heilt, kann man auch das daraus sich ergebende Lebensproblem heilen.
Der Healing Code ist ein quantenphysikalisches
Heilungssystem, das Energiemuster im Körper verändert. Das belegen die Berichte
von Anwendern, deren Probleme (von schweren Krankheiten über Beziehungs- bis
hin zu beruflichen Problemen) dadurch geheilt wurden.
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Probleme des Herzens (von der modernen Wissenschaft auch
Zellgedächtnis, Unbewusstes, Unterbewusstes und Ähnliches genannt) sind der
Schlüssel für jede Heilung. Sie können destruktive energetische Schwingungen
aussenden und Stress erzeugen. Der Healing Code heilt
destruktive Zellerinnerungen, was durch die Heilung destruktiver Gefühle,
Glaubenssätze, Einstellungen und Gedanken belegt wird.


 


Wie passt all das zusammen?
Probleme des Herzens (Geheimnis Nr. 3) verursachen destruktive energetische
Schwingungen (Geheimnis Nr. 2). Destruktive energetische Schwingungen erzeugen
Stress (Geheimnis Nr. 1). Und Stress ist die eine Wurzel aller physischen und
seelischen Probleme (Geheimnis Nr. 1).


Wenn Sie also die Probleme des
Herzens heilen können, können Sie fast jedes Problem in Ihrem Leben heilen. Die
Healing Codes heilen Zellerinnerungen. Denken Sie an
William Tillers Ausspruch: «In der Medizin der
Zukunft wird es darum gehen, die energetischen Schwingungen im Körper zu
beeinflussen.» Die Healing Codes stellen die
Erfüllung dieser Prophezeiung dar. Sie sind ein quantenphysikalisches
Heilungssystem, das destruktive energetische Schwingungen im Körper aufspürt
und heilt.


Es ist hilfreich zu wissen,
dass Probleme des Herzens unseren allgemeinen Gesundheitszustand
beeinträchtigen. Aber das Puzzle wird noch kniffliger. «Na toll, es gibt also
Zellerinnerungen — aber wie komme ich an sie heran? Wie heile ich sie? Und wo
stecken sie überhaupt?»


Das führt uns zu Geheimnis Nr.
4...
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Die
Festplatte ist der Teil Ihres Computers, auf dem alle Daten abgespeichert sind.
Tatsächlich können Sie Ihren Computer nur gebrauchen, solange Ihre Festplatte
noch Speicherkapazitäten hat. All Ihre Dateien, Ihre Briefe, Dokumente, E-Mails
und vieles mehr sind hier abgelegt. Selbst wenn Sie eine Datei löschen, kann
ein Computerfachmann mit dem richtigen Handwerkszeug und dem entsprechenden
Know-how diese Datei normalerweise wieder ausfindig machen.


Beim menschlichen Computer wird
alles, was Ihnen jemals widerfährt, in Form von Erinnerungen aufgezeichnet. Das
ist eine Binsenweisheit. Selbst wenn Sie sich nicht mehr bewusst daran
erinnern, selbst wenn es Ihnen schon nicht bewusst war, als es passierte, weil
Ihre Aufmerksamkeit auf etwas anderes gerichtet war, wird es aufgezeichnet. Es
gibt zahlreiche dokumentierte Beispiele, in denen sich Menschen unter Hypnose
oder während einer Gehirnoperation, bei der bestimmte Gehirnareale stimuliert
wurden, an Ereignisse erinnerten, die bis in den Mutterleib zurückreichten — an
Dinge also, die ihnen niemals oder seit langer Zeit nicht mehr bewusst gewesen
waren.


Über 90 Prozent all dieser
Erinnerungen — aller Aufzeichnungen dessen, was uns jemals widerfahren ist —
sind das, was als unbewusst oder unterbewusst bezeichnet wird. Das heißt, dass
es für uns sehr schwierig oder gar unmöglich ist, sie wieder hervorzuholen.
Dazu gehört Ihre Geburt, Ihr erstes Bad oder auch der Moment, als Sie laufen
lernten und Mamas Glasvase vom Tisch fegten, sodass
sie zerbrach. Etwa zehn Prozent unserer Erinnerungen sind uns bewusst — wir
können sie uns also aktiv ins Gedächtnis rufen. Dazu gehört nicht nur, was Sie
heute Mittag gegessen haben, sondern auch Ihre Geburtstagsparty in der zehnten
Klasse, der Tag, an dem Sie Ihren Führerschein bestanden, Ihre erste
Verabredung, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes... Ereignisse wie diese.
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In der Psychologie wird die
Beziehung zwischen unseren im Bewusstsein und im «Unbewusstsein»
abgespeicherten Erinnerungen oft mit einem Eisberg wiedergegeben (siehe
Grafik). Der Eisberg repräsentiert 100 Prozent unserer Erinnerungen. Die 10
Prozent oberhalb der Wasserlinie stehen für unsere bewussten Erinnerungen,
während die 90 Prozent unterhalb der Wasserlinie unbewusste oder unterbewusste
Erinnerungen darstellen.


Im Sinne unseres Buches werden
wir die unbewussten und unterbewussten Erinnerungen das «Herz» nennen. Denn ich
bin der Ansicht, dass unser Herz unser Unbewusstes + unser Gewissen + unsere
Seele ist.


[bookmark: bookmark103] 


 


[bookmark: _Toc361138402]Erinnerungen:
Wo und was sie sind


 


Wie bereits erwähnt, glaubte
die Wissenschaft früher, dass Erinnerungen in unserem Gehirn abgespeichert
werden. Die jüngsten Forschungsergebnisse deuten allerdings darauf hin, dass
diese Erinnerungen vielmehr in unseren Zellen zu finden sind, und zwar über den
gesamten Körper verteilt. Diese Erinnerungen setzen sich nicht aus «Fleisch und
Blut» zusammen; sie sind als Energiemuster in unseren Zellen abgelegt. Deshalb
können wir sie nirgends in unserem Körpergewebe festmachen — sie existieren
nicht in stofflicher Form. Denken Sie daran, dass Albert Einstein die Gleichung
E = mc2 bewies, nach der alles letztlich Energie ist (Geheimnis Nr.
2). Das schließt auch unsere Erinnerungen ein. Die Substanz unseres
Gedächtnisses ist ein Energiemuster, aber die eigentliche Erinnerung ist ein
Bild.


 


Eisbergmodell





Dr. Pierce Floward
legte in seinem Buch The Owner’s Manual for the Brain dar, dass — außer bei der Geburt von Blinden — alle Daten in
unserem Gedächtnis in Form von Bildern abgespeichert werden. Diese Erinnerungen
werden ebenfalls als Bilder abgerufen.


Auch Dr. Rieh Glenn beteuert in
seinem Buch Transform, dass sämtliche Daten in Form von Bildern
abgespeichert werden und dass sich eine Störung im Energiefeld des Körpers auf
ein destruktives Bild zurückführen lässt. Dr. Glenn geht sogar so weit zu
behaupten, dass die Heilung des destruktiven Bildes einen anhaltenden
Heilungseffekt auf den Körper hat. Dies zu verstehen ist wichtig, um
Zellerinnerungen zu heilen, wie wir in Geheimnis Nr. 3 gesehen haben.


Dr. Antonio Damasio,
Chef der neurologischen Abteilung an der University of
Southern California, sagt: «Die Fähigkeit, Bilder
innerlich abzuspielen und sie zu ordnen, ist ein Prozess, den man Denken
nennt... Denken ohne Bilder ist nicht möglich... Menschliche Gedankengänge
laufen immer in Bildern ab.»[bookmark: footnote10]10


Dr. Bruce Lipton führt aus,
dass der Körper wie eine Kamera sei. Gleichgültig, welche Signale aus der
Umgebung kommen, sie werden von der Linse eingefangen. Die Kamera sieht etwas.
Die Linse nimmt es auf und überträgt es in einen Film, in dem sozusagen eine
ergänzende Kopie entsteht. Die Kamera produziert immer ein Gegenstück zu dem,
was in der Umgebung zu finden ist.


 


In
Wahrheit funktioniert es in der Biologie genauso. Die Zelle ist wie eine Kamera
und die Membran wie eine Linse — sie fängt das Bild ein, das sich in der
Umgebung zeigt, und sendet es an den Kern, in dem sich die Datenbank befindet.
Dort werden die abgespeicherten Bilder aufbewahrt. Unterm Strich muss man also
fragen: Welches Bild sehen Sie, wenn Sie die Augen offnen?[bookmark: footnote11]11


 


Die Quintessenz lautet also:
Das, was Sie im Außen sehen oder zu sehen meinen, ist zu einem großen Teil
davon bestimmt, wie Sie bereits innerlich programmiert sind.
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Sämtliche Daten, alles, was uns
widerfährt, wird uns in Form von Zellerinnerungen eingeschrieben. Einige davon
enthalten destruktive, falsche Glaubenssätze, die dafür sorgen, dass die
Stressantwort des Körpers auch dann aktiviert wird, wenn es eigentlich gar
nicht angezeigt ist; in der Folge wird das Immunsystem ausgeschaltet. So
entsteht jedes erdenkliche Problem, das wir nur haben können. Die Substanz
dieser Zellerinnerungen ist ein destruktives Energiemuster in unserem Körper.
Diese Zellerinnerungen werden in Form von Bildern im Körper abgespeichert, und
sie werden auch in Form von Bildern erinnert.


Ich will es Ihnen durch ein
ganz einfaches Beispiel verdeutlichen. Entspannen Sie sich einen Augenblick und
lassen Sie es uns mit einer kleinen Lernerfahrung versuchen. Was passiert, wenn
Sie an Weihnachten denken? Kommen Ihnen ein besonderes Weihnachten oder kleine
Bilderfetzen von verschiedenen Weihnachtsfesten in den Sinn? Und wie? Sehen
Sie etwas? Sehen Sie Gesichter, einen Weihnachtsbaum oder Geschenke vor Ihrem
geistigen Auge?


Versuchen wir es noch einmal.
Was geschieht, wenn Sie an Enttäuschung denken? Fallen Ihnen da nicht einige
enttäuschende Ereignisse in Ihrem Leben ein? Und wie erinnern Sie sich an sie? Sehen
Sie sie? Selbst wenn in Ihrem Geist kein konkretes Bild auftaucht, werden
Ihnen im Allgemeinen Farben, Formen, Objekte oder andere visuelle Elemente in
den Sinn kommen. Tatsächlich können wir nichts tun, wofür wir kein Bild haben.
Bevor wir etwas tun, stellen wir es uns bildlich vor, ob das nun Teekochen ist,
der Toilettengang oder die Planung einer Stadt. Die Substanz jeder Idee ist ein
Bild, aber was ist die Substanz eines Bildes? Ist es Gewebe oder Knochen oder
Blut? Nein, die Substanz von Erinnerungen und Bildern sind energetische
Schwingungen. Bilder sind die Sprache des Herzens.


Unsere kleine Übung zapft
entweder Ihr Bewusstsein oder Ihr Unbewusstes an und ruft Erinnerungen auf. Ja,
Sie sehen sie, aber fühlen Sie dabei nicht auch etwas? Als Sie an Weihnachten
dachten, empfanden Sie da Freude? Lächelten Sie vielleicht ein wenig, auch wenn
es Ihnen in diesem Moment nicht bewusst war? Erinnerten Sie sich an eine warme,
wunderbare Zeit in Ihrem Leben? Rochen Sie den Duft der gebratenen
Weihnachtsgans oder den von Tannennadeln oder Zimt? Als Sie sich die
enttäuschende Erinnerung ins Gedächtnis riefen, spürten Sie da nicht so etwas
wie Enge in Ihrer Brust oder Unbehagen?


Die Forschungsergebnisse des
Institute of HeartMath, die
wir im letzten Geheimnis behandelten, beweisen es: Wenn Sie fortgesetzt an Ihre
schmerzlichen, traurigen, deprimierenden und ärgerlichen Erinnerungen denken,
wenn Sie sich eine Zeitlang ganz darauf konzentrieren, dann werden Sie sich
nicht nur schlecht fühlen. Es wird Ihren Körper auch in den Stressmodus
versetzen, über den wir in Geheimnis Nr. 1 gesprochen haben. Und mit der Zeit
wird es Sie krank machen.
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Mit dem Bewusstsein können Sie
sich aussuchen, ob Sie an gute, glückliche, gesunde Erinnerungen denken wollen;
mit Ihrem Unbewussten können Sie sich nicht wirklich aussuchen, woran Sie
denken möchten, denn das Unbewusste hat seinen eigenen «Kopf». Es arbeitet mit
Assoziationen: Wenn Sie also an Weihnachten denken und einige sehr negative
Erinnerungen daran haben, reaktiviert das Unbewusste diese negativen
Weihnachtserinnerungen, und Sie fangen an, sich schlecht zu fühlen, ohne recht
zu wissen, warum. So etwas passiert ständig.


Jeden Tag erzählen mir
Menschen: «Ich bin total angespannt, und ich habe einfach keine Ahnung, warum
das so ist. Das geht schon lange so.» Oder: «Ich bin traurig und werde selbst
nicht aus mir schlau; ich weiß nicht, warum das so ist.» Oder: «Ich scheine
mich im Beruf selbst zu sabotieren, wenn ich eigentlich mit einer Beförderung
dran wäre. Als wäre ich selbst mein schlimmster Feind. Mir ist das völlig
schleierhaft.» All das passiert, weil Sie unbewusste Erinnerungen haben, die
reaktiviert werden, und Sie die Emotion wieder spüren, die mit der
ursprünglichen Erinnerung verbunden war. Ganz offensichtlich kann das Probleme
bereiten. Wir werden dies in Geheimnis Nr. 5 ein wenig näher betrachten.


Hier, in Geheimnis Nr. 4, soll
es um die zentrale Tatsache gehen, dass alles, was Ihnen jemals widerfahren
ist, aufgezeichnet wurde. Auf einiges davon haben Sie Zugriff, weshalb wir es
das bewusste Gedächtnis nennen. Auf anderes haben Sie jedoch keinen Zugriff —
das ist das unbewusste oder unterbewusste Gedächtnis. Seine Erinnerungen sind
in Form von Bildern verschlüsselt, und die Bilder, die einen falschen
Glaubenssatz enthalten, lösen die Stressantwort des Körpers aus. Oder wie Dr.
Lipton es ausdrückt: Ein falscher Glaubenssatz «lässt uns Angst haben, wenn wir
eigentlich keine Angst haben müssten».


Vielleicht gehören auch Sie zu
jenen Menschen, die sich schon seit Jahren fragen: «Warum werde ich wütend,
wenn ich es gar nicht werden sollte? Warum esse ich, wenn ich nicht essen
sollte und es auch gar nicht wirklich will, weil ich eigentlich abzunehmen
versuche? Warum denke ich Dinge, die ich gar nicht denken will? Ich will an
etwas Schönes, Gesundes, Positives denken! Warum
bekomme ich das Problem, das ich mit Gedanken, Gefühlen und Verhaltensweisen
habe, scheinbar nicht in den Griff?» Die Antwort finden Sie auf Ihrer
Festplatte.
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Auf der menschlichen Festplatte
haben wir es mit Zellerinnerungen zu tun; diese können mit Dateifragmenten
verunreinigt sein. Der Healing Code ist eine Methode,
unsere menschliche Festplatte zu defragmentieren, und zwar ganz ohne Beratung,
Therapie, Drogen und Medikamente. Er ist ein System, das schon immer unserem
Körper innewohnte, aber erst 2001 entdeckt wurde. Es geht hierbei nicht um
Akupunktur oder Mudras, nicht um Chakren, Yoga oder
eine der anderen einschlägigen Techniken. Der Healing
Code ist eine vollkommen neue Entdeckung und konnte durch die
schulmedizinischen Tests validiert werden, über die wir in Geheimnis Nr. 1
sprachen.


Denn welche Probleme Sie auch
immer in diesem Moment haben, sie existieren als Bilder und Energiemuster, und
die einzige Möglichkeit, sie zu heilen, besteht darin, sie durch ein neues
Energiemuster zu ersetzen. Denken Sie noch einmal an die folgenden Zitate aus
Geheimnis Nr. 2:


 


«In der Medizin der Zukunft
wird es darum gehen, die energetischen Schwingungen im Körper zu beeinflussen.»


WILLIAM TILLER,
Nobelpreisträger


 


«Die Körperchemie wird von
zellartigen Quantenfeldern regiert.»


MURRAY GELL-MANN, Nobelpreisträger


 


«Die Diagnose und Vorbeugung
von Krankheiten muss über eine Bestandsaufnahme des Energiefelds erfolgen.»


GEORGE CRILE SEN., Gründer der
Cleveland Clinic


 


Wenn Sie mit dem Healing Code arbeiten, heilt er die destruktiven
Schwingungen und ermöglicht es, dass auch die falschen Glaubenssätze heilen
können, die in den Zellerinnerungen verschlüsselt sind. Die Healing
Codes heilen die Zellerinnerung und ihr destruktives Energiemuster und
versetzen uns in die Lage, an die Wahrheit zu glauben, sodass wir keine Angst
mehr haben, wenn auch nichts da ist, vor dem wir Angst haben müssten. Dann
haben wir repariert, was die Wurzel des Problems ist. Wir haben die menschliche
Festplatte defragmentiert. Wir haben die Erinnerungen geheilt. Das ist es, was
die Healing Codes bewirken, und deshalb ist es so
revolutionär. Bisher kannten wir keine Methode, wie sich das bewerkstelligen
lässt. Eine durchschnittliche Healing-Code-Anwendung
dauert etwa sechs Minuten, wir sprechen hier also von nichts, das sonderlich
anspruchsvoll wäre oder viel Zeit erfordern würde. Man kann den Healing Code sogar durchführen, während man im Bett liegt
oder ihm Lehnstuhl sitzt. Uns haben schon Anwender erzählt, dass sie ihn
praktizieren, während sie am Drive-in-Schalter auf ihren Hamburger warten. Wir
wollen das nicht unbedingt weiterempfehlen, aber es ist wirklich so einfach.


Mark Victor Hansen, Koautor von
Hühnersuppe-für-die-Seele-Bücher, äußerte öffentlich, er glaube, dass
diese Heilmethode sehr wohl die Krise des amerikanischen Gesundheitswesens
lösen könne. Seiner Meinung nach wird unser größtes Problem, wenn wir die Leute
vom Healing Code überzeugen wollen, darin liegen,
dass er so simpel ist. So simpel, dass uns die Leute nicht glauben werden, wie
viel er in ihrem Leben verändern kann.


Vor etwa zwei Wochen bekam mein
Sohn — er ist im Teenageralter — eine Erkältung. Er sagte, dass es ihm nicht
gutgehe, und ich riet ihm, einen Healing Code
durchzuführen. Ein paar Stunden später fühlte er sich wieder gut. Bens Tochter
arbeitet ohne jede Hilfestellung mit den Healing
Codes, seitdem sie sieben Jahre alt ist. So einfach ist es!


Lassen Sie uns nun kurz unsere
bisherigen Geheimnisse zusammenfassen:


 


GEHEIMNIS NR. 1:


Stress ist die Ursache aller Krankheiten und Leiden.
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GEHEIMNIS NR. 2:


Alles ist Energie.


[bookmark: bookmark110] 


GEHEIMNIS NR. 3:


Die Probleme des Herzens haben Einfluss auf unseren Gesundheitszustand.
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GEHEIMNIS NR. 4:


Alle Erinnerungen sind Energie, die in Form von Bildern abgespeichert
und abgerufen wird. 90 Prozent davon sind uns nicht bewusst.


 


Defragmentieren Sie also Ihre
menschliche Festplatte und ändern Sie Ihr Leben. Ob Sie das nun mit Hilfe des Healing Codes tun oder nicht — wenn Sie anhaltende,
lebenslange Erfolge erzielen wollen, werden Sie einen Weg finden müssen, um Ihre
Zellerinnerungen, Ihre Herzensprobleme zu heilen. Denn sie sind es, die Ihre
Probleme verursachen.










[bookmark: _Toc361138406][bookmark: bookmark112]5 GEHEIMNIS NR. 5:


[bookmark: _Toc361138407][bookmark: bookmark113]Ihr
Antivirenprogramm macht Sie krank


 


Die meisten von uns haben auf
ihrem Computer ein Antiviren Programm installiert, und genauso ist es auch mit
unserer menschlichen Festplatte, mit unserem Bewusstsein und unserem
Unbewussten. Und auch mit dem, was ich unser Herz nenne (das Unbewusste + das
Gewissen + die Seele). Wir werden mit einem Antivirenprogramm geboren, das uns
sowohl vor körperlichem als auch seelischem Schaden bewahren soll, indem es
dafür sorgt, dass wir schmerzhafte Erfahrungen meiden. Während wir mehr und
mehr negative Erfahrungen sammeln, ergänzt sich das Programm um mehr und mehr
«Virusdefinitionen», genau wie Ihr Antivirenprogramm, wenn ein neuer Virus
auftaucht.


Das Antivirenprogramm auf der
menschlichen Festplatte ist ein Reiz-Reaktions-Programm. Prinzipiell liegt ihm
der Instinkt zugrunde, nach Lust zu streben und Schmerz zu vermeiden, und es
wird um immer mehr Virusdefinitionen erweitert, während wir leben und lernen.
Kinder denken noch nicht so logisch, wie es Erwachsene tun; sie orientieren
sich eher an einem Schmerz-Lust-Maßstab. Wenn ein Erwachsener sehr freundlich
zu einem Kleinkind ist, sanft spricht und lächelt, ist das eine angenehme
Erfahrung, und das Kleinkind wird sich tendenziell zu ihm hingezogen fühlen.
Wenn Sie es ein wenig Eiscreme lecken lassen, wird es ein Gesicht machen, das
zu sagen scheint: «Was ist das denn? Davon will ich mehr!» Wir alle besitzen frühe
Erinnerungen wie diese. Das trifft auch für das Gegenteil zu, ob der Schmerz
nun darin besteht, dass wir etwas nicht bekommen, das wir uns wünschen (das
Eis), oder ob es sich dabei tatsächlich um Schmerz handelt (etwa beim Berühren
einer heißen Pfanne). Kinder lernen durch Lust und Schmerz, ob sie sich um
etwas bemühen oder es meiden.


Wir Erwachsene wissen, dass die
Reaktionen eines Kindes nicht notwendigerweise logisch schlüssig sein müssen.
Kinder suchen vielleicht den Lustgewinn — Eis oder Süßigkeiten — , bis ihnen schlecht wird. Oder sie vermeiden Schmerzen so
konsequent, dass sie sich nicht mehr am Leben freuen können, weil sie so große
Angst vor einem Käfer haben, der sie einmal gebissen hat. Als Erwachsene
erkennen wir vielleicht ebenfalls, dass auch unsere Reaktionen nicht immer
schlüssig sind. Was wir vielleicht nicht sehen: Dass auch wir stets nach dem
Reiz-Reaktions- bzw. dem Lustgewinn-Schmerzvermeidungs-System handeln.
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versteckten Wurzeln unserer Reaktionen


 


Wir können unsere
Verhaltensweisen nicht immer als Reaktionen identifizieren, weil wir den Reiz,
der sie verursacht, gar nicht bewusst wahrnehmen. Der Reiz ist zwar stets eine
Erinnerung; es gibt jedoch drei Formen von Erinnerungen, die in unsere Datenbanken
(auf der Festplatte) eingeschrieben sind und die wir uns nicht bewusst ins
Gedächtnis rufen können. Und selbst wenn wir das können, erscheint uns unsere
Reaktion nicht immer logisch.


 


Ererbte Erinnerungen, vorsprachliche und vor dem Erwerb des logischen
Denkens liegende Erinnerungen sowie Erinnerungen an Traumata formieren sich im
Laufe der Zeit zu einem schützenden, uns programmierenden
Reiz-Reaktions-Glaubenssystem.


 


Lassen Sie uns zunächst einen
Blick auf diese drei Erinnerungsformen werfen.
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Wir alle erben Zellerinnerungen
von unseren Eltern, ähnlich wie jemand bei der Transplantation die
Zellerinnerungen von seinem Organspender erbt. Ich (Ben) glaube, dass diese
Zellerinnerungen in der DNA jeder einzelnen Zelle abgespeichert sind. Wenn eine
Samen- und eine Eizelle bei der Empfängnis verschmelzen, entsteht aus ihnen
eine Zelle, die den wunderbaren, harmonischen Zusammenklang von Mann und Frau
abbildet. Dies geschieht vor allem auf einer körperlichen Ebene, ja, aber auch
auf einer nicht körperlichen Ebene. Ebenso, wie Johnny DNA empfängt, die ihm
die Augen seiner Mutter und das Kinn seines Vaters weitergibt, erhält er auch
Zellerinnerungen von beiden Elternteilen.


Der gesunde Menschenverstand
sagt Ihnen nun, dass dasselbe auch schon passierte, als Johnnys Mutter und
Vater gezeugt wurden. Heißt das also, dass der kleine Einzeller Johnny auch
Zellerinnerungen von Oma und Uropa und Ururururoma erbt? Absolut. Tatsächlich
glaube ich (Ben), dass solche Zellerinnerungen vor allem über die DNA der
weißen Blutkörperchen weitergegeben werden. Einzeller-Johnny hat jetzt also
alles in sich, was ihn eines Tages zu dem gut aussehenden, an seinem
Hochzeitstag 25 Jahre alten Mann heranwachsen lassen wird. Den körperlichen
Aspekt können wir mühelos nachvollziehen; weniger vertraut ist uns allerdings
die Sache mit den Zellerinnerungen.


Unter den Zellerinnerungen gibt
es gute, schlechte, hässliche — und alles dazwischen. Die Antwort auf die
Millionenfrage, die Sie nun vielleicht stellen, lautet: Ja. Die
Zellerinnerungen meiner Ururururoma können auch in mir aktiv werden und
unerwünschte Gedanken, Gefühle, Verhaltensweisen und physiologischen Stress
erzeugen.


Lassen Sie den Kopf nicht
hängen. Wenn Sie nun meinen, Sie müssten sich von Willensfreiheit und sämtlichen
Möglichkeiten der Einflussnahme auf den Verlauf Ihres Lebens verabschieden,
dann lassen Sie sich gesagt sein, dass es durchaus noch Hoffnung gibt. Ererbte
Zellerinnerungen können wie alle anderen auch durch die Healing
Codes geheilt werden, wie wir später noch genauer sehen werden. Ich will jedoch
nicht versäumen, darauf hinzuweisen, dass dies ohne Healing
Codes ein frustrierendes und manchmal kaum zu schaffendes Unterfangen werden
könnte. Die Tatsache, dass die Gedanken, Glaubenssätze und Verhaltensweisen
eines Menschen einer Quelle entspringen können, die außerhalb seines eigenen
Lebens zu suchen ist, mag im besten Fall irritierend sein und kann
schlimmstenfalls in Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung und Krankheit münden. Wir
glauben, dass darin der Grund zu suchen ist, warum sich Beratung und Therapie
über die Jahre für einen großen Prozentsatz an Klienten als weitgehend
erfolglos erwiesen haben. Man kann kein Problem bewältigen, von dem man nicht
einmal weiß, dass es existiert. Zum Glück haben wir eine Möglichkeit
entwickelt, wie sich diese Erinnerungen aufspüren lassen, selbst wenn sie nicht
bewusst erinnert werden.
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Bevor wir in der Lage waren,
rational und logisch zu denken oder uns gewandt auszudrücken, war schon vieles
in unserem Leben geschehen. All diese Erinnerungen wurden wie jede andere
Erinnerung auch aufgezeichnet, aber sie wurden auf dem geistigen
Entwicklungsstand aufgezeichnet, auf dem wir uns zur Zeit des Erlebnisses
befanden.


Die ersten sechs Lebensjahre
leben wir im Delta-Theta-Hirnwellen-Stadium. Das bedeutet, dass unsere
Erfahrungen direkt in unserem Gehirn «verdrahtet» werden, ohne durch das
rationale, bewusste Urteilsvermögen gefiltert zu werden, das wir erst später
entwickeln.


Sobald ein Baby nachts in einer
nassen, kalten, vollen Windel aufwacht, wird es so laut zu schreien beginnen,
wie es kann, um das unangenehme Gefühl loszuwerden. Falls seine Mutter aber
grob und ärgerlich wird und ihm vielleicht sogar wehtut, immer wenn es sie
aufweckt, wird das Baby nach einer Weile vermeiden wollen, dass es so schlecht
behandelt wird. Es weiß nicht, dass die Mutter hart arbeitet und unendlich müde
und frustriert ist, weil es zu klein ist, um diese Worte zu verstehen oder sich
überhaupt einen Begriff davon zu machen. Es weiß nur eines: Wenn es die eine
unangenehme Empfindung vermeiden will (die nasse Windel), wird es dafür eine
andere unangenehme Empfindung erleben (eine wütende Mutter). Es wird auch
spüren, dass es das Recht hat, sauber und trocken zu sein und von seiner Mutter
liebevoll behandelt zu werden, aber es wird diese Emotionen nicht verstehen, da
es auch dafür weder Worte noch Vorstellungen hat. Diese chaotische Erfahrung
wird nun als vorsprachliche Erinnerung abgespeichert, um im späteren Leben
schließlich immer wieder dann abgerufen zu werden, wenn der Junge bzw. Mann eigentlich in der Lage sein sollte, um die Erfüllung
seiner körperlichen Bedürfnisse zu bitten. Oder wenn er Trost und Liebe bei
einer Frau sucht. Oder wenn er mitten in der Nacht erwacht, besonders da er
diese negative Situation so oft erlebt hat.
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Ich hatte einmal eine Klientin,
die einen Intelligenzquotienten von 180 besaß, an einer Eliteuniversität einen Abschluss
mit Auszeichnung gemacht und die besten Aussichten hatte, es an der Wall Street
weit zu bringen. Sie sagte, sie habe keine gesundheitlichen Probleme, wohl aber
Probleme mit Erfolg: «Ich kann einfach nicht aufhören, meinen beruflichen
Aufstieg zu sabotieren. Alle sagen, dass ich das Zeug dazu habe, an der Wall
Street Karriere zu machen, aber jedes Mal, wenn sich eine Aufstiegsmöglichkeit
abzeichnet, finde ich einen Weg, es zu vermasseln.» Bei der Arbeit mit dem Healing Code entdeckte sie, dass sich all das auf ein
Erlebnis zurückführen ließ, das sie im Alter von fünf oder sechs Jahren hatte.
Es war ein Sommertag, und ihre Mutter hatte ihrer Schwester ein Eis am Stiel
gegeben; ihr aber wollte sie keines geben.


Sie würden nun vielleicht
erwarten, dass es zum Streit kam. Ihr flog das Eis am Stiel an den Kopf, sie
fiel hin, verletzte sich und musste in die Notaufnahme. Aber nein — nichts von
alldem. Das ist die ganze Geschichte: Ihre Mutter gab ihrer Schwester ein Eis
am Stiel, nicht aber ihr. Ihre Mutter sagte sogar: «Deine Schwester hat brav
aufgegessen. Wenn du auch brav aufisst, bekommst du auch ein Eis am Stiel.» Was
hatte die Mutter also falsch gemacht? Absolut nichts. Aber diese Erinnerung
wurde mit dem Verstand, den Augen und der Denkweise einer Fünfjährigen kodiert
— vergessen Sie nicht, sie befand sich damals noch immer im
Delta-Theta-Stadium. Und auf diesem Niveau bleibt ihr die Erinnerung erhalten.
Sie wird ein Leben lang aus der Sicht einer Fünfjährigen mit dem Unbewussten
verdrahtet, bis sie verändert wird oder heilt.


Derartige vorsprachliche oder
vor dem Erwerb des logischen Denkens liegende Erinnerungen können wie
Schreckgespenster durch unser ganzes Leben geistern. Und wir haben Tausende
davon. Wie viel von dem, was wir über die Welt wissen, haben wir in den ersten
vier oder fünf Jahren unseres Lebens gelernt? Jede Menge, und all das haben wir
in der Perspektive unseres damaligen Entwicklungsstandes abgespeichert. All das
haben wir in jenem Delta-Theta-Hirnwellen-Stadium verschlüsselt, ohne die
Unterstützung des logischen Denkvermögens.


Sooft diese Erinnerungen
reaktiviert werden, werden wir zurückkatapultiert ins Alter von fünf Monaten
oder fünf Jahren und können nicht wie ein Erwachsener rational darauf blicken
und reagieren.
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Diese Erinnerungen prägen sich
uns natürlich unser ganzes Leben über ein, sooft sich eben ein Trauma ereignet.
Wir können Traumaerinnerungen aber auch erben.


Das Interessante an Traumaerinnerungen ist, dass unser rationales Denkvermögen
zu einem gewissen Grad «abgeklemmt» wird, wenn wir ein Trauma erleben. Warum?
Weil wir in einen Schockzustand geraten. Wenn Sie schon einmal jemanden gesehen
haben, der unter Schock stand (und sei es nur im Fernsehen), werden Sie sich
vielleicht daran erinnern, dass er nicht in der Lage war zu sprechen oder nicht
wusste, wo er sich befand oder was gerade geschehen war. Lassen Sie mich an
meinem eigenen Beispiel erklären, was dabei vor sich geht: Vor vier Jahren
bekam ich einen Strafzettel wegen zu schnellen Fahrens und beschloss, lieber
zur Nachschulung zu gehen, statt die Verwarnung auf meinem Konto
stehenzulassen. An jenem Abend hielt der Schulungspolizist zur Begrüßung eine
kleine Ansprache. Etwas von dem, was er sagte, werde ich nie vergessen: Wenn
wir nachts bei normalen Straßenverhältnissen und in ausreichendem Abstand
hinter jemandem herfahren, der vor einem plötzlich auftauchenden Tier bremsen
muss, dann haben wir nicht mehr genug Zeit zu denken: «Oh, das Auto da vorn
macht eine Vollbremsung. Ich nehme wohl besser den Fuß vom Gas und bremse auch, sonst fahre ich noch auf.» Wir haben einfach
nicht genug Zeit dazu, das zu denken und einen Unfall zu verhindern. Zum Glück,
meinte der Polizist, verfügen wir aber über einen Mechanismus, der all das
automatisch veranlasst. Wenn wir die Bremslichter vor uns aufleuchten sehen,
wird unter Umgehung des logischen Denkens der reaktive Verstand eingeschaltet.
Unser reaktiver Verstand reagiert, unmittelbar und viel schneller, als wir
denken könnten. Wir treten auf die Bremse und bauen keinen Unfall.


Ich weiß nicht, ob dieser
Polizist jemals einen Psychologiekurs besucht hat, aber er hatte absolut recht.
Das, was er sagte, trifft besonders auch auf alles zu, was von unserem Verstand
als Trauma abgelegt wird. Dass das fünfjährige Mädchen kein Eis von seiner
Mutter bekam, war definitiv ein Trauma für die Kleine. Es mag auf einer
rationalen Ebene wenig Sinn für uns ergeben — schließlich machte die Mutter
nichts falsch, sie schimpfte oder schrie nicht, sie wurde nicht handgreiflich, das
Mädchen verlor sein Zuhause nicht und musste auch nicht umziehen... Nichts von
alldem geschah, was wir üblicherweise mit einem Trauma assoziieren.


Was geschah und vom
Entwicklungsstand einer Fünfjährigen her gesehen abgespeichert wurde, ist
Folgendes: «Mama hat meiner Schwester ein Eis gegeben, aber mir nicht. Das muss
heißen, dass sie meine Schwester lieber hat als mich. Wenn sie aber meine
Schwester lieber hat als mich, muss das heißen, dass mit mir etwas nicht
stimmt. Wenn ich also andere Leute treffe, dann werden sie mich auch nicht
liebhaben, weil sie schnell merken werden, dass mit mir etwas nicht stimmt.»
Das wurde zu einem tief in ihr verwurzelten Glaubenssatz — und zu einer sich
selbst erfüllenden Prophezeiung. Es wurde zu einem Programm auf der Festplatte.
«Ich werde nicht geliebt, ich habe keinen Erfolg, weil mit mir etwas nicht
stimmt.» Und wissen Sie was? Das ist die Erfahrung, die sie ihr ganzes Leben
lang wieder und wieder machte, bis sie mit Hilfe der Healing
Codes zurückkehren und jene Erinnerung heilen konnte.


Sobald meine Klientin ihre
Eis-am-Stiel-Erinnerung geheilt hatte, erhielt sie die Beförderung, die ihr bis
dahin versagt geblieben war, und ging an der Wall Street ihren Weg. Die
Beziehung zu ihrer Mutter — die immer belastet gewesen war, auch wenn niemand
(sie selbst eingeschlossen) wusste, warum — heilte, und sie kamen sich näher
als je zuvor. Alles in ihrem Leben wandte sich zum Besseren, denn jetzt gab es
nichts mehr, das sie noch aufhalten konnte.


Jene Eis-am-Stiel-Erinnerung
war ein Trauma für sie. Oder jedenfalls für das kleine Mädchen, das sie mit
fünf Jahren gewesen war. Wenn etwas in ihrem Leben geschah, das Assoziationen
zu dieser Erinnerung weckte, fühlte, dachte und handelte sie nach ihrem Trauma.
Was aber weckte Assoziationen zu der Eis-am-Stiel-Erinnerung und reaktivierte
sie damit? Die Gesellschaft anderer Menschen, Beziehungen, Gedanken oder
Gespräche über Erfolg und Misserfolg, Selbstwert- und
Minderwertigkeitskomplexe, jede erdenkliche Form von Konkurrenz, Essen und Trinken,
Situationen, in denen sie jemanden um etwas bitten musste. In der Tat fiel es
ihr schwer, etwas zu finden, das nichts damit zu tun zu haben schien. Wenn eine
Traumaerinnerung reaktiviert wird, tut sie das, was
dieser Schulungspolizist damals zu uns gesagt hatte: Sie umgeht das logische
Denken und aktiviert den reaktiven Verstand.
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Wie nennt man diesen Vorgang?
Stressreaktion! Genau das meinte Dr. Lipton, als er sagte, dass viele Menschen
trotzdem Angst haben, auch in Situationen, in denen sie eigentlich keine Angst
haben müssten. Die Stressreaktion hält uns davon ab, das zu leisten, was wir
eigentlich zu leisten imstande wären. Sie hält uns davon ab, liebevolle
Beziehungen zu unterhalten, wie wir sie uns wünschen. Sie verschließt unsere
Zellen und verursacht am Ende sogar gesundheitliche Probleme.


Sooft eine solche Traumaerinnerung reaktiviert wird, wird der bewusst
denkende Verstand umgangen. Das Unbewusste tritt an seine Stelle und tut, was
es für richtig hält, und das ist gewöhnlich, die Stressreaktion des Körpers zu
aktivieren. Deshalb sagen oder tun wir so oft Dinge, die dem, was wir uns für
unser Leben wünschen, genau entgegengesetzt sind, und wir tun es wieder und
wieder und wissen nicht, warum wir es tun.


Derartige Erinnerungen —
vorsprachliche, vor dem Erwerb des logischen Denkens liegende und Traumaerinnerungen — werden zu einem uns programmierenden
Reiz-Reaktions-System.


Dieses
System will uns schützen. Was
heißt das? Die Kontrollsysteme des Körpers räumen den schmerzlichen
Erinnerungen größere Priorität ein. Sooft eine dieser vorsprachlichen, ererbten
oder Traumaerinnerungen, die mit Schmerz verknüpft
ist, in einer Situation reaktiviert wird, erleben wir sie wieder, während unser
logisches Denkvermögen in den Hintergrund tritt. Aber was kann eine Erinnerung
wie diese reaktivieren?


In dem Sommer, als unser
jüngster Sohn George ein Jahr alt war, hatten wir das heftigste Gewitter, das
man sich vorstellen kann. Orkanböen wirbelten Gegenstände mit über 100
Stundenkilometern durch die Luft. Alles in unserem Garten, was nicht niet- und
nagelfest war, wurde einfach fortgeblasen. Hagel, gewaltige Donnerschläge und
überall Blitze — es war eines dieser Gewitter, die auch einem Erwachsenen einen
Heidenschrecken einjagen. Das Schlimmste daran war, dass uns der Sturm
überraschte, als wir draußen waren. Als wir uns ins Haus gerettet hatten, fuhr
der Blitz in einen Transformator, und der Strom fiel aus. George fühlte sich
also ganz und gar nicht in Sicherheit, als wir wieder an dem Ort waren, an dem
er sich eigentlich hätte sicher fühlen sollen. Diese Erfahrung löste ein Trauma
bei George aus, und dies ist genau die Art und Weise, auf die der Verstand
eines Einjährigen auch reagieren soll. Warum? Damit er nicht draußen in diesem
(oder dem nächsten) Sturm bleibt und womöglich eine Verletzung davonträgt. Das
Unwetter jagt ihm Angst ein, und er läuft los, um sich in Sicherheit zu
bringen. Wenn der Sturm vorüber ist, wird die Erinnerung als Trauma
abgespeichert, sodass George auch dem nächsten Sturm zu entkommen versuchen
wird, bevor er ihm Schaden zufügen kann.


Mindestens eineinhalb Jahre
lang wurde George schon ängstlich und begann sogar manchmal zu weinen, wenn nur
Wolken am Himmel aufzogen, wenn der Wind auffrischte, wenn es regnete, wenn es
ein wenig donnerte. Sooft ein Begleitumstand des Gewitters eintrat, das George
eineinhalb Jahre zuvor traumatisiert hatte, begann er zu weinen und zu
schreien. War das logisch und vernünftig, wenn es einfach nur regnete oder
donnerte? Nein, aber George empfand noch immer so, wie er sich im Alter von
einem Jahr bei dem Gewitter gefühlt hatte.


So arbeitet dieses schützende
Programmierungssystem. Sooft uns etwas begegnet, das unser Bewusstsein mit
einem Trauma assoziiert, wird das ursprüngliche Trauma reaktiviert. Unser
Unbewusstes arbeitet mit Assoziationen.


Ich habe Ihnen soeben ein
Geheimnis verraten, das kaum jemand kennt. Wenn Sie etwas tun, das Sie gar
nicht tun wollen, etwas denken, das Sie nicht denken
wollen, und etwas fühlen, das Sie ganz sicher nicht fühlen wollen, liegt eine
Erinnerung vor, die gerade reaktiviert wird. Ihr schützendes
Programmierungssystem beschließt, dass die Sachlage, die gerade eingetreten
ist, in irgendeinem Zusammenhang mit einem Trauma steht — und zwar höchstwahrscheinlich
zu Ihrer ganz persönlichen Eis-am-Stiel-Erinnerung.


[bookmark: bookmark120] 


 


[bookmark: _Toc361138414]Das
Herz kennt nur den gegenwärtigen Moment


 


Dies sind die Probleme des
Herzens — und für Ihr Herz liegen sie nicht in der Vergangenheit, sondern
stellen sich genau jetzt, in diesem Augenblick. Das Herz befindet sich im
360-Grad-Dolby-Sur-round-Gegenwartsmodus — zu jeder Zeit. Wenn also eine
schmerz- oder lustvolle Erinnerung reaktiviert wird, haben Sie es nicht mit
etwas zu tun, das vor 10, 20 oder 30 Jahren passiert ist, sondern etwas, das
genau jetzt da ist. Und fühlt es sich nicht auch ganz genauso an? Ja, in der
Tat! Das Einzige, was keinen Sinn ergibt, ist der Umstand, dass es nicht zu der
aktuellen Situation zu passen scheint. Deshalb geraten Sie in einen Zustand der
Verwirrung und des Konflikts. Was Sie fühlen, ist sehr stark und erfordert Ihre
ganze Aufmerksamkeit, aber es ist ganz offensichtlich Ihrer jetzigen Situation
nicht angemessen.


Wenn wir das erfahren, suchen
wir für gewöhnlich nach einer rationalen Erklärung. Die Frau in der
Eis-am-Stiel-Geschichte hatte keine Ahnung, warum sie sich immer wieder selbst
sabotierte. Sie dachte, sie könne sich einfach nicht genug durchsetzen — also
belegte sie entsprechende Kurse. Das funktionierte nicht. So suchte sie nach
anderen Erklärungen, warum sie sich selbst daran hinderte, Erfolg zu haben.


Wenn wir so etwas tun, schaffen
wir ein ganz neues Problem. Wir haben in unserem gegenwärtigen Leben etwas
vergeigt, das normalerweise überhaupt kein Problem gewesen wäre, und fühlen uns
deshalb schuldig. Und noch schlimmer: Wir glauben nun an eine Lüge, was die
Wurzel allen Übels ist. Genau das macht jedes Problem des Herzens überhaupt
erst zu einem Problem.


Der letzte Punkt dieses
Geheimnisses besteht darin, dass Ihr schützendes Programmierungssystem ein
Glaubenssystem ist. Dieses Glaubenssystem enthält, wenn Sie acht oder neun
Jahre alt sind, tief eingeprägte Glaubenssätze, die auf Erinnerungen an so
ungefähr jedes Thema basieren, das man sich vorstellen kann: Eltern, Beziehungen,
Identität, wie bedrohlich Fremde sind, wie gut Sie was können, ob Ihnen Dinge
glücken oder ob Sie versagen, ob Sie ein guter Mensch sind oder nicht, ob Sie
ein wertvoller Mensch sind oder nicht, ob Sie Geborgenheit empfinden, ob Sie
Angst haben müssen oder Ihr Leben in Liebe, Freude und Frieden leben können.


Dieses schützende
Programmierungssystem kann einen gewaltigen Einfluss auf unser Leben haben.
Warum? Weil es nicht auf rationalen Überlegungen beruht.
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Wenn derartige Traumaerinnerungen wirksam werden, wird der gesunde
Menschenverstand ausgebremst und die automatische Reaktion ausgelöst, die mit
Schmerz und Stress einhergeht. Wenn derartige Erinnerungen reaktiviert werden,
kommt unser bewusstes, rationales Denkvermögen gar nicht mehr oder nur noch
sehr eingeschränkt zum Zug. Wenn wir also 20, 40 oder 60 Jahre alt sind und
diese Eis-am-Stiel-Erinnerung (an ein Ereignis, bei dem wir fünf Jahre alt
waren) von irgendetwas reaktiviert wird, das sich heute ereignet, können wir
mit der gegenwärtigen Situation nicht rational umgehen. Das passiert vielen
Menschen Tag für Tag. Unsere Fähigkeit, etwas logisch zu durchdenken und dann
das zu tun, was nötig ist, wird entweder völlig ausgeschaltet oder erheblich beeinträchtigt.
Viele Menschen, die nicht das Leben leben, das sie
sich wünschen, befinden sich in einem konstanten Zustand der Verwirrung, weil
ihr gesunder Menschenverstand nicht mehr wie gewohnt arbeitet, nachdem alte Traumaerinnerungen durch die gegenwärtigen Umstände
reaktiviert wurden. Diese Erinnerungen und dieses Glaubenssystem werden zu
Programmen auf der Festplatte unseres menschlichen Computers. Denn wie gesagt:
Schmerzlichen Erinnerungen wird vor allen anderen Erinnerungen Priorität
eingeräumt, damit wir überleben und heranwachsen können.


Je größer der Schmerz war, als
das auslösende Ereignis stattfand, desto mehr Adrenalin wird ausgeschüttet und
desto entschlossener sind wir, Situationen im späteren Leben in einem ähnlichen
Licht zu deuten. Mit anderen Worten: Je größer das Trauma, wenn es sich
ereignet, desto wahrscheinlicher wird es später von einer umso größeren Anzahl
an Assoziationen reaktiviert.


Ein Beispiel: Bei einem meiner
Klienten wurde hartnäckig immer wieder eine alte Traumaerinnerung
reaktiviert, und wir fanden heraus, dass bei dem ursprünglichen Trauma jemand
zugegen gewesen war, der eine gelbe Krawatte trug. Er hatte nichts mit dem
Trauma zu tun. Er trug nur eine gelbe Krawatte. Sooft mein Klient im späteren
Leben — während das Trauma weiterhin wirksam war — die Farbe Gelb sah, geriet
er in Panik, war ängstlich, depressiv, verwirrt und wollte sich verkriechen
oder jemanden verprügeln. Stellen Sie sich vor, wie oft er wohl tagtäglich die
Farbe Gelb sehen musste!


Verkehrsschilder oder Ampeln,
Papier, Post-it-Zettel... überall Gelb. Kaum eine
Stunde am Tag vergeht, ohne dass man diese Farbe irgendwo zu Gesicht bekommt.
Das Trauma war so stark, dass die Psyche dieses Klienten beschlossen hatte,
alles, was auch nur entfernt an das schmerzliche Ereignis erinnerte, müsse das
Trauma reaktivieren, damit er stets in Alarmbereitschaft war. Denn wenn so
etwas noch einmal passierte, konnte es gut sein, dass er es diesmal nicht
überleben würde.


Hierbei handelt es sich um eine
Überreaktion der Psyche. In diesem Fall macht das Antivirenprogramm die
betroffene Person krank. Aber der Fall der «gelben Krawatte» ist ganz und gar
nicht ungewöhnlich. Ich bin überzeugt, dass so etwas den meisten von uns
ständig passiert und wir nicht einmal wissen, dass es passiert.
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Wie aber können wir derartige
Erinnerungen heilen? Der traditionelle Weg besteht darin, darüber zu sprechen.
Aber ich glaube nicht, dass das funktioniert. Außerdem legen zahlreiche neuere
Forschungsarbeiten aus der Medizin und der Psychologie nahe, dass das Sprechen
über solche Erinnerungen sie nur sehr selten heilt und sie oft sogar noch
schlimmer macht. Überdies sind viele Erinnerungen dem Bewusstsein gar nicht
zugänglich.


Ob es sich nun um eine bewusste
Erinnerung handelt oder nicht, die meisten Menschen lernen damit umzugehen. Ich
hatte eine Klientin, die mich anrief und sagte: «Mein ganzes Leben bricht
auseinander. Sie sind meine letzte Zuflucht. Ein Freund von mir wurde von ein
paar körperlichen Leiden geheilt, nachdem er mit Ihnen gearbeitet hatte.» Sie
fuhr unverblümt fort: «Ich glaube ja nicht, dass das funktionieren wird. Vor
drei Jahren wurde ich vergewaltigt, und seitdem befinde ich mich in
psychologischer Behandlung. Als es passierte, war ich gesund und glücklich.
Heute nehme ich alle möglichen Medikamente, werde ständig krank, bin dabei,
meinen Mann und meine Kinder zu verlieren, die Scheidung läuft, und die meiste
Zeit über kann ich es gar nicht ertragen, wenn jemand um mich ist. Ich kann
nicht mehr Liebe geben und empfangen, wie es eigentlich sein sollte, nicht
einmal meinen Kindern gegenüber.» Diese Frau sprach seit drei Jahren über diese
Erinnerung mit spezialisierten Fachkräften, und ich will damit keineswegs
andeuten, dass sie etwas Falsches taten. Ich sage nur, dass die meisten
Ansätze, Traumata zu bearbeiten, einfach nicht funktionieren. Sie haben nicht
die Macht, etwas so Wirksames wie ein Trauma zu heilen.


Warum? Weil unsere Psyche
unsere Traumaerinnerungen davor schützt, geheilt zu
werden. Lassen Sie mich das wiederholen: Unser Unbewusstes schützt unsere Traumaerinnerungen — von denen viele vorsprachlich oder
ererbt sind — tatsächlich davor, geheilt zu werden. Aber warum in aller Welt
sollte es das tun? Es ist ganz einfach. Das Unbewusste sträubt sich so sehr
dagegen, dass diese Erinnerungen geheilt werden, weil es «glaubt», dies sei mit
Gefahren für uns verbunden. Denn der Zweck der Erinnerung besteht ja
schließlich darin, die betroffene Person vor Schaden zu bewahren.


Im Falle der vergewaltigten
Frau hatten großartige Therapeuten alles versucht, und trotzdem hatte sich
keine Besserung eingestellt. Stattdessen war sie drauf und dran, alles zu
verlieren, was ihr wichtig war, auch ihre Gesundheit und ihre Familie. Sie
begann mit den Healing Codes zu arbeiten, und in
etwas mehr als einer Woche war die Erinnerung vollkommen geheilt. Zunächst
wollte sie nichts davon wissen, als ich ihr einen Healing
Code gab: Es würde nicht funktionieren, es war albern, viel zu simpel und so
weiter. Dann machte sie sich doch an die Arbeit. Nach drei Tagen rief sie mich
an: Es habe sich keinerlei Veränderung eingestellt. Ich gab ihr den nächsten Healing Code für ihr Problem, und nach drei weiteren Tagen
rief sie mich wieder an. Keine Veränderung, alles war wie immer. Ich sagte zu
ihr: «Ich möchte nicht, dass Sie an die Erinnerung denken, wenn Sie den Healing Code üben. Aber wenn sich eine Veränderung
einstellt — und das werden Sie merken — , dann lassen
Sie es mich wissen. Dies ist keine Psychotherapie, wir wollen nicht einmal,
dass Sie in diese Richtung denken. Die Healing Codes
werden die Erinnerung automatisch heilen.» Später am selben Tag rief sie noch
einmal an. Sie weinte nur, sie weinte so, dass sie um Luft ringen musste, weil
sie so sehr schluchzte. Als sie endlich wieder ein wenig sprechen konnte,
brachte sie nur heraus: «Sie hat sich verändert, sie hat sich verändert!»


Während sie sich weiter zu
beruhigen versuchte, sagte ich: «Ich glaube, Sie wollen mir sagen, dass sich
die Erinnerung verändert hat.» Sie antwortete: «Ja, das hat sie.» Auf meine
Frage, wie sie sich verändert hätte, gab sie zurück: «Heute Morgen führte ich
den Healing Code durch, und ganz plötzlich erinnerte
ich mich an die Vergewaltigung. Zum ersten Mal sah ich auf den Mann, der mich
vergewaltigt hatte, und ich spürte so etwas wie Verzeihen, und dann waren die
ganze Wut und Raserei und Bitterkeit und Feindseligkeit weg.» An ihre Stelle
waren Vergebung und Mitgefühl getreten. Die Erinnerung war vollkommen geheilt.
Sie versöhnte sich mit ihrem Mann, ihre gesundheitlichen Probleme verschwanden,
sie setzte alle Medikamente ab, und meines Wissens geht es ihr bis zum heutigen
Tag wunderbar.


Ihr Unbewusstes hatte sich mit
aller Macht gegen die Heilung dieser Traumaerinnerung
gesträubt, weil diese so schmerzlich für sie war, dass sie es vielleicht nicht
überlebt hätte, wenn sich etwas Ähnliches noch einmal ereignet hätte. Sie hätte
möglicherweise Selbstmord begangen oder sich eine schreckliche Krankheit
«zugelegt».
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Wenn sich die Psyche aber gegen
die Heilung solcher Erinnerungen wehrt, wie soll eine Heilung dann überhaupt
möglich sein? Die Eis-am-Stiel-Geschichte war für das fünfjährige Mädchen
ungefähr genauso schlimm wie die Vergewaltigung für die erwachsene Frau. Nun
sagen Sie sicher: «Loyd, Sie spinnen doch! Wie in
aller Welt können Sie die Eis-am-Stiel-Geschichte mit der Vergewaltigung in
einen Topf werfen?!» Ich tue das, weil sie so abgespeichert wurde, wie die
Psyche und der Verstand einer Fünfjährigen sie erlebten. Und die Glaubenssätze,
die Teil dieser Erinnerung wurden — «Ich bin nicht liebenswert, mit mir stimmt
etwas nicht, und wenn ich später mit anderen Leuten zusammen sein werde, werden
sie mich auch nicht lieb haben, und ich werde immer eine Versagerin bleiben,
weil ja etwas mit mir nicht stimmt» — , erwiesen sich für das zur Frau
herangewachsene Mädchen als ebenso zerstörerisch wie die
Vergewaltigungserinnerung für die Ehefrau und Mutter.


Dies sind sehr unterschiedliche
Ereignisse: Das eine würden wir durchaus als Trauma
bezeichnen, das andere nicht. Aber alle beide wurden als Trauma kodiert, und
bei beiden sträubte sich die Psyche gegen eine Heilung, weil die Erinnerungen
dazu da waren, diese Frauen davor zu schützen, dass so etwas noch einmal
passierte.


Eine letzte wichtige Bemerkung
zu diesem Geheimnis: Wenn diese Erinnerungen — und ihre schützenden
Reiz-Reaktions-Programmierungen — reaktiviert werden, sind wir geneigt, die
seelische Reaktion, die wir gerade erleben, mit der augenblicklichen Situation
zu erklären. Lassen Sie mich Ihnen ein Beispiel geben. Obwohl die Frau mit der
Eis-am-Stiel-Erinnerung am Telefon zu mir sagte: «Ich finde immer einen Weg,
mich selbst zu sabotieren», rasselte sie eine ganze Liste mit den Namen all
jener herunter, die ihr Leben verpfuscht hatten und ihrer Meinung nach der
Grund dafür waren, dass sie keinen Erfolg hatte. Ganz tief drinnen wusste sie,
dass das nicht stimmte; aber auch wenn sie keine Beweise vorzuweisen hatte, brachte
sie trotzdem immer gute Gründe vor, warum die anderen schuld waren: «Sie
behandeln mich schlecht... sie lassen mich zu viel arbeiten... diese Person
hatte es von Anfang an auf mich abgesehen...»


Die Frau, die vergewaltigt
worden war, stand ihr darin in nichts nach: «Ich kann nicht mehr mit meinem
Mann schlafen, weil er mir nicht ehrlich sagt, was er jetzt von mir hält.» Ich
sprach mit ihm, und er hielt große Stücke auf sie. Er sah in ihr seine Frau,
der etwas Schreckliches zugestoßen war, aber er wollte, dass sie das nun hinter
sich ließen und dass sie wieder miteinander schliefen. Und doch war sie
felsenfest davon überzeugt, dass er sie als mit einem Makel behaftet
betrachtete und in Wahrheit nichts mehr mit ihr zu tun haben wollte. Nichts von
alldem war auf die gegenwärtige Situation zurückzuführen. Es rührte von ihrer
Vergewaltigungserinnerung her, aber sie schrieb es der momentanen Situation mit
ihrem Mann zu. Kurz gesagt, entdeckten beide Frauen in den aktuellen Umständen
etwas, dem sie die Schuld an ihrer eigenen Reaktion geben konnten, obwohl es in
Wahrheit von den Geschehnissen vor drei oder sogar 25 oder 30 Jahren herrührte.


Lassen Sie uns nun kurz dieses
Geheimnis zusammenfassen:
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GEHEIMNIS NR. 5:


 


Ererbte, vorsprachliche, vor dem Erwerb des logischen Denkens liegende
sowie Traumaerinnerungen werden zu einem
programmierenden Reiz-Reaktions-Glaubenssystem. Dieses Reiz-Reaktions-System
wird aktiviert, wenn in der Gegenwart Situationen auftreten, die einer Traumaerinnerung ähneln. Die Bandbreite dessen, was als
«ähnlich» empfunden wird, hängt davon ab, wie schmerzlich die ursprüngliche
Zellerinnerung war.


 


Wenn das Reiz-Reaktions-Systera aktiviert wird, durchlebt die betroffene Person
erneut Momente, die sie an das ursprüngliche Ereignis erinnern. Sie durchlebt
dieselben Gedanken, Gefühle und sehr wahrscheinlich auch Verhaltensweisen. Im
Fall des Vergewaltigungsopfers spürt sie wieder wie damals Zorn, Schrecken und
Angst. Sie wird auch denken: «Das ist ekelhaft, schrecklich, ich bin in
Gefahr...» Und sie wird sich ähnlich verhalten: «Ich will weg von hier... Ich
werde kämpfen, um von hier wegzukommen.» Die betroffene Person wird all diese
Reaktionen der gegenwärtigen Situation zuschreiben wollen, selbst wenn das nach
logischen Maßstäben gar keinen Sinn ergibt. Sie wird eine Entschuldigung
finden, eine Möglichkeit, das, was gerade geschieht, so zu verdrehen, dass sie
damit ihre Reaktion begründen kann. Selbst wenn das ganze Umfeld der
betroffenen Person, wenn sogar sie selbst weiß, dass ihre Reaktion unsinnig
ist, wird sie es trotzdem tun. Sie wird es tun, weil sie nicht weiß, woher es
kommt. Sie weiß nicht, dass diese mächtigen Gefühle und Impulse von früheren
Erinnerungen herrühren. Oder wenn sie es weiß, dann nicht, von welchen. Der
Traumatisierte braucht einen Grund, oder er wird verrückt — oder fühlt sich
zumindest so.


Mit anderen Worten: Ihr
Antivirenprogramm funktioniert reibungslos, wenn es Sie davon abhält, in ein
heftiges Gewitter hinauszugehen. Doch eine Umprogrammierung
wird dann nötig, wenn es Sie an einem sonnigen Tag ins Haus stürzen lässt,
sobald sich nur ein paar Schäfchenwolken am Himmel zeigen.


Dies ist genau der Grund, warum
so viele Menschen viel Geld und Jahrzehnte ihres Lebens aufwenden, um ihre
alten Programme umzuschreiben und das Leben zu führen, das sie sich wünschen.
Doch dazu wird es fast nie kommen, wenn ihnen nur Willenskraft zur Verfügung
steht, um die Symptome zu verändern. Man muss an die Wurzel gehen: die Probleme
des Herzens.
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Im vorigen
Kapitel sprachen wir darüber, dass das Reiz-Reaktions-System ein Glaubenssystem
begründet, das sich früh im Leben ausbildet. Während sich unser Gehirn
entwickelt, formt sich (mit der Fähigkeit zu Sprache und logischem Denken) ein
zweites Glaubenssystem aus, das auf dem Reiz-Reaktions-Glaubenssystem fußt.


Als ich etwa zehn Jahre alt
war, wurden wir eines Tages in meiner Schule zu einer ganz besonderen
Veranstaltung zusammengerufen. Anders als die üblichen Schulversammlungen
stellte sie sich als unglaublich faszinierend, inspirierend und großartig
heraus. Ein Karatemeister berichtete von seinem Leben, während er alle
möglichen Kunststückchen vollführte: Er zerschmetterte Holzbretter,
Ziegelsteine, Steine und Eisblöcke und setzte sich gegen mehrere Angreifer gleichzeitig
zur Wehr.


Und er erzählte uns eine wahre
Geschichte, die ich nie wieder vergessen habe: In China lebte einmal ein Junge,
der etwa im selben Alter war wie ich damals. Er begann, Kurse zu besuchen, um eine
spezielle Form der Kampfkünste zu erlernen. Seine Schule lud regelmäßig die
Familien und Freunde der Schüler ein, um deren Fortschritte zu zeigen. Schon
lange im Voraus übten die Schüler für die Vorführung. Der Meister sagte zu dem
Jungen, dass er bei der nächsten Vorführung eine gewisse Anzahl von
Ziegelsteinen zerschlagen sollte. Diese Aufgabe war insofern ein wenig
ungewöhnlich, da der Junge so etwas noch nie getan hatte und es auch nicht
vorab üben durfte. Ja, er sollte wie alle anderen üben, aber nur die Technik,
nicht das Zerschlagen selbst. Als der Junge dem Meister seine Bedenken
mitteilte, lächelte dieser nur und sagte: «Du wirst keinerlei Probleme haben.
Du kannst alles, was du können musst um die Ziegelsteine zu zertrümmern.»


Der Tag der Vorführung kam, und
alle Schüler schlugen sich zur Freude und Bewunderung des Publikums
hervorragend. Endlich, als Schlussnummer, trat der Junge vor sie alle hin,
verbeugte sich vor der Menge, verbeugte sich vor seinem Meister und schlug dann
auf die Ziegelsteine ein, wie er es geübt hatte. Zu jedermanns Erstaunen
brachen die Ziegelsteine ganz leicht unter der Hand des Jungen. Der Meister
trat vor, bedeutete dem Publikum zu schweigen, und erklärte dann, dass das, was
der Junge soeben vollbracht habe, noch nie zuvor in der Geschichte vollbracht
worden sei. Nicht von ihm selbst und auch nicht von irgendeinem der anderen
großen Meister. Der Meister fuhr fort, dass der Junge nicht nur dank seiner
Begabung in der Lage gewesen sei, diese scheinbar unmögliche Meisterleistung zu
vollbringen, sondern auch, weil er ohne jeden Zweifel in seinem Herzen einfach
daran geglaubt habe. Das Brechen der Ziegelsteine sei nur noch die physische
Manifestation der inneren Glaubenssätze dieses Jungen gewesen.


Welches sind die Ziegelsteine
in Ihrem Leben? Was auch immer sich dahinter verbirgt, es ist sehr
wahrscheinlich, dass sie da sind, weil es Ihnen schwerfällt zu glauben. Ich
kann Ihnen eines versprechen: Wenn Sie in der Lage sind, die Wahrheit zu
glauben, werden die Ziegelsteine, die Ihnen den Weg verstellen, einfach
wegfallen.


Was dieser Junge vor vielen
Jahren in China vollbrachte, ist eine vollkommene Demonstration der Macht, die
der Glaube mit sich bringt — und zwar in dem Maße, dass fast nichts mehr
unmöglich ist.
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Die erste Verabredung, die ich
mit meiner Frau Tracey (Hope) hatte, fand 1985 statt. Ich holte sie ab, wir
gingen in einen Park, und ich breitete eine Decke auf dem Boden aus. Wir
redeten vier Stunden lang. Wir sprachen über das, woran wir glaubten. Über das
Leben, Kinder, Familie, Gott, Religion, einfach über alles, was uns einfiel.
Ich weiß noch gut, dass ich an diesem Abend oft «Ich denke» und «Ich glaube»
sagte, und Tracey antwortete darauf: «Und ich glaube...»


Das war ein für die erste Zeit
unserer Beziehung und auch für unsere Verlobungszeit recht typisches Gespräch.
Tatsächlich war ich entschlossen, dass meine Ehe anders als so viele Ehen
werden würde, die in Scheidung, Apathie oder ewigem Streit geendet hatten. Ich
war überzeugt, dass Tracey und ich heirateten, weil wir dasselbe glaubten und
anstrebten. Ich wollte, dass wir um die möglichen Landminen wussten, die auf
dem Weg lauern mochten. Mit anderen Worten: Unsere Ehe würde traumhaft werden,
weil wir uns liebten, dieselben großen Ziele im Leben hatten und so gut
vorbereitet waren wie nur möglich.


Über den Tag, an dem Tracey und
ich heirateten, kann ich ehrlich sagen, dass wir meiner Meinung nach so bereit
waren, wie man nur bereit sein konnte. Nicht nur dass wir schon viele Gespräche
wie an unserem ersten Abend gehabt hatten, wir hatten auch einen
Ehevorbereitungskurs gemacht, Persönlichkeitsgutachten eingeholt und sie
verglichen, niedergeschrieben, was wir im Leben erreichen wollten und was nicht
und wie wir mit welchen Situationen umgehen würden. Junge, waren wir
vorbereitet!


Also heirateten wir, und nicht
einmal ein Jahr später wünschten wir uns beide die Scheidung. Was in aller Welt
war nur passiert? Ich weiß jetzt, dass Tracey und ich, wenn wir «Ich glaube» sagten,
das meinten, was wir bewusst glaubten. Das, was
unserer Schlussfolgerung nach den meisten Sinn ergab, wenn wir die logische
Faktenlage betrachteten. Das Problem ist nur, dass uns 90 Prozent unserer
Glaubenssätze nicht bewusst sind. Unser rationales bewusstes Glaubenssystem
baut auf dem Reiz-Reaktions-System aus Geheimnis Nr. 5 auf, und dieses System
ist uns weitgehend unbewusst. Selbst wenn diese schützenden Glaubenssätze in
unserem Unbewussten weggesperrt sind — um jedes Mal reaktiviert zu werden, sobald
Umstände eintreten, die uns (wieder) Kummer machen könnten — , wissen
wir nicht, dass das so ist. Wenn wir also «Ich glaube» sagen, meinen wir
eigentlich «Mein Bewusstsein glaubt».


Nach unserer Heirat traten
Umstände ein, die bei beiden von uns schmerzliche Erinnerungen reaktivierten.
Diese schmerzlichen Erinnerungen umgingen die bewussten Glaubenssätze, über die
Tracey und ich uns verständigt hatten. Anders ausgedrückt: Unsere bewussten
Glaubenssätze hatten sich weitgehend verabschiedet, und wir lebten nach unseren
Reiz-Reaktions-Glaubenssätzen, ohne es jedoch zu wissen. Wir führten unsere
Gedanken, Gefühle und Verhaltensweisen auf die aktuelle Situation zurück. Ich
gab Tracey die Schuld daran, und sie gab sie mir. Wir regten uns auf,
schmollten, wir taten alles Mögliche, weil wir glaubten, dass es die aktuelle
Situation war, die uns Probleme machte. Dabei war es doch schon immer unser
Reiz-Reaktions-Glaubenssystem gewesen.
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Jahrelang war es zwischen
Tracey und mir immer wieder darüber zum Streit gekommen, wer die Betten machen
sollte. Aus irgendeinem Grund ist das eine meiner Aufgaben, nur bin ich
offenbar (wie Sie sich wahrscheinlich schon denken können) nicht dazu
geschaffen. Also blieben die Betten jahrelang ungemacht, Tracey war frustriert
und wütend auf mich, sodass ich mich schuldig fühlte und ebenfalls ärgerlich
wurde. Ich ertappte mich häufig dabei, wie ich es unbewusst so einzurichten
versuchte, dass Tracey dann doch die Betten machte: etwa, indem ich zu spät
aufstand, nur um sagen zu können, ich sei in Eile und könne die Betten nicht
mehr machen. Ich wusste, dass Tracey die Betten machen würde, sobald ich das
Haus verlassen hatte. Wie Sie vielleicht bemerkt haben, versuchte ich Tracey
durch eine Lüge zu manipulieren. Die meisten Menschen lügen ständig, würden das
aber nie zugeben und sind sich oft selbst nicht einmal im Klaren darüber, weil
sie so daran gewöhnt sind. In unserem Fall bereitete die Sache mit den Betten
uns beiden lange Zeit Kummer. Nachdem ich die Healing
Codes entdeckt hatte und wir viele unserer destruktiven Erinnerungen enttarnt
hatten, geschah etwas Interessantes: Es machte mir nichts mehr aus, die Betten
zu machen. Und wissen Sie was? Tracey machte es auch nichts mehr aus. Keine
Schuldgefühle, kein Ärger, kein Frust. Keine Erbsenzählerei.


Warum erzähle ich das? Die
Wurzel unserer destruktiven Gewohnheiten sind Herzenserinnerungen. Um sie
erfolgreich zu heilen — ohne durch jahrelange «Bewältigungsstrategien» noch
mehr Stress zu schaffen — , müssen wir die
destruktiven Erinnerungen heilen, die die Wurzel der Gewohnheit sind. Wenn wir
das tun, heilt das Problem automatisch und in den meisten Fällen sogar mühelos.


Interessanterweise ist hier
anzumerken, dass diejenigen, die Experten darin sind, mit alten Gewohnheiten zu
brechen, sich fast ausschließlich auf bewusste Verhaltens- und Denkweisen
konzentrieren. Das ist, als würde man einen Felsbrocken hügelaufwärts rollen —
und doch hat all ihre Sisyphusarbeit nur vorübergehenden Erfolg. Die meisten
Alkoholiker zum Beispiel sind sich bewusst, dass es ein Teufelskreis ist, nur
für eine Weile mit dem Trinken aufzuhören und dann wieder zur Flasche zu
greifen. Das trifft auf alle schlechten Gewohnheiten zu, aber wenn Rauschmittel
im Spiel sind, muss noch eine ganz andere Hürde genommen werden.
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Irgendwie fügte es sich, dass
ich mit einer Reihe von professionellen Wrestlern
arbeitete. Ich nehme an, der erste war mit den erzielten Ergebnissen zufrieden
und sagte es den anderen weiter. Einmal kam einer dieser Wrestler
zu mir nach Nashville und klagte mir sein Leid. Vince Mahon,
Leiter der World Wide Wrestling Federation, habe ihn
kürzlich in sein Büro gerufen, da er bereits zweimal wegen Drogenmissbrauchs
erwischt worden sei. Vince drohte ihm, dass er beim nächsten Mal aus dem
Verband fliegen würde. Mein Klient, ein Hüne von einem Mann (der im Übrigen
einer der nettesten Menschen war, die ich jemals getroffen habe), stand nun
also vor der Wahl, entweder ein professioneller Wrestler
zu bleiben, der einen sechs- oder siebenstelligen Betrag im Jahr verdiente und
von dem es bei Wal-Mart Spielzeugfiguren zu kaufen gab — oder selbst bei
Wal-Mart zu arbeiten. Er hatte es bisher schon mit stationärem und ambulantem
Entzug probiert, mit einschlägiger Ratgeberliteratur, Kursen, Tabletten,
Therapien — allem Möglichen. Er kämpfte verzweifelt um sein Leben und um seine
Familie. In den nächsten beiden Tagen arbeitete er intensiv mit den Healing Codes. Dabei konzentrierte er sich nicht auf seine
Sucht, sondern auf seine destruktiven Zellerinnerungen, die seine Heilung von
der Abhängigkeit blockierten. Schließlich flog er, von seiner Sucht befreit,
nach Hause. Vier Jahre später sah ich ihn in Orlando, Florida, und bis heute
arbeitet er in seinem Beruf, ist gesund, glücklich und seitdem nicht wieder
rückfällig geworden.


Seit Jahren ist in der Medizin
allgemein bekannt, dass Frauen mit Essstörungen Dinge von sich glauben, die
nicht der Wahrheit entsprechen. Zumindest wissen alle anderen, dass es nicht der
Wahrheit entspricht. Erstaunlicherweise können diese wunderbaren, schönen
Frauen in den Spiegel schauen, und ihre falschen Glaubenssätze über sich sind
so stark, dass sie einen ganz anderen Körper sehen als den, den sie tatsächlich
haben. Andere Menschen können direkt neben ihnen vor dem Spiegel stehen, sie
können sogar gleichzeitig auf denselben Körperteil deuten, und doch wird die
Magersüchtige nur ein verzerrtes Bild dessen sehen, was ihr der Spiegel zeigt.
Dies ist eines der deutlichsten Beispiele dafür, wie destruktive Herzensbilder
im Allgemeinen und destruktive Reiz-Reaktions-Glaubenssätze im Besonderen dafür
sorgen können, dass wir eine falsche Sicht auf die Welt entwickeln. Und doch
sind wir uns zu 100 Prozent sicher, dass unser Blick auf die Dinge «stimmt».


Die meisten Menschen begreifen
nicht, dass dieses Phänomen eine breite Palette von Äußerungsformen umfasst,
von totaler Enttäuschung (wie bei der Magersüchtigen) bis hin zu der
felsenfesten Überzeugung, die Wahrheit gepachtet zu haben. Anders formuliert:
Die meisten von uns sehen die Welt bis zu einem gewissen Grad jeden Tag so, wie
sie nicht ist. Ich habe selbst mehr als einmal gehört, wie eine
Verwandte, die stets mit Gewichtsproblemen zu kämpfen hatte, vor dem Spiegel
sagte: «Mit diesem Spiegel muss etwas nicht in Ordnung sein. Ich weiß doch,
dass ich nicht so dick bin.» Oder sie meinte: «Dieses Outfit steht mir nicht.
Es macht mich dick.» Jedem anderen in der Familie war die Wahrheit seit Jahrzehnten
sonnenklar. Es gab kein Problem mit dem Spiegel. Das Outfit passte. Sie war
einfach zu dick! Es steckte dasselbe Prinzip dahinter wie bei der
magersüchtigen Frau, nur hatte es kein so destruktives Ausmaß angenommen.
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Eine ganz andere Sicht auf
diese «Glaubensprobleme» gewinnen wir, wenn wir Spitzenleistungen im Sport
betrachten. Ich sah mir neulich das Endspiel um die Basketballmeisterschaft an.
Die Kommentatoren sprachen über Spieler, die sich den Ball noch holen wollen, wenn
er schon auf der Aus-Linie ist, und Spieler, die das gar nicht erst versuchen.
Ihrer Meinung nach ließ sich der Unterschied zwischen beiden folgendermaßen
beschreiben: Die Spieler, die sich den Ball noch holen wollten, glaubten, dass
sie einen Korb legen würden, während die anderen Spieler glaubten, dass sie den
Korb verfehlen würden.


Und die Kommentatoren hatten
recht. Jemand erzählte mir eine Geschichte über Michael Jordan. Vor Spielen
setzte er sich oft hin und stellte sich genau vor, wie das Match ablaufen
könnte, auch jenen Korbwurf in letzter Sekunde, der darüber entschied, wer
gewann und wer verlor. Als sich das Match dann in Wirklichkeit dem Ende
zuneigte und sein Ausgang an den letzten paar Sekunden hing, wollte Michael den
Ball mit aller Macht. Ich habe mehrere Interviews mit ihm gesehen, in denen er
bestätigte, dass er in dieser Situation fest daran geglaubt habe, er würde den
spielentscheidenden Treffer landen.


Auf dem College hatte ich ein
Tennis-Stipendium, und schon damals gehörten derlei Dinge zum Allgemeinwissen
unter Tennisspielern. Wir nannten es den «eisernen Ellbogen», wenn das Spiel so
stand, dass ein einziger Schlag über Sieg oder Niederlage entscheiden konnte.
Einige Spieler gaben in diesen Augenblicken stets ihr Bestes und gewannen fast
immer. Andere Spieler bekamen solche Angst, dass sie kaum noch den Schläger
heben konnten. Es war, als wäre ihr Ellbogen plötzlich aus Eisen. Sehen Sie
sich einmal große Sportereignisse an. Sobald die Entscheidung ansteht, werden
Sie von den Kommentatoren Sätze hören wie «Wer gewinnt oder verliert, wird
jetzt nicht mehr vom Körper, sondern nur noch vom Kopf entschieden» oder «Jetzt
gibt nur noch die mentale Stärke den Ausschlag».
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Unsere Glaubenssätze sind nicht
nur entscheidend im Ballspiel, in Vortragssituationen und in der Magersucht,
sondern auch in jedem anderen Bereich unseres Lebens. Ob unsere Beziehungen
innig, leidenschaftlich und erfüllend sind, wird — wie bei Tracey und mir — von
unseren Glaubenssätzen bestimmt. Darüber, ob Sie sechsstellige Summen verdienen
oder sich allzeit frustriert mit Gelegenheitsjobs über Wasser halten,
entscheiden nicht so sehr Ihre Fähigkeiten als vielmehr Ihre Glaubenssätze.
Bitte denken Sie immer daran: Wenn Ihre Glaubenssätze liebevoll und wahrhaftig
sind, werden Sie in jedem nur erdenklichen Bereich außergewöhnliche Fähigkeiten
entwickeln. Mehr dazu in Geheimnis Nr. 7.


Erinnern wir uns noch einmal an
die Eis-am-Stiel-Geschichte. Diese Frau brachte denkbar gute Voraussetzungen
mit: einen IQ von 180, einen Elite-Uni-Abschluss und ein Händchen für
Finanzgeschäfte. Ihr gesamtes Umfeld war der Meinung, dass sie das Zeug nicht
nur zum Erfolg, sondern zu überragenden Leistungen hatte. Stattdessen blieb sie
stets weit unter ihren Fähigkeiten und fand fast täglich neue Möglichkeiten,
sich selbst im Weg zu stehen. Jedes Mal führte sie scheinbar vernünftige
Entschuldigungen für ihr Versagen an: «Ich war erkältet», «Eine meiner
Assistentinnen hat ihren Job nicht gemacht», «Einer Freundin ging es schlecht,
das hat mich abgelenkt», «Meine Katze war krank», «XYZ sucht Streit mit mir»
und so weiter und so fort. War all das etwa gelogen? Nein! All das belastete
sie tatsächlich. Das würde jedem so gehen. Doch was ihr Leben ruinierte, hatte
nichts mit alldem zu tun. Es waren die falschen Glaubenssätze, die ihr das
Eis-am-Stiel-Erlebnis eingeimpft hatte, als sie fünf Jahre alt gewesen war:
dass ihre Mutter sie nicht so liebte, wie sie sollte, und dass deshalb etwas
mit ihr nicht stimmen könne.


Am Ende, da derlei Dinge immer
wieder geschahen, Jahr um Jahr, kam sie zu dem Schluss, dass etwas anderes
dahinterstecken müsse. An diesem Punkt rief sie mich an. Es war schon immer ein
Glaubensproblem gewesen. Als wir den Reiz-Reaktions-Glaubenssatz, der das
Problem verursachte, aus der Welt geschafft hatten, veränderte sich automatisch
auch ihr rationales, bewusstes Glaubenssystem. Kam es trotzdem immer noch vor,
dass es nicht so lief, wie sie es gern gehabt hätte? Selbstverständlich. Das
geht uns doch allen so. Aber nun brachte sie solche Tage einfach hinter sich,
und ansonsten fingen ihre Talente endlich an, die Früchte zu tragen, die ihr
stets jeder prophezeit hatte.


Wollen Sie etwas Wunderbares
hören? Das wartet auch auf Sie: eine großartige Ernte. Wenn Sie Ihre
Glaubenssätze in Einklang mit der Wahrheit bringen, wird sie sich auch bei
Ihnen einstellen.


Nicht zufällig haben die
Forschungsarbeiten der medizinischen Fakultät von Stanford erbracht, dass der
Auslöser für Krankheit und Leiden im Körper immer ein falscher Glaubenssatz ist
und dass umgekehrt, sobald wir die Wahrheit glauben können, unsere Zellen immun
gegen Krankheit und Leiden werden. Überspitzt formuliert heißt das: Was Sie
glauben, wird Sie heilen oder umbringen.
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Wie aber bringen Sie in
Erfahrung, ob Sie einen Reiz-Reaktions-Glaubenssatz haben, der fortwährend
reaktiviert wird, obwohl nicht die aktuelle Situation das Problem ist?


Es gibt verschiedene einfache
Methoden, um das herauszufinden:


 


1. Ihre
Gefühle: Wenn Ihre Gefühle nicht der aktuellen Situation
angemessen sind, können Sie fast sicher davon ausgehen, dass sich in diesem
Augenblick gerade eine schmerzliche alte Reiz-Reaktions-Erinnerung einschaltet.
Dennoch werden Sie sich dieser Reaktivierung in den meisten Fällen nicht
bewusst sein. Ihre Gefühle sind so real, dass Sie glauben, die gegenwärtige
Lage sei der Auslöser dafür, auch wenn allen anderen vollkommen klar ist, dass
das nicht zutrifft. Fragen Sie einen Freund: «Das und das ist die Situation,
und so fühle ich mich damit. Ist das in dieser Situation verständlich, oder ist
es ein bisschen extrem? Bitte sei ehrlich. Sag mir bitte nicht, was ich deiner
Meinung nach hören will — sag mir, was du wirklich denkst.»


 


2. Ihre
Gedanken: Wenn
das, was Sie über die aktuelle Situation denken, vollkommen logisch ist und
andere Menschen das Gleiche denken, dann liegt wahrscheinlich keine
reaktivierte Reiz-Reaktions-Erinnerung vor. Wenn das, was Sie denken, hingegen
nicht zu der gegenwärtigen Sachlage passt, dann wirkt gerade eine schmerzliche
Erinnerung. Wir wollen in der Gegenwart leben, nicht in der Vergangenheit oder
in der Zukunft. Überraschenderweise können das aber nur sehr wenige Menschen.
Der Grund liegt darin, dass immer wieder schmerzliche Zellerinnerungen
reaktiviert werden und Gedanken und Gefühle aus der Vergangenheit
heraufbeschwören.


 


3.
Ihr Verhalten: Wenn Sie wiederholt etwas tun, das
Sie eigentlich gar nicht wirklich tun wollen und das Ihren Zielen im Leben
diametral entgegengesetzt ist, dann handeln Sie auf der Grundlage einer
Reiz-Reaktions-Erinnerung. Ein sehr einleuchtendes Beispiel sind
Gewichtsprobleme. So viele Menschen suchen Hilfe bei den Healing
Codes, weil sie abnehmen möchten, und normalerweise gelingt es ihnen dann auch.


Aber
wenn man sieht, dass Menschen, die Gewicht verlieren möchten, weiter zu viel
essen, so ist gerade so gut wie sicher eine reaktivierte Zellerinnerung
wirksam. Sie schreiben sie nur der gegenwärtigen Situation zu («Ich habe im
Moment so viel Stress. Aber morgen höre ich auf damit...»). Sie haben von
dieser Verhaltensweise gehört, wenn Sie sie nicht schon selbst bei sich
festgestellt haben. Die Wirklichkeit sieht so aus, dass fast jede Sucht oder
destruktive Angewohnheit durch schmerzliche Zellerinnerungen aufrechterhalten
wird. Die Glaubenssätze in diesen Zellerinnerungen werden reaktiviert und
verursachen Schmerz. Die Sucht wird dazu benutzt, den Schmerz zu betäuben oder
sich versuchsweise wenigstens ein paar Stunden lang gut zu fühlen.


 


4.
Verlust
bewusster Selbstkontrolle: Der
beliebteste Weg, mit all diesen Problemen umzugehen, ist das, was ich
«Bewältigung» nenne. Im Falle eines gesundheitlichen Problems meine ich damit
die Behandlung der Symptome, nicht der Wurzel. Manchmal können Sie den Felsbrocken
eine Weile wirklich den Hügel hinaufwälzen... Sie schaffen es... Sie bewältigen
es... es geht Ihnen besser damit... aber es bleibt doch immer ein heftiges
Ringen. Sie spüren die Anspannung, während Sie versuchen, auf diesem Weg zu
bleiben. Diese Anspannung ist Stress, und er kann Ihnen nach einer Weile
gefährlich werden. Dies ist nicht die Art und Weise, wie Sie das tun sollten,
was Sie sich wünschen, wie Sie das fühlen sollten, was Sie sich wünschen, und
wie Sie das denken sollten, was Sie sich wünschen.
Die einzige Möglichkeit, dieses Ziel zu erreichen, besteht darin, die
Zellerinnerungen zu heilen.


 


Wenn also Ihr «vernünftiges»
Glaubenssystem Sie nicht dahin bringt, wo Sie hinwollen... wenn Sie sich selbst
sabotieren... wenn es einfach so aussieht, als ob Sie die ganze Zeit kein Glück
hätten... wenn Sie sich fortwährend nur über Ihr «Unglück» beschweren oder
gravierende gesundheitliche Probleme entwickeln... wenn Ihre Beziehungen nicht
so innig, liebe-, freud- und friedvoll sind, wie sie sich jeder von uns
wünscht... wenn Sie nicht das Leben leben können, zu
dem Sie in der Lage sein sollten, wenn Sie rational die Fakten betrachten...
dann ist das so, weil bei Ihnen ein Reiz-Reaktions-Glaubenssatz aktiviert wird,
der dazu führt, dass Sie auf einen alten Schmerz reagieren — genau so, wie es
tatsächlich der Fall war, als Sie sich mit der ursprünglichen Situation, die
dieser Erinnerung zugrunde liegt, konfrontiert sahen. Kurz gesagt: Sie landen
in einem Leben, das nicht das Leben ist, das Sie leben wollen.
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Wir tun stets, was wir glauben.
Wenn Sie etwas Falsches tun, dann deshalb, weil Sie etwas Falsches glauben.
Hundert Prozent dessen, Was wir tun, tun wir aufgrund dessen, was wir glauben.
Sie würden mir jetzt am liebsten an die Gurgel gehen? Sie sagen: «Ich habe
unzählige Dinge in meinem Leben getan, die ich nicht hätte tun sollen, obwohl
ich wusste, dass ich sie nicht hätte tun sollen, und mich schlecht danach
fühlte. Und es kam auch etwas Schlechtes dabei heraus.» Und Sie denken: «Ich
habe das, woran ich glaube, verraten, indem ich das getan habe!»


Bei allem Respekt: Sie täuschen
sich. Tatsächlich ist es Ihnen nämlich gar nicht möglich, etwas zu tun, das Sie
nicht glauben. Das Problem sind die Glaubenssätze, deren wir uns nicht einmal
bewusst sind. Wir sprechen hier von bewussten Glaubenssätzen, die unbewussten
Glaubenssätzen gegenüberstehen. Darauf werden wir in Geheimnis Nr. 7 näher
eingehen; lassen Sie mich daher an dieser Stelle nur festhalten, dass wir über
dasselbe Thema hundert verschiedene Dinge auf verschiedenen Ebenen glauben
können. Klingt, als wären wir alle schizophren, nicht wahr?


Zum Glück muss es bei den
meisten von uns nicht so weit kommen. Hier mag der Hinweis genügen, dass es
sich mit der Metamorphose von der Raupe zum Schmetterling vergleichen lässt,
wenn man auf einmal in der Lage ist, liebevoll die Wahrheit zu glauben und
bewusst wie unbewusst in Einklang damit zu leben. Diese Metamorphose steht
Ihnen nun durch die Geheimnisse dieses Buchs offen. Was wir Ihnen hier
anbieten, ist die unglaubliche Möglichkeit, Ihr bisheriges Leben hinter sich zu
lassen, ohne dass Sie sich anstrengen müssten. In Ihrem Körper gibt es ein
System, das dies weitgehend automatisch bewerkstelligen kann.


Der einzige Weg, den ich kenne,
dieses Problem nachhaltig und vollständig zu heilen, ist der, die
Zellerinnerungen zu heilen, die jene Probleme verursachen, welche von unserem
Unbewussten geschützt werden.


Erneut stehen wir vor der
Frage, wie in aller Welt Sie diese Erinnerungen aufspüren und, wenn Sie sie
gefunden haben, heilen sollen. Wenn Gesprächstherapie nicht wirkt... wenn
Verhaltensänderungen uns nur dazu befähigen, damit zu leben, und eigentlich für
noch mehr Stress sorgen... dann müssen wir den Stress loswerden, um heilen zu
können. Wir müssen an jenen Punkt kommen, an dem wir leben können, was wir —
logisch wie rational — für die Wahrheit halten. Gott gab uns die Fähigkeit,
logisch und rational zu denken, damit wir sie auch anwenden. Um sie anwenden zu
können, müssen wir unser Unbewusstes heilen, das, was ich das «Herz» nenne. Und
dann nach diesem geheilten Herzen leben.


Lesen Sie nun in Geheimnis Nr.
7 mehr über das Herz.
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Seit Jahren führe ich auf meinen
Vortragsreisen, während ich über Psychologie, Spiritualität und Naturheilkunde
spreche, immer ein kleines Experiment durch. Auch andere kennen diesen Test;
tatsächlich hat ihn mir mein guter Freund Larry Napier verraten. Er hat ihn
selbst schon oft an seinem Publikum ausprobiert und kam zu ähnlichen
Ergebnissen wie ich.


Der Test ist recht simpel. Ich
zeichne einen Kreis auf ein Blatt Papier und unterteile ihn in vier gleich
große Viertel. Diese nummeriere ich von 1 bis 4 (siehe Grafik auf S. 179). Nun
binde ich einen beliebigen Auto- oder Hausschlüssel an einen Faden und bitte
einen Freiwilligen, den Faden zwischen Zeige- und Mittelfinger zu nehmen,
sodass der Schlüssel etwa ein oder zwei Zentimeter über der Mitte des Kreises
hängt — also dort, wo die Sektoren 1 bis 4 zusammenlaufen.


Die erste Anweisung, die ich
dem Probanden gebe, lautet, den Schlüssel so ruhig wie nur möglich über dem
Kreismittelpunkt zu halten. Probieren Sie es selbst einmal aus. Die meisten
Leute machen ihre Sache recht gut. Einige sind vielleicht nervös, sodass ihre
Hände ein wenig zittern; andere sind gesundheitlich angeschlagen, sodass sich
der Schlüssel ebenfalls ein bisschen bewegt, aber die meisten können den
Schlüssel genau über der Kreismitte halten.


Für gewöhnlich lobe ich den Probanden
an dieser Stelle und gebe ihm dann eine weitere Anweisung. Vorher erinnere ich
ihn jedoch daran, dass das Erste noch immer gilt: Er muss den Schlüssel
weiterhin direkt über den Kreismittelpunkt halten.


 





 


Nun zur zweiten Anweisung.
Während der Proband den Schlüssel weiterhin über die Kreismitte hält, bitte ich
ihn, sich vorzustellen, dass der Schlüssel von Sektor 1 zu Sektor 2 schwingt:
«Vor und zurück zwischen 1 und 2. Sie stellen sich
lediglich vor, dass er hin- und herschwingt. Aber halten Sie sich dabei an die
erste Anweisung! Bewegen Sie ihn nicht wirklich. Stellen Sie es sich nur vor.»


Was, meinen Sie, wird nun
passieren? Die Ergebnisse sind wirklich verblüffend. In 75 oder 80 Prozent der
Fälle beginnt der Schlüssel, zwischen Sektor 1 und Sektor 2 hin- und
herzuschwingen, und normalerweise auch so heftig, dass niemand im Raum es
übersehen kann.


 





 


Dann gebe ich dem Probanden ein
drittes Kommando. Die erste Anweisung gilt nach wie vor: den Schlüssel nicht zu
bewegen. Jetzt bitte ich ihn, sich vorzustellen, dass der Schlüssel von Sektor
2 nach Sektor 4 schwingt, von 2 nach 4, von 2 nach 4. Aber ohne den Schlüssel
wirklich zu bewegen. Wieder wird sich der Schlüssel in 75 bis 80 Prozent der
Fälle dieser rein mentalen Vorstellung anpassen. Manchmal beschreibt er einen
Augenblick lang einen Kreis, aber dann schwingt er sich auf 2 und 4 ein, 2 und
4, 2 und 4. Der ganze Raum wird erstaunt sein und Beifall klatschen.


 


 





 


Wenn ich den Probanden frage,
ob er das willentlich getan hat, ist die Antwort stets: «Nein! Ich habe
wirklich versucht, es nicht zu tun. Ich verstehe das nicht!»


Hier kommt die Erklärung. Ich
gebe dem Probanden zwei Kommandos: ein Kopfkommando und ein Herzkommando. Ich
definiere hier das Bewusstsein als Kopf und das Unbewusste als Herz. Die erste
Anweisung ist also ein Kopfkommando: «Bewegen Sie den Schlüssel nicht.
Konzentrieren Sie sich ganz bewusst darauf, den Schlüssel nicht zu bewegen.»
Die zweite Anweisung ist ein Herzkommando: «Stellen Sie sich vor, dass er sich
bewegt.» Die Vorstellungskraft ist eine Funktion des Unbewussten und
Unterbewussten, obwohl wir sie bewusst manipulieren können. Obwohl ich dem
Probanden also zwei Kommandos gebe, setzt das Herzkommando das Kopfkommando
außer Kraft.
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Dies ist keine Traumasituation wie all jene, über die wir bisher
gesprochen haben. Keine Gefahr weit und breit und fast schon Partystimmung. Und
trotzdem setzt das Herzkommando das Kopfkommando außer Kraft, und der Schlüssel
bewegt sich in die Richtung, die ihm das Unbewusste aufträgt. Bilder, nicht
Worte, sind die Sprache des Herzens, und mittels der Vorstellungskraft malen
wir uns buchstäblich selbst diese Bilder. Das Bild des schwingenden Schlüssels
ist das Herzkommando, das sich über den Kopf hinwegsetzt und dafür sorgt, dass
sich der Schlüssel tatsächlich bewegt.


Wie geht das zu? Wenn der
Proband sich vorstellt, dass der Schlüssel sich bewegt, beginnen Neuronen im
Gehirn zu feuern. Das Gehirn schickt energetische Schwingungen und Impulse
durch den Hals, die Schulter, den Arm und die Hand hinab in die Finger. Das
sorgt dafür, dass sich die Finger um den Faden zu bewegen anfangen — oft kaum
wahrnehmbar, sodass niemand wirklich sagen könnte, dass sie sich bewegen. Aber
das genügt schon, um auch den Faden und damit den Schlüssel zu bewegen.
Manchmal werde ich sogar etwas kreativ und sage: «Ich möchte, dass Sie sich
vorstellen, wie der Schlüssel in einem Kreis schwingt.» Und das tut er dann
auch. Wenn Herz und Kopf sich streiten, gewinnt also immer das Herz.


Dies ist ein kritischer Punkt.
Ich erwähnte ja schon, dass Tracey und ich vom Bewusstsein her auf derselben
Wellenlänge waren, an dieselben Dinge glaubten und bereit für diese Ehe waren.
Die Frau, die vergewaltigt wurde, glaubte an die richtigen Dinge; sie war
Christin und dachte, dass sie dem Kerl vergeben sollte, und das versuchte sie
auch viele, viele Male. Sie glaubte, dass sie vor Gott rein und nicht befleckt
oder schuldig oder wertlos war. Das Problem war nur: Sie fühlte es nie. Sie machte nie diese
Erfahrung, sondern nur die gegenteilige. Die Frau mit der
Eis-am-Stiel-Geschichte wusste:
«Ich habe einen IQ von 180, ich mache meinen Job besser als alle meine
Vorgesetzten. Das ist es, was ich mir für mein Leben wünsche, und mir fällt
einfach kein Grund ein, warum zwischen Mama und mir immer diese Spannungen
herrschen.»


Aber wenn Herz und Kopf sich
streiten, gewinnt das Herz. Bei Tracey und mir begannen die unbewussten
schmerzlichen Erinnerungen unsere Ehe zu beeinflussen, und wir gaben der
aktuellen Situation die Schuld daran. Aber das war nicht zutreffend. Meine
vergewaltigte Klientin hatte unterbewusste und unbewusste Erinnerungen, die
immer präsent waren. Sie konnte sich einfach nicht von ihnen befreien.
Unsicherheit, das Gefühl, nichts wert zu sein, und Wut setzten sich über ihr
Bewusstsein hinweg und hielten sie davon ab, das Leben zu leben, das sie sich
wünschte. So läuft es immer, wenn wir einen sehr starken unbewussten oder
unterbewussten Glaubenssatz haben, der auf einer schmerzlichen Reiz-Reaktions-Erinnerung
beruht. Wenn das der Fall ist, wird die unbewusste schmerzliche Erinnerung den
Sieg davontragen.


Was heißt hier aber «Sieg»? Es
heißt, dass wir etwas denken, fühlen und tun, was wir bewusst nicht wollen. Es
heißt auch, dass die Stressantwort des Körpers ausgelöst wird, wenn das
eigentlich gar nicht notwendig wäre. Deshalb ist es so wichtig, die
Erinnerungen zu heilen, die diese Kettenreaktion in Gang setzen.
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Was aber war mit den 20 bis 25
Prozent der Probanden, bei denen sich der Schlüssel nicht bewegte? Offenbar
setzte sich hier das Herz nicht über den Kopf hinweg. In solchen Fällen fragte
ich die Betreffenden: «Waren Sie in der Lage, sich vorzustellen, dass sich der
Schlüssel bewegte, als ich Sie darum bat? Waren Sie in der Lage, ihn vor Ihrem
geistigen Auge hin- und herschwingen zu sehen?» In keinem einzigen Fall sagte
der Proband: Ja, er habe es sehen können. Nicht einer.


Was hat das zu bedeuten?
Zunächst einmal dies: Sie alle waren nicht dazu in der Lage, die Mechanismen zu
aktivieren, die dazu geführt hätten, dass das Herz die Oberhand über den Kopf
gewonnen hätte. Zweitens — und das ist das größere Problem — leiden Menschen,
die die Vorstellungskraft verloren haben, normalerweise mehr unter unbewussten
und unterbewussten schmerzlichen Erinnerungen als andere. Ihre Psyche hat zum
Schutz die Phantasie außer Kraft gesetzt, da alles, was sie sehen, Bilder
heraufbeschwört, die wehtun (Sie wissen ja: Diese Erinnerungen werden in Form
von Bildern kodiert und wieder abgerufen). Ihr Unbewusstes schaltet diese
Fähigkeit ab, sodass sie ein zumindest halbwegs normales Leben führen können.
Trotzdem arbeitet die Vorstellungskraft in ihnen weiter. Und obwohl sie unter
diesen Umständen ihre Erinnerungen nicht mehr sehen und nicht mehr auf ihre
Phantasie zurückgreifen können, spüren sie noch immer den Schmerz und denken
destruktive, schmerzhafte Gedanken über sich selbst, die anderen und die
äußeren Umstände, und sie tun noch immer Dinge, die sie nicht tun wollen.


In der Bibel steht: «Mehr als
alles hüte dein Herz; denn von ihm geht das Leben aus» (Sprüche 4,23). Für die
Bibel, deren Wahrheitsgehalt für mich außer Frage steht (aber dazu kann jeder
seine eigene Meinung haben), ist also das Herz der Ursprung des Lebens und
aller Dinge. Wenn man «Herzensangelegenheiten» nicht heilt, kann man zwar die
Symptome unterdrücken, aber das zugrundeliegende Problem wird nicht nachhaltig
und vollständig geheilt — weil eben die Wurzel nicht geheilt wurde.[bookmark: footnote12]12


Dies
also ist Geheimnis Nr. 7: Wenn Herz und
Kopf
sich streiten, gewinnt
das Herz. Wir wissen, dass die Signale,
die das Herz aussendet — die Zellerinnerungen des Herzens — ,
die Stressantwort im Körper auslösen, was wiederum die Ursache all unserer
Probleme ist.


[bookmark: bookmark139] 


 


[bookmark: _Toc361138431]Unbewusste
und bewusste Absichten


 


Ich hatte das Vergnügen, einen
Tag mit Professor William Tiller aus Stanford zu
verbringen. Professor Tiller hat viele Bücher
veröffentlicht, war einer der Protagonisten des Films What the Bleep do we (k)now!? und gilt als einer der prominentesten
Quantenphysiker unserer Tage. Aus meinen Gesprächen mit ihm an jenem Tag konnte
ich verschiedene kleine Schätze mitnehmen. Hier nur zwei davon:


 


1. Den meisten Problemen im
Leben liegt eine unbewusste Absicht zugrunde. Alle reden nur über bewusste
Absichten — die real und wichtig, aber nicht die ganze Wahrheit sind.


2. Wenn die unbewusste und die
bewusste Absicht sich streiten, gewinnt stets die unbewusste.


 


Dr. Bruce Lipton sagt in etwa
dasselbe. In einem öffentlichen Auftritt, den Ben und ich mit ihm zusammen
bestritten, meinte Dr. Lipton, dass es fast unmöglich ist, unsere Probleme
durch Willenskraft zu beeinflussen, da das Unterbewusste eine Million Mal
mächtiger als unsere Willenskraft ist. Er sagte auch, dass etwas wie die Healing Codes nötig sei, um auf diese Probleme Einfluss zu
nehmen.
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An dieser Stelle möchte ich
einige kühne Thesen aufstellen.


In Geheimnis Nr. 1 lernten wir,
dass wir uns bei jedem Problem mit unserer Gesundheit oder mit Beziehungen die
Frage stellen sollten: «Welcher Stress verursacht dieses Problem?» Ich finde,
wir sollten nun noch einen Schritt weiter gehen und uns bei jedem Problem mit
unserer Gesundheit, unseren Beziehungen oder unserem Beruf die Frage stellen:
«Welches Herzensproblem, das ich habe, verursacht all das, und wie kann ich es
heilen?»


Der Healing
Code ist — obwohl er ein Mechanismus des Körpers ist, den man anschalten und
aktivieren kann — insofern auch eine spirituelle Übung, als er Herzensprobleme
heilt. Verzeiht er an Ihrer Stelle anderen Menschen? Reinigt er Ihr Leben von
«Sünde»? Natürlich nicht. Das können nur Sie und Gott tun.


Der Healing
Code kann allerdings die destruktiven Energiemuster Ihrer Erinnerungen heilen.
Jener Erinnerungen, die falsche Glaubenssätze kodiert haben, sodass Sie Angst
bekommen, wenn Sie eigentlich keine Angst haben müssten, und die Stressreaktion
Ihres Körpers aktivieren, wenn sie eigentlich nicht aktiviert werden müsste. Am
Ende dieses Prozesses stehen gesundheitliche Probleme und alle anderen
Probleme, die wir kennen. Ich glaube, dass hier Bibel und Wissenschaft
zusammenkommen, aber die Bibel wusste es schon viel, viel früher: «... denn
[vom Herzen] geht das Leben aus».


Nun zu meinen kühnen Thesen.
Sie fußen auf dem, was wir bisher besprochen haben. Mein spiritueller Mentor
Larry Napier weihte mich in diese revolutionären Wahrheiten vor etwa zwanzig
Jahren ein, noch bevor sich die Wissenschaft damit beschäftigte. Je mehr ich
lerne und erlebe, desto klarer wird mir, wie viel Wahrheit wirklich darin
steckt. Sie haben damals mein Leben für immer verändert. Ich danke Larry dafür,
dass er mich in sein Herz geschlossen hat, und ich teile diese Wahrheiten nun
aus ganzem Herzen mit Ihnen. Ich hoffe, dass sie einen ähnlichen Einfluss auf
Ihr Leben haben werden wie auf meines.


 


• Sie sind, wer Sie in Ihrem Herzen sind. Sie können sagen: «So und so
bin ich, an dies und jenes glaube ich, dies und das habe ich getan, und dies
und das werde ich tun» — aber der, der Sie wirklich sind, ist die Person, die
Sie in Ihrem Herzen sind. Denn wenn Herz und Kopf sich streiten, gewinnt das
Herz.


 


• Was Sie wirklich glauben, glauben Sie in Ihrem
Herzen. Dass
Tracey und ich uns in allen bewussten Glaubenssätzen einig waren, uns aber kaum
ein Jahr später mit Scheidungsgedanken trugen, zeigt, dass wir am Ende doch die
meiste Zeit nach unseren unbewussten Glaubenssätzen leben. Was Sie wirklich
glauben, ist das, was Sie in Ihrem Herzen glauben.


 


• Sie sind, wo Sie sind, in Abhängigkeit von dem,
was in Ihrem Herzen ist. Wenn das Reiz-Reaktions-Glaubenssystem
aktiviert wird, versetzt es Sie in jenes Alter zurück, in dem Sie waren, als
die schmerzliche Erinnerung in Ihnen entstand. Die 30-jährige Frau von der Wall
Street war in ihrem Wolkenkratzerbüro viele Male am Tag fünf Jahre alt, und
zwar immer dann, wenn ihre Eis-am-Stiel-Erinnerung reaktiviert wurde. Dann
fühlte sie sich auch wie eine Fünfjährige. Hilflos, wütend, wertlos, unfähig —
obwohl sie eher überqualifiziert war, was sie und alle anderen vom Kopf her
wussten. Aber das entsprach nicht der Realität, die sie erlebte. Sie stehen
augenblicklich wieder dort, wo Sie damals standen, sobald eine schmerzliche
Erinnerung reaktiviert wird. Sie werden dorthin zurückkehren, wo Sie sich
befanden, als sich das ursprüngliche Trauma ereignete, und wieder in demselben
Alter sein, mit dem Verstand und den Gefühlen, die
diesem Alter entsprechen.


 


• Sie tun, was Sie tun, in Abhängigkeit von dem,
was in Ihrem Herzen ist. Mit
dem Bewusstsein können wir wunderbare Pläne schmieden. Wir sind vielleicht
sogar in der Lage, sie auszuführen. Aber wenn wir schmerzliche Erinnerungen an
diese Dinge haben, werden wir uns am Ende dabei ertappen, wie wir auf diese
schmerzlichen Erinnerungen reagieren (ob wir wollen oder nicht) und wie wir
nach den Glaubenssätzen der schmerzlichen Erinnerungen handeln — so lange, bis
wir diese heilen können. Wenn wir nicht tun, was wir tun wollen, oder es
zumindest nicht so konsequent tun, wie es angebracht wäre, um zu erreichen, was
wir uns für unser Leben wünschen, dann ist das Beweis genug, dass schmerzliche
Herzenserinnerungen reaktiviert wurden und dafür sorgen, dass wir etwas tun,
was wir nicht tun wollen. Dazu gehören auch unerwünschte Gedanken und Gefühle.


 


• Das Herz ist darauf programmiert, uns zu
schützen. Es
ist die vordringlichste Aufgabe des Herzens, Sie davor zu schützen, dass Ihnen
schreckliche Dinge zustoßen und vor allem wiederholt zustoßen. Es kommt dieser
Aufgabe nach, indem es die Stressreaktion des Körpers auslöst. Sobald die
Stressreaktion auftritt, obwohl sie gar nicht nötig ist, bekommen wir Angst.
Möglicherweise fühlen wir die Angst nicht bewusst, aber ihre Schwingung
erreicht unsere Zellen.


 


• Ihre Prioritäten werden durch das gesteuert, was
in Ihrem Herzen ist. Wenn man hundert Menschen danach fragt, wie sie
Prioritäten in ihrem Leben setzen, werden wahrscheinlich alle hundert sagen,
dass sie nach einer rationalen, logischen Prüfung der Fakten und Umstände
entscheiden, was wichtig und als Erstes zu tun ist. Und dennoch werden Ihre
Prioritäten durch Ihre Werte bestimmt, und was Sie wertschätzen, fußt wiederum
auf dem, was in Ihrem Herzen ist. Heißt das, dass wir nichts anderes als
Roboter sind und ein rationaler, logischer Blick auf das Leben bedeutungslos
ist? Natürlich nicht! Er ist ein weiterer Faktor, und solange das Herz und das
rationale Denken übereinstimmen, gibt es keine Probleme. Wenn uns allerdings
unser Zellgedächtnis einen auf Angst beruhenden Glaubenssatz diktiert, werden
wir genau dieselben Fakten prüfen, aber zu einer nicht notwendigerweise
logischen oder stimmigen Schlussfolgerung kommen.
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Mit zwölf Jahren sah unser Sohn
Harry zum ersten Mal den Schocker Der
Weiße Hai (meine Frau und ich streiten noch heute, ob das wirklich
eine gute Idee war). Harry liebt das Wasser von klein auf. Einmal, mitten im
Winter, als Harry etwa zwei Jahre alt war, spazierten wir über das Gelände
eines Hotels. Zu unserer Verblüffung sprang Harry in den Swimmingpool. Das kam
mehr als einmal auch an anderen Orten vor. Harry schwimmt wie ein Fisch — egal,
ob im Pool, in einem See oder im Meer. Er liebt es. Nachdem er den Weißen Hai gesehen hatte, fragte
ich Harry, ob er zum See mitkommen wolle. Man sah ihm förmlich an, wie es in
ihm arbeitete, so als würde er die Alternativen abschätzen, wie ein 35-Jähriger
seine Steuerzahlungen abschätzt. Nach etwa einer
Minute traf Harry seine Entscheidung und antwortete, er würde lieber zu Hause
bleiben und Lego spielen.


Als ich ihn fragte, ob seine
Entscheidung etwas mit dem Film zu tun habe, erwiderte Harry: «Natürlich
nicht.» Er habe nur große Lust, neue Legohäuser zu bauen. Das Argument klang
ziemlich überzeugend. Ich fragte Harry, ob ich ihn auf eine Zellerinnerung an
den Film testen dürfe. Selbstverständlich hatte er eine destruktive
Zellerinnerung abgespeichert. Harry führte einen Healing
Code durch, der etwa vier Minuten dauerte, und wissen Sie was? Nach den vier
Minuten veränderten sich Harrys Prioritäten vollkommen. Seine rationalen,
logischen Denkvorgänge veränderten sich vollkommen. Nun beschloss er, dass er
ja jederzeit Lego spielen könne und jetzt viel lieber an den See gehen wolle:
«Wann fahren wir endlich los?»


So etwas passiert nicht nur
Zwölfjährigen. Es passiert uns allen, ständig. Was wir für eine rationale,
logische Entscheidung auf der Grundlage der Wahrheit halten, entpuppt sich oft
als unbewusste Abwägung von Werten und Prioritäten, die auf destruktiven
Herzenserinnerungen beruhen.


Dieser Vorgang läuft fast immer
unbewusst ab, zumindest so lange, bis Sie anfangen, gezielt nachzuforschen, um
einige dieser Erinnerungen heilen zu können. Manchmal werden sie uns bewusst,
wenn sie geheilt sind, denn das Herz muss sie nun nicht mehr schützen; aber
normalerweise bleiben sie unbewusst. Deshalb schreie ich meine Frau an und
frage mich gleichzeitig: «Warum tue ich das eigentlich?» Ich esse, wenn ich gar
nicht essen will. Ich erledige die Telefonate nicht, die ich erledigen sollte,
um erfolgreich in meinem Job zu sein. Ich rette mich in Ausflüchte und mache
mir Tag um Tag vor, dass ich schon noch anrufen werde. Vielleicht fange ich
sogar an, meine Frau oder meinen Chef zu belügen, und alles, was ich weiß, ist,
dass ich es offenbar nicht schaffe anzurufen. Der Grund dafür sind schmerzliche
Erinnerungen in meinem Herzen, die reaktiviert wurden und nun geheilt werden
müssen.


Der einzige Weg, aus vollem
Herzen zu leben und zu lieben, so wie wir es uns wünschen, liegt darin, die
destruktiven Erinnerungen des Herzens zu heilen.
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Wir haben in den letzten vier
Geheimnissen über Nichtkörperliches gesprochen: Erinnerungen, Glaubenssätze,
Taten, Gedanken. Bitte vergessen Sie darüber aber nicht Geheimnis Nr. 1, das
besagt, dass diese Erinnerungen, Glaubenssätze und Herzensprobleme die
Physiologie unseres Körpers steuern. Die falschen Glaubenssätze setzen die
Stressreaktion des Körpers in Gang, auch wenn es völlig unangebracht ist.
Sobald das geschieht, verursacht es langfristig fast alle Krankheiten und
Leiden, die uns bekannt sind. Es schottet unsere Zellen ab, schaltet das
Immunsystem aus, und am Ende sitzen wir mit allen möglichen gesundheitlichen
Problemen da. Die physischen wie die nicht physischen Probleme entspringen
gleichermaßen unseren Herzensproblemen und Zellerinnerungen. Diese wiederum
bringen destruktive energetische Schwingungen hervor, die unseren Körper in den
Modus der Stressreaktion versetzen, wenn es eigentlich gar nicht notwendig ist.


Dies sind also die Geheimnisse
Nr. 1 bis 7. Wir glauben, dass dieses Wissen noch nie in der vorliegenden Form
zusammengetragen wurde. Darunter finden sich neue Erkenntnisse und
Forschungsergebnisse über das Zusammenspiel von Körper, Verstand und Herz. Wir
glauben, dass Sie mit Hilfe dieser Informationen und Wahrheiten Ihre
Herzensprobleme und Zellerinnerungen heilen und den Stress aus Ihrem Leben
verbannen können, sodass Sie, was Erfolge, Beziehungen, Karriere,
Leistungsfähigkeit, Gesundheitsvorsorge und Heilung von gesundheitlichen
Problemen betrifft, alles erreichen können, was Sie sich jemals erträumt haben.
Ihr ganzes Leben wird sich, so glauben wir, bedeutend verbessern, wenn Sie
verstehen, wie all das zusammenhängt, und den Healing
Code einsetzen, um die Wurzel all Ihrer Probleme zu heilen — Ihre
Herzensprobleme und die destruktiven, schmerzlichen Zellerinnerungen Ihres
Herzens, die falsche Glaubenssätze enthalten. Willkommen in Ihrem neuen Leben!


Zwei Schlussfolgerungen lassen
sich aus allen Sieben Geheimnissen ziehen:


 


1. Um Ihre Probleme zu heilen, müssen Sie den Stress
heilen. Es gibt
einfach keinen anderen Weg. Darin sind sich alle einig, die Regierung, die
Schulmedizin, die alternative Heilkunde, die Forschung der letzten zwanzig
Jahre und zwanzig Millionen Websites. Daran führt kein Weg vorbei; Sie müssen
den Stress heilen, wenn Sie Ihre Probleme dauerhaft, langfristig und
vollständig heilen wollen.


 


2. Um den Stress zu heilen, müssen Sie Ihre
Erinnerungen heilen. Den
Forschungen der Southwestern University und der
Universität von Stanford zufolge ist es nicht so sehr die gegenwärtige
Situation, die die Stressreaktion des Körpers provoziert. Es sind unsere falschen Glaubenssätze,
unsere destruktiven Zellerinnerungen, die in uns abgespeichert sind — in dem,
was die Bibel «das Herz» nennt.
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Nach diesen beiden
Schlussfolgerungen hier nun unsere Frage: Leben Sie danach? Was auch immer Sie
gerade versuchen, um Erfolg zu haben oder Ihre Probleme zu heilen oder zu lösen
oder zu bewältigen (es spielt keine Rolle, wie Sie es nennen): Gelingt es
Ihnen, den Stress und die Zellerinnerungen zu heilen, die den Stress
hervorrufen? Wenn nicht, ist die Aussicht, dass Sie Ihr Problem vollständig und
dauerhaft heilen werden, sehr, sehr gering.


Warum ist das so? Wenn Sie die
beiden Schlussfolgerungen nicht beherzigen, dann versuchen Sie, Ihr Problem zu
beheben, indem Sie die Symptome behandeln. Mit anderen Worten: Sie versuchen,
den Schmerz zu beseitigen, aber Sie kümmern sich nicht um seine Wurzel.


Nehmen wir an, Sie hätten
Schmerzen im Bauch, die immer wiederkehren, sodass Sie ständig Medikamente
nehmen müssen, um die Schmerzen zu unterdrücken. Ihr Bauch sagt Ihnen: «Das ist
ganz und gar nicht gut», und die Angst flüstert Ihnen ein: «Ob das Krebs ist
oder ein Problem mit der Gallenblase oder mit dem Verdauungstrakt oder ein
Geschwür oder etwas Ähnliches?» Aber anstatt sich dem zu stellen und das
Problem herauszufinden, nehmen Sie weiter Schmerzmittel.


Uns allen ist klar, dass Sie
Ihr Problem nicht heilen werden, indem Sie die Schmerzen unterdrücken. Genauso
wenig werden Sie die Probleme Ihres Lebens heilen, indem Sie einfach nur
versuchen, sich damit zu arrangieren oder eine positivere Einstellung dazu zu
gewinnen. Sie müssen die Wurzel heilen. Das ist es, worum es beim Healing Code geht.
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Wir glauben, dass die Healing Codes® genau das darstellen, was von den klügsten
Köpfen unserer Zeit als die Zukunft der Medizin ausgerufen wurde. Nur dass sie
in viel mehr Bereichen wirksam sind als «nur» in der Medizin. Sie heilen
Beziehungs-, seelische, Karriere- und Leistungsprobleme — was immer Sie wollen — , denn all diese Probleme lassen sich auf dieselbe Wurzel
zurückführen: Stress, der von destruktiven, schmerzlichen Zellerinnerungen in
unserem Unbewussten verursacht wird.


Kürzlich hielten wir ein
Seminar in einer Großstadt im Mittelwesten ab. Der erste Teilnehmer, der an
diesem Abend auf mich zukam, war ein Herr, der sieben Monate zuvor mit den Healing Codes zu arbeiten begonnen hatte. Seine Probleme
waren nicht Gefühle oder Glaubenssätze oder negatives Denken, jedenfalls nicht
wissentlich. Vielmehr hatte er mit einer Stauungsinsuffizienz des Herzens zu
kämpfen, Bluthochdruck, einer Herzmuskelschwäche, Ödemen und einer Reihe von
damit einhergehenden gesundheitlichen Störungen. Er hatte nun sieben Monate
lang die Healing Codes angewendet, ohne den Eindruck
zu gewinnen, dass sie ihm hatten helfen können. Am Vortag des Seminars war er
bei seinem Kardiologen zum jährlichen Check-up vorstellig geworden. Nachdem er
jede Menge anstrengende Untersuchungen durchgeführt hatte, kam der Arzt ins
Sprechzimmer zurück, kratzte sich am Kopf und sagte: «Was auch immer Sie da
tun, hören Sie bloß nicht auf damit.» Sein Blutdruck war vollkommen normal, die
Ödeme waren verschwunden, und die Leistungsfähigkeit seines Herzmuskels hatte
um 30 Prozent zugenommen. Der Kardiologe setzte die Medikamente ab und teilte
seinem Patienten mit, dass seine Testergebnisse im Grunde so gar nicht möglich
waren.


Uns liegen Hunderte von ähnlichen
Geschichten vor. Einige davon finden in diesem Buch Erwähnung. Viele der
Untersuchungen, die an dem eben erwähnten Herzkranken durchgeführt wurden,
spüren energetische Schwingungsmuster im Körper auf, wie wir schon gesehen
haben. Wenn sich diese Schwingungen ändern, ändern sich auch die
Untersuchungsergebnisse. Und wenn sich die Untersuchungsergebnisse ändern,
kratzen sich die Schulmediziner am Kopf und sagen: «Das ist doch gar nicht
möglich», und: «Was auch immer Sie da tun, hören Sie bloß nicht auf damit.» All
diese Heilungsprozesse im Körper sind das Ergebnis eines geheilten
Energieproblems. Wenn der Ärger, die negativen Gefühle und die destruktiven
Denkmuster, die mit einem bestimmten Problem verknüpft sind, heilen, dann
können die Betroffenen die Wahrheit sehen, und die Schwingung ihrer Zellen
kehrt in einen gesunden, ausgeglichenen Zustand zurück.


Nun kennen Sie alle Sieben
Geheimnisse. Ich hoffe, dass Sie nun verstehen, warum Sie die Probleme haben,
unter denen Sie leiden, aber dass es auch Anlass zur Hoffnung auf Heilung gibt.


Fügen wir nun alle Geheimnisse
in fünf Schritten zusammen — damit sich endlich das einstellen kann, was Sie
sich für Ihr Leben wünschen.
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In Jerry Maguire
— Spiel des Lebens stellt
Tom Cruise einen Sportagenten dar, der in eine berufliche Sinnkrise gerät. Das
populärste Zitat dieses Films entstammt einer denkwürdigen Szene mit Cruises
Co-Star Cuba Gooding jr., der einen professionellen
Footballspieler mimt. Er versucht, einen Vertrag zu bekommen, den er seiner
Ansicht nach verdient hat, dessen Anforderungen er aber bisher nicht wirklich
erfüllt hatte. Gooding verrät Cruise in einem
intensiven Moment der Wahrheit sein berufliches Mantra: «Führ mich zum
Schotter!» Mit anderen Worten: Reden ist Silber, Ergebnisse sind Gold! Das ist
der Ausgangspunkt dieses Buches. Ich versprach Ihnen, Sie «zum Schotter» zu
führen, sofern damit Ihre Gesundheit, Ihr Leben und Ihr Wohlstand gemeint sind.
Oder anders ausgedrückt: «Wie können Sie das bekommen, was Sie sich für Ihr
Leben wünschen?»


Bevor wir alle losen Enden
miteinander verknüpfen, sei an dieser Stelle noch eine interessante Randnotiz
erlaubt. Cruises Filmcharakter erklärt seinem Klienten nämlich, dass er ihn
wirklich zum Schotter führen kann, wenn er endlich anfängt, mit dem Herzen
anstatt mit dem Kopf zu spielen. Im Film werden immer Märchen wahr, und dieser
Film bildet da keine Ausnahme. Gooding lernt, mit dem
Herzen zu spielen, und so kann Cruise ihn schließlich «zum Schotter» führen.


Das ist eine gute Paraphrase
für die Botschaft dieses Buches. Wenn Sie lernen, nach Ihrem Herzen zu leben,
dann bekommen Sie auch das, wonach Sie in Ihrem Leben suchen.


Wir hoffen, Sie erkennen nun,
dass Ihre Probleme aus Ihrem Herzen kommen, ebenso wie deren Lösung. Wie aber
können Sie nun all das in der Praxis zusammenführen, sodass es nicht nur graue
Theorie ist, die gut und vernünftig klingt, aber Ihr Leben nicht dauerhaft
verändert? Versuchen Sie es einmal mit dieser kleinen Übung von Walt Disney.


Walt Disney war auf vielen
Gebieten ein Genie: unter anderem in der Trickfilmanimation, im Zeichnen und im
Geschäftsleben. Aber seine vielleicht größte Genialität lag in der Phantasie.
Disney entwickelte in seiner Firma das «Storyboarding»,
das heute überall auf der Welt in großen und kleinen Unternehmen, Kirchen, im
Filmgeschäft, in den Künsten und vielem mehr zum Handwerkszeug gehört. Das Storyboarding ist ein Prozess, der der Phantasie eine
Struktur verleiht und sie damit praktisch umsetzbar macht. Ich selbst lernte Storyboarding, indem ich meiner Phantasie die Zügel
schießen ließ und einfach alles niederschrieb, was mir im Brainstorming zu
einem beliebigen Thema nur einfiel. Ich möchte, dass auch Sie hier anfangen.
Lassen Sie Ihrem Verstand freien Lauf. Lassen Sie Ihren Geist sich in allen nur
erdenklichen Phantasien über Ihr künftiges Leben ergehen.


Und nun schreiben Sie nieder,
was Sie sich wünschen, was Sie brauchen, suchen, wollen, fordern und so weiter.
Aber so präzise wie möglich, ohne sich selbst Grenzen zu setzen. Sehen, spüren,
schmecken, fühlen, riechen, erleben Sie es. Halten Sie fest, was Ihnen in den
Sinn kommt.
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Lassen Sie mich nun ein wenig
Sand ins Getriebe streuen und Ihnen zwei Einschränkungen auferlegen: Wahrheit
und Liebe. Betrachten Sie nun das, was Sie aufgeschrieben haben, unter diesem
Gesichtspunkt und schauen Sie, ob es sich mit Wahrheit und Liebe vereinbaren
lässt. Wenn nicht, streichen Sie es durch.


Die Ergebnisse sind natürlich
von Mensch zu Mensch verschieden. Zum Beispiel war
Bill Gates, bevor er der Bill Gates wurde, den wir alle kennen, ein ganz
normaler Mensch und kein Milliardär. Ich hatte bisher nicht das Vergnügen, ihm
diese Frage stellen zu können, aber vielleicht hätte sich beim Brainstorming
seiner Lebensziele herausgestellt, dass «Milliardär sein» dazugehörte. Für ihn
wäre dieser Traum mit Wahrheit und Liebe vereinbar gewesen. Hingegen glaube
ich, dass Mutter Teresa sagen würde, wenn ich in der Zeit zurückgehen könnte,
um sie als junge Nonne zu fragen, ob es ihr persönliches Ziel sei, Milliardärin
zu werden: «Ausgeschlossen. Das ist nicht meine Mission. Dazu bin ich nicht
berufen.» Für sie hätte es sich nicht mit Wahrheit und Liebe vereinbaren
lassen, Milliardärin zu sein.


Sicher, Sie denken nun
vielleicht: «Aber woher soll ich denn wissen, was für mich Wahrheit und Liebe
verkörpert?» Meine Antwort wird Ihnen nicht gefallen, aber es ist die einzige,
die ich Ihnen geben kann. Sie werden es wissen. Sie werden es vielleicht nicht
in einem Tag oder in einer Woche oder in sechs Monaten wissen. Aber wenn Sie
nicht aufhören, liebevoll nach der Wahrheit zu suchen, werden Sie die Antwort
auf diese Fragen finden. Während Sie Ihr Herz von Ihren destruktiven
Zellerinnerungen reinigen, wird Ihnen diese Vision immer klarer werden. Denken
Sie daran, dass es die destruktiven Zellerinnerungen sind, die uns etwas
glauben machen, das nicht wahr ist, die uns Angst einflößen, wenn wir keine
Angst haben müssten, und die die Stressreaktion des Körpers aktivieren. Während
Sie also diese Zellerinnerungen heilen, werden Sie eine Klarheit hinsichtlich
Ihrer Bestimmung gewinnen, wie Sie sie noch nie zuvor erlebt haben.


Es ist eine Reise, die ein
Leben lang dauert, aber vieles wissen Sie schon. Zum Beispiel möchte ich in meinem
eigenen Leben Folgendes erreichen: Ich will der beste Ehemann sein, der ich
sein kann; ich wünsche mir, der liebevollste Vater für Harry und George zu
sein, der mir nur möglich ist; ich möchte, dass jeder einzelne Klient, mit dem
ich arbeite, mich nicht nur gesund verlässt, sondern auch mit dem Gefühl, dass
er wirklich wichtig genommen wurde. Dies sind die Hauptziele in meinem Leben,
über die ich nicht lange nachdenken muss. Einmal habe ich in einem Seminar
Folgendes gehört: Gleichgültig, was die Leute vorgeben, sich für ihr Leben zu
wünschen, am Ende läuft es doch immer wieder darauf hinaus, dass alle dasselbe
wollen — Liebe, Freude und Frieden. Das fand ich auch bei meinen eigenen
Klienten bestätigt: Ich fragte danach, was sie sich wünschten, und bohrte immer
weiter, bis wir zum Kern dessen vorstießen, was sie wirklich wollten. Und es
waren stets diese drei Dinge. Natürlich werden sich manche Menschen nie klar
darüber, was sie wirklich wollen — was ein ganz anderes Thema und
Herzensproblem ist.
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Um Ergebnisse erzielen zu
können, ist Kraft nötig. Genau wie ein Staubsauger nutzlos ist, wenn man ihn
nicht ans Stromnetz anschließt, oder ein Auto ohne Benzin nicht fährt oder ein
Mensch, der nicht isst, nicht leistungsfähig ist, muss zunächst eine Kraft
vorhanden sein, bevor sich Ergebnisse einstellen können. Je größer die Kraft,
desto eindrucksvoller die Ergebnisse.


Vor vielen Jahren beendeten die
USA einen Weltkrieg, indem sie zwei Atombomben auf Japan abwarfen. Dies war das
Ende des Krieges, denn es gab auf der ganzen Welt keine andere Waffe, die so
viel Kraft freisetzen konnte wie eine Atombombe. Es war ein Durchbruch in der
Kriegsführung, und wer keine Atombombe hatte, konnte nicht mehr mithalten. Die
Japaner wussten das und streckten lieber die Waffen, als sich der vollkommenen
Vernichtung preiszugeben. Seither haben auch einige andere Nationen versucht,
das Geheimnis der Atomkraft selbst zu enträtseln und/oder es zu stehlen, aber
die USA waren die Ersten auf diesem Gebiet.


Einer der faszinierenden
Aspekte der Atomtechnologie ist die Tatsache, dass Atomkraft im Grunde nicht
geschaffen, sondern freigesetzt wird. Mit anderen Worten: Die Kraft, die 1945
zwei Städte dem Erdboden gleichmachte, war die ganze Zeit über schon da und
verfügbar gewesen. Das Geheimnis lag darin, einen Weg zu finden, die Kraft im
Innern des Atoms freizusetzen. Natürlich hatte die Freisetzung dieser Kraft
extrem destruktive Auswirkungen. Kernkraftwerke nutzen dieselbe Kraft zu
konstruktiveren Zwecken. (Spätestens die nukleare Katastrophe von Fukushima im
Frühling 2011 hat uns jedoch gelehrt, dass wir weit davon entfernt sind, diese
Kraft — auch zu friedlichen Zwecken — tatsächlich zu beherrschen.)


Auch Sie haben in den
«Problemen des Herzens» eine solche unglaubliche Kraft in sich, und auch sie
kann ebenso konstruktiv wie destruktiv wirken. Sie kann Ihre Ziele und
Beziehungen blockieren und Krankheit und Leiden hervorbringen. Sie kann Sie
aber auch zu phantastischen Leistungen, wunderbaren Beziehungen und uneingeschränktem
Wohlbefinden beflügeln. Sie verfügen bereits über das Handwerkszeug und die
Ressourcen, um die Ergebnisse zu erzielen, die Sie niedergeschrieben haben. Sie
müssen diese Kräfte nur freisetzen.


Wie soll das gehen? Kraft wird durch Glauben freigesetzt.


Wir können diese
«Glaubenskraft» am Beispiel des Placeboeffekts in der
Medizin sehen: Jemand bekommt eine einfache Pille aus Zucker, man sagt ihm
aber, es sei die neue Wunderdroge, die sein gesundheitliches Problem lösen
wird, wie immer dieses auch geartet sein mag. Erstaunlicherweise werden nun
nicht wenige Menschen das gewünschte Ergebnis am eigenen Leibe erfahren,
anscheinend ohne etwas genommen zu haben, das dazu imstande wäre. Mit anderen
Worten: Das Problem wird durch eine Zuckerpille «kuriert»! Tatsächlich wurde
2008 eine USA-weit durchgeführte Umfrage bekannt, in der die Hälfte der
befragten Ärzte einräumte, Placebos zu verschreiben. Umfragen in Dänemark,
Israel, Großbritannien, Schweden und Neuseeland kamen zu ähnlichen Ergebnissen.[bookmark: footnote13]13 Lassen wir einmal
die Frage beiseite, ob das moralisch vertretbar ist oder nicht: Warum
verschreiben Ärzte Placebos? Weil sie wirken!


Und es gibt noch mehr Beweise
für die Kraft des Glaubens — die Kehrseite des Placeboeffekts,
den sogenannten Noceboeffekt. Den Ärzten ist dieses
Phänomen ebenfalls vertraut: das, was passiert, wenn Patienten ein Placebo
erhalten und davor gewarnt werden, dass es auch negative Nebenwirkungen haben
könnte. Bei ihnen treten diese negativen Nebenwirkungen natürlich ein! «In
doppelblinden klinischen Studien mit Antidepressiva berichten selbst jene
Teilnehmer, die nur ein Scheinmedikament erhalten, von Nebenwirkungen wie
Verdauungsstörungen, wenn die Forscher sie zu Beginn gewarnt haben, dass derlei
Nebenwirkungen wahrscheinlich sind», schreibt das Magazin Time über eine berühmte
Schmerzstudie unter der Leitung der italienischen Neurowissenschaftlerin
Martina Amanzio.[bookmark: footnote14]14


Zudem entwickelten die
Patienten, die Placebos erhielten, Symptome, die den Nebenwirkungen jener
Medikamente ähnelten, welche sie genommen zu haben glaubten:


 


Die Patienten, die Zuckerpillen einnahmen, neigten
dazu, von Noceboproblemen zu berichten, die zu dem
Medikament passten, das sie geschluckt zu haben wähnten. Niemand, der glaubte,
er hätte nicht steroidale Antirheumatika (NSAID) oder
Triptan genommen, berichtete von Gedächtnisproblemen
oder Kribbeln, wohl aber einige Patienten, die Krampflöser bekommen zu haben
glauben. Gleichfalls berichteten nur Placebogruppen
in den NSAID-Studien von Nebenwirkungen wie Magenverstimmung und einem
trockenen Mund.


 


Erst kürzlich erfuhr ich von
einer Studie, in der man Patienten mit chronischen Schmerzen Placebos
verabreicht und gesagt hatte, dass es sich dabei um ein spektakuläres neues
Morphin handele, das ihnen wie eine Wunderdroge den Schmerz nehmen könne.
Tatsächlich verschwanden bei vielen Probanden die Schmerzen. Derlei konnte in
der Forschung schon viele tausend Male überall auf der Welt beobachtet werden.
Was ich aber noch nie zuvor gehört hatte, war das, was man in dieser Studie als
Nächstes tat. Man prüfte, was tatsächlich im Körper der Probanden geschehen
war, die das Placebo genommen hatten und daraufhin schmerzfrei geworden waren.
Was man entdeckte, war schlicht und ergreifend verblüffend. Der Körper hatte
ein extrem hochdosiertes, natürliches Pendant zu dem fälschlicherweise
angekündigten Morphin produziert, und deshalb waren die Schmerzen verschwunden.
Wie war das möglich? Niemand weiß es. Wir wissen nur eines: Studien der letzten
fünfzig Jahre und darüber hinaus beweisen ohne den geringsten Zweifel, dass
Körper und Geist in der Lage sind, Dinge zu bewirken, die wir für unmöglich
halten würden. Was verursacht diese bemerkenswerten Erfolge? Die betreffende
Person glaubt daran. Meiner Meinung nach gibt es kein besseres Beispiel dafür,
dass der Glaube ungeheure Kräfte freisetzen kann, als den Noceboeffekt.


Lassen Sie mich noch einen
Schritt weiter gehen. Derlei Effekte lassen sich nicht nur durch Zuckerpillen
und Körperchemie erzielen. Derlei Effekte erzielen auch unsere Gedanken,
Gefühle und Taten. Erinnern Sie sich noch an die Geschichte von dem kleinen
chinesischen Karateschüler? Als er die Ziegelsteine entzweischlug — was ohne
Übung kein Meister in der Geschichte jemals zuvor geschafft hatte — , schaffte er ein Wunder. Der kleine Karateschüler glaubte
an die Wahrheit der Worte seines Meisters — ohne auch nur ein Prozent Zweifel,
Angst oder Verwirrung. Dank dieses Glaubens trat der Erfolg ein.
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Hier muss ich einen Augenblick
innehalten, um über Affirmationen zu sprechen. Seit einigen Jahrzehnten, vor
allem aber in den letzten zwanzig Jahren, erfreuen sich Affirmationen in der
Welt der Selbsthilfe größter Beliebtheit. Viele «Gurus» wurden dadurch reich,
dass sie den Leuten beibrachten, sie müssten nur glauben, um all das zu bekommen, was sie sich wünschten. Die
richtige Affirmation werde den Glauben herbeiführen und ihnen auf «magische»
Weise das neue Auto, haufenweise Geld, die Liebe ihres Lebens oder die
Gesundheit bringen.


Das Problem ist nur: Es
funktioniert fast nie. Gute Leute verschwenden Unsummen und Jahrzehnte ihres
Lebens auf solche Praktiken, um sich am Ende in einem Teufelskreis wiederzufinden,
der sie desillusioniert und ärmer zurücklässt.


Etwa zwei Jahre lang prüfte ich
derlei Affirmationen vom Typ «Sprich es aus und beanspruche es». Ich unterzog
meine Probanden einem HRV- oder Stresstest, während ich sie Affirmationen wie
«Mein neues Auto ist auf dem Weg zu mir» oder «Mein Krebs heilt in diesem
Augenblick» sprechen ließ.


Und wissen Sie was? Fast jedes
Mal verursachten diese Affirmationen massiven Stress bei ihnen. Sie erinnern
sich: Stress ist die Ursache von fast allem Übel, das wir kennen. Ich war
begeistert, als eine neue Studie der University of
Waterloo in Kanada 2009 Affirmationen auf den Prüfstand stellte. Sie sorgte
überall auf der Welt für Schlagzeilen. Denn sie kam zu dem Ergebnis, dass bei
der überwältigenden Mehrheit der Menschen derlei Affirmationen nicht nur nicht
funktionieren, sondern dass sich dadurch die Dinge sogar zum Schlechteren wenden.


Aus diesem Grund trete ich seit
vielen Jahren für etwas ein, das ich «wahrheitsorientierte Aussagen» nenne. Ja,
es handelt sich dabei um positive Aussagen, aber eben um solche, an die Sie
glauben. Anstatt also zu sagen: «Mein Krebs heilt in diesem Augenblick», was
Sie eigentlich gar nicht glauben, könnte die wahrheitsorientierte Aussage
lauten: «Ich möchte, dass mein Krebs heilt, ich glaube, dass das möglich ist,
und ich bitte Gott, mir dabei zu helfen.» Wenn Probanden während des HRV-Tests
eine wahrheitsorientierte Aussage machen, scheint die Stressbelastung zu
sinken. Worin liegt der Unterschied? An die eine Aussage glauben Sie, und das
wirkt sich positiv aus. An die andere Aussage glauben Sie nicht — also belügen
Sie Ihr Herz.


[bookmark: bookmark150] 


 


[bookmark: _Toc361138441]Glaube
und Handeln


 


Wir tun immer das, woran wir
glauben. Wenn Sie etwas tun, das Sie gar nicht tun wollen, dann deshalb, weil
Sie einen falschen Glaubenssatz haben. Um das unerwünschte Verhalten zu ändern,
müssen Sie den Glaubenssatz ändern. Der Placeboeffekt
scheint das wunderbar zu illustrieren; ich fürchte nur, dass es da ein Problem
gibt. Man darf nämlich nicht unterschlagen, dass beim Placeboeffekt
das gewünschte Ergebnis in der Regel nicht anhält. Das heißt, Sie bekommen
einen «Vorgeschmack» darauf, wie es wäre, wieder gesund zu sein, aber dieser
Vorgeschmack ist nicht von Dauer.


Warum sind Placeboeffekte
nicht von langer Dauer? Wenn Sie einmal darüber nachdenken, ist es ganz
einfach: weil die Menschen nicht die Wahrheit glauben. Sie glauben, dass eine
Tablette aus Zucker ein Wundermittel ist. Doch auch wenn sie es glauben — es
entspricht eben nicht der Wahrheit. Damit sich anhaltende Ergebnisse einstellen
können, muss es eine anhaltende
Kraft geben.


Eine anhaltende Kraft stellt
sich nur ein, wenn man die ganze Wahrheit glaubt. Es ist eine überraschende
Tatsache, dass es Kräfte freisetzt, wenn man an was auch immer glaubt. So
verrückt das klingt: Selbst eine Lüge hat Kraft. Das ist es auch, was dieses
Phänomen so gefährlich macht. Es ist leicht — besonders wenn wir krank oder
anderweitig bedürftig sind — , uns von einer noch so
kleinen Kraft oder einem Vorgeschmack auf das Ergebnis, das wir uns so sehr wünschen,
verführen zu lassen. Wir klammern uns daran und werden in ein schwarzes Loch
gezogen. Nun hat uns die Lüge in ihren Fängen. Wie können wir diesem schwarzen
Loch wieder entkommen? Indem wir der Lüge den Rücken kehren und uns der
Wahrheit zuwenden, der ganzen Wahrheit und nichts als der Wahrheit. Das ist
nicht so einfach, wie es klingt, denn wenn Sie einer Lüge aufsitzen, werden Sie
zunächst einmal verwirrt sein. Mehr über diese Verwirrung später.
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Interessanterweise verändert
sich in der Quantenphysik die Wirklichkeit durch den Blickwinkel, aus dem wir
sie betrachten. Mit anderen Worten: Durch die Perspektive, aus der wir
winzigste Partikel beobachten, können wir ihren Aufbau und ihre physikalische Realität
verändern. Die Perspektive, aus der Sie auf was auch immer blicken, wird durch
das bestimmt, was Sie glauben. Wie wir bis hierher immer wieder betont haben:
Wenn Sie an den Punkt gelangen, in Wahrheit und Liebe auf Ihr Leben schauen zu
können, wird dies Ihre Wirklichkeit und die Ergebnisse verändern.


In Liebe die Wahrheit über Ihr
Leben glauben zu können wird also Kräfte freisetzen, die wiederum Ergebnisse
hervorbringen... die besten Ergebnisse, die Sie sich vorstellen können. Wir
sprechen hier von Gesundheit, Wohlstand, innigen Beziehungen, Erfüllung und
natürlich Liebe, Freude und Frieden. Was werden Sie bekommen? Nur Gott und Sie
können das wissen. Ich weiß nicht, ob Sie eher nach Bill Gates oder nach Mutter
Teresa geraten sind. Vielleicht wissen Sie das selbst nicht. Aber wenn Sie Ihr
Herz von allem alten Gerümpel und Ballast reinigen, werden Sie Ihre Mission,
Ihre Bestimmung erkennen.


Aber wie glauben Sie die
Wahrheit in Liebe? Alles beginnt mit der eigentlichen Wahrheit. Manchmal muss
man sich nur durch einen Wald von Lügen kämpfen, um zu ihr zu gelangen.
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Der erste Schritt sollte darin
bestehen, Ihre destruktiven Herzenserinnerungen zu heilen. Warum? Weil sie
dafür sorgen, dass Sie etwas glauben, das nicht wahr ist. Wie nennt man diesen
Gemütszustand? Verwirrung. Was ist die Folge von Verwirrung? Dass Sie den
falschen Weg einschlagen. Die Wahrheit zu glauben gibt uns das Gefühl zu
wissen, dass wir das Richtige tun; aber wenn wir etwas glauben, das nicht wahr
ist, sind wir verwirrt und wissen nicht mehr, wohin wir uns wenden sollen.


Verwirrung wird von drei
Dringen verursacht. Erstens durch Zellerinnerungen, die in Widerspruch
zueinander stehen. Mit anderen Worten: Stimmen aus der Vergangenheit sagen
Ihnen, was zu tun ist, aber sie sagen Ihnen, verschiedene Dinge zur selben Zeit
zu tun. Zweitens durch den Konflikt zwischen dem Bewusstsein und dem
Unbewussten (was wir in Geheimnis Nr. 7 den Kopf und das Herz nannten).
Drittens durch lähmenden Stress (siehe Geheimnis Nr. 1). Stress beeinträchtigt
unser logisches Denkvermögen oder schaltet es ganz ab. Wir befinden uns zu
neunzig Prozent in einem psychologischen Stresszustand, in dem unsere
Fähigkeit, präzise und klar zu denken, deutlich herabgesetzt ist.


Sind Sie gerade jetzt verwirrt?
Wenn ja, welche der drei Ursachen ist daran schuld? Viele Menschen geben alle
drei auf einmal an.


Zu Hause haben wir ein riesiges
Bücherregal, das meine Eltern Stück für Stück per Schiff von Hongkong haben
schicken lassen. Es nimmt eine ganze Wand in unserem Wohnzimmer ein. Besucher,
die um meine psychologische Profession wissen, sagen häufig: «Meine Güte, du
hast ja tonnenweise Bücher gelesen!» Dann muss ich ihnen ehrlich gestehen, dass
ich wahrscheinlich nicht einmal drei Bücher aus diesem Regal kenne. Tracey ist
diejenige, die sie alle und noch viele mehr in den zwölf Jahren las, in denen
sie verzweifelt Erlösung von ihrer Depression suchte. Ich weiß nicht mehr, wie
oft ich in diesen Jahren gesehen habe, wie Tracey ein Buch las oder einem
Hörbuch oder einem Vortrag lauschte. Jedes Mal wieder schöpfte ich Hoffnung,
dass dies nun vielleicht endlich der Schlüssel sein könnte, der Traceys Herz
für die Wahrheit aufschließen und ihre Mauer der Depression durchbrechen würde.


Es kam, wie es kommen musste,
und es muss in dieser Zeit an die 500 Mal so gekommen sein: Ich fragte Tracey,
wie das Buch sei und ob es ihr neue Erkenntnisse gebracht habe. Ihre Antwort
war jedes Mal die gleiche. Fünf Wörter: «Ich kann damit nichts anfangen.» Oft
bat ich sie, mir das zu erklären: «Meinst du, du verstehst es nicht?» Tracey
gab zurück: «Natürlich verstehe ich es. Ich habe diesen Absatz nun viermal
gelesen — ich kann ihn schon auswendig. Aber ich kann damit einfach nichts
anfangen. Es verändert gar nichts in meinem Leben.» Und das von einer Frau mit
einem IQ von 129! Das war für mich eines der großen Geheimnisse in den ersten
zwölf Jahren unserer Ehe, denn vieles von dem, womit Tracey sich befasste,
waren wunderbare, großartige Wahrheiten. Sie las die goldenen Worte der
klügsten Köpfe unserer Zeit, aber auch die zeitlosen Weisheiten der Bibel, von
Mutter Teresa und vielen anderen. Wie sollte sie damit nichts anfangen können?
Wie sollte all das nichts verändern können? Wie sollte all das nicht auch für
ihr Leben gelten? Das tat es doch! Warum konnte sie das nur nicht sehen?


Sobald ich die Wahrheiten
kennengelernt hatte, die das vorliegende Buch enthält, verstand ich es. Die
Antwort war, dass Tracey die Wahrheit nicht sehen konnte. Sie befand sich
infolge all der Unwahrheiten und Lügen in ihrem Herzen in einem solch tiefen
Zustand der Verwirrung, dass sie die Wahrheit einfach nicht verstehen konnte.
Gab es denn auch wahre Glaubenssätze in ihrem Herzen? Aber natürlich! Sogar
viele. Aber genau das passiert, wenn Wahrheiten und Lügen (an die man glaubt)
im Herzen miteinander im Widerstreit liegen. Beide scheinen auf einer gewissen
Ebene ihre Berechtigung zu haben. Das verursacht Verwirrung. Vielleicht fühlen
wir uns mit einer der beiden Alternativen besser, aber wir sind noch immer
verwirrt und unsicher.
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Wenn wir verwirrt sind,
befinden wir uns nicht in einem Zustand der inneren Ruhe und des inneren
Friedens. Wenn ich im Frieden mit einem bestimmten Glaubenssatz oder Vorgehen
bin, dann ist das der Indikator, dass ich die Wahrheit in Liebe glaube. Wenn
ich ängstlich, traurig, verwirrt, hin und her gerissen bin und ein seltsames
Gefühl in der Brust oder im Magen habe, dann habe ich etwas im Herzen, an das
ich glaube, das aber zu meiner Fähigkeit, die ganze, echte Wahrheit zu glauben,
im Widerspruch steht. Mit anderen Worten: Ich glaube die Wahrheit nicht in
Liebe, und daher werde ich auch nicht die Ergebnisse bekommen, die ich mir
wünsche.


Noch ein Wort zu der Ruhe und
dem inneren Frieden, über die wir hier sprechen. Viele Menschen verwechseln sie
mit zwei anderen Dingen. Dazu gehört das Glücksgefühl, dass die Dinge so
laufen, wie man es möchte. Hier liegen jedoch keine innere Ruhe, kein innerer
Frieden vor, sondern glückliche Umstände. Woher Sie wissen sollen, womit Sie es
zu tun haben? Stellen Sie sich diese Frage: Spüren Sie noch immer diesen
Frieden, auch wenn sich die Umstände gegen Sie wenden, oder stürzt Sie das in
Verwirrung, Depression und Angst? Wahrer Frieden hängt nicht von den Umständen
ab.


Das Zweite, was oft mit innerer
Ruhe verwechselt wird, ist Betäubung. «Ich bin nicht verwirrt, ich bin nicht
unruhig, ich habe keine Angst oder Schmerzen — ich fühle überhaupt nichts!»
Auch das ist kein Frieden. Es zeugt normalerweise von destruktiven Zellerinnerungen,
die so massiv sind, dass Ihr Herz Ihren «Fühler» ausgeschaltet hat, damit Sie
überhaupt überleben konnten. Denn alles, was Sie fühlten, bereitete Ihnen große
Schmerzen.
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Wenn Sie die Ergebnisse
erreichen möchten, die ich Ihnen zu Beginn des Buches versprach, müssen Sie an
die Wahrheit glauben.


Als ich ein kleiner Junge war,
verzauberte mich im Kino ein Film. Es war einer der besten Filme, die ich bis dahin
gesehen hatte. Ich kam nach Hause und sprang prompt mit einem Schirm in der
Hand von unserem Dach. Nein, ich war nicht selbstmordgefährdet; ich hatte nur Mary Poppins
gesehen. Offenbar glaubte ich daran, dass auch ich wie Julie Andrews mit einem
Regenschirm durch die Luft fliegen könne. Immerhin: Ich sprang vom Dach! Alles,
was wir tun, tun wir, weil wir an etwas glauben. Es wäre mir unmöglich gewesen,
vom Dach zu springen, wenn ich nicht daran geglaubt hätte, es überleben zu
können. Ich glaubte wahr und wahrhaftig daran, dass ich, mit diesem Schirm
bewehrt, fliegen könnte, aber es blieb mir dennoch versagt, obwohl ich es mir
doch so sehr wünschte. Die einzige Möglichkeit, Erfolg zu haben, ist, an die
Wahrheit zu glauben.


Sie mögen nun sagen: «Moment mal.
Ich dachte, diese Kraft wird freigesetzt, wenn man an etwas glaubt, selbst wenn
es nicht wahr ist. Wo ist denn nun die Kraft in dieser Mary-Poppins-Geschichte?»
Erstens: in meinem Herzen. In dem Augenblick, als ich vom Dach sprang, fühlte
ich mich wie Superman — und ich hatte nicht einmal etwas eingeworfen. Ich war
stark, frei, aufgekratzt. Das ist Kraft! Zweitens: Ich bin gesprungen. Wenn Sie
hundert Kinder in meinem damaligen Alter auf ein Dach stellen, wie viele davon,
meinen Sie wohl, werden tatsächlich springen? Wahrscheinlich keines! Selbst
wenn man den Geldbeutel zückt oder sie mit Süßigkeiten oder Videos zu locken
versucht, würden sie wahrscheinlich immer noch nicht springen. Ich will darauf
hinaus, dass eine enorme Kraft nötig ist, um ein Kind dahin zu bringen,
entgegen jedem Instinkt etwas zu tun, das in seinem Herzen ist. Das ist Kraft,
und diese Kraft führt zu Ergebnissen. Das Problem ist nur: Ich bekam nicht das
Ergebnis, das ich mir gewünscht hatte, und natürlich war das Ergebnis auch nicht
von Dauer.


Ich hatte also meine Wahrheit,
die darin bestand, dass ich im Film jemand anderen mit einem Schirm fliegen
sah; mir entging eben nur, dass ein Sprung vom Dach dem unumstößlichen
Naturgesetz der Schwerkraft unterliegt. Wenn ich mich besser informiert und die
Wahrheit erfahren hätte, anstatt unmittelbar nach der Rückkehr aus dem Kino vom
Dach zu springen, dann — davon bin ich heute überzeugt — wäre ich gar nicht
erst gesprungen. Ich hätte in unserem Lexikon nachgeschlagen. Ich hätte
natürlich auch meine Eltern um ihre Meinung gebeten, und wenn ich verzweifelt
genug gewesen wäre, dann auch meinen großen Bruder. Vielleicht hätte ich am
nächsten Tag im Kindergarten meine Erzieherin gefragt, ob sie den Film kenne
und was sie von Sprüngen vom Dach halte. Ich hätte genug wahre Informationen im
Herzen gehabt, sodass diese Lüge nicht mehr dort gewesen wäre — ebenso wenig
wie die Fähigkeit, mir selbst ziemlich wehzutun.
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Vielleicht haben Sie schon
gemerkt, dass noch etwas fehlt. Lassen Sie uns deshalb an dieser Stelle alles
noch einmal zusammenfassen. Erstens müssen wir wissen, welche Ergebnisse wir
uns wünschen. Zweitens ist eine gewisse Kraft die Voraussetzung dafür, diese
Ergebnisse erreichen zu können. Drittens setzt der Glaube diese Kraft frei. Und
viertens müssen wir an die Wahrheit glauben, um dauerhaft die Ergebnisse zu
erzielen, die wir uns wünschen. Was fehlt also? Es liegt in Traceys fünf
Worten. Wissen Sie noch? «Ich kann damit nichts anfangen.» Mit anderen Worten:
Wir verfügen über die Wahrheit, die wir brauchen, um dauerhafte Ergebnisse
erreichen zu können, und setzen trotzdem keine Kraft frei. Das war es, was
Tracey bis zum Frühling 2001 erlebte. Und es ist auch das wichtigste Thema in
diesem Buch. Die meisten Menschen haben Zugang zu mehr Wahrheiten als je zuvor,
besonders in Zeiten des Internets. Das sollte eigentlich mehr dauerhafte
Ergebnisse als je zuvor mit sich bringen, aber das ist nicht der Fall. Ja, wir
werden älter als früher, manchmal viel älter. Aber wir werden auch kränker und
kränker.


Mich rief einmal ein Vater an,
dessen Sohn seit Jahren mit Asthma zu kämpfen hatte. Er erzählte, dass in der
Klasse seines Jungen auch viele andere Kinder dieses Problem hätten, und nicht
nur in seiner Klasse, sondern in allen anderen Klassen der gesamten Schule.
Vielleicht wissen Sie es nicht, aber vor Jahren war Asthma noch ein recht
seltenes Phänomen. Heute ist es an der Tagesordnung. Vorjahren hatte auch noch
niemand von ADS bzw. ADHS gehört. Heute ist es an so gut wie jeder Schule
weltweit ein großes Problem. 1971 erklärte US-Präsident Richard Nixon dem Krebs
den Krieg. Damals stand Krebs an achter oder neunter Stelle der
Haupttodesursachen in den USA. 2009 war Krebs an die zweite Stelle vorgerückt
(hinter Herzkrankheiten). Wir sind dabei, den Krieg zu verlieren, und nicht nur
an Krankheiten des Körpers. Psychische Erkrankungen sind seit Jahren auf dem
Vormarsch. Erst neulich hörte ich von einer Bekannten, dass fast alle Frauen
aus ihrem Bibelkreis entweder Antidepressiva oder Beruhigungsmittel nähmen. Bis
vor kurzem war Valium das meistverschriebene Medikament aller Zeiten. Und
Beziehungen sind in einem Maße austauschbar geworden, dass man dafür vor einer
Reihe von Jahren noch von der Gesellschaft geächtet worden wäre.


Wie kann all das geschehen,
obwohl wir so große medizinische Fortschritte machen? Sie sollten es
mittlerweile wissen — weil diese Fortschritte nichts mit der Wurzel des
Problems zu tun haben. Die Wurzel sind destruktive Zellerinnerungen. Die
Gesellschaft überschwemmt jeden Einzelnen von uns tagtäglich im Fernsehen, in
Filmen, Zeitschriften und Zeitungen mit einer Flut von negativen Bildern, aber
wir merken es die meiste Zeit gar nicht.


Ich sah jüngst einen
Filmtrailer, und die schlagkräftigsten Argumente, die das Publikum ins Kino
locken sollten, waren Sex, Mord, Verrat und Betrug. Wissen Sie was? Genau das
sind die Anteile von Zellerinnerungen, die positive Ergebnisse blockieren und
Sie krank machen. Ein guter Film kann für heilende, gesunde und wahre
Erinnerungen sorgen, genau wie ein schlechter Film uns schaden kann.


Aber kehren wir zu dem zurück,
was uns noch fehlt. Wer glauben will, muss verstehen.
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Erinnern Sie sich noch an die
Forschungsergebnisse von Dr. Bruce Lipton aus Stanford? In hundert Prozent
aller Fälle steckt hinter der Stressursache, die uns krank macht, ein falscher
Glaubenssatz. Was ist ein falscher Glaubenssatz? Es ist ein Satz, an den wir
glauben, obwohl er nicht wahr ist. Präziser müsste man ihn ein «Missverständnis
der Wahrheit» nennen. In fast jeder destruktiven Erinnerung findet sich ein
Quäntchen Wahrheit. Meine Klientin aus Geheimnis Nr. 5 hatte viele Erinnerungen
an ihre Vergewaltigung, die der Wahrheit entsprachen. Tatsächlich entsprachen
die meisten Erinnerungen daran der Wahrheit. Was aber nicht der Wahrheit
entsprach, war ihre Interpretation der Vergewaltigung, nämlich: «Ich bin
wertlos, ich bin nirgendwo in Sicherheit, niemand wird mich mehr mit denselben
Augen wie früher betrachten.» Sie besah sich die Tatsache und Wahrheit dessen,
was ihr zugestoßen war, und zog die falschen Schlussfolgerungen. Sie
missverstand die Wahrheit. Auch in der Eis-am-Stiel-Geschichte war das meiste
wahr, woran die intelligente junge Frau glaubte. Ihre Mutter hatte tatsächlich gesagt,
dass sie kein Eis bekommen würde, aber eines ihrer Schwester gegeben. Ihre
Mutter hatte tatsächlich gesagt, dass sie auch eines bekommen würde, wenn sie
das Mittagessen aufaß. Aber anstatt genau das zu tun, missdeutete und
missverstand sie, was ihr gesagt worden war, und zog falsche Schlüsse daraus.
Diese ähnelten jenen der vergewaltigten Frau: «Ich bin nicht liebenswert, ich
bin wertlos, mit mir stimmt etwas nicht.» Auch ähnelte sich das Leben der
beiden Frauen darin, dass ihm Kraft und Erfolg fehlten. Es äußerte sich viel
stärker bei der vergewaltigten Frau, das stimmt, aber beide hegten ähnliche
Glaubenssätze.


Alle drei — Tracey mit ihrer
Depression, die vergewaltigte Frau und die Frau mit der Eis-am-Stiel-Geschichte
— waren in der Lage, die Wahrheit zu verstehen, sobald sie die Lügen in ihrem
Herzen heilten. Sie glaubten, und Kraft wurde frei, und alle drei erzielten
Ergebnisse, die seither von Dauer sind.


Auf den ersten Blick mag es
abschreckend wirken, zu jedem Problem die ganze Wahrheit herausfinden zu
müssen, bevor man mit dauerhaften Ergebnissen rechnen kann. Verzweifeln Sie
nicht — es ist nicht so schwierig. Wenn wir ein relativ reines Herz haben,
werden wir die Wahrheit oft kennen, sobald wir sie sehen oder hören. Wir spüren
ihren Widerhall in unserem tiefsten Inneren, denn wir besitzen einen
Mechanismus in uns, der «Gewissen» heißt. Sein einziger Zweck ist es, uns dabei
zu helfen, diese Wahrheiten zu finden. Wenn jedoch zu viele Lügen zu einem
Thema in unserem Herzen sind, ersticken sie die Stimme unseres Gewissens oder
übertönen sie mit konkurrierenden und widerstreitenden Stimmen. Der Schlüssel
liegt darin, die Missverständnisse des Herzens auszuräumen, die in unsere
Zellerinnerungen eingebettet sind.


Bis vor kurzem war dies alles
andere als eine einfache Vorgabe. Man verbrachte Jahre in der Beratung oder
Therapie und kaufte wie Tracey eine ganze Bibliothek an Ratgebern,
normalerweise mit mäßigem Erfolg. Und all das, weil wir versuchten, diese
Zellerinnerungen mit Mitteln zu heilen, die nicht dazu angetan sind, sie zu
heilen. Seit der Entdeckung der Healing Codes 2001
steht uns nun ein einfach zu handhabendes Hilfsmittel zur Verfügung, das
nachhaltig und vollständig die Wurzel heilen wird, statt die Symptome zu
behandeln. Mehr zu den Healing Codes im nächsten
Kapitel.
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Ich möchte nicht den Eindruck
erwecken, dass es vor der Entdeckung der Healing
Codes für Herzensprobleme keine Heilung gab. Was Herzensprobleme heilt, ist das
Austauschen von Lügen durch die Wahrheit. Das ist der Kern dessen, was Gebet
meint und was uns die Bibel lehrt. Allerdings lassen selbst nur wenige Christen
zu, dass Gott ihr Herz heilt und die Lügen darin durch die Wahrheit ersetzt.
Der Healing Code arbeitet nicht auf derselben Ebene
wie das Gebet und ist auch kein Ersatz dafür. Er bewegt sich eher auf der Ebene
der Bewältigungsstrategien, die bereits Erwähnung fanden, und löst sie ab. Der Healing Code wirkt viel besser als sie, denn er heilt die
Wurzel, anstatt zu versuchen, Symptome zu bessern oder sich mit ihnen zu
arrangieren. Der Healing Code arbeitet Hand in Hand mit dem Gebet, wie wir im nächsten
Kapitel noch sehen werden. Ich selbst bete stets zuerst und bitte Gott darum,
durch das Mittel seiner Wahl sein Werk zu tun. Dazu gehören auch die Healing Codes.


Werfen wir nun noch einmal
einen Blick auf die fünf Schritte, die nötig sind, um die Ergebnisse zu
erzielen, die Sie sich wünschen: genaue Formulierung der gewünschten
Ergebnisse, Kraft, Glauben, Verstehen, Wahrheit. Wenn Sie den Mut haben, alle
fünf auf das anzuwenden, was Sie in Ihrem Leben ändern möchten, werden Sie die
Ergebnisse erreichen, die Sie anstreben.


Soll das heißen, dass das
Ergebnis, das Sie anpeilen, bevor Sie beginnen, auch genau das Ergebnis sein
wird, das sich letztlich einstellen wird? Nein, das heißt es nicht. Es heißt,
dass Sie das beste Ergebnis bekommen werden und vielleicht eines, das Sie sich
jetzt vielleicht noch gar nicht vorstellen können.
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Okay, es ist an der Zeit, dass
Sie Ihr eigenes Urteil fällen. Zu Beginn des Buches haben wir Ihnen ein
Versprechen gegeben, und wir glauben, dass wir es eingelöst haben. Wir hoffen,
Sie sehen, dass es schwierig wird, ein Problem zu finden, das nicht mit den Healing Codes zu behandeln ist. Wenn Sie Schwierigkeiten
mit Beziehungen haben, ist das so, weil jemand die Wahrheit über Beziehungen,
Ihr Leben, die äußeren Umstände oder sich selbst nicht versteht. Aber die
Probleme, die dafür verantwortlich sind, lassen sich klären, wenn die Wahrheit
verstanden wird.


Wenn Sie ein Problem mit der
Karriere haben, mit Geld oder dem, was Sie nicht erreichen, können wir Ihnen
garantieren, dass das, was Ihrem Erfolg bisher im Weg stand, ein
Missverständnis der Wahrheit ist. Es sorgt dafür, dass wir nicht das tun, was
Erfolg verspricht, sondern das tun, was die erhofften guten Ergebnisse
sabotieren wird. Mit anderen Worten: Wir glauben an eine Lüge, die uns die für
den Erfolg erforderliche Kraft raubt.


Und wenn Sie ein
gesundheitliches Problem haben, dann sitzt an seiner Wurzel immer der Glaube an
eine Unwahrheit, wie uns die jüngsten großen Forschungsstudien der klügsten
Köpfe und besten medizinischen Fakultäten bestätigen. Dieser Glaube löst die
Stressreaktion des Körpers aus und macht unsere Zellen dicht. Und wir werden
krank.


Wenn wir unser Versprechen also
eingelöst haben und Sie nun doch wieder Hoffnung für Ihre Situation oder Ihr
Problem oder auf die Erfüllung Ihres Traums sehen, dann möchten wir Sie
auffordern, den letzten Schritt zu tun und zum nächsten Kapitel umzublättern.
Dort werden Sie mehr über den Mechanismus erfahren, der Ihr Leben, Ihre
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden auf eine neue Grundlage stellen kann. Im
zweiten Teil werden wir alles, was wir bisher theoretisch erörtert haben,
zusammensetzen, um Ihnen zu zeigen, wie Sie den Stress heilen können, der Ihre
Probleme verursacht — sowohl den unbewussten Stress aus negativen
Zellerinnerungen als auch den bewussten Stress aus den äußeren Umständen. Noch
heute können Sie damit anfangen, Ihr Leben völlig umzukrempeln.
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Die meisten Selbsthilfebücher und
Ratgeber, die in den letzten 40 Jahren erschienen sind, behandeln Strategien
des positiven Denkens, der richtigen Zielsetzung und der Bewältigung. Obwohl
ein Körnchen Wahrheit in fast all diesen Lösungsansätzen steckt, fehlt doch
häufig ein wichtiges Element. Ich erwähnte bereits unsere eigene kleine
Heimbibliothek im Wohnzimmer; fast jeder populäre Ratgeberautor, der einem
einfällt, steht in Traceys Bücherregal. Mehr noch — als die Perfektionistin,
die Tracey nun mal ist, hat sie jedes Programm, jede Technik und jeden
Heilungsansatz haarklein selbst ausprobiert. Doch die Depression blieb.


Sie mögen nun versucht sein zu
denken, dass dies ein Einzelfall ist. In meinen praktischen Jahren als Berater
und Therapeut habe ich jedoch eine kleine, inoffizielle Umfrage unter meinen
Klienten durchgeführt, um dem Thema auf den Grund zu gehen. Die Probleme meiner
Klienten reichten von schweren Krankheiten und Leiden über psychische Störungen
bis hin zu Beziehungsproblemen und allen möglichen Süchten. Ihnen allen stellte
ich zwei Fragen.


Die erste lautete: «Was müssen
Sie anders machen, wenn Sie Ihr Problem in den Griff bekommen wollen?» Von den
mehreren hundert Menschen, die ich befragte, kannten nur zwei die richtige
Antwort nicht. Der eine war schizophren und der andere ein rebellischer
Teenager, der sicherlich die richtige Antwort wusste, sie mir aber nur nicht
sagen wollte.


Die zweite Frage war: «Warum
tun Sie es dann nicht?» Die Antworten ließen sich in zwei Kategorien einordnen:
«Weil ich es nicht kann», und: «Ich weiß es nicht.» All diese Menschen — ich
wiederhole: alle — gaben
ihr Bestes, ihr Problem zu überwinden, oder hatten das zumindest in der
Vergangenheit getan. Nun aber hatten sie alle Hoffnung verloren. Dieser Befund
steht nicht isoliert da. Jeder Berater oder Therapeut, der sein Geld wert ist,
wird Ihnen dieses Phänomen bestätigen.


Aber warum helfen diese
Bestsellerbücher, -techniken und -programme anscheinend den Leuten nicht, die
doch verzweifelt nach einer solchen Hilfe suchen? Die Antwort ist sehr einfach,
wie meistens, wenn es um die Wahrheit geht. Nichts von alldem ist in der Lage,
die Wurzel des Problems zu heilen. Welchen Beweis ich dafür habe? Nun, wenn es
so wäre, ließen sich all diese Probleme heilen — nicht nur in ein paar Fällen,
sondern nachhaltig und vollständig, bei körperlichen wie auch bei nicht
körperlichen Leiden.


Woher ich weiß, dass das im
Bereich des Möglichen liegt? Zunächst einmal (denken Sie an die Geheimnisse Nr.
1 bis 3) ist theoretischen wie auch Erkenntnissen der Forschung zufolge eine
vollständige Heilung von der Natur vorgesehen, auch wenn wir historisch gesehen
noch nie über ein Instrument verfügten, dies Wirklichkeit werden zu lassen.
Doch genau diese vollständige Heilung erleben wir dank der Healing
Codes immer und immer wieder, seitdem sie im Frühling 2001 entdeckt wurden.


Im zweiten Kapitel haben Sie
diverse Berichte von Betroffenen gelesen, die geheilt wurden. Hier noch einige,
um Ihnen zu zeigen, was möglich ist. Diese Geschichten wurden nicht von uns
«bestellt»; sie kommen von Menschen aus über fünfzig Staaten und neunzig
Ländern, deren Leben auf den Kopf gestellt wurde. Hier schreiben Menschen aus
Fleisch und Blut — wie Sie. Männer, Frauen, Alte, Junge, Kranke, Gesunde,
Hoffnungsvolle, Hoffnungslose — Menschen, die auf der Suche waren, so wie Sie
es sind. Uns liegen sogar Fallgeschichten von Tieren vor, denen auf wunderbare
Weise Heilung zuteilwurde. Unsere Hoffnung ist es, dass Sie sich auf den
nächsten Seiten wiederfinden und dass es Sie dazu ermutigt zu handeln, bevor
ein weiterer Tag unwiederbringlich dahin ist.


Der besseren Klarheit wegen
hier noch einmal zur Erinnerung: Wir sprechen in diesem Buch immer wieder von
dem Healing Code (Singular) und den Healing Codes (Plural). Die Healing
Codes stellen ein System dar, das auf bestimmte Codes zurückgreift, um jedes
nur erdenkliche Problem zu bearbeiten. «Der» Healing
Code ist der eine, Universelle Mastercode für nahezu jeden Menschen und nahezu
jedes Problem, den wir in all den Jahren unserer Beschäftigung damit entdeckt haben.
Beide beruhen auf demselben Verfahren und befassen sich mit den
zugrundeliegenden Herzensproblemen. Die folgenden Berichte stammen von
Menschen, die entweder das ganze System oder den Universellen Healing Code benutzt haben.
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 Tena: Unversöhnlichkeit


Ich
verbrachte meinen Urlaub ohne meinen Mann an der Ostküste. Die Arbeit mit den Healing Codes hatte mir bereits sehr geholfen. Ich fühlte
mich ganz allgemein verändert, die meiste Zeit über sogar fast euphorisch. Ich
hatte so viel Liebe zu jedermann in mir. Ich hatte plötzlich eine ganz andere
Einstellung zu allen, denen ich auf der Reise einen Besuch abstattete. Ich sah
sie in einem neuen Licht. Lange Zeit hatte ich mich meinem Mann gegenüber
unversöhnlich gezeigt. Meine Gefühle für ihn waren auf dem Tiefpunkt
angekommen, ich gab ihnen eine 10 auf der Skala. Als die Heimreise näher
rückte, überfiel mich das Problem mit ihm wieder. Ich beschloss, mich auf das
Problem der Unversöhnlichkeit in meiner Haltung zu konzentrieren. Als ich zu
Hause ankam, setzten mein Mann und ich uns hin und redeten — und meine
schlechten Gefühle waren weg! Ich war vollkommen verblüfft, da ich schon seit
Jahren nicht mehr an eine Veränderung geglaubt hatte. Das Thema, das ich mit
meinem Mann hatte, ist nun vom Tisch — eine glatte 0!


 


 Sue: Die Angst eines Kindes vor dem Tod der
Eltern


Meine
Tochter Kelsey ist zehn Jahre alt. Schon immer war sie ein sehr unsicheres
Kind. Sie brauchte immer sehr viel Aufmerksamkeit und klammerte viel. In den
letzten fünf oder sechs Monaten wurde es jedoch unerträglich. Mein Mann und ich
waren mit unserer Weisheit am Ende und wussten nicht mehr ein noch aus. Kelsey
ist schon seit längerer Zeit vom Tod wie besessen. Sie hatte Albträume,
schlaflose Nächte, weinte tagelang durch und konnte nicht zur Schule gehen.
Ganz allgemein ging es ihr furchtbar, da sie dachte, entweder mein Mann oder
ich würden bald sterben.


Meine
Schwägerin ermutigte uns dazu, es mit den Healing
Codes bei ihr zu versuchen. Ich war mir nicht sicher, wie ich sie meiner
Tochter näherbringen sollte, und versuchte, es so einfach wie möglich zu
halten. Sie gab sich sehr aufgeschlossen, und so bat ich sie, sich eines der
Bilder vorzustellen, die sie so quälten. Das tat sie, begann zu weinen und
stufte es bei 10 ein. Sie suchte sich ihre wahrheitsorientierten Aussagen, und
ich fing mit den Healing Codes an, damit sie endlich
Frieden finden möge. Sie begann sofort, tief zu atmen und sich zu entspannen.
Ich hätte nicht gedacht, dass sie still sitzen würde, denn normalerweise ist
sie sehr zappelig. Aber sie saß einfach ganz ruhig da. Als wir fertig waren,
wirkte sie bereits sehr verändert. Ich war ganz aufgeregt. Sie sagte, das Bild
[die Erinnerung] sei nun fast eine 0, und schien sehr glücklich zu sein. Danach
bat sie mich immer wieder, die Healing Codes mit ihr
zu machen. Das nächste Mal wählte sie ein anderes Bild, das sie ebenfalls mit
einer 10 bewertete. Und wieder sagte sie danach, dass ihr das Bild keine Angst
mehr einjage. Sie hat nun keine furchteinflößenden inneren Bilder mehr, und es
geht ihr wunderbar. Sie ist ein völlig verändertes Kind. Ich danke Gott für die
Healing Codes. An meiner Tochter haben sie ein Wunder
vollbracht.


 


 Katherine: Skoliose und chronische Schmerzen


Ich
leide an einer Verkrümmung der Wirbelsäule, seitdem ich sieben Jahre alt bin,
und etwa fünf Jahre lang musste ich ein Stützkorsett tragen. Als ich zwanzig
wurde, waren meine Schmerzen chronisch geworden. Über die Jahre habe ich es mit
Chiropraktik versucht, mit Yoga, Körperarbeit, Nahrungsergänzungsmitteln — die
Liste ist endlos. Eine Besserung stellte sich jedes Mal nur vorübergehend ein.
Ich schätze, dass ich noch nie gut mit Stress umgehen konnte, und so wurde
einfach alles, was an Einflüssen von außen kam, zum Trigger und erdrückte mich
regelrecht. Schon bei der allerersten Anwendung eines Codes stellten sich
dramatische Veränderungen ein. Zunächst spürte ich eine Tiefenentspannung und
ein Gefühl des Friedens. Meine Schmerzen waren fort, und ich kam mir viel
leichter und ruhiger vor. Ich bewegte mich konzentriert und flüssig. Ich habe
diese Schmerzen dreißig Jahre lang gehabt, und nun bin ich vollkommen befreit
von ihnen.


Ich
mache die Healing Codes seit nunmehr zwei Monaten.
Meine Lungen werden immer freier, mein Körper entgiftet, und meine Wirbelsäule
streckt sich. Einige der Knochen, die infolge der Wirbelsäulenverkrümmung
miteinander zu verwachsen drohten, können sich nun wieder aufrichten. Eine
gewaltige Besserung! Ich arbeitete nur noch drei Tage pro Woche, weil ich zu
mehr nicht in der Lage war, und selbst dann brauchte ich fast drei Tage, um
mich wieder davon zu erholen. Jetzt komme ich nach drei Tagen Arbeit nach Hause
und fühle mich wunderbar. Ich beginne, das Leben zu genießen, und scheine mit
Stress ganz anders umzugehen. Danke für diese wunderbare Selbstheilungsmethode,
Dr. Loyd, und danke, dass Sie sie mit uns allen
teilen.


 


 Marilyn: Rückkehr zur Normalität nach der Operation


Mein
Mann und ich arbeiten nun seit etwa drei Monaten mit den Healing
Codes. Und wir stellen fest, dass wir uns nicht nur ganz allgemein viel besser
fühlen — wir sind auch glücklicher, kontaktfreudiger und selbstsicherer als
vorher. Noch nach fünfzig Jahren Ehe gibt es vieles, was wir gemeinsam lernen
und tun wollen. Mein Mann hatte vor dreieinhalb bis vier Jahren Krebs. Er
musste sich einer großen Operation an der linken Gesichtshälfte unterziehen und
litt sehr unter den Bestrahlungen. Er verlor jegliches Gefühl in diesem Bereich
und konnte keinen Speichel mehr produzieren, und auch seinen Geschmackssinn
verlor er fast vollständig. All das beginnt derzeit zurückzukehren. Er hat in
der linken Kopfhälfte wieder Gefühl, und er ist in der Lage zu schmecken, was
er seit Jahren nicht mehr konnte. Die Mundtrockenheit lässt ebenfalls nach. Ich
schwöre, dass sogar wieder mehr Haare auf seinem kahlen Schädel sprießen! Die
Ärzte hatten uns gesagt, dass keine weitere Besserung mehr zu erwarten sei.
Aber dank der Codes geht es ihm immer besser, und wir sind vollkommen aus dem
Häuschen. Wir fühlen uns gesegnet.


 


 Jamie:
Heilung von Emotionen und Verhaltensweisen (Suchterkrankung)


Ich
wusste, dass die Healing Codes zunächst bei
seelischen Problemen zur Anwendung kamen und dass Sie erst später begonnen
haben, sie auch bei körperlichen Problemen einzusetzen. Ich beschloss, es mit
den Codes zu versuchen, weil ich ein körperliches Problem habe. Ironischerweise
habe ich festgestellt, dass ich, je gewissenhafter ich mit den Codes an meinem
körperlichen Problem arbeite, umso größere Fortschritte auch in der seelischen
Heilung mache. Ich ging vorher zur Einzel- und Gruppentherapie, und obwohl ich
weiß, dass auch das mir sehr geholfen hat, haben doch erst die Healing Codes bewirkt, dass ich die bewusste Entscheidung
für eine gesunde Verhaltensweise umsetzen konnte, sodass ich mittlerweile ganz
automatisch danach handle. Ich genieße eine ganz neue Freiheit und bin dafür
sehr dankbar.


 


 Helle: Schlaflosigkeit


Lassen
Sie mich Ihnen sagen, dass ich sehr glücklich mit den Codes bin. Fast
augenblicklich hat sich mein Schlafmuster verändert. Ich hatte fast mein ganzes
Leben lang immer wieder Schlafstörungen, aber jetzt schlafe ich besser und
tiefer als je zuvor. Ich arbeite weiter mit den Codes und vertraue darauf, dass
sie auch die anderen Probleme heilen werden, die ich habe.


 


 Sarah: Extreme Schmerzen (Trigeminusneuralgie)


Über
acht Jahre lang hatte ich Schmerzen infolge einer Trigeminusneuralgie. Diese
bringt extreme Schmerzen im Gesicht mit sich, die durch Essen, Reden,
Zähneputzen, Berührung ausgelöst werden... oder auch nur durch einen leichten
Windhauch, der mir über die Wange streicht. Manchmal lag ich einfach nur
bewegungslos da und hatte trotzdem diese schneidenden Gesichtsschmerzen. Und
selbst wenn ich keine Schmerzen hatte, lebte ich permanent in der Erwartungsangst,
dass mich gleich wieder die nächste blitzartige Schmerzattacke überfallen
würde.


Nach
nur zwei Wochen Arbeit mit den Healing Codes spürte
ich, dass der Schmerz nachließ, und zwar sowohl in der Intensität als auch in
der Häufigkeit des Auftretens. Nach einer weiteren Woche war ich eineinhalb
Tage lang völlig schmerzfrei... Danach erlebte ich einen stetigen, allmählichen
Rückgang der Schmerzintensität und -häufigkeit. Es ist nun zwei Monate her,
dass ich mit den Healing Codes zu arbeiten begonnen
habe, und ich würde es am liebsten in die ganze Welt hinausschreien, dass ich
die gesamte letzte Woche vollkommen schmerzfrei war. Das ist unglaublich!! Ich
werde für den Rest meines Lebens täglich mit den Healing
Codes arbeiten!! Danke an Sie alle!


 


 Joyce: Rückenschmerzen und Migräne


Ich
hatte mir schlimm den Rücken verletzt, als ich einen Werkzeugkasten hochheben
wollte, von dem ich eigentlich wusste, dass er zu schwer für mich war. Nach ein
paar Tagen waren die Rückenschmerzen unerträglich geworden und strahlten in
mein Bein aus. Ich ging zu zwei Chiropraktikern, aber sie konnten mir überhaupt
nicht helfen. Ich rief meine Ärztin an, und sie verschrieb mir ein Schmerzmittel
und ein Muskelrelaxans sowie Krankengymnastik für
sechs Wochen. Nichts half. Eine gute Freundin erzählte mir von den Healing Codes, und ich horchte auf. Ich hätte alles
versucht. Nach einigen wenigen Tagen befand ich mich auf dem Wege der
Besserung, und eine Woche später hatte ich keine Schmerzen mehr. Ich konnte es
kaum glauben. Ich ermunterte meinen Mann, es auch einmal damit zu versuchen.
Seine Migräne besserte sich. Nun arbeitet er mit den Healing
Codes, um seinen Unterzucker in den Griff zu bekommen.


 


 Steve: Diabetes


In
den letzten Jahren war ich insulinpflichtiger Diabetiker und musste mir viermal
täglich eine Spritze setzen. Wegen der allmählich auftretenden Komplikationen
begann ich mir Sorgen zu machen. Zunächst hatte ich sehr kalte Hände und Füße,
dann begann ich unter kleineren Problemen mit den Augen, schmerzenden Beinen,
Harndrang drei- oder viermal pro Nacht, ständiger Müdigkeit, Unbeherrschtheit
und einer sehr geringen Stresstoleranz zu leiden.


Okay,
fragen Sie, was hat sich seither gebessert? Ich absolviere dieses Programm nun
seit drei Wochen zu Hause. Bisher sind die Schmerzen in den Beinen
verschwunden, und beim Bergaufgehen fühlen sich meine Beine viel leichter an.
Es ist ein Riesenunterschied, weil ich nicht mehr mitten in der Nacht aufstehen
muss und auch nicht mehr permanent müde bin. Ich beginne, mehr Gefühl in den
Füßen zu bekommen, und sie sind auch nicht mehr kalt. Was meine Familie sehr
rasch bemerkte, ist, dass ich nicht mehr die Beherrschung verliere, für meine
Verhältnisse sehr ruhig bin und mich nicht mehr von der kleinsten Kleinigkeit
stressen lasse. Habe ich mich selbst vom Diabetes geheilt? Im Augenblick würde
ich sagen: Nein — noch nicht. Aber was ich sehr wohl sage, ist, dass ich die
Insulindosen reduzieren konnte, da mein Blutzucker gesunken ist. Ich arbeite
nun erst seit vier Wochen mit den Healing Codes, und
es geht mir bereits besser als in den letzten zehn bis 15 Jahren.


 


 Bill: Geheiltes Haustier


Ich
arbeite nun seit ein paar Monaten mit den Healing
Codes und habe gute Ergebnisse erzielt, aber nichts in der Art wie das, was
letzte Nacht passiert ist. Ich halte viele exotische Tiere zu Hause und kam
gestern Abend erst spät heim, sodass ich sie rascher versorgen musste als
sonst. Eine meiner kleinen Eidechsen machte sich selbständig, und ich bemerkte
das erst, als ich ihr versehentlich auf den Kopf trat.


Sie
blutete aus dem Maul und dem Auge, und ich konnte tasten, dass sie einen
Schädelbruch hatte. Ich fühlte mich furchtbar. Sie wurde ganz schlaff, während
ihr das Blut weiter aus dem Maul strömte. Ich dachte schon, dass sie gestorben
sei. Ich legte sie auf einige Papierservietten; da fielen mir die Codes ein,
und ich führte einen etwa 45 Minuten lang für sie durch. Immer wieder sah ich
nach ihr. Sie atmete sehr flach und war bewusstlos. Nach zwei Stunden war sie
wieder bei sich und verhielt sich normal, nur hielt sie das verletzte Auge noch
immer geschlossen. Heute Morgen waren beide Augen geöffnet, und sie wirkt, als
wäre alles wieder beim Alten. Danke Ihnen allen für diese unglaubliche
Heilmethode.


 


 William:
Krebs


Als
meine beste Freundin und Liebste erfuhr, dass sie ein Melanom hat, das bereits
Metastasen gestreut hatte, half ich ihr dabei, neben ihrer strikten Diät, die ihr
Immunsystem ausgleichen sollte, mit der Anwendung der Healing
Codes anzufangen. Auf ihrem jüngsten Computertomogramm
ist keine Spur von einem Tumor oder von Metastasen mehr zu erkennen. Wir warten
ungeduldig auf das nächste Blutbild, das hoffentlich zeigt, dass ihr
Immunsystem wieder normal arbeitet.


 


 Laurie:
Geheilte Angehörige (Hämorrhoiden)


Über
die Jahre habe ich verschiedene Heilungsmethoden mit begrenztem Erfolg ausprobiert — darunter Nahrungsergänzungsmittel und Qigong,
ja sogar Hypnose.


Sie
sehen also, dass ich immer schon nach einem Weg gesucht habe, inneren Frieden
zu finden und mich selbst zu heilen. Ich wusste, dass ich eines Tages den Schlüssel
entdecken würde, mir und meinen Angehörigen zu helfen. Und nun habe ich diesen
Schlüssel gefunden: die Healing Codes!


Ich
habe falsche Glaubenssätze losgelassen, die mich ein Leben lang begleitet, mir
keine besonders guten Dienste geleistet und mich im Beruf, in gesundheitlichen
Belangen und meiner seelischen Stabilität beeinträchtigt hatten. Und es war
ganz leicht! Ich habe Gewicht verloren, ohne es mir vorzunehmen. Ich konnte
selbst Menschen helfen, die ich so gern von ihren gesundheitlichen Problemen
erlöst sehen würde!


Dazu
gehörten die Hämorrhoiden meines Mannes. Er lebt nun schon seit über zwanzig
Jahren damit, und in den letzten paar Jahren wurden sie zur reinsten Qual. Ich
konnte ihn endlich dazu überreden, zum Arzt zu gehen, aber beim Spezialisten
bekam er erst einen Termin für drei Monate später. Deshalb fing ich an, für ihn
mit den Codes zu arbeiten.


Am
Tag des Termins sagte er zu mir, er halte es nicht für nötig, ihn noch
wahrzunehmen, da sich die Hämorrhoiden seiner Meinung nach zurückgebildet
hätten. Ich glaubte, dass er sich nur vor dem Arztbesuch drücken wollte, daher
bestand ich darauf — ich ging sogar mit! Und nun stellen Sie sich das vor — der
Spezialist konnte keinerlei Hinweise auf Hämorrhoiden mehr finden! Er wusste
nicht einmal, warum mein Mann bei ihm war. Er bat auch die Schwester
nachzusehen. Nichts. Mein Mann war schockiert und fragte: «Sind Sie sich
sicher?» Es war keine Behandlung notwendig, er bekam nur eine saftige Rechnung!


Mein
Mann bittet mich nun jeden Tag, für ihn Codes gegen dieses und jenes Wehwehchen
durchzuführen — und das tue ich auch!


Ich
kann also sagen, dass meine Suche vorbei ist, ich habe den Schlüssel für eine
Heilung auf allen Ebenen gefunden: Körper, Seele und Geist. Wenn jemand Zweifel
äußert, sage ich ihm: Versuch es mit einem offenen Herzen, und auch du wirst es
glauben!
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Klingen all diese Heilungen in
Ihren Ohren wie Wunder? Wenn ja, dann denken Sie an das, was der heilige
Augustinus gesagt hat: «Wunder geschehen nicht im Widerspruch zur Natur,
sondern im Widerspruch zu dem, was wir von der Natur wissen.» Gott hat uns, als
er uns schuf, die Möglichkeit zur «Wunderheilung» im Rahmen seines Weltenplans
mitgegeben, und diese Möglichkeit steht uns noch heute offen. Die Healing Codes wurden erst vor kurzer Zeit durch die Gnade
Gottes entdeckt, doch der Heilmechanismus war schon immer in uns. Vielleicht
wurden sie erst vor kurzem entdeckt, weil wir bis vor ein paar Jahren noch
nicht das Wissen und die Metaphern besaßen, um zu verstehen, wie sie
funktionieren. Was uns früher verborgen war, weil wir nicht in der Lage waren,
es zu begreifen, ist nun dank jüngster Fortschritte ans Licht gekommen.


Wenden wir uns nun also der
Frage zu: Wie und warum funktioniert ein Healing
Code?
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Wie wir bereits wissen, ist
Stress die Wurzel all unserer Übel. Ein Healing Code
merzt den Stress an der Wurzel aus. Forschungen am Institute of HeartMath legen nahe, dass, wenn
der Stress ausgeschaltet ist, oft selbst die Gene heilen können. Man hat eine
innere Quelle der Heilung gefunden, die so mächtig ist, dass sie sogar
beschädigte DNA reparieren kann.


Die Entdeckung der Healing Codes offenbarte den
Körpermechanismus, der diese Quelle der Heilung automatisch aktiviert. Ein Healing Code
heilt, indem er das zugrundeliegende destruktive Energiemuster eines
destruktiven Bildes in ein gesundes Energiemuster umwandelt.


Heilenergie wird in
verschiedenen Kombinationen in die vier Heilungszentren im Körper geleitet, um
ungesunde Glaubenssätze und Bilder zu heilen. Diese heilenden Kombinationen
lassen sich mit den vier Aminosäuren vergleichen, die die Grundlage unserer DNA
bilden. Jede einzelne Eigenschaft jedes Menschen auf der Welt wird durch eine
einzigartige Kombination von nur vier Aminosäuren festgelegt.


Das steht im Einklang mit
aktuellen Forschungsergebnissen, denen zufolge unsere Erinnerungen und Bilder —
ganz ähnlich wie die DNA — im energetischen Informationsfeld jeder einzelnen
Körperzelle abgespeichert sein könnten. (Das würde ebenfalls erklären, warum
Empfänger von Organtransplantaten die Erinnerungen des Spenders übernehmen
können.) Wird ein Healing Code durchgeführt, dann —
so glauben wir — bekommt jede einzelne Zelle im Körper eine Art gesunde,
heilende «Energiedusche».


Aber was genau ist nun ein Healing Code, und wie kann er einen solch tiefgreifenden
Prozess in Gang setzen?
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[bookmark: _Toc361138456]Die
vier Heilungszentren


 


Die Entdeckung der Healing Codes ist eigentlich die Entdeckung der vier
Heilungszentren im Körper. Diese vier Heilungszentren sind mit Kontrollzentren
für jede einzelne Körperzelle zu vergleichen. Sie scheinen wie ein verborgener
Sicherungskasten zu arbeiten: Wenn die richtigen Schalter umgelegt werden, sind
die Weichen gestellt, um fast alles zu heilen. Das geschieht, indem die
Heilungszentren den Stress, der die Sicherung hatte durchbrennen lassen, aus
dem Körper beseitigen und so dafür sorgen, dass das Neuro-Immunsystem seine
Arbeit wiederaufnehmen und in Ordnung bringen kann, was auch immer im Körper
nicht stimmen mag.


Wenn Sie dem Weg folgen, den
die gesunde Energie nimmt, während sie durch die vier Heilungszentren in den
Körper strömt, stoßen Sie auf die folgenden Körpersysteme:


 


• Brücke (die Stelle zwischen den Augenbrauen): die Hypophyse (die oft als
«Meisterdrüse» bezeichnet wird, weil sie die wichtigen hormonellen Vorgänge im
Körper steuert) und die Zirbeldrüse;


• Schläfen: die
rechte und linke Gehirnhälfte mit den höheren Funktionen sowie Hypothalamus;


• Kiefer: das
reaktive emotionale Gehirn einschließlich Amygdala
und Hippocampus sowie Rückenmark und zentrales
Nervensystem;


• Kehlkopf: Rückenmark
und zentrales Nervensystem sowie Schilddrüse.


 


Mit
anderen Worten: Man spricht die
Kontrollzentren für jedes System, jedes Organ und jede Zelle des Körpers an.
Von diesen Zentren aus fließt heilende Energie in den ganzen Körper.
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[bookmark: _Toc361138457]Wie
ein Healing
Code die Heilungszentren aktiviert


 


Sie aktivieren die
Heilungszentren mit Ihren Fingern. Ein Healing Code
ist eine Abfolge von leicht zu erlernenden Handhaltungen. Es ist ganz einfach.
Wir können einem sechs- oder siebenjährigen Kind beibringen, wie das geht. Sie
führen einen Healing Code durch, indem Sie alle
Finger einer Hand über eines oder mehrere Heilungszentren halten, und zwar aus
einer Entfernung von etwa fünf bis sieben Zentimetern. Die Hände und Finger
lenken den Energiestrom zu den Heilungszentren. Die Heilungszentren aktivieren
ein energetisches Heilungssystem, das in etwa so funktioniert wie das
Immunsystem. Anstatt auf Viren und Bakterien hat es dieses System allerdings
auf Erinnerungen abgesehen, die mit dem Problem verknüpft sind, an welches Sie
gerade denken. Mit Hilfe positiver, heilender energetischer Schwingungen
gleicht und tauscht es die negativen, destruktiven Schwingungen aus.


Wenn Zellen über einen Healing Code mit gesunder Energie «geduscht» werden, wird
die ungesunde Energie durch die positive Energie neutralisiert — ganz ähnlich,
wie rauschunterdrückende Kopfhörer unerwünschte Schallfrequenzen
neutralisieren. Nachdem die destruktiven Schwingungen beseitigt sind, wird sich
das Bild oder die Erinnerung auf eine gesunde Energiefrequenz einschwingen.
Diese stellt die Gesundheit der Zellen, Organe und des gesamten Körpersystems
wieder her. So kann heilende Energie destruktive Energie umwandeln, indem sie
die Physiologie der Körperzellen beeinflusst.
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[bookmark: _Toc361138458]Warum
ist es ein «Code»?


 


Wir haben die Bezeichnung «Healing Code» gewählt, weil er einer kodierten Sequenz ähnelt.
Als wir beide auf Maui Vorträge hielten, bekamen wir
einen Code, mit dem wir die Tür unseres Domizils öffnen konnten. An der
Eingangstür befand sich ein Tastenfeld; wir gaben den vierstelligen Code ein
und hörten es klicken, als die Tür entriegelt wurde.


So ungefähr funktioniert auch
ein Healing Code. Wenn Sie ihn durchführen, werden in
einer Prioritätssequenz und einer bestimmten Kombination die vier
Heilungszentren aktiviert. Diese Prioritätssequenz ist von entscheidender
Bedeutung, um den körperlichen Stress, der mit einem bestimmten Problem
verknüpft ist, zu beseitigen und die Zellerinnerungen, die an dieses Problem
gekoppelt sind, zu heilen. Bei einem durchschnittlichen Healing
Code dauert es etwa sechs Minuten, um die Heilungszentren mit den Fingern zu
aktivieren. Das geht ganz bequem in einem Sessel oder auf einer Couch. Wie uns
berichtet wurde, funktioniert es aber auch beim Telefonieren, Fernsehen, Lesen
und anderen Beschäftigungen.


Der Healing
Code, den wir Ihnen im nächsten Kapitel vorstellen wollen, aktiviert alle vier
Heilungszentren in der optimalen Sequenz; unserer Meinung nach wirkt er deshalb
bei fast jedem Problem und bei fast jedem Menschen.
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[bookmark: _Toc361138459]Was
wie ein Wunder aussieht, ist nur eine neue Entdeckung


 


Erinnern wir uns noch einmal an
die Worte des heiligen Augustinus: «Wunder geschehen nicht im Widerspruch zur
Natur, sondern im Widerspruch zu dem, was wir von der Natur wissen.»


Obwohl uns schon seit längerem
bekannt ist, dass destruktive Energiemuster Stress und gesundheitliche Probleme
verursachen, tut die moderne Medizin wenig, um diese Muster aufzulösen. Der
Grund, warum Sie noch nicht mehr darüber gehört haben, liegt darin, dass
niemand einen zuverlässigen, nachhaltigen, plan- und überprüfbaren Weg kannte,
destruktive Energiemuster im Körper in gesunde umzuwandeln. Dazu kommt, dass
allein schon der Versuch nicht ins Raster der modernen Schulmedizin passt,
konzentriert sie sich doch auf die Behandlung mit der chemischen Keule und
nicht auf Vorbeugung oder Heilung mittels Energie.


Gemäß den Gesetzen der Physik
ist eine exakt gleichartige, entgegengesetzte Schwingung erforderlich, um eine
andere Schwingung zu neutralisieren. Wenn ein Healing
Code wirken soll, muss irgendetwas die entsprechenden unbewussten Erinnerungen
aufspüren, ihre Schwingungen ermitteln und dann die gleichartigen
Gegenschwingungen erzeugen. Und das geschieht!


Nicht
nur dass der Healing Code wirkt, die Wirkung hält
auch an. Wie erwähnt, konnten die HRV-Untersuchungen zeigen, dass sich die
Betroffenen noch lange nach der Anwendung des Healing
Codes ein inneres Gleichgewicht erhalten konnten. Im direkten Vergleich zu
Heilmethoden, die mit dem Energiesystem der Chakren/Meridiane
(Akupunkturpunkte) arbeiten, zeigten die HRV-Tests ebenfalls, dass
Praktizierende ihr Immunsystem sofort ausbalancieren konnten (sieben von zehn
mit Hilfe der Meridiane, acht von zehn mit Hilfe der Healing
Codes). 24 Stunden später waren nur noch zwei von zehn der Meridian-Probanden
innerlich ausgeglichen; ihnen standen mehr als sieben von zehn der Healing-Code-Probanden gegenüber. Aufgrund unserer
Erfahrung und Forschung sind wir überzeugt, dass die Heilung dieser
destruktiven Energiemuster genau das ist, was ein Healing
Code bewirkt. Und es kommt sogar noch besser: Ein
Healing Code funktioniert, ohne dass wir uns der
destruktiven Bilder, Glaubenssätze, Gedanken und Gefühle, die geheilt werden,
bewusst sein müssen.


Ein Healing
Code — der ausschließlich an den destruktiven Erinnerungsbildern im Herzen
arbeitet — ist in der Lage, den Stress und die falschen Glaubenssätze zu
heilen, die den körperlichen und nicht körperlichen Problemen in unserem Leben
zugrunde liegen.


Wir mögen es noch nicht
erklären können, aber wir glauben, das Wesen dieser anscheinend wundertätigen
heilenden Energie zu kennen, auf die die Healing
Codes Zugriff haben.
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verbirgt sich hinter dieser erstaunlichen heilenden Energie?


 


Ganz ähnlich, wie alle Farben
in reinweißem Licht enthalten sind, glauben wir, dass auch alle Tugenden in
reiner Liebe enthalten sind (zum Beispiel Mut, Wahrheitsliebe, Treue, Freude,
Friedfertigkeit, Geduld).


Tatsächlich glauben wir, dass die energetische
Schwingung reiner Liebe alles heilen kann — und dass sie vielleicht sogar die
einzige Kraft ist, die das kann. Die Schwingungsfrequenz der Liebe ist die
ultimative Wurzel der Heilung.
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[bookmark: _Toc361138461]Welche
wissenschaftliche Grundlage haben wir für diese Theorie?


 


In den letzten Jahren konnte
die Forschung die Schwingungen der Liebe und anderer Tugenden darstellen und
messbar machen. Die Schwingung der Liebe wohnt in jeder liebevollen Erinnerung
des Herzens. Ich will es Ihnen beweisen.


Denken Sie an die freudigste,
liebevollste Erinnerung Ihres Lebens. Nehmen Sie sich einen Augenblick Zeit,
diese Erinnerung mit geschlossenen Augen nochmals zu durchleben. Was spüren
Sie? Fühlen Sie sich nicht wunderbar? Erleben Sie das Ereignis nicht —
wenigstens zu einem gewissen Grad — noch einmal neu, auch wenn es schon
Jahrzehnte zurückliegt? Warum ist das so?


Sobald Sie auf eine liebevolle
Erinnerung zugreifen und sie aktivieren, pflanzt sich die Schwingung der Liebe
durch Ihren gesamten Körper fort. Dies hat auch einen entsprechenden
physiologischen Heileffekt. Wie schon erwähnt, hat das Institute of HeartMath Studien
veröffentlicht, denen zufolge die Aktivierung solcher positiven Erinnerungen
eine Heilwirkung auf beschädigte DNA haben kann.18


Ebenso, wie unsere liebevollen
Erinnerungen heilende Schwingungen in unseren gesamten Körper aussenden, senden
schmerzliche, destruktive und verzerrte Erinnerungen Schwingungen aus, die
Krankheit und Leiden verursachen. Dr. Liptons Forschungen zufolge übermitteln
diese destruktiven Erinnerungen im Körper ein Signal, das uns veranlasst,
gewisse Umstände als Bedrohung zu interpretieren, selbst wenn das gar nicht
zutrifft. Das ist der Grund, weshalb unser Körper permanent unter Stress steht.
Ich möchte Sie ermuntern, auch hierzu ein Experiment zu machen. Rufen Sie sich
eine Erinnerung ins Gedächtnis, die noch immer schmerzlich für Sie ist, und
achten Sie darauf, wie es Ihnen damit geht. Wenn Sie lange genug an diese
Erinnerung denken, werden Sie sich nicht nur schlecht fühlen, Sie werden auch
Ihre Zellen in den «Selbstschutzmodus» und Ihr Nervensystem in den
Kampf-oder-Flucht-Modus versetzen.


Leider
kann Ihr Unbewusstes auf diese destruktiven Bilder konzentriert sein, ohne dass
es Ihnen bewusst ist. Bei vielen Menschen läuft tagein, tagaus dieser krank
machende Prozess ab, und sie erfahren nie, warum sie dann auch wirklich sehr krank
werden. Die gute Nachricht lautet, dass der Schlüssel zur wirklichen Heilung
von Problemen im menschlichen Herzen zu finden ist, nicht in irgendetwas
außerhalb von uns. Alles, was wir brauchen, ist eine Methode, die Kraft der
Liebe in unserem Herzen zu aktivieren, damit sie die destruktiven Bilder, die
zu Krankheit und Leiden führen, heilen kann.
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[bookmark: _Toc361138462]Warum
werden wir nicht von selbst wieder «heil»?


 


Wenn die Liebe aber schon in
uns ist und ihr Signal aussendet, warum können diese Bilder dann nicht von selbst
heilen?


Das bringt uns zurück zu
Geheimnis Nr. 5. Das Problem besteht darin, dass bestimmte Erinnerungen oder
Bilder davon ausgenommen zu sein scheinen, Heilung zu erfahren, während
heilende Schwingungen in den ganzen Körper übertragen werden. Dabei kann es
sich um eine verborgene oder verdrängte Erinnerung handeln, wie die Psychologie
sie beschreibt, wir können uns ihrer aber auch vollkommen bewusst sein. Es ist,
als hätte die Psyche eine Festung oder ein Bollwerk um bestimmte Erinnerungen
errichtet. Sie tut das, um uns vor Schmerz zu bewahren, damit uns nicht noch
einmal etwas Ähnliches zustößt. Schmerz zu vermeiden ist eine gute Sache, aber
indem die Psyche die destruktiven Bilder auf diese Weise schützt, verhindert
sie auch, dass die dem Körper innewohnenden Ressourcen sie erreichen und heilen
können. Was wir brauchen, ist also ein Weg, wie heilende Schwingungen zu den
Bildern gelangen können, die das Problem verursachen. Genau hier setzt der Healing Code an. Er zapft die Liebe und die gesunden Ressourcen
des Körpers an, um dann deren Schwingungen durch die Finger in die vier
Heilungszentren zu übertragen und so die Energiemuster von destruktiven in
gesunde Bilder umzuwandeln — selbst die, bei denen dies bisher so hartnäckig
verhindert wurde.


Uns wird immer und immer wieder
berichtet, dass unter dem Einfluss der Healing Codes
schmerzliche Erinnerungen einfach dahinzuschwinden scheinen und sich auch,
während das geschieht, körperliche Symptome auflösen. Ich glaube, genau das
meinen Physiker wie Dr. William Tiller, wenn sie
sagen: «In der Medizin der Zukunft wird es darum gehen, die energetischen
Schwingungen im Körper zu beeinflussen.»


Wir laden Sie ein, es einmal
mit dem Healing Code zu versuchen. Möge er Ihr Leben
verändern, wie er unseres und das so vieler anderer Menschen verändert hat!


 



 
 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 
 
 

 
 Michael,
Los Angeles: Spitzenleistungen im Sport


Als
Profisportler tauche ich im Fernsehen, auf Zeitschriftentiteln, in Schlagzeilen
und so weiter auf. Ich ging in jungen Jahren von zu Hause fort, weil ich Weltklasseathlet
werden wollte
— und das bin ich auch geworden.
Dabei habe ich jedes erdenkliche psychologische und Trainingsprogramm zur
Steigerung meiner Leistungen wie auch die teuersten Ärzte von New York und Los
Angeles kennengelernt.


Jede
übliche Methode versucht, dir beizubringen, wie du dich mit dem, was dich
einschränkt, «arrangieren» oder es einfach mittels gewisser mentaler Tricks
ignorieren kannst — Tricks, die meistens nicht funktionieren und viel Mühe
kosten. Der Healing Code kann, was keine andere
Methode kann: Er «repariert» die Wurzel dessen, was dich bremst oder
einschränkt, und er befähigt dich zu Höchstleistungen! Und was das Beste ist:
Der Code bewirkt all das rasch und auf einfache, fast mühelose Weise. Er programmiert dich buchstäblich auf
Erfolg!














[bookmark: bookmark170]HAFTUNGSAUSSCHLUSS UND
EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG


 


«Healing Code» und «Instant Impact» sind
allein zu Informationsund pädagogischen Zwecken
gedacht. Es ist nicht ihr Ziel, Krankheiten oder Geisteszustände zu
diagnostizieren, zu behandeln oder zu kurieren. Die hier vermittelten
Informationen wurden behördlicherseits nicht überprüft, ebenso wenig erheben
wir einen Anspruch darauf, heilen zu können.


 


Die wiedergegebenen Berichte von Betroffenen stellen einen Querschnitt
durch die ganze Palette an Ergebnissen dar, die offenbar typisch für diese
Heilmethode sind. Die individuell erzielten Ergebnisse können jedoch je nach
Anwendung und Einsatz davon abweichen. Die abgedruckten Berichte von
Betroffenen wurden nicht vergütet.


 


Alle Healing-Code-Techniken
— darunter der Universelle Healing Code und die Übung
Instant Impact, die sich ebenfalls in diesem Buch findet — sind
Selbsthilfetechniken, die entspannen, Stress reduzieren und bioenergetische
Systeme wieder ausgleichen sollen. Sie erheben nicht den Anspruch, eine
schulmedizinische Behandlung zu ersetzen. Allein aufgrund der hier
wiedergegebenen Inhalte sollte keine medizinische Maßnahme erfolgen oder
unterbleiben; stattdessen sollte der Leser zu sämtlichen Gesundheitsfragen
geeignete Ärzte oder Therapeuten konsultieren. Es wird ausdrücklich davon
abgeraten, die Konsultation medizinischer oder psychologischer Fachleute zu
unterlassen.


Entsprechend sollten dieses
Buch und die Methoden, die es beschreibt, nicht als Ersatz für den Rat und die
Behandlung seitens eines Arztes oder sonstigen zugelassenen Therapeuten
herhalten. Die Informationen, die hier vermittelt werden, wurden nach bestem
Wissen und Gewissen zusammengetragen und beruhen auf der Erfahrung und
Forschung der Autoren. Leser, die es versäumen, geeignete Therapeuten
aufzusuchen, nehmen auf eigene Verantwortung etwaige Risiken in Kauf.


 


Indem Sie die Techniken anwenden, die hier beschrieben werden,
bestätigen Sie, dass Sie diesen Haftungsausschluss gelesen, verstanden und
akzeptiert haben und dass Sie dazu Ihr Einverständnis erklären.










[bookmark: _Toc361138463][bookmark: bookmark15]10 Ihr
Universeller 6-Minuten-Healing-Code


 


 


Bei der Arbeit mit Tausenden von
Klienten, bei Vorträgen und in Untersuchungen sind wir zu dem Schluss gekommen,
dass es tatsächlich einen
Healing Code gibt, der bei fast jedem Menschen und
bei fast jedem Problem zu wirken scheint. Wahrscheinlich weil er alle vier
Heilungszentren aktiviert, fungiert dieser eine Healing
Code sozusagen als «Universalschlüssel», der die Heilung von Stress jedweder
Art ermöglicht.


Sie werden lediglich einige
Minuten brauchen, um diesen Healing Code zu erlernen,
aber die Ergebnisse werden ein Leben lang Vorhalten!


Denken Sie daran, dass Sie den Healing Code auch an anderen Menschen und sogar Tieren
anwenden können. Befolgen Sie einfach die Anweisungen.
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Wort über das Beten


 


Integriert in die Healing Codes ist das Beten. Beten gehört zu den am besten
untersuchten Praktiken in der Medizin. Immer und immer wieder wurde
nachgewiesen, dass Beten den Menschen beim Gesundwerden hilft — auch wenn sie
nicht selbst beten, sondern wenn von anderen für sie gebetet wird. Beten ist
stets das Erste, was ich tue, noch bevor ich einen Healing
Code anwende. Der Healing Code ist nur ein
Hilfsmittel, ein verblüffender neuer «Schraubenzieher», der etwas kann, was
kein anderer Schraubenzieher zuvor zustande gebracht hat. Und doch ist es nur
ein Schraubenzieher. Das Allerwichtigste ist Ihre Beziehung zu Gott, wie auch
immer Sie sie gestalten. Daher möchten wir Ihnen nahelegen, in erster Linie das
Gebet ins Zentrum Ihrer Aufmerksamkeit zu stellen und den Healing
Code als Teil des Prozesses zu betrachten.
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[bookmark: _Toc361138465]Wie
man den Universellen Healing
Code anwendet


 


Nehmen Sie mit den Händen die
vier Übungshaltungen in der Reihenfolge ein, wie Sie sie ab S.
253 sehen, und «bestrahlen» Sie die vier Heilungszentren mit entspannten
Fingern aus einer Entfernung von fünf bis sieben Zentimetern (so als wären Ihre
Fingerspitzen kleine, zu Bündeln zusammengefasste Taschenlampen). Es spielt
keine Rolle, ob Ihre Finger gestreckt oder gebeugt sind (suchen Sie sich aus,
was angenehmer für Sie ist). Wichtig ist nur, dass Ihre Fingerspitzen auf die
Bereiche rund um die Heilungszentren gerichtet sind.


Die Fingerspitzen in dem
genannten Abstand vom Körper entfernt zu halten ist effektiver, als die
Heilungszentren direkt zu berühren. So entsteht ein Energiefeld über der
Eintrittspforte des betreffenden Heilungszentrums, das es dem Körper gestattet,
automatisch und unverzüglich das für die Heilung erforderliche, exakte
positiv-negative Energiemuster zu erzeugen. Warum dies effektiver ist, ging mir
bei einem unserer Seminare in Oklahoma City auf. Ein Teilnehmer sagte, dass es
ihm vollkommen einleuchte, warum die Finger einigen Abstand zum Körper haben
müssten: Es funktioniert genau wie bei einer Zündkerze. Ich bin kein
Automechaniker, aber er meinte, dass Zündkerzen das Metall nicht berühren.
Zwischen Zündkerze und Metall befindet sich ein Spalt, den die Energie
überbrücken muss. Diesem Teilnehmer zufolge funktioniert es tatsächlich nicht,
wenn der Spalt nicht breit genug ist. Es wird einfach nicht genug Strom
erzeugt. Wenn wir jedoch die Finger ein wenig vom Körper entfernt halten,
entsteht genau die Polarität, die nötig ist, um eine ungleich größere Energie
hervorzubringen.
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[bookmark: _Toc361138466]Die
Aktivierung der vier Heilungszentren
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DER VIER HEILUNGSZENTREN
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Brücke:


in der Mitte zwischen Nasenwurzel und der Mitte der Augenbrauen, wenn
diese zusammengewachsen wären.


 


Kehlkopf:


direkt über dem Kehlkopf.
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Kiefer:


zu beiden Seiten des Kopfes hinter dem Kieferknochen.
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Schläfen:


zu beiden Seiten des Kopfes, etwa 1 Zentimeter oberhalb der Schläfen
und 1 Zentimeter Richtung Hinterkopf.


 


Es gibt eine aktive Handhaltung
und eine Ruhehaltung für jedes der vier Heilungszentren — bis auf den Kehlkopf:
Die normale Handhaltung ist hier zugleich auch Ruhehaltung. Die Ruhehaltungen
dienen dazu, dass Sie Ihre Hände direkt auf den Körper auflegen und ausruhen
können, um es bequemer zu haben. Wie bereits erwähnt, «schweben» Ihre
Fingerspitzen bei den normalen Handhaltungen etwa fünf bis sieben Zentimeter
vom Körper entfernt über dem betreffenden Heilungszentrum. Bei den
Ruhehaltungen weisen Ihre Fingerspitzen etwa fünf bis sieben Zentimeter unter
oder neben dem Heilungszentrum schräg über dieses hinaus.


Wenn
Sie die Ruhehaltungen einnehmen, sollten Sie den betreffenden Healing Code um einige Minuten länger anwenden. Wenn Ihre
Arme zu müde werden, um die veranschlagte Zeit durchzuhalten, nehmen Sie die
entsprechende Ruhehaltung ein, legen sich ein Kissen unter die Arme oder
stützen die Ellbogen auf einem Tisch auf. Wenn
Ihre Hände nicht mehr genau auf das Heilungszentrum zielen, wird der
Heilungseffekt nicht geschmälert. Ihre Absicht zu heilen ist viel wichtiger,
als die Handpositionen perfekt einzuhalten.


Bevor Sie mit dem Healing Code beginnen, ist es hilfreich, zunächst eine
Einschätzung vorzunehmen, wie groß Ihr Unbehagen auf einer Skala von 0 bis 10
(10 = maximales Unbehagen) ist, wenn Sie an Ihr Problem denken. So lässt sich
am besten Ihr Fortschritt bemessen, während Ihr Unbehagen sinkt, bis es 1 oder
0 erreicht hat.


Führen Sie den Code an einem
ruhigen, geschützten Ort durch, an dem Sie sich entspannen können, ohne
abgelenkt oder gestört zu werden.


Und dies ist der Ablauf:


 


1. Schätzen Sie Ihr Problem auf
einer Skala von 0 bis 10 nach dem Grad Ihrer Beeinträchtigung ein (10 =
maximale Beeinträchtigung).


 


2. Ermitteln Sie die Gefühle
und/oder ungesunden Glaubenssätze, die mit Ihrem Problem verknüpft sind.


 


3. Erinnerungssuche: Fragen Sie sich, ob es eine Zeit in Ihrem Leben
gab, in der Sie sich schon einmal so gefühlt haben, auch wenn die Umstände
andere waren. Wir suchen nach demselben Gefühl. Wühlen Sie nicht allzu lange — nehmen Sie sich nur
einen Moment lang Zeit, um sich diese Frage zu stellen. Uns geht es um die
Ähnlichkeit des Gefühls, nicht um die Umstände. Wenn Sie etwa Angst vor einer
bevorstehenden medizinischen Untersuchung haben, sollten Sie sich fragen, ob
Sie diese Art von Angst schon einmal hatten, als Sie noch jünger waren, und
nicht, ob Sie sich schon einmal einer medizinischen Untersuchung unterzogen
haben. Suchen Sie nach der frühesten Erinnerung, die auftaucht, und konzentrieren
Sie sich zunächst darauf, sie zu heilen.


 


4. Ordnen Sie diese frühe
Erinnerung auf der Skala des Unbehagens von 0 bis 10 ein. Vielleicht gibt es
auch andere Erinnerungen. Suchen Sie nach der eindrücklichsten oder frühesten
und arbeiten Sie zunächst an ihr. Was uns heute belastet, macht vor allem
deshalb Probleme, weil es an eine ungeheilte
Erinnerung gebunden ist oder von ihr ausgelöst wird. Wenn man die früheste oder
eindrücklichste Erinnerung heilt, heilen oft zugleich auch alle anderen
Erinnerungen, die mit dieser «Kernerinnerung» verbunden sind.


 


5. Sprechen Sie das Heilungsgebet,
indem Sie alle Probleme, die Sie entdecken konnten, mit einfließen lassen
(«meine Erinnerung als Vierjährige», «mein Angstthema», «meine Kopfschmerzen»
und so weiter):


 


«Ich bete darum, dass alle bekannten
und unbekannten negativen Bilder, ungesunden Glaubenssätze, destruktiven
Zellerinnerungen und meine körperliche Beeinträchtigung durch
__________________[Ihr Problem] aufgespürt, erschlossen und geheilt werden
mögen, indem mich das Licht, das Leben und die Liebe Gottes erfüllen. Ich bete
darum, dass sich die Wirkkraft dieser Heilung um das Hundertfache oder mehr
steigern möge.»


(Dies sagt dem Körper, dass die Heilung
Priorität hat.)


 


6.
Führen Sie nun den Healing Code durch, indem Sie jede
Handhaltung etwa 30 Sekunden halten. Wiederholen Sie währenddessen bei sich (im
Stillen oder laut) immer wieder eine wahrheitsorientierte Aussage, die den
ungesunden Glaubenssätzen entgegenwirkt oder sich direkt mit Ihrem Problem
befasst. Wenn Sie einen Healing Code durchführen,
richten Sie Ihre Aufmerksamkeit nicht auf etwas Negatives, sondern auf etwas
Positives. Achten Sie darauf, alle vier Handhaltungen zu absolvieren, bevor Sie
den Code beenden (normalerweise nach mehreren Durchgängen). Führen Sie den Code mindestens sechs Minuten
lang durch. Sie können sich jedoch auch mehr Zeit lassen, besonders wenn
Sie Ihr Problem über 5 oder 6 eingestuft haben. Wir schlagen sechs Minuten als
Minimum vor.














[bookmark: p253]Erste Haltung — Brücke:


in der Mitte zwischen
Nasenwurzel und der Mitte der Augenbrauen.


Haltung
Brücke < - > Ruhehaltung





 


Zweite Haltung — Kehlkopf:


direkt über dem Kehlkopf.
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Dritte Handhaltung — Kiefer:


zu beiden Seiten des Kopfes
hinter dem Kieferknochen.


Haltung Kiefer < - > Ruhehaltung





Vierte
Handhaltung — Schläfen:


zu beiden Seiten des Kopfes,
etwa 1 Zentimeter oberhalb der Schläfen und 1 Zentimeter Richtung Hinterkopf.




 








 
Haltung Schläfen < - > Ruhehaltung





 


Nach der Durchführung des Codes
nehmen Sie erneut eine Einschätzung Ihres Problems auf der Skala des Unbehagens
vor. Wenn die erste oder eindrücklichste Erinnerung nun nur noch einen Wert von
1 oder 0 erreicht, können Sie mit der Erinnerung fortfahren, die Sie am
zweitschwersten belastet.
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[bookmark: _Toc361138467]Den
Code für eine andere Person durchführen


 


Sie können den Healing Code auch für jemand anderen durchführen. Wandeln
Sie das Gebet einfach entsprechend ab:


 


«Ich bete, dass alle bekannten und unbekannten negativen Bilder,
ungesunden Glaubenssätze, destruktiven Zellerinnerungen und die körperliche
Beeinträchtigung von ___________________ [Name der Person] durch ___________
[das Problem der Person] aufgespürt, erschlossen und geheilt werden mögen,
indem ____________ [Name der Person] mit dem Licht, dem Leben und der Liebe
Gottes erfüllt werde.


Ich bete ebenfalls, dass sich die Wirkkraft dieser Heilung um das
Hundertfache oder mehr steigern möge.»


 


Führen Sie den Code dann an
sich selbst durch. Wenn Sie ihn beendet haben, sagen Sie:


 


«Ich schenke in Liebe____________ [Name der Person] die volle Wirkung
dieser Heilung.»


 


Wir empfehlen Ihnen, den Healing
Code drei Mal pro Tag durchzuführen. Sie können ihn auch öfter anwenden, um rascher zu
Ergebnissen zu kommen. Der Erfolg stellt sich auch ein, wenn Sie nur einmal am
Tag üben. Wir legen Ihnen ans Herz, tunlichst mindestens einmal täglich zu
üben. Wie gesagt: Sie können den Healing Code auch
länger als sechs Minuten durchführen.
Stetige Anwendung ist der Schlüssel zum Erfolg. Ideal wäre es, den Healing Code drei Mal oder noch öfter pro Tag je sechs
Minuten lang durchzuführen. So erzielen Sie die besten Resultate.
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[bookmark: _Toc361138468]Fragen
zur Durchführung des Healing
Codes


[bookmark: bookmark180] 


Womit kann ich rechnen, wenn
ich meinen Healing Code durchführe?


 


In zwei Bereichen werden Sie am
wahrscheinlichsten Veränderungen oder Verschiebungen feststellen:


 


1. an dem Bild oder an der
Erinnerung, auf das bzw. auf die Sie sich konzentrieren,


2. an dem körperlichen oder
nicht körperlichen Problem, das aus diesem Bild oder dieser Erinnerung
entstanden ist.


 


Veränderungen an Ihrem Bild oder Ihrer Erinnerung: Behalten
Sie im Hinterkopf, dass der Healing Code nur die
Bilder im Herzen heilt. Er löscht Bilder nicht aus dem Gedächtnis. Das
bedeutet, dass die emotionale Intensität, die mit dem Erinnerungsbild verknüpft
ist, aufgelöst wird, nicht aber das Bild selbst. Viele Menschen berichten, dass
das Bild, auf das sie ihre Aufmerksamkeit lenken, während der Anwendung des
Codes zu verblassen beginnt. Oft wird es sogar
schwer, es sich vorzustellen und sich weiter darauf zu konzentrieren. Die
Heilung der Erinnerung beschreiben viele so, als ob dem Bild die Kraft entzogen
würde, sodass es nun keine Macht mehr über sie besitzt. Oft geht sogar ein
Gefühl von Frieden damit einher, so als sei ein bestimmtes Kapitel ein für alle
Mal abgeschlossen. Sie wissen, dass Ihr Bild geheilt ist, wenn Sie einige oder
vielleicht sogar alle der hier erwähnten Anzeichen feststellen.


Veränderungen an dem Problem, das Sie am meisten
belastet: Wenn Ihr Bild heilt, werden Sie normalerweise
anfangen, auch bei anderen Problemen, die Sie belasten, eine Veränderung
festzustellen. Dennoch ist es wichtig zu wissen, dass — während einige Probleme
nur mit einem einzigen Bild verknüpft sind — anderen Problemen viel mehr Bilder
zugeordnet sind. Lassen Sie den Mut nicht sinken, falls Ihr belastendstes
Problem unverändert bleibt, nachdem Sie den Code auf ein bestimmtes Bild
angewendet haben. Wenn Sie weiter an Ihren Bildern arbeiten, wird sich in
Abhängigkeit zur Heilungskapazität Ihres Immunsystems eine Heilung einstellen.


Wenn wir in unseren Seminaren Healing Codes durchführen, wird uns regelmäßig von
Teilnehmern berichtet, dass sie schon nach einer 6-Minuten-Sitzung einen
Unterschied spüren. Natürlich dauern Probleme wie Krebs länger als diese sechs
Minuten. Wenn wir also sagen: «In sechs Minuten wird jedes Problem geheilt»,
meinen wir das so, wie man landläufig sagt: «Nehmen Sie Vitamin C, um
Erkältungen zu bekämpfen und Ihr Immunsystem auf Vordermann zu bringen.» Jeder
weiß, dass das nicht heißt: «Nehmen Sie eine einzige Vitamin-C-Tablette, und Sie
werden sich nie wieder erkälten.» Es heißt vielmehr, dass Sie wahrscheinlich
weniger oft krank sind, wenn Sie regelmäßig Vitamin C nehmen. Der Healing Code wirkt genauso — er wirkt, wenn Sie ihn
regelmäßig anwenden.


[bookmark: bookmark181] 


 


Was
soll ich tun, wenn ich das Gefühl habe, keine Fortschritte zu machen?


 


Wenn Sie das Gefühl haben, sich
zu bemühen und trotzdem keine Fortschritte zu machen, dann konzentrieren Sie
sich auf das Bild aus jener Zeit, als das Problem und die körperlichen und
nicht körperlichen Symptome begannen. Wenn Sie zum Beispiel an einer Migräne
leiden, die mit Schmerzen und Depressionen einhergeht, dann richten Sie Ihre
Aufmerksamkeit auf den Zeitpunkt, wann der Schmerz und die Depressionen
begannen.


Wenn Sie den Code fünfmal
durchgeführt haben und auf der Skala zwischen 0 und 10 keine Besserung
verzeichnen können, suchen Sie ein anderes Bild. Dies kann ein Bild zwischen
dem frühesten und dem aktuellen Bild sein, oder es ist Ihr aktuelles Bild.
Arbeiten Sie an dem Bild, das am intensivsten ist, und nicht an dem frühesten
Bild.


Sie könnten auch versuchen, zu
der Zeit in Ihrem Leben kurz vor Beginn Ihres Problems zurückzukehren (bis zu
zwei Jahre vorher). Manchmal spürt man dort einen Schock, ein Trauma oder ein
intensives seelisches Ereignis auf. Richten Sie den Blick auf dieses Ereignis,
bis seine Emotionen und Glaubenssätze geheilt sind.


Wenn Sie noch immer keine
Veränderung fühlen, kann der Grund darin liegen, dass ein weiteres Problem mit
der Wurzel Ihres aktuellen Problems verknüpft ist. Arbeiten Sie weiter an dem
Problem, das Sie am meisten belastet, bis dieses Problem geheilt ist. (Im
nächsten Kapitel stellen wir Ihnen eine Methode vor, die Ihnen helfen kann,
Ihre Probleme zu eruieren. Das kann eine Hilfe sein, besonders wenn Sie das Gefühl
haben, keinerlei Fortschritte zu machen. Oft ist das, was wir für das
eigentliche Problem halten, gar nicht des Pudels Kern.)
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Was soll ich tun, wenn es mir
nach der Durchführung des Codes schlechter geht?


 


Unangenehme Heilreaktionen
treten bei etwa einem von zehn Menschen auf. Das ist nicht nur bei den Healing Codes so. Es ist ein wohlbekanntes Phänomen in der
Medizin, das man Herxheimer-Reaktion oder
Erstverschlimmerung nennt. Wir bezeichnen sie als Heilreaktion, weil sie zeigt,
dass tatsächlich eine Gesundung im Gange ist. Toxine und negative Emotionen
sind dabei, Ihr System zu verlassen.


Wenn Sie die destruktiven
Zellerinnerungen und ungesunden Glaubenssätze heilen, die für Ihre Probleme
verantwortlich sind, wird der Stress in Ihrem Körper abnehmen. In der Folge
beginnt Ihr Neuro-Immunsystem auf der körperlichen Ebene mit der Heilung.
Während dieses Prozesses werden oft Giftstoffe, Viren und Bakterien in Ihrem
Körper abgebaut. Wenn das geschieht, geht es Ihnen manchmal schlechter, bis die
Entgiftung abgeschlossen ist. Sollten Sie bereits eine Entgiftungsdiät gemacht
haben, werden Sie die Symptome womöglich kennen. Trinken Sie viel Wasser, und
es wird Ihrem Körper helfen, die Toxine loszuwerden.


An dieser Stelle ist es wichtig festzuhalten, dass
das, was Sie spüren, kein (neues) Problem ist — Sie spüren vielmehr, dass Ihre
Probleme heilen! Dieser Vorgang ist einer der wunderbarsten, der
Ihnen körperlich widerfahren kann. Dennoch kann er zunächst unangenehm sein.
Die geläufigsten Heilreaktionen, von denen unsere Klienten berichten, sind
Kopfschmerzen, Müdigkeit und eine subjektiv gefühlte Verschlimmerung der
Probleme, die doch geheilt werden sollen. In der Regel gilt: Je mehr «altes
Gerümpel» Sie im Körper oder Herzen haben, umso mehr davon muss heraus. Seelische
Probleme sind üblicherweise Teil der Heilreaktion.


Heilreaktionen sind eine
vollkommen natürliche Sache. Beispielsweise neigen wir dazu, Fieber,
Schüttelfrost, Halsweh und so weiter für Äußerungsformen eines grippalen
Infekts zu halten. Doch dies sind keineswegs Symptome der Grippe — es sind die
Heilreaktionen des Körpers und des Immunsystems, das versucht, den bedrohlichen
Virus zu bekämpfen. Der grippale Infekt ist der Virus selbst. Sie müssen sich
also nicht beunruhigen, wenn Sie eine Heilreaktion an sich feststellen — denn
sie ist nur Ausdruck dessen, dass der Körper Anstrengungen unternimmt, um die
destruktiven Bilder und den daraus resultierenden Stress auf der
physiologischen Ebene zu heilen.


Eine Heilreaktion ist ein Zeichen dafür, dass Sie Fortschritte
machen! Sie wird
wieder verschwinden, sobald die Reinigung vollzogen ist.
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Soll ich mit dem Healing Code fortfahren, wenn ich eine Heilreaktion an mir
feststelle?


 


Ja. Wenn Sie eine Heilreaktion
an sich feststellen, wenden Sie den Healing Code
weiter an, aber konzentrieren Sie sich nun zunächst darauf, die Beschwerden der
Heilreaktion zu lindern.


 


Wenn Sie allerdings ein Symptom zeigen, das Ihrer Meinung nach mit
einer Krankheit oder Verletzung in Zusammenhang stehen könnte, sollten Sie
medizinische Hilfe in Anspruch nehmen.


 


Dr. Paul Harris zufolge ist die
Energiemedizin der einzige Bereich im Gesundheitswesen, in dem es noch nie
einen dokumentierten Fall schädlicher Nebenwirkungen gab. Dies ist ein weiterer
Beleg dafür, dass die Heilreaktionen, die manche Menschen an den Tag legen,
Teil eines wunderbaren Heilungsvorgangs sind und nicht Teil ihrer Probleme.


Wenn Heilung stattfindet, ist
es ebenfalls nicht ungewöhnlich, als Heilreaktion eine seelische
Berg-und-Tal-Fahrt durchzumachen. Es kann Tage geben, an denen Sie denken: «Es
ist ein Wunder», oder: «So gut habe ich mich schon seit Jahren nicht mehr
gefühlt», nur um gleich darauf wieder einen Tag zu erleben, der Sie daran
erinnert, wie es Ihnen ging, als Sie mit der Arbeit an den Healing
Codes anfingen. Auch das ist normal. Versuchen Sie, sich in Geduld zu fassen.
Es dauert so lange, wie es dauert. Denken Sie daran: Wahrscheinlich heilen Sie
jahrzehntealtes Gerümpel.


Ein Beispiel: Wir hatten zwei
Klienten mittleren Alters, die beide schon seit etwa 15 Jahren unter
Migränekopfschmerz litten. Die Kopfschmerzen des einen heilten innerhalb einer
Woche und kehrten niemals zurück, während der andere ein Jahr brauchte, um
gesund zu werden. Woher kam der riesige Zeitunterschied? Er kam daher, dass beide nicht dasselbe Problem
hatten! Sie hatten nur dieselben Symptome.
Der Healing Code heilt die spirituelle Wurzel eines
Problems, an der immer destruktive Zellerinnerungen bzw. Bilder und ungesunde
Glaubenssätze stehen, nicht aber die körperlichen Symptome, Krankheiten oder
Leiden. Obwohl beide Männer dieselben Symptome entwickelten, waren doch radikal
unterschiedliche Bilder die Wurzel ihrer Probleme.
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Soll ich meine Medikamente
absetzen? Können sie die Wirkung des Healing Codes
behindern?


 


Keineswegs! Medikamente wirken
nicht auf derselben Ebene wie der Healing Code.
Wenden Sie ihn zusätzlich zu anderen Heilmitteln an. Der Healing
Code hat sich als wirksam erwiesen, unabhängig von dem, was Sie sonst noch
gegen Ihr Problem unternehmen. Setzen Sie niemals Medikamente ab, ohne den
verschreibenden Arzt zu konsultieren.
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Muss ich etwaige medizinische
Behandlungen abbrechen, wenn ich den Healing Code
anwenden will?


 


Keinesfalls! Der Healing Code ist eine Zusatzmaßnahme und verträgt sich gut
mit einer schulmedizinischen Behandlung. Unserer Meinung nach sollten Sie Ihre
Heilung mit so vielen verschiedenen Herangehensweisen wie möglich vorantreiben.
Brechen Sie eine medizinische Behandlung niemals ab, ohne den behandelnden Arzt
zu konsultieren.
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Woher soll ich wissen, dass der
Healing Code wirkt?


 


Sie fühlen sich womöglich
friedlicher und entspannter. Sie bemerken vielleicht, dass etwas, das Ihnen
sonst Schwierigkeiten bereitet, nun nicht mehr schwierig ist. Oder Sie bemerken
gar keine Veränderung. Die beste Möglichkeit, Veränderungen zu beobachten, ist,
Ihre Einschätzungen auf der Skala des Unbehagens schriftlich festzuhalten. Wenn
die Zahlen sinken, wissen Sie, dass der Code definitiv wirkt.
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Wie lange dauert es, bis sich
Erfolge einstellen?


 


Die Zeit, die für eine Heilung
nötig ist, kann von Mensch zu Mensch dramatisch variieren. Denn auf den ersten
Blick identische Probleme (zum Beispiel Angst, Kopfschmerzen) können von einer
Vielzahl an Erinnerungsbildern verursacht sein, wie das oben erwähnte Beispiel
von Migräne zeigt.
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Was, wenn ich bei der Anwendung
des Healing Codes gestört werde?


 


Wenn Sie nur einmal gestört
werden, fahren Sie an der Stelle fort, an der Sie unterbrochen wurden. Werden
Sie öfter gestört, beginnen Sie von vorn mit dem Healing
Code.
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Wie genau soll ich die
Zeitvorgaben beachten, während ich meinen Code durchführe?


 


Versuchen Sie, jede
Handposition innerhalb der Gesamtzeit (mindestens sechs Minuten) etwa gleich
lang zu halten. Lassen Sie sich jedoch nicht von der Uhr ablenken. Die
Hauptsache ist Ihr erklärter Wille, geheilt zu werden, und welchen Einfluss
dies auf Ihre Bilder hat.
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Wie viel Zeit sollte zwischen
meinen Sitzungen liegen?


 


Es ist am besten, die Healing-Code-Sitzungen gleichmäßig über den ganzen Tag zu
verteilen. Im Zweifelsfall ist es jedoch vorzuziehen, sie alle nacheinander zu
absolvieren, als eine auszulassen.
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Wie wichtig ist es, jede
Handhaltung genau so zu machen, wie es hier
beschrieben ist?


 


Versuchen Sie, jede Handhaltung
möglichst so durchzuführen, wie es hier beschrieben ist. Der Code wird aber
auch wirken, selbst wenn Sie die Handhaltungen nicht ganz treffen. Der erklärte
Wille zur Heilung ist der wichtigste Erfolgsfaktor.


[bookmark: bookmark192] 


 


Arbeitet der Code auch an
Problemen, auf die ich mich nicht konzentriere?


 


Es ist sehr gut möglich, dass
Sie gleichzeitig eine Besserung auch jenseits des Problems feststellen, an dem
Sie arbeiten, weil verschiedene Probleme von demselben Bild beeinflusst sein
können.
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Manchmal habe ich das Gefühl,
als würde in mir ein Kampf toben. Woher kommt das?


 


Wir nennen das
einen bewussten Konflikt.
Wenn Sie etwas leben, das im Widerspruch zu Ihrem eigenen Glaubenssystem steht,
Sie sich aber nicht sicher sind, es schon loslassen zu können, weil es ein
Bedürfnis in Ihnen stillt (zum Beispiel übermäßiges Essen, Drogen, Alkohol),
dann ist dies das erste Problem, das Sie bearbeiten müssen. Oft gesunden
Menschen nicht so rasch, wie sie erwartet hatten, weil sie innerlich einen
bewussten Konflikt ausfechten.


Wenn Sie an einem Verhalten
festhalten, von dem Sie wissen, dass es falsch ist, fällt das in die Kategorie
der «schädlichen Verhaltensweisen» im Healing-Codes-System
(mehr darüber im nächsten Kapitel). Sie stehen einer Heilung im Wege und
gehören zu den am schwierigsten zu heilenden Bereichen. Und dennoch wird sich
eine Heilung einstellen, wenn Sie die anderen Probleme heilen, die zu dem
Problem beitragen. Wenn Sie die Blockaden auflösen wollen, die eine Heilung
erschweren und durch schädliche Verhaltensweisen verursacht sind, ist alles,
was nötig ist, Ihr erklärter Wille zur Veränderung. Dann beginnen Sie, winzige
Schritte in Richtung Erfolg zu machen. Während Sie jeden Bereich Ihres Lebens
zu heilen fortfahren, wird es Ihnen immer leichter fallen, sich nur noch für
gesunde Verhaltensweisen zu entscheiden.
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Ich bemerke, dass sich andere
Dinge zum Besseren wenden, noch bevor sich mein Hauptproblem löst. Warum?


 


Andere Dinge können sich noch
vor dem Problem ändern, das Sie am meisten belastet, weil sie mit Ihrem
Hauptproblem zusammenhängen. Der Körper setzt Prioritäten, was zuerst geheilt
werden muss, um die Wurzel des Problems und nicht nur ihre Symptome zu heilen.
Wenn Sie das nicht zulassen, wird das Problem möglicherweise zurückkehren. Die
meisten Probleme im Leben eines Menschen sind miteinander verzahnt, daher
arbeiten Sie eigentlich gleichzeitig an einer ganzen Reihe von Problemen. Um
das Hauptproblem an der Wurzel zu heilen, kann es nötig sein, dass zuvor andere
Probleme heilen müssen.
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Nachdem ich den Code
durchgeführt habe, scheine ich viele Dinge anders zu sehen, selbst Dinge, an
denen ich gar nicht gearbeitet habe. Warum?


 


Ihr Körper findet und heilt
automatisch die Bilder und Glaubenssätze, die mit Ihrem Problem verbunden sind.
Oft berichten uns Anwender, dass sie die Dinge nicht mehr so sehen wie früher,
bevor sie mit dem Healing Code zu arbeiten anfingen.
Während ihre Bilder sich verändern, verändert sich auch ihr Blick auf die Welt.


Ein Beispiel: Erinnern Sie sich
noch an das Vergewaltigungsopfer aus Kapitel fünf? Auf die Bitte, ihre Gefühle
für den Vergewaltiger vor der Arbeit mit dem Healing
Code zu beschreiben, antwortete sie: «Ich wünschte mir eine Waffe, um ihm den
Schädel wegzublasen!» Nachdem sie den Healing Code
einige Tage lang angewendet hatte, veränderte sich etwas. Ihrer Auskunft nach
hatte sie, wenn sie an den Angreifer dachte, Mitleid und Mitgefühl für den
Mann, der sie vergewaltigt hatte, und schließlich war sie sogar in der Lage,
ihm zu verzeihen. Ihre Bilder hatten sich verändert, und wenig später heilten auch
ihre Probleme.
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Wie kann ich die positiven
Erfahrungen nutzen, die ich bisher schon in meinem Leben gemacht habe?


 


Versuchen Sie, sich auf «Bilder
der Liebe» zu konzentrieren, während Sie den Code anwenden. Sie finden solch
ein Bild der Liebe, indem Sie an einen oder mehrere Menschen in Ihrem Leben
denken, die Sie lieben. Das können Personen aus Ihrer Vergangenheit, Freunde,
Angehörige sein, aber auch geliebte Haustiere. Wir möchten Sie auch ermuntern,
Gott oder Jesus in Ihre Liste aufzunehmen. Stellen Sie sich nun vor, dass Sie
von allen auf Ihrer «Liebesliste» umgeben sind — diese Vorstellung entspricht
übrigens der Wahrheit. Führen Sie sich einen nach dem anderen vor Ihr geistiges
Auge oder alle als Gruppe. Entspannen Sie sich und freuen Sie sich daran, wie
ihre Liebe Ihr Herz berührt. Wenn Sie kein Bild der Liebe in sich finden
können, malen Sie sich aus, dass Sie so geliebt werden, wie Sie es sich
wünschen. Vorsicht: Manche Menschen haben negative Bilder von Leuten
verinnerlicht, von denen sie hätten Liebe empfangen sollen, die aber ihre Liebe
nicht angemessen zum Ausdruck bringen konnten. Lassen Sie diese Menschen außen
vor; sonst könnte möglicherweise der Heilungsprozess behindert werden. Befassen
Sie sich an dieser Stelle nur mit jenen Menschen, deren Liebe Ihr Herz wärmt.
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Kann mir der Healing Code irgendwie schaden?


 


Hier möchten wir erneut Dr.
Paul Harris zitieren, einen international anerkannten Experten für alternative
Heilkunde: «Dies ist der einzige Bereich im Gesundheitswesen, in dem es noch
nie einen dokumentierten Fall von schädlichen Nebenwirkungen gab.» Von den
vielen Menschen, die bisher mit dem Healing Code
gearbeitet haben, ist uns kein einziger bekannt, der jemals Schaden genommen
hätte.


[bookmark: bookmark198] 


 


Mit welcher Heilmethode lässt
sich der Healing Code vergleichen?


 


Auch wenn der Healing Code Ähnlichkeiten mit manchen Therapien aufweisen
mag, die Ihnen bekannt sind, ist er etwas vollkommen anderes. Er hat nichts mit
traditioneller chinesischer Medizin, Chakren oder
Akupunktur zu tun. Der theoretische Unterbau und die praktische Anwendung des Healing Codes sind einzigartig, obwohl er natürlich wie
alle anderen Therapieformen auch mit dem menschlichen Energiesystem arbeitet.
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Was, wenn ich mich an kein
frühes Bild erinnern kann?


 


Ihnen selbst mag nicht immer
das Bild bewusst sein, an dem Sie arbeiten, aber Ihr Herz weiß Bescheid. Ihr
Herz wird automatisch mit jedem Bild, das mit Ihrem Problem in Zusammenhang
steht, Kontakt aufnehmen. Im Normalfall werden Sie die Heilung dieser Bilder
spüren, auch wenn Sie nicht wissen, um welche Bilder es sich handelt.
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Was, wenn ich keine
Erinnerungen an meine Kindheit habe?


 


Manche Menschen haben
Blockaden, die durch ein Trauma ausgelöst wurden. Ein Trauma kann alles sein,
was das Herz eines Menschen aus dem Gleichgewicht bringt, egal, in welchem
Alter. Manchmal kehrt die Erinnerung nach einigen Healing-Code-Anwendungen
zurück. Da der Code auf einer unbewussten Ebene wirkt, ist es nicht zwingend
nötig, dass Sie sich an das Bild erinnern.


[bookmark: bookmark201] 


 


Meine Eltern waren immer gut zu
mir. Wie können sie dann etwas mit meinem Problem zu tun haben?


 


Großartig, wenn Sie so eine
gute Beziehung zu Ihren Eltern haben. Manchmal interpretiert unser Unbewusstes
Ereignisse nicht so, wie es unser Bewusstsein tut. Daher mag ein Bild für Ihr
erwachsenes Selbst keine große Sache sein, auch wenn es für Sie als
Fünfjährigen sehr wohl eine große Sache war. Denken Sie an die
Eis-am-Stiel-Geschichte.
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Wie kann der Healing Code gegen mein Kopfweh (oder andere körperliche
Probleme) helfen?


 


Wenn Kopfschmerzen Ihr Problem
sind, werden Sie an dem Bild in Ihrem Herzen arbeiten, das mit den
Kopfschmerzen verknüpft ist. Wenn die Bilder geheilt sind, kann sich auch der
Stress im Körper auflösen, und im Normalfall werden sich dann auch Ihre
Kopfschmerzen bessern, sobald Ihr Körper wieder so funktioniert, wie er soll.
(Denken Sie daran: Der Healing Code arbeitet nicht an
den Kopfschmerzen oder irgendeinem anderen körperlichen Problem — nur an
destruktiven Bildern.)
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Es funktioniert nicht. Die
Kopfschmerzen sind weg, aber der Krebs ist noch da.


 


Denken Sie daran: Wir arbeiten
nur an Bildern. Ich freue mich, dass Ihre Kopfschmerzen verschwunden sind, und
ich hoffe, dass auch Ihr Krebs bald geheilt ist. Aber wir arbeiten nur an
Bildern des Herzens. Wir hoffen, dass Sie dankbar für das Abklingen der
Kopfschmerzen sein können und nicht aufhören, durch die Arbeit mit dem Code den
Stress in Ihrem Körper aufzulösen. Dies wird Ihren Körper frei machen, all
seine Energien für den Kampf gegen den Krebs zu mobilisieren.
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Was, wenn ich den Code nur
zweimal täglich und nicht dreimal täglich durchführe, wie Sie es für ein
optimales Ergebnis empfehlen? Wird er trotzdem wirken?


 


Ihr Healing
Code wirkt immer. Er wirkt eben nur langsamer, wenn Sie weniger Zeit darauf
verwenden.
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Was, wenn ich mal einen ganzen
Tag auslasse?


 


Versuchen Sie, das zu
vermeiden, da Regelmäßigkeit sehr wichtig für den gesamten Prozess ist. Wenn
Sie doch mal einen Tag aus-lassen, fahren Sie einfach am nächsten Tag fort und
versuchen Sie, künftig wieder jeden Tag daran zu arbeiten. Eine Heilung wird
sich trotzdem einstellen.
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Was, wenn der Healing Code zu wirken aufhört?


 


Unserer Erfahrung nach wirkt
der Healing Code immer. Es mag Zeiten geben, in denen
Sie das Gefühl haben, dass sich nichts verändert oder dass die Veränderung
nicht so schnell vonstattengeht, wie Sie es gern hätten. Ihre subjektive
Empfindung ist jedoch nicht mit der tatsächlichen Heilung gleichzusetzen. Im
Gegenteil, uns liegen viele Berichte vor, nach denen eine Heilung Wochen oder
Monate nach der letzten Anwendung des Codes eintrat.
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Was, wenn sich keine Heilung
einstellt?


 


Wenn Sie all unsere Hinweise
beherzigt und den Healing Code regelmäßig mindestens
dreimal täglich angewandt haben und trotzdem keine Heilung spüren, werden Sie
sich sicher fragen, woran das liegt.


Der erste Ort, an dem Sie nach
einer Erklärung suchen sollten, ist Ihr eigenes Herz. Sie müssen ehrlich zu
sich selbst sein und ermitteln, ob Sie gerade einen bewussten Konflikt
ausfechten, wie oben erwähnt. Er ist die Hauptursache für einen verlangsamten
Heilungsprozess. Ein bewusster Konflikt kann sich auf vielerlei Arten äußern,
von schädlichen Verhaltensweisen bis hin zur Verweigerung der Nahrungsaufnahme.
Dazu kann auch gehören, dass Sie beschließen, Teil von etwas zu bleiben, das jemand anders tut, zum Beispiel indem Sie sich mit
Missbrauch in einer Beziehung abfinden. Es verlangsamt natürlich den
Heilungsprozess, wenn Sie sich fortwährend neue destruktive Bilder und Stress
«zulegen», die wiederum einer Heilung bedürfen.


Liegt etwas in Ihrem Leben im
Widerstreit mit Ihren eigenen Werten? Wir alle haben irgendwo einen bewussten
Konflikt. Wir haben festgestellt, dass es normalerweise den bewussten Konflikt
ausräumt (der sonst Ihren Heilungsprozess verzögern würde), wenn Sie auch nur
winzigste Schritte auf das hin tun, was Sie für richtig halten. Wenn der Healing Code Ihnen nicht die Erfolge beschert, die Sie sich
wünschen, sollten Sie nach einem bewussten Konflikt Ausschau halten und ihn zum
ersten Problem machen, auf das Sie den Healing Code
anwenden.


Zweitens sollten Sie in der Art
und Weise, wie Sie den Code anwenden, nach einer Ursache für die ausbleibende
Heilung suchen. Wählen Sie dafür stets einen ruhigen, friedlichen Zeitpunkt und
Ort? Bleiben Sie dabei auf friedliche und positive Gedanken oder Bilder wie
etwa eine wahrheitsorientierte Aussage oder ein Bild der Liebe fokussiert?
Halten Sie sich an die Mindestvorgaben zu Zeit und Wiederholungen? Führen Sie
den Code täglich durch?


Die meisten Klienten berichten
von raschen Fortschritten, plötzlichen Veränderungen und manchmal sogar
wundersamen Erfolgen bei sowohl körperlichen als auch seelischen Problemen. Die
meisten Menschen, die sich die Zeit nehmen, uns zu schreiben, tun das, weil sie
begeistert und glücklich über das sind, was so rasch bei ihnen eingetreten ist.
Allmähliche Fortschritte beflügeln viel seltener zu E-Mails, aber — wohlgemerkt
— auch darüber liegen uns Berichte vor.


Warum erlebt nicht jeder eine
Wunderheilung? Tatsächlich wäre es sinnvoller, umgekehrt zu fragen, warum überhaupt jemand. eine
Wunderheilung erlebt. Der Healing Code zielt ja nicht
auf körperliche Probleme ab. Er zielt nicht einmal direkt auf seelische
Probleme ab. Der Healing Code nimmt nur die Heilung
der Herzensprobleme ins Visier, die man über den Herzensproblemkom-pass im nächsten Kapitel aufspüren kann. Wir staunen nach
wie vor darüber, dass sich so viele körperliche und seelische Probleme lösen,
wenn diese spirituellen Probleme geheilt sind.


Das Beispiel der beiden
Migränepatienten veranschaulicht die möglichen Unterschiede in den einzelnen
Heilungsprozessen sehr gut. Die Migräne des einen Mannes war nach einer Woche
verschwunden; die Migräne des anderen Mannes blieb ihm noch ein Jahr lang
erhalten. Der Unterschied lag darin, dass der zweite viele unbewusste Probleme
und falsche Glaubenssätze hatte, und sie alle waren mit der Migräne verknüpft.
Beim Ersten hatten jedoch nur ein paar überschaubare Probleme mit der Migräne
zu tun. Körperliche
Probleme sind nur ein Symptom für die zugrundeliegenden seelischen Probleme. Aber
sie sind nicht das wahre Problem.


Wenn Sie einmal verfolgen, um
wie viel sich der Kummer reduziert, den Ihnen ein Problem oder eine Erinnerung
bereitet, dann wissen Sie, dass die Heilung im Gange ist. Viele Klienten
stellen subtile, aber tiefgreifende Veränderungen in ihrer Einstellung zu
anderen Menschen und dem Leben im Allgemeinen fest. Sie fahren im
Straßenverkehr weniger schnell aus der Haut; sie regen sich über bestimmte
Menschen und Situationen nicht mehr so auf; sie schlafen fester. Derartige
Veränderungen können so allmählich erfolgen und sich so normal und natürlich
anfühlen (was sie ja auch sind), dass Sie sich vielleicht kaum noch daran
erinnern, wie es früher war. Das Fehlen von etwas Negativem fällt einem selbst
manchmal gar nicht auf, bis einen jemand anders daran erinnert. Solche fast
unmerklichen Veränderungen zu registrieren, wird Ihnen Mut machen, wenn Sie das
dringende Bedürfnis haben, Fortschritte an sich festzustellen.


Ein Klient erzählte uns: «Ich
wende die Healing Codes nun seit über zwei Jahren an.
Noch sind nicht all meine Probleme geheilt, aber in so gut wie jedem Bereich
meines Lebens hat eine Heilung stattgefunden: auf der körperlichen,
emotionalen, seelischen, Be-ziehungs- und beruflichen
Ebene. Wenn ich einen Code durchführe, vergesse ich oft kurz darauf vollkommen,
was das Problem war, das mich belastete, selbst wenn ich es mit 9 oder 10
eingestuft hatte! Manchmal findet eine eher subtile, manchmal eine eher
dramatische Heilung statt, aber immer ist sie tiefgreifend.»


Wenn Sie mit dem Healing Code arbeiten, sollten die Probleme Ihres Lebens zu
heilen beginnen, seien sie nun körperlicher oder seelischer Natur oder mit
Erfolg und Leistung verknüpft. Wir hoffen, dass seine einfache Handhabung und
seine Kraft Sie davon überzeugen werden, dass das in diesem Buch beschriebene
Heilungssystem wirklich existiert.


Im nächsten Kapitel werden wir
Ihnen ein Hilfsmittel vorstellen, das Sie darin unterstützt, Ihre
Herzensprobleme aufzuspüren und so Ihre positiven Erfahrungen mit dem Healing Code noch um ein Vielfaches zu erweitern.
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Mit dem Herzensproblemkompass Ihre Probleme aufspüren


 


 


Wie Sie mittlerweile wissen, wurzeln
viele Probleme, die Sie belasten, in Zellerinnerungen und entziehen sich dem
Bewusstsein. Der Healing Code greift auf diese
Probleme zu, aber er kann noch schneller wirken, wenn Sie zumindest einen Teil
Ihres aktuellen Problems benennen können.


Ich habe 16 Jahre und ein Team
von Experten (Dr. Lorna Minewiser, E. Thomas Costello
sowie mehrere Computerprogrammierer) gebraucht, um den sogenannten
Herzensproblemkompass zu entwickeln. Als einziges Instrument seiner Art ist er
imstande, jene Herzensprobleme zu erreichen, die die Wurzel Ihrer Probleme
sind. In meinem Doktoratsstudium lag der Schwerpunkt
auf Psychometrie und dem Erstellen von Tests. Auf der Grundlage dieses Wissens
schufen mein Team und ich den Herzensproblemkompass, um die unbewussten Probleme
des Herzens präzise bestimmen zu können. Nachdem Sie die Fragen online
beantwortet haben, erhalten Sie umgehend eine personalisierte Auswertung Ihrer
Probleme von 10 bis 15 Seiten [http://thehealingcodes.com/heart-german].
Wir fanden heraus, dass jedes Problem, das man im Leben haben kann, in eine
(oder mehrere) von zwölf Kategorien fällt, die im Folgenden beschrieben werden.
Der Herzensproblemkompass wird Ihre Ergebnisse in jeder dieser zwölf Kategorien
auswerten. Nachdem wir Ihnen diese Kategorien erklärt haben, zeigen wir Ihnen,
wie Sie ab jetzt mit Hilfe des Healing Codes und des
Herzensproblem-kompasses jeden Bereich Ihres Lebens heilen können.


Zunächst die zwölf Kategorien,
für die der Herzensproblemkompass eine Einschätzung vornimmt, im Überblick:


 



 
  	
  Kategorie Nr. 1

  
  	
  Unversöhnlichkeit

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 2

  
  	
  Schädliche Verhaltensweisen

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 3

  
  	
  Falsche Glaubenssätze

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 4

  
  	
  Liebe gegen Egoismus

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 5

  
  	
  Freude gegen Traurigkeit/Depression

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 6

  
  	
  Ruhe gegen innere Unruhe/Angst

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 7

  
  	
  Geduld gegen Wut/Frustration/Ungeduld

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 8

  
  	
  Freundlichkeit gegen Ablehnung /
  Härte

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 9

  
  	
  Integrität gegen Nicht-gut-genug-Sein

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 10

  
  	
  Vertrauen gegen Kontrolle

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 11

  
  	
  Bescheidenheit gegen ungesunden
  Stolz/ Arroganz/Imagekontrolle

   

  
 

 
  	
  Kategorie Nr. 12: 

  
  	
  Selbstkontrolle gegen Kontrollverlust

  
 




 


Sehen wir uns im Folgenden die
einzelnen Kategorien genauer an. Warum sind sie so wichtig, wenn es darum geht,
Probleme an ihrer Wurzel zu heilen?
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drei Blocker


 


Wir nennen die ersten drei
Kategorien des Healing-Codes-Systems die
Blockadekategorien, und zwar deshalb, weil sie das Leben, die Gesundheit und
das Wohlbefinden blockieren. Wenn eine anhaltende, vollständige Heilung
eintreten soll, müssen sie ausgeräumt werden. «Ausgeräumt» ist ein großes Wort,
und vielleicht erreicht keiner von uns jemals dieses Ziel. Das ist in Ordnung.
90 Prozent tun es auch.
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Kategorie Nr. 1:
Unversöhnlichkeit


 


Jahrelang hatte ich auf der
ganzen Welt in Vorträgen behauptet, niemals auf ein ernstes gesundheitliches
Problem gestoßen zu sein, das nicht auch mit dem Thema Unversöhnlichkeit
verknüpft gewesen sei. Jahre später traf ich Dr. Ben, der bei seinen
öffentlichen Auftritten sagte, er sei noch nie einem Krebspatienten begegnet,
der nicht auch ein Problem mit Unversöhnlichkeit gehabt habe!


Unversöhnlichkeit ist die erste
Kategorie, denn sie ist möglicherweise auch die wichtigste. Im Vaterunser ist
sie das einzige Thema, auf das sich Jesus gleich zweimal bezieht. Unserer
Erfahrung nach hat jeder, der ein Problem in einer der elf anderen Kategorien
hat, fast immer auch ein Problem, das in Zusammenhang mit Unversöhnlichkeit
steht. Oft sagen diese Menschen aber, dass sie entweder kein derartiges Problem
haben oder dass sie schon daran gearbeitet haben, vor Jahren in der Therapie,
oder dass sie es in dieser und jener Form loslassen konnten.


Unversöhnlichkeit verrät sich
oft durch Wut oder Reizbarkeit oder die Ablehnung eines bestimmten Menschen.
Gleichgültig, wie Sie es nennen wollen, sie kann Sie zugrunde richten.


Viele Menschen, die sich ihrer
Unversöhnlichkeit bewusst sind, wollen sie nicht loslassen, denn sie haben das
Gefühl, als würden sie dadurch auch den Übeltäter von seiner Tat freisprechen.
Diese Menschen verkennen die Versöhnlichkeit. Versöhnlichkeit ist eine Art
«aufgeklärtes Eigeninteresse»: Sie befreit mich von dem Übeltäter. Solange ich mich weigere, ihm zu
verzeihen, bin ich an ihn gefesselt, und je länger dieser Zustand anhält, desto
wahrscheinlicher werde ich mit ihm über die Klippe gezogen. Häufig leidet die
Person, der ich partout nicht vergeben will, keineswegs unter meiner
Unversöhnlichkeit. Sie macht sich überhaupt nichts daraus. Und das bedeutet,
dass ich nur mir schade. Das Liebevollste, was ich für meine Angehörigen,
Kinder, Freunde oder Nachbarn tun kann, besteht darin, jemand anderem zu
verzeihen und diese Person nicht mehr nach ihrem vermeintlich begangenen
Unrecht zu beurteilen.


Gleichwohl bemühen sich viele
Menschen jahrzehntelang redlich darum, vergeben zu können, haben aber keinen
Erfolg. Ich kann Ihnen garantieren, dass meine Klientin, die vergewaltigt
worden war, absolut alles versucht hatte, um ihrem Vergewaltiger zu verzeihen.
Sie wusste sehr gut, dass ihre Unversöhnlichkeit sie zugrunde richtete und ihr
Leben ruinierte. Sie ging daran fast ein, und diesen Pesthauch des Todes nahm
auch ihr gesamtes Umfeld wahr. Trotz ihrer guten Absichten ging es ihr auch
noch drei Jahre danach schlechter und schlechter, und ihre Unversöhnlichkeit
hatte sich zu einem unüberwindlichen Berg aus Wut und Angst aufgetürmt. Weniger
als zehn Tage nachdem sie ihre Unversöhnlichkeit mit den Healing
Codes zu behandeln begonnen hatte, durchschnitt sie das Seil, das sie an den
Täter und die Vergewaltigung gefesselt hatte.
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Kategorie Nr. 2: Schädliche
Verhaltensweisen


 


Destruktive Verhaltensweisen
machen vermutlich den Löwenanteil jener Probleme aus, mit denen sich der
Bereich der Selbsthilfe, Beratung und Therapie jedes Jahr auseinandersetzen
muss. Darunter fallen Gewichtsprobleme, Essstörungen und mangelnde Bewegung und
alle Süchte. Da Verhaltensweisen auf Herzensproblemen gründen, sind sie sehr
nützliche «Warnsignale», die uns zeigen, wo wir Probleme haben, die geheilt
werden müssen.


Interessanterweise gibt es
viele Verhaltensweisen, die weder richtig noch falsch sind. Der Grund, warum etwas getan wird,
kann es zu einer schädlichen Verhaltensweise machen, und nicht so sehr, was getan wird. Zum Beispiel
schreibe ich dies heute an meinem Geburtstag, und ich habe die Absicht, mir
einen Schokoladen-Milchshake mit viel Schlagsahne zu gönnen, Vanilleeis und die
beste Schokolade, die ich auftreiben kann. Ich kann’s kaum erwarten, ich
schmecke es fast schon, während ich hier sitze. Ist es also eine destruktive
Verhaltensweise, wenn ich an meinem Geburtstag einen Milchshake trinke?
Natürlich nicht. Heute ist ein Anlass zum Feiern und ein bisschen loszulassen!
Im Gegenteil, es wäre wahrscheinlich stressiger für mich, an meinem Geburtstag
an meiner Diät festzuhalten, während sich meine Zellerinnerungen all die
vergangenen Geburtstage mit Kuchen und Eis ins Gedächtnis rufen. Etwas anderes
wäre es, wenn ich aus einem destruktiven Grund einen Schokoladen-Milchshake
trinken würde. Sagen wir, ich hatte einen schlechten Tag in der Firma hinter
mir und wollte meinen Kummer mit einem Schokoladen-Milchshake ersäufen. Oder
vielleicht verwöhne ich mich täglich mit einem Schokoladen-Milchshake, auch
wenn ich weiß, dass das eine so ungesunde Angelegenheit ist, dass sie mich
durchaus vorzeitig unter die Erde bringen kann. Ein und dieselbe
Verhaltensweise kann also gesund oder destruktiv sein.


Natürlich gibt es eine ganze
Reihe von Verhaltensweisen oder Taten, die immer falsch sind. Aber auch sie
sind niemals die Wurzel der Probleme des Betroffenen, sie sind stets ein
Symptom für destruktive Zellerinnerungen, die bearbeitet und geheilt werden
müssen.


Alle destruktiven
Verhaltensweisen fallen in eine der folgenden beiden Kategorien: Selbstschutz
oder Befriedigung der eigenen Bedürfnisse. Während Tracey in den ersten zwölf
Jahren unserer Ehe unter Depressionen litt, verfolgte sie sogar beide Ziele.
Tatsächlich haben wir erst heute bei meinem Geburtstagsessen darüber gelacht.
Früher backte sie ein Blech Schokoladenkekse, dann schloss sie sich in ihrem
Schlafzimmer ein und kroch unter die Bettdecke, um sie allein aufzuessen. Die
Schokoladenkekse sind ein gutes Beispiel für die Befriedigung der eigenen
Bedürfnisse, während das Einsperren im Zimmer eine Maßnahme des Selbstschutzes
ist. Dies sind ziemlich deutliche Beispiele. Andere mögen nicht so leicht zu
durchschauen sein.


Wir bezeichnen also die
Befriedigung der eigenen Bedürfnisse und den Selbstschutz als zwei schädliche
Reaktionen. Aber worauf wird da eigentlich reagiert? Die meisten Menschen
würden antworten: auf die aktuelle Lebenssituation — finanzielle Engpässe,
Spannungen in Beziehungen, Karriereknicks. Diese Umstände können zwar zum
Stress in unserem Leben beitragen, doch sie sind nicht die Hauptursache. Die
destruktive Reaktion ist eine Antwort auf eine reaktivierte Zellerinnerung, die
eine Lebenslüge enthält. Im Fall von Traceys Depression handelte es sich um
weitverbreitete Lügen, die viele Menschen glauben, ohne es zu realisieren: «Ich
bin nicht gut genug», «Man wird mir wehtun», «Es gibt keine Hoffnung in meinem
Leben», «Alle anderen sind besser als ich», «Ich kann niemandem trauen», «Meine
einzige Hoffnung, bei Verstand zu bleiben, besteht darin, die Situation
vollkommen zu kontrollieren». Tracey schloss daraus, dass es das Beste war,
sich zu schützen, indem sie sich im Schlafzimmer verkroch und sich mit ihren
Schokoladenkeksen tröstete.


Wenn Sie destruktive
Verhaltensweisen an den Tag legen, gehören vielleicht auch Sie zu den Menschen,
die ähnliche Glaubenssätze haben. Verzweifeln Sie nicht. Wir glauben, dass Sie
die Lösung in Händen halten.
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Kategorie Nr. 3: Falsche
Glaubenssätze


 


Wir haben bereits darüber
gesprochen: Dr. Bruce Liptons Forschungsarbeiten an der medizinischen Fakultät
von Stanford haben erwiesen, dass es in hundert Prozent aller Fälle Stress ist,
der uns krank macht — Stress, der von falschen Glaubenssätzen über uns selbst,
unser Leben oder andere Menschen herrührt. Diese Glaubenssätze führen dazu,
dass wir Angst haben, wenn wir eigentlich keine Angst haben müssten. Stress und
Krankheit sind aber nun einmal Ängste, die sich auf der körperlichen Ebene
ausdrücken.


Sie können jedes Problem in
Ihrem Leben — für den Rest Ihres Lebens — sehr wirksam heilen, indem Sie
ausschließlich den Healing Code anwenden und sich mit
Ihren falschen Glaubenssätzen befassen. Diese falschen Glaubenssätze sind die
Tumoren in unseren Zellerinnerungen, die Krankheit und Leiden in unser Leben
bringen. Sie sind wie Radiosender, die uns fortwährend die Ohren mit
Verleumdungen über uns selbst volldröhnen. Nachdem wir uns jahrelang diese
Lügen angehört haben, ohne den Kanal wechseln zu können, fangen wir an, sie zu
glauben und danach zu handeln.


Alles, was wir tun, tun wir
aufgrund von Überzeugungen. Wenn Ihre Glaubenssätze richtig sind, sind Ihre
Gefühle, Gedanken und Verhaltensweisen gesund. Wenn Sie jedoch etwas tun,
denken oder fühlen, das Sie nicht wollen, sind Ihre
Überzeugungen destruktiv. Wenn Sie Ihre Glaubenssätze verändern, werden sich
automatisch auch Ihre Gedanken, Gefühle und Verhaltensweisen verändern. Klingt
einfach... aber wo ist der Haken? Wie wir bei Geheimnis Nr. 5 gesehen haben, werden
die Glaubenssätze, die am dringendsten verändert werden müssten, von unserem
Unbewussten geschützt, weil sie als Alarmsignal fungieren, das verhindern soll,
dass schmerzliche Dinge noch einmal passieren können. Das ist der Grund, warum
so viele Menschen ein Leben lang versuchen, ihre Glaubenssätze zu ändern, aber
nur wenig Erfolg dabei haben. Ich erinnere mich an eine Klientin, die wegen
eines körperlichen Problems den Healing Code
anzuwenden begann. Sie rief mich kurze Zeit später aufgeregt an und sagte:
«Etwas ist passiert, und ich muss wissen, ob das normal ist.» Als ich sie
fragte, was das sei, antwortete sie: «Es geht gerade eine Veränderung mit
meinen Glaubenssätzen vor sich.» Ich fragte weiter, ob sie das gut oder
schlecht finde. Sie erwiderte: «Es ist einfach wunderbar.» Sie erzählte mir,
was sie bisher schon alles in ihrem Leben unternommen habe, um diese
Glaubenssätze auszumerzen — mit mäßigem Erfolg. Bei der Anwendung des Healing Codes hatte sie sich nur auf ihr körperliches
Problem konzentriert, da sie keine Hoffnung mehr hatte, dass sich ihre
Glaubenssätze noch einmal ändern könnten. Doch auch ohne bewusst an ihnen zu
arbeiten, konnten sie in sehr kurzer Zeit mit Hilfe des Healing
Codes heilen. Geschichten wie diese hören wir immer wieder.
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Mit Kategorie Nr. 4 beginnt das
«Kern-Heilungssystem». Die drei Blockadekategorien waren dazu da, all das alte
Gerümpel aus unserem Leben zu entfernen. Die neun Kernkategorien wiederum haben
die Aufgabe, uns die Saat einzupflanzen, die zu Leben,
Gesundheit und Wohlbefinden heranwachsen wird. Ein gesundes Heim definiert sich
nicht nur über das Fehlen von Müll, Schmutz und Gerümpel. Es wird vor allem
durch das Leben bestimmt, das in ihm stattfindet. Durch die Freude, die in ihm
wohnt. Durch den Frieden, der es zu einem echten Ort der Ruhe macht. Durch die
Freundlichkeit, die jedem, der eintritt, das Gefühl gibt, willkommen und zu
Hause zu sein. Mit anderen Worten: Es ist ein liebevoller Ort, der die Herzen
jener verwandelt, die dort wohnen oder dorthin zu Besuch kommen.


Jede der Kernkategorien
arbeitet an einer guten Eigenschaft, die es zu säen gilt, ihrem destruktiven
Gegenteil, das es zu verwandeln gilt, und an negativen Emotionen und falschen
Glaubenssätzen, die anzeigen, wo auf der Skala zwischen der guten Eigenschaft
und dem, was sie blockiert, sich der Betreffende befindet.


Jeder Kernkategorie zugeordnet
ist auch ein Körpersystem. Nicht ganz zufällig gibt es neun große
Körpersysteme. Jedes Organ, jede Drüse, jeder Knochen findet sich in einem
dieser neun Körpersysteme. Das Kernsystem hat seit der Entdeckung der Healing Codes den meisten unserer Klienten ein großes
Aha-Erlebnis beschert. Es steht in Zusammenhang mit körperlichen und nicht
körperlichen Problemen, die dazu neigen, zusammen aufzutreten. Das heißt: Wenn
Sie eine negative Emotion haben, aber kein damit verknüpftes physisches Problem
erkennen können, sehen Sie sich die Kernkategorie an, der diese negative
Emotion zugeordnet ist, um die Körpersysteme und Organe zu finden, die am wahrscheinlichsten
von dieser negativen Emotion beeinflusst sind. Umgekehrt funktioniert es auch:
Wenn Ihr Chiropraktiker gesagt hat, dass Sie ein Problem mit den Nebennieren
haben, können Sie in der Kategorie, die für die Nebennieren zuständig ist,
nachlesen, welche falschen Glaubenssätze wahrscheinlich Ihr Leben auf eine
ungesunde Weise kontrollieren.


Ich weiß nicht, wie viele
Menschen uns geschrieben und angerufen haben, um zu beteuern, dass sie ein
bestimmtes körperliches Symptom niemals mit einem bestimmten nicht körperlichen
Problem in Verbindung gebracht hätten. Sie sagen, dass es von unschätzbarem
Wert für ihre Heilung und ihren inneren Frieden gewesen sei zu begreifen, wie
sich das Problem entwickelt hat. Vielen von ihnen wurde von Schulmedizinern, Naturheilkundlern
und anderen Therapeuten bestätigt, dass sie tatsächlich in einem bestimmten
Bereich ein körperliches Problem hatten, das sich noch nicht erkennbar
manifestiert hatte. Die Klienten entdeckten es allein über die inneren
Zusammenhänge im Kernsystem des Healing Codes. Zum
Beispiel erfuhr ein Klient mit einem geringen Selbstwertgefühl durch die Healing Codes, dass sich ein geringes Selbstwertgefühl oft
in hormonellen und Drüsenproblemen äußert. Und obwohl er keinerlei Symptome in
diesem Bereich spürte, ließ er sich untersuchen — schließlich wusste er, dass
der Stress durch das geringe Selbstwertgefühl seit Jahrzehnten an ihm nagte.
Die Früherkennung seiner hormonellen und Drüsenprobleme, die der Arzt
tatsächlich entdeckte, machte die Behandlung wesentlich leichter, als wenn sie
erst dann erfolgt wäre, wenn sich die Probleme körperlich bemerkbar gemacht
hätten.
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Kategorie Nr. 4: Liebe gegen
Egoismus


 


Liebe ist die Tugend, aus der
alle anderen Tugenden erwachsen. Die Beatles hatten schon recht: «All you need is
love.» Jesus wurde einmal gefragt: «Gibt es etwas,
das am allerwichtigsten ist?» Und seine Antwort lautete im Wesentlichen:
«Natürlich. Die Liebe.» Tatsächlich ging er noch über die gestellte Frage
hinaus und sagte: «Wenn ihr liebt, habt ihr schon alles getan.» Wenn viel Liebe
in Ihrem Leben ist, innerlich wie äußerlich, ist normalerweise auch alles
andere in Ordnung. Wenn Sie innerlich wie äußerlich Liebe bekommen, heilt
normalerweise alles und jedes sehr rasch.


Bevor wir fortfahren, sollten wir
uns darüber verständigen, was Liebe ist — zumal sie nun einmal die wichtigste
aller Tugenden ist. Das Wort «Liebe» muss anscheinend für alles herhalten: «Ich
liebe Schokolade», «ich liebe diese Hose», «ich liebe Fußball» und so weiter.
Oft wird dieses Wort so benutzt, dass es genau das Gegenteil von Liebe meint,
nämlich Egoismus. Liebe, wahre Liebe, setzt sich über meine eigenen Bedürfnisse
und Wünsche hinweg und tut etwas, das für jemand anderen das Beste ist. Wenn
Liebe zwischen meinem eigenen Besten und dem des anderen wählen muss, wird sie
das Beste für den anderen wählen.


«Liebe» bedeutet, den Schmerz
zu wählen. Wenn Sie jemals wirklich geliebt haben, zweifeln Sie nicht daran,
dass Liebe Schmerz ist. Aber Liebe überwindet den Schmerz und entscheidet sich
in jeder Situation für das Beste. Heißt das, dass meine Bedürfnisse niemals
erfüllt werden? Natürlich nicht. Es wäre sehr schwer, wenn nicht unmöglich für
mich, andere zu lieben, ohne mich selbst zu lieben. Das Problem ist nur, dass
die meisten von uns von sich selbst besessen oder so an ihre destruktiven
Erinnerungen gekettet sind, dass sie oft die Gelegenheit nicht erkennen, ihre
Liebe zu anderen Menschen zu zeigen.


Liebe ist aber auch nicht
gleich Sex. Ich betone das, weil es sich dabei womöglich um das größte
Missverständnis in unserer Gesellschaft handelt. Mit jemandem zu schlafen heißt
nicht automatisch, ihn zu lieben. Dennoch: Sex ist dazu da, die Liebe zu
feiern. Wie oft sagen Jungs, deren Hormone sie nach Sex gieren lassen, zu ihrem
Date: «Wenn du mich wirklich lieben würdest, würdest du mit mir schlafen.» Wenn
er sie wirklich lieben würde, würde er das niemals sagen. Obwohl wir Erwachsene
uns eher über dieses Beispiel amüsieren, legen wir oft aus derselben Motivation
heraus andere Verhaltensweisen an den Tag. Die Abhängigkeit vom Fernsehen,
Internet, von Sport und sogar guten Büchern kann zum Liebesersatz werden, der
uns verfolgt und uns von den intimen, liebevollen Beziehungen abhält, für die
wir geschaffen wurden.


Andererseits ist der Mangel an
Liebe die Wurzel buchstäblich jeden Problems, das wir nur haben können. Das
Körpersystem der Kernkategorie Liebe ist das hormonelle bzw. das Drüsen- oder
endokrine System. Ebenso, wie jede andere Tugend der Liebe entspringt und jede
negative Eigenschaft dem Egoismus, trägt das endokrine System einen
wesentlichen Teil zu jeder bekannten Krankheit bei. Könnte man deshalb diese
Kategorie als die wichtigste bezeichnen, auch wenn wir dasselbe auch schon von
der Unversöhnlichkeit behauptet haben? Dafür würde jedenfalls sprechen, dass
Unversöhnlichkeit das Ergebnis von Egoismus und einem Mangel an Liebe ist.
Tatsächlich stellt Unversöhnlichkeit einen Bestandteil der Kernkategorie Liebe
dar.


Wenn Sie den Healing Code auf diese Kategorie anwenden, werden Sie
Egoismus und hormonelle Probleme heilen. Und auch wenn wir es schon mehrmals
betont haben, soll an dieser Stelle abermals wiederholt werden: Der Healing Code behandelt keine physischen Krankheiten oder
Leiden, auch wenn wir soeben das hormonelle System erwähnt haben. Im Brennpunkt
des Healing Codes steht stets die Zellerinnerung, der
falsche Glaubenssatz oder das negative Gefühl.
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Kategorie Nr. 5: Freude gegen
Traurigkeit/Depression


 


Freude ist oft die
zugänglichste Kategorie, wenn man herausfinden will, ob man es mit destruktiven
Herzensproblemen zu tun hat oder nicht. Freude wird in unserem modernen Leben
aber auch am meisten vorgetäuscht. Wir alle wollen den Leuten vormachen, dass
es uns gutgeht, also setzen wir ein fröhliches Gesicht auf.


Die An- oder Abwesenheit von
echter Freude ist ein sehr guter Indikator dafür, wo der Betreffende im
Unbewussten steht. Freude weicht als Erstes, wenn sich körperliche oder nicht
körperliche Probleme manifestieren. Viele Menschen verwechseln echte Freude mit
Glücklichsein, aber unserer Erfahrung nach beruht Glücklichsein auf den äußeren Umständen: Wenn es gut läuft,
geht es mir gut; wenn es schlecht läuft oder nicht meinen Erwartungen
entsprechend, bin ich am Boden zerstört.


Freude hingegen ist eine
seltene Blume. Sie blüht ungeachtet der äußeren Umstände. Zu meinen
Lieblingserlebnissen gehört es, eine Straße entlangzugehen und die einzige
Blume zu entdecken, die durch einen Riss im Asphalt wächst. Ich würde am
liebsten stehen bleiben, Beifall klatschen und sagen: «Weiter so!» Das ist
echte Freude. Sie ist der unbeugsame Geist, den wir bei herausragenden Menschen
wie Mutter Teresa und Viktor Frankl finden, die durch die Hölle auf Erden
gegangen sind und auf der anderen Seite nicht nur unbeschadet, sondern vielmehr
geläutert herausgekommen sind. Echte Freude blüht im Humus der Liebe. Wo Liebe
ist, ist auch Freude. Wenn keine Liebe da ist, herrscht immer ein Mangel an
Freude.


Das Körpersystem, das zur
Kernkategorie Freude gehört, ist die Haut, das größte Organ des menschlichen
Körpers. Aus all meinen Jahren als Psychotherapeut kann ich mich kaum an einen
Depressionspatienten ohne Hautprobleme erinnern. Ich weiß, dass das definitiv
auf Tracey zutraf, die regelmäßig über Beschwerden mit der Haut klagte und
immer an ihrer Haut herumzupfte, wenn sie akut depressiv war. Als ich mich mit
Dr. Ben zusammenschloss, hörte ich ihn fasziniert in seinen Vorträgen davon
sprechen, dass er niemals einem Depressiven begegnet sei, der keine
Hautprobleme gehabt hätte.


Traurigkeit und Depression
wurzeln in Zellerinnerungen, die aufgrund eines Ereignisses in der
Vergangenheit die Lüge verbreiten, es gebe keine Hoffnung im Leben mehr.


[bookmark: bookmark215] 


 


Kategorie Nr. 6: Ruhe gegen
innere Unruhe /Angst


 


Ruhe ist der beste Indikator
für die Gesundheit des Herzens (= Unbewusstes + Bewusstsein + Seele). Warum?
Sie ist die einzige der neun Tugenden, an der man nicht durch aktives Bemühen
arbeiten kann. Sie ist vielmehr das ganz natürlich sich einstellende Ergebnis
eines liebenden Herzens.


Ruhe wird durch Angst gestört,
und Angst ist die Mutter aller negativen Gefühle. Traurigkeit, Ungeduld,
Schwierigkeiten, anderen zu vertrauen, kontraproduktive Verhaltensweisen,
Maßlosigkeit — sie alle entspringen der Angst. Angst ist eine Reaktion auf
Schmerz.


Wenn Sie eine negative Emotion
erleben, hat die Angst sie gebracht. Es ist kein Zufall, dass dann körperliche
Zipperlein in dem Körpersystem entstehen, das der Kernkategorie Ruhe zugeordnet
ist — dem Verdauungstrakt.


Als ich das erste Mal Ben eine
Vorlesung über den Verdauungstrakt halten hörte, gingen mir viele Lichter auf.
Ich hatte nicht gewusst, dass fast alle Krankheiten und Leiden auf die eine
oder andere Art im Verdauungstrakt entstehen. Wenn einem das aber klar ist,
leuchtet es auch durchaus ein, dass Angst im Verdauungstrakt Probleme
verursacht.


Um Verwirrung zu vermeiden,
lassen Sie uns noch einmal zur Kernkategorie der Liebe zurückkehren. Dort
hatten wir gesagt, dass jede bekannte Krankheit mit dem hormonellen System in
Beziehung steht. Das widerspricht dem, was wir eben über den Verdauungstrakt
sagten, keineswegs. Beides lässt sich sogar in einen erstaunlichen Einklang
bringen. Das hormonelle System ist das erste System im Körper, das von unseren
Zellerinnerungen in Mitleidenschaft gezogen wird; es neigt dazu, als Erstes den
Verdauungstrakt zu beeinträchtigen. Von dort aus kann sich fast jedes
erdenkliche Problem entwickeln, je nach dem schwächsten körperlichen Glied in
der Kette.


Wir wollen diese Kategorie
nicht hinter uns lassen, ohne nochmals zu betonen, wie verblüffend und
wesentlich diese Zusammenhänge sind. Liebe ist letztlich die Wurzel unserer
Gesundheit und das ihr entsprechende hormonelle System der erste Dominostein,
der bei Belastungen fällt. Wenn dieser erste Dominostein jedoch nicht fällt,
können sich Krankheiten und Leiden nur schwer in Ihrem Körper einnisten.
Egoismus wiederum, das Gegenteil von Liebe, sorgt dafür, dass wir Angst statt
Liebe wählen, und dann sind negativen Gefühlen, Denkmustern und Verhaltensweisen
Tür und Tor geöffnet, und das Leben, von dem wir träumen, rückt in weite Ferne.


Wir können nicht genug betonen,
wie wichtig es ist, auf das Ruhe/Unruhe-Warnsignal zu achten, wenn Sie
herausfinden möchten, ob ein Herzensproblem reaktiviert wurde. Noch mehr als
die Kernkategorie Freude ist wahre Ruhe resistent gegen die äußeren Umstände.


Wie können Sie diese Erkenntnis
in der Praxis nutzen? Bei jedem Problem, mit dem Sie es zu tun haben, sollten
Sie im Geiste verschiedene Handlungsalternativen durchspielen und Ihren
Ruhelevel beobachten, während Sie überlegen. Oft ist die beste Vorgehensweise
diejenige, bei der Sie das tiefste Ruhegefühl erleben.


Leider verwechseln viele
Menschen, so paradox es sich anhört, Angst mit wahrer Ruhe. Sagen wir etwa,
dass ich mich die meiste Zeit meines Lebens dazu hingezogen fühlte, eine
bestimmte berufliche Laufbahn auf eine bestimmte Art und Weise einzuschlagen,
aber danach gehandelt habe ich nie. Dabei könnten Geld, Beziehungen oder
Gesundheitsprobleme eine Rolle gespielt haben. Nun, da ich dieses Buch lese,
beschließe ich, dieses Vorgehen mit Hilfe meines «Ruheindikators» zu testen.
Wenn ich daran denke, das zu tun, wovon ich mein ganzes Leben geträumt habe,
bekomme ich sofort Angst, und wenn ich aufhöre, daran zu denken, geht es mir
gleich besser. Das kann dazu führen, dass ich die Erleichterung, die ich
verspüre (die Befreiung von der Angst durch eine Veränderung meines
gedanklichen Fokus), mit wahrer Ruhe verwechsle. Möglicherweise ist der Grund,
warum ich Angst bekomme, wenn ich daran denke, meine Träume zu verwirklichen,
in all dem alten Gerümpel in meinem Herzen zu suchen, das mir sagt: «Das
funktioniert bei mir nicht», oder: «Ich bin nicht gut genug», oder: «Andere
Leute haben Erfolg, nicht ich.»


So können destruktive
Zellerinnerungen uns unser Leben diktieren, und deshalb ist es wichtig, den
Unterschied zu begreifen. Was ich tun muss, ist, mit dem Healing
Code an meinem Angstthema zu arbeiten und es dann mit Hilfe des
«Ruheindikators» zu testen. Die Angst, die ich spürte, als ich daran dachte,
meine Träume zu verwirklichen, beweist, dass es an dieser Stelle etwas zu
heilen gibt. Die Abwesenheit von Angst ist kein Kriterium für den
«Ruheindikator»; was Sie fühlen müssen, ist die Anwesenheit von Ruhe.
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Kategorie Nr. 7: Geduld gegen
Wut/Frustration/Ungeduld


 


Geduld ist vielleicht eine der
meistunterschätzten Kernkategorien. Aus irgendeinem Grund neigen wir dazu, ihre
Kehrseite, die Ungeduld, in eine andere Schublade einzuordnen als die anderen
negativen Emotionen.


Und dennoch kann Ungeduld einen
riesigen Platz im Leben eines Menschen einnehmen. Das ist ein Beweis dafür,
dass wir nicht zufrieden sind. Fast immer weist sie darauf hin, dass wir uns
mit anderen vergleichen, was uns auf falsche Wege führt. Der Vergleich mit
anderen bringt Gefühle der Minderwertigkeit oder Überlegenheit mit sich. Beide
sind negativ und können nicht nur Stress hervorrufen, sondern auch jedes
erdenkliche gesundheitliches Problem. Irritation, Frustration, Wut oder
Unsicherheit sind Hinweise darauf, dass dies Ihr Thema ist. Das zugeordnete
Körpersystem ist das Immunsystem.


Wir wissen aus den Drei «Einen
Sachen» vom Beginn des Buches, dass Ihr Immun- und Selbstheilungssystem nahezu
jedes Problem heilen kann, das Sie haben. Wir haben festgestellt, dass dieses
Immun- und Selbstheilungssystem durch Wut und ihre zahlreichen Verwandten
deaktiviert wird — und von dem ungesunden Glaubenssatz, dass «sich etwas ändern
muss, damit endlich alles mit mir stimmt». Wenn Zellerinnerungen, die mit Wut,
Vergleichsdenken und Unzufriedenheit assoziiert sind, aufgelöst werden, neigen
Erkrankungen dazu, spontan zu heilen. Das geschieht durch die Aktivierung des
Immunsystems.


Wenn Sie das nächste Mal
ungeduldig sind, denken Sie einmal daran, dass Sie genau in diesem Augenblick
vielleicht Ihr Immunsystem ausschalten und sich empfänglich für Krankheiten und
Leiden machen. Eine liebe Freundin stellte kürzlich eine gute Frage: «Moment
mal — ich dachte, Angst ist das, was die Kampf-oder-Flucht-Stressreaktion des
Körpers aktiviert, die wiederum das Immunsystem blockiert?» Sie hat vollkommen
recht. Aber wie passt beides zusammen?


Jedes negative Gefühl, auch
Ungeduld und Wut, entsteht aus einer Angst. Wut scheint anzuzeigen, dass die
Angst weit genug bei jemandem fortgeschritten ist, um das Immunsystem
ausschalten zu können. Man kann sich nicht mit den Wut-Zellerinnerungen
beschäftigen, ohne sich auch mit den Angst-Zellerinnerungen
auseinanderzusetzen. Aber das muss man nicht bewusst tun. Der Healing Code kümmert sich automatisch darum. Wenn sich
jemand mit seiner Ungeduld und Wut befasst, beobachten wir oft, dass das
Immunsystem dazu neigt, schneller seine Arbeit wiederaufzunehmen als bei der
Beschäftigung mit anderen Problemen.


An dieser Stelle möchten wir
hinzufügen, dass all diese Zusammenhänge lediglich Tendenzen sind, zu denen es
allerdings regelmäßig Ausnahmen gibt. Vielleicht würden Sie nie einen
Zusammenhang zwischen den physischen und seelischen Problemen in einer
bestimmten Kategorie erkennen. Wenn Sie — unabhängig von der Art Ihrer Probleme
und Wechselwirkungen — die Zwölf Kategorien durcharbeiten (eine pro Tag) und
dann die Kategorien und Probleme ins Auge fassen, die Sie (laut
Herzensproblemkompass) am meisten belasten, werden Sie eher nachhaltig und vollständig
heilen. Mit anderen Worten: Der Healing-Code-Mechanismus
heilt, was geheilt werden muss, ohne dass wir es bis in alle Einzelheiten
verstehen müssen. Was für eine Erleichterung!
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Kategorie Nr. 8: Freundlichkeit
gegen Ablehnung/Härte


 


Die Kernkategorie
Freundlichkeit mag die wichtigste für die meisten Menschen sein, vor allem für
Menschen, die großen nicht körperlichen Schmerz erlebt haben. Eine egoistische
Person — also jemand, der aus Angst reagiert, anstatt sich für die Liebe zu
entscheiden — wird wahrscheinlich aus ihrem eigenen Schmerz und ihrer
selbsterlebten Zurückweisung ablehnend und hart zu anderen Menschen sein. Dies
gehört zum Vernichtendsten, was man im Leben erfahren
kann — die Zurückweisung durch jemand anderen. Es ist die Wurzel so gut wie
jeden Problems mit der Liebe (sich akzeptiert und geliebt und wertvoll zu
fühlen), das wir haben können.


Kein Wunder also, dass das
Körpersystem, das durch Zurückweisung am meisten beeinträchtigt wird, das
zentrale Nervensystem ist. Während unser Zellgedächtnis anscheinend der
Kontrollmechanismus für die Heilung jeder einzelnen Körperzelle ist (siehe
Geheimnis Nr. 3), ist das zentrale Nervensystem als der Kontrollmechanismus für
jede andere Körperfunktion zu betrachten. Die Millionen Signale, die die Aktivitäten
und Bewegungen des Körpers bewusst und unbewusst koordinieren, werden vom
zentralen Nervensystem kontrolliert. Zwei der wichtigsten Bereiche des Körpers
bilden den Kern des zentralen Nervensystems: das Gehirn und Rückenmark. Es
macht uns die ernsten Konsequenzen einer Zurückweisung klar, wenn wir wissen,
dass das System, das von dieser Zurückweisung am meisten beeinträchtigt wird,
das übergeordnete Kontrollsystem des Körpers ist. Deshalb können schon kleine
liebevolle Handlungen das zentrale Nervensystem direkt heilen.


Je mehr ich darüber nachdenke,
desto mehr leuchtet mir die bemerkenswerte Wahrheit in dieser Verknüpfung ein.
Die Menschen, die in meinem Leben am freundlichsten zu mir waren, sind
dieselben, die mir einfallen, wenn ich an die Menschen denke, die ich am
meisten liebe und die mich am meisten lieben. Und obwohl einige davon nur ein
paar Minuten lang Teil meines Lebens waren, haben sie mein Herz enorm
beeinflusst.
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Kategorie Nr. 9: Integrität
gegen Nicht-gut-genug-Sein


 


Einer ganzen Reihe von Menschen
bereitet die Kernkategorie Integrität am meisten Probleme — besonders Menschen,
die emotionalen Missbrauch, Perfektionismus oder enge religiöse Erziehung
erfahren haben. Schuldgefühle, Scham und Angst stellen hier gewaltige Probleme
dar. Dies war immer ein riesiges Thema auch in meinem Leben, da ich in einem
liebevollen Elternhaus groß wurde, aber mit starren religiösen Grundsätzen. Ich
brauchte Jahrzehnte, um mich von meiner religiösen Erziehung zu erholen.


Ich erinnere mich noch lebhaft
an die Predigt eines Predigers der alten Schule. Ich war zwölf Jahre alt, und
in der Predigt ging es um die Hölle mit Fegefeuer und Schwefel und allem Drum
und Dran. Irgendwann begann der Prediger, auf sein Stehpult einzuhämmern (was
das Mikrophon scheppern ließ) und mit finsterem Blick immer wieder dieselben
beiden Worte zu wiederholen, und das drei oder vier Minuten lang: «Keine
Hoffnung. Keine Hoffnung. Keine Hoffnung. Keine Hoffnung.» Jedes Mal, wenn
seine Faust auf das Stehpult niedersauste und diese Worte mein Herz
durchbohrten, sank ich noch tiefer in meinem Sitz zusammen. Als der
Gottesdienst endlich vorüber war und wir aufstanden, konnte ich kaum noch
laufen. Als wir im Auto saßen, schnallte ich mich sofort an und bat meinen
Vater, vorsichtig zu fahren. Das war zu einer Zeit, als sich kein Mensch
anschnallte. Und tatsächlich: Meine Eltern sahen mich an, als wäre ich verrückt
geworden.


Ich wurde tagelang von den
Höllenbildern aus dieser Predigt verfolgt, bis ich es nicht mehr aushielt und
vor lauter Angst Jesus anflehte, mir zu helfen. Ob Sie es glauben oder nicht,
die Predigt wurde berühmt, und ich fand sie Jahre später auf einer
Schallplatte. Ich besitze sie noch heute. Noch Jahrzehnte später überrollte
mich, wenn ich etwas tat, das ich als sündhaft oder
verwerflich betrachtete, eine ungeheure Welle von Schuldgefühlen, Angst und
Scham. Ich verknüpfte es nicht mit der Keine-Hoffnung-Predigt. Ich hatte
einfach das Gefühl, dass ich schlecht und nichtsnutzig war. Das übertrug sich
auch auf meine Beziehung zu Gott, Freunden, Lehrern und später Mädchen.
Schuldgefühle, Angst und Scham können absolut
vernichtend sein.


Neben dem seelischen Aufruhr
versetzen derlei Gefühle unseren Körper in einen ungeheuren Stresszustand.
Überwältigend viele Menschen, deren Probleme in diese Kernkategorie fallen,
sind Perfektionisten. Das ist tückisch, weil viele Menschen, die mit
Perfektionismus zu kämpfen haben, diesen eigentlich für eine gute,
bewundernswerte Eigenschaft halten, ähnlich wie ein Workaholic zu sein.
Workaholics werden oft für ihre harte Arbeit gelobt, daher lässt sich nicht so
leicht erkennen, dass das, was sie treiben, ziemlich ungesund ist.


Traceys Perfektionismus
forderte immer, dass sie perfekt sein oder dem so nah wie möglich kommen
sollte, damit sie geliebt wurde. Während sie aufwuchs, erfuhr sie Lob, Wärme
und Zustimmung, wenn sie etwas richtig machte; aber wenn sie versagte, musste
sie oft strenge Kritik und Strafen hinnehmen — manchmal bei den lächerlichsten
Anlässen. Tracey verknüpfte also Geliebtwerden mit
etwas «richtig Machen». Das Problem ist nur, dass
selbst die Besten von uns häufig etwas verbocken und vermasseln. Traceys
Selbstwertgefühl litt, sobald sie etwas vergeigte, selbst wenn sie die zwanzig
Dinge davor richtig gemacht hatte: Es warf sie vollkommen aus der Bahn. Dies
trug wesentlich zu ihrer Depression bei. Sie versuchte jahrzehntelang, perfekt
zu sein, schaffte es jedoch nie wirklich (obwohl sie dem schon sehr nahe kam).
Schließlich verwandelte sich dieses Gefühl in Verzweiflung und erstaunlicherweise
in die Überzeugung, dass sie nicht gut genug war. Warum «erstaunlicherweise»?


Vor einigen Jahren beichteten
Tracey und ich uns unsere größten Sünden und Verfehlungen. Während ich meine
ellenlange Liste nur so herunterrasselte, brach Tracy fast in Tränen aus, als
sie mir ihre allergrößte Sünde bekannte. Als kleines Mädchen war sie einmal mit
ihrem Vater in den Baumarkt gegangen; als sie bezahlten, sah sie an der Kasse
diese kleinen Täschchen, in denen Nägel verkauft werden. Sofort dachte sie,
dass sie sich gut für das Aufbewahren des Drum und Dran ihrer Barbiepuppe
eignen würden. Sie streckte die Hand aus, ergriff eines und versteckte es unter
ihrem Mantel. Als sie und ihr Vater das Auto erreichten, war sie bereits von
Schuldgefühlen zerfressen und gestand ihm ihr Vergehen. Sie kehrte in den Laden
zurück und legte das Täschchen wieder an seinen Platz.


Das war’s. Das war das große
Vergehen im Leben meiner Frau. Sie fand es so schlimm, dass sie sich ernsthaft
fragte, ob sie es mir anvertrauen konnte. Wie in aller Welt konnte sich ein so
reiner und unschuldiger Mensch sein ganzes Leben lang so schlecht und schuldig
und nicht liebenswert fühlen? Weil ihr Herz ihr das sagte. Die Botschaften
unseres Herzens haben also manchmal nicht einmal entfernt etwas mit der
Wahrheit zu tun. Und doch bestimmen sie unser Leben.


Das Körpersystem für die
Kernkategorie der Integrität ist das Atmungssystem. Wenn man Angst,
Schuldgefühle und Scham erlebt, reagiert der Körper meistens mit Atemstörungen
darauf. Ich weiß nicht, wie viele Klienten aus dieser Kategorie ich schon
hatte, die zu mir sagten: «Ich bekomme einfach keine Luft mehr.» Eine meiner
Klientinnen, die den Healing Code anwandte und von
Brustkrebs geheilt wurde, hat in dieser Hinsicht Bemerkenswertes zu berichten.
Seit Jahren hatte sie schon nicht mehr richtig Luft holen können, obwohl sie
sehr auf eine gesunde Ernährung und Lebensweise achtete. Sie hatte Bücher
gelesen, diverse Körperübungen ausprobiert, die Ernährung umgestellt... alles,
was ihr einfiel, da sie wusste, dass eine tiefe Atmung wesentlich für die
Gesundheit ist und eine flache Atmung langfristig gesundheitliche Risiken
birgt. Doch trotz aller Versuche stellte sich keine Besserung ein. Und
tatsächlich, einige Jahre nach Beginn ihrer Atemprobleme wurde Brustkrebs bei
ihr diagnostiziert.


Diese Klientin begann mit den Healing Codes und bearbeitete ihr größtes Lebensthema, das
in die Kernkategorie Integrität fiel. Sie arbeitete gerade zum zweiten Mal
daran, als sie spürte, wie ihr Problem vollständig heilte. In dem Augenblick,
da sie spürte, dass es heilte, holte sie spontan ganz tief Luft. Sie versuchte
es nicht, ihr Körper tat es einfach unwillkürlich. Seitdem und bis zum heutigen
Tag atmet sie tief und ohne jegliches Problem. Als es passierte, war sie
buchstäblich so aus dem Häuschen, dass sie rund um ihr Haus tanzte. Ihr Mann
war gerade im Ausland unterwegs, und so rief sie ihn auf dem Handy an: «Hi, hör
dir das mal an!» Und sie atmete laut und vernehmlich ins Handy. Auch er wurde
ganz aufgeregt und fragte ein ums andere Mal: «Warst das eben wirklich du? Wie
hast du das gemacht? Das ist ja unglaublich!» Sie sagte öffentlich in einer
Radiosendung, ihrer Meinung nach habe in diesem Augenblick ihr Krebs zu heilen
begonnen.
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Kategorie Nr. 10: Vertrauen
gegen Kontrolle


 


Man berichtete mir von einer
Studie, die mich sofort faszinierte. Ein brillanter Kopf beschloss, das Leben
von wahrhaft großen Menschen zu untersuchen, welche die Zeiten hindurch die Welt verändert hatten. Jesus, Gandhi, Mutter Teresa, Abraham
Lincoln und viele andere wurden analysiert, um herauszufinden, ob sie alle
vielleicht Gemeinsamkeiten hatten. Der Autor versuchte dem auf die Spur zu
kommen, was Menschen bedeutend macht. Was ist die Ursache dafür, dass sich ein
Leben verändert? Was führt zuverlässig zu einer Kehrtwende? Mit anderen Worten:
Wie können wir selbst besser werden?


Tatsächlich kristallisierte
sich ein gemeinsamer roter Faden heraus. Wie Sie vielleicht schon ahnten: All
diese großen Persönlichkeiten — Persönlichkeiten, die die Welt revolutioniert
haben und denen die wir es gern gleichtun würden — waren Menschen, die sich
dazu entschlossen hatten zu vertrauen. Die meisten von ihnen vertrauten Gott
mehr als den Menschen, und das gab ihnen wiederum den rechten Blick dafür, welchen
Menschen sie vertrauten konnten.


Wenn Sie einmal darüber
nachdenken, macht das durchaus Sinn. Man kann nicht lieben, ohne zu vertrauen.
Ohne Vertrauen steht immer eine egoistische, schützende Schranke der Liebe im
Weg. Wenn wir diese Schranke fallen lassen, können unglaubliche Dinge
passieren. Welche Schranke bringt uns dazu, uns zu schützen und nicht zu
vertrauen? Wenn Sie jetzt sagen: «Ach, das schon wieder», dann haben Sie recht.
Es ist Angst.


Soll das also heißen, dass
diese bedeutenden Persönlichkeiten, die alle vertrauen konnten, niemals etwas
Schlechtes erlebten, das den Wunsch, sich zu schützen, in ihnen weckte?
Natürlich nicht. Wenn Sie sich die Biographien von Jesus oder Gandhi oder
Lincoln oder Mutter Teresa vornehmen, werden Sie ziemlich bald über harsche
Kritik durch andere, Verfolgung, üble Nachrede und Anfeindungen lesen — kurzum
all jene Dinge, die die meisten von uns dazu bringen, unsere Herzen zu
verschließen. Indem wir jedoch diese Tür zuschlagen, wählen wir eine
Lebensweise, die das Fundament zu allem legt, was destruktiv ist: Sie heißt
Kontrolle. Sei es in Beziehungen, in der Gesundheit oder im Beruf — extreme
Kontrolle ist für gewöhnlich wie ein langsames Sterben.


Ich hatte eine Klientin, die
ihre Ernährung so extrem kontrollierte, weil sie empfindlich auf viele
Lebensmittel reagierte und außerdem jahrelang mit einer Krankheit gerungen
hatte. Obwohl sie nun nicht mehr krank war, hatten die Jahre des Kampfes und
der Schmerzen panische Angst vor einem Rückfall bei ihr hinterlassen. Die Nahrungsaufnahme
war vermutlich am leichtesten zu kontrollieren, da Diäthalten gesellschaftlich
anerkannt ist. Ich untersuchte sie, als es ihr schon seit Längerem
schlechtging. Nachdem ich sie mit einer bestimmten Technik (einer Art
angewandter Kinesiologie) getestet hatte, riet ich ihr, einen Hamburger zu
essen. Man hätte meinen können, ich hätte ihr nahegelegt, eine Bank zu
überfallen oder ein Kind zu entführen! Sie war vollkommen schockiert. Die
Schmerzen aufgrund ihrer Krankheit hatten eine so gewaltige Angst in ihr
erzeugt, dass sie sie fast lähmte. Und ihre einzige Möglichkeit, mit dieser
Lähmung umzugehen, bestand darin, ihr Leben maximal zu kontrollieren. Ich
wusste wirklich nicht, ob ich sie jemals wiedersehen würde, so wütend war sie
auf mich wegen meines Ratschlags — obwohl ich so freundlich und zugewandt
gewesen war, wie ich nur konnte, da ich schon im Voraus wusste, dass sie es
nicht besonders gut aufnehmen würde.


Am nächsten Tag rief sie an und
kicherte wie ein albernes Schulmädchen. Sie erzählte von ihrer Erfahrung mit
dem Hamburger und sagte, dass sie sich buchstäblich ab dem ersten Bissen besser
fühlte. Muss sie deswegen nun täglich Hamburger essen, und will ich damit etwa
sagen, dass man unbedingt rotes Fleisch in den Speiseplan aufnehmen sollte?
Keineswegs. Aber in ihrer Situation brauchte sie, aus welchen körperlichen oder
nicht körperlichen Gründen auch immer, eben einen Hamburger. Jedenfalls
durchbrach er ihre Mauer der Angst, und seitdem ist sie eine vollkommen andere
Person geworden. Sie ernährt sich übrigens noch immer sehr gesund, aber
mittlerweile nicht mehr aus Angst, sondern aus der Liebe zu sich selbst und der
Wahrheit heraus. Und ab und an gönnt sie sich einen Hamburger oder ein Eis,
ohne dass das schlimme Folgen für sie hätte.


Ein letztes Beispiel noch,
bevor wir diese Kategorie hinter uns lassen. Vielleicht erinnern Sie sich an
die Geschichte über Tracey und mich, als wir heirateten. Wir hatten alles
Erdenkliche getan, um uns auf eine wunderbare, glückliche, weitgehend stressfreie
Ehe vorzubereiten, und doch wünschten wir beide uns weniger als ein Jahr später
die Scheidung. Vielleicht lag der Hauptgrund darin, dass jeder von uns sein
eigenes Bild davon hatte, wie eine Ehe aussehen sollte, und weitgehend
unbewusst über den anderen Kontrolle ausübte, um
dieses Bild wahr werden zu lassen. Aber da Traceys Bild nicht zu meinem passte
und umgekehrt, führte all unsere Kontrolle zu Wut, Frustration,
Missverständnissen und am Ende zu Misstrauen — und nicht zu Liebe und
Innigkeit. Ich glaube, dass diese Kernkategorie das Geheimnis birgt, warum uns
so wenige Beziehungen das bescheren, war wir uns wünschen. Statistiken zufolge
lassen sich in den USA fünfzig Prozent der Ehepaare wieder scheiden, und viele
andere, die diesen Schritt nicht tun, leben in Apathie, Untreue oder
Verzweiflung nebeneinanderher. Allenfalls fünf Ehepaare von hundert erfahren
die echte, liebevolle Innigkeit, die wir alle ersehnen. Der Grund dafür findet
sich in der Kernkategorie Vertrauen gegen Kontrolle.


Das Körpersystem, das vor
diesem Hintergrund am meisten einleuchtet, ist das Fortpflanzungssystem. Sex
ist als Höhepunkt liebevoller Intimität gedacht. Liebevolle Intimität wird von
Vertrauen genährt. Wenn Sie das Vertrauen wegnehmen, bleibt nur noch Sex ohne
Intimität übrig. Traurigerweise ist es auch das, was
die meisten Menschen erleben, und der Grund, warum so viele Menschen mit
Sexproblemen zu kämpfen haben oder nach einem Ersatz dafür suchen. Vertrauens-
und Kontrollprobleme sind auch unter Frauen, die nicht schwanger werden können
oder Fruchtbarkeitsstörungen haben, weit verbreitet. Tatsächlich hatte Tracey
drei Fehlgeburten und wurde jahrelang nicht wieder schwanger. Als sie in einer
Nacht im Mai die Kontrolle an Gott abgab, empfing sie unser erstes Kind.
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Kategorie Nr. 11:
Bescheidenheit gegen ungesunden Stolz/Arroganz/ Imagekontrolle


 


«Image ist alles.» Zumindest
behauptete das einmal eine Werbekampagne. Obwohl wir alle tief drinnen wissen,
dass das eine Lüge ist, leben viele von uns noch immer danach, als wäre es das
Evangelium. Imagekontrolle entspringt folgendem Glaubenssatz: «Mit mir stimmt
etwas nicht, und wenn die Leute mich erst mal kennen, werden sie zu demselben
Schluss kommen. Also koste es, was es wolle, ich muss den Leuten ein
künstliches Ich vorführen und nicht die Person, die ich bin.» Das wird den
Leuten, die darin gefangen sind, so wichtig, dass sie oft jedes erforderliche
Mittel ergreifen, um ein bestimmtes Image zu transportieren oder dafür zu
sorgen, dass die Leute das «Richtige» von ihnen halten.


Ich werde nie vergessen, wie
wir eines Sonntagmorgens auf dem Weg zur Kirche waren und sich meine Eltern wie
die Kesselflicker stritten. Doch sobald sich die Wagentür öffnete und uns der
erste Bruder oder die erste Schwester aus der Gemeinde begrüßte, waren meine
Eltern wunderbarerweise wie ausgewechselt. Sie schienen alles und jeden zu
lieben und waren wie vernarrt ineinander und in uns Kinder. Die Welt war ein
herrlicher, fabelhafter Ort, und meines Vaters herzliche Begrüßung per
Handschlag des Predigers gab mir den Rest. Ich fand später heraus, dass sich
alle so verhalten. Irgendwie entwickeln wir die Vorstellung, dass die Leute uns
auf eine bestimmte Art und Weise sehen müssen. Ich glaube, dass dieser Wunsch,
gemocht zu werden, bei den meisten von uns schon vor dem Kindergarten entsteht
und uns das ganze Leben hindurch begleitet. Das ist okay — es gehört einfach
zum Menschsein.


Probleme treten dann auf, wenn
dieser Wunsch uns dazu treibt, unsere Energie in etwas zu investieren, das
nicht real ist — in ein Image. Natürlich möchten wir unsere Energie in etwas
investieren, das sich auszahlt — substanziell. In unserem Herzen sind wir der,
der wir wirklich sind. Wenn wir unsere Energie darauf verwenden, unser Herz
aufzuräumen, werden wir automatisch bekommen, was wir uns wirklich wünschen:
nämlich uns mit uns selbst wohl zu fühlen. Wie andere Menschen sich mit uns
fühlen, wird dann von allein kommen.


Das Kreislaufsystem, das
buchstäblich das Herzstück unseres Körpers darstellt, ist das System, das ganz
direkt unter diesen inneren Kämpfen leidet. Wenn wir der Manipulation und der
Imagekontrolle nachgeben, schädigen wir unser Herz, und zwar auf der
körperlichen wie auf der nicht körperlichen Ebene. Uns auf unser Herz zu
konzentrieren bedeutet also, viele Äußerlichkeiten loszulassen, die uns auf den
falschen Weg locken.
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Kategorie Nr. 12:
Selbstkontrolle gegen Kontrollverlust


 


Sie fragen sich nun vielleicht,
ob diese Kernkategorie im Widerspruch zu der Kontrolle steht, die wir als
negative Ausprägung in Kernkategorie Nr. 10 besprochen haben. Die Antwort
lautet nein.


Wenn wir uns nicht ständig
selbst kontrollieren, können wir nicht lieben und unsere Träume realisieren,
und wir ruinieren normalerweise auch recht rasch unsere Gesundheit. Was ist
dann der Unterschied? Selbstkontrolle sollte keine strikte, aufgezwungene,
anstrengende Aufgabe sein, wie etwa, sich in triefnassen Kleidern einen Berg hinaufzuschleppen. Es sollte mehr wie eine Skiabfahrt bei
perfekten Schneebedingungen sein. «Richtige» Selbstkontrolle erfolgt reibungs-
und mühelos. Der Unterschied liegt in unserer Gemütsverfassung. Wenn unser Herz
Angst hat, versuchen wir Kontrolle auszuüben, damit wir auch bekommen, was wir
brauchen, und damit es uns gutgeht. Wenn unser Herz hingegen voller Liebe und
Wahrheit ist, werden wir versuchen, liebevoll, freudig und dankbar Kontrolle
auszuüben, weil es uns ohnehin schon gutgeht.


Dies war immer eine wichtige
Kernkategorie für mich. Ich bin das jüngste von drei Kindern und wurde total
verwöhnt. Meine Mutter war meine Köchin und Chauffeurin und erledigte
sämtlichen Papierkram. In meinem Abschlussjahr am College hatte ich noch immer
keine Ahnung davon, wie man Wäsche wäscht, Schecks ausstellt oder kocht.


Das wurde zum großen Problem in
meinem Leben. Einmal, kurz nach unserer Hochzeit, kamen Tracey und ich an einem
Sonntagvormittag aus der Kirche nach Hause. Und während sich Tracey eineinhalb
Stunden in der Küche abrackerte, knallte ich mich vor den Fernseher — ein Glas
süßen Tee in der einen Hand, eine Tüte Chips in der anderen und die
Fernbedienung im Schoß — und sah mir das Footballspiel der Woche an. Ich
erinnere mich noch lebhaft daran, dass mich Tracey zu nerven begann, da sie
beim Hantieren mit Töpfen und Pfannen so viel Lärm machte, dass ich den
Kommentator kaum noch verstand. Nachdem ich das Mittagessen, das all meine
Lieblingsspeisen umfasste, heruntergeschlungen hatte, fläzte ich mich in meinen
Sessel und wurde wieder ärgerlich, als das Geklapper
vom Abwasch herüberdrang. Zum dritten Mal geriet ich in Rage, als Tracey die
aufregenden letzten Minuten des Spiels durch Staubsaugergebrumm
störte. Heute schäme ich mich dafür, aber damals war ich eben so programmiert.
Diese Faulheit und dieses Anspruchsdenken sind wichtige Themen in der
Kernkategorie Selbstkontrolle.


Der Halte- und Stützapparat ist
das System, das am direktesten auf Selbstkontrollprobleme anspricht. Uns
erreichen immer wieder erstaunliche Berichte von Klienten darüber, dass auch
ihre Probleme mit dem Halte- und Stützapparat heilten, nachdem sie die
Herzensprobleme Faulheit, Anspruchsdenken, Hilflosigkeit, Fairness und so
weiter heilten.
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[bookmark: _Toc361138472]Das
Puzzle zusammenfügen


 


Nun, da Sie etwas besser
verstehen, wie die Healing Codes die physischen und
nicht physischen Symptome von Herzensproblemen bearbeiten, lassen Sie uns zum
praktischen Teil übergehen, in dem Sie lernen, wie Sie sich selbst für den Rest
Ihres Lebens heilen.


 


Erster Schritt: Zunächst schlagen wir vor, dass Sie den Healing Code auf jenes Problem anwenden, das Sie am meisten
belastet. Gehen Sie die einzelnen Schritte auf S. 249 («Die Aktivierung der
vier Heilungszentren») durch: Ermitteln Sie die Emotion hinter dem Problem, das
Sie belastet (Angst, Hoffnungslosigkeit, Wut, innere Unruhe, Hilflosigkeit und
so weiter). Schätzen Sie dann Ihre Beeinträchtigung durch dieses Problem auf
der Skala von 0 bis 10 ein. Kommen Erinnerungen von — möglicherweise vollkommen
anders gelagerten — Situationen in Ihrem Leben hoch, in denen Sie dieselben
Emotionen hatten? Schätzen Sie auch diese Erinnerungen danach ein, wie sehr Sie
sie heute noch belasten. Schließen Sie diese Erinnerungen zusammen mit dem
aktuellen Problem in Ihr Gebet ein. Wenden Sie den Code an. Wenn Sie fertig
sind, nehmen Sie erneut eine Einschätzung der Erinnerungen vor. Arbeiten Sie an
dieser frühesten oder stärksten Erinnerung, bis sie bei 1 oder 0 angekommen ist
— wenn Sie also ganz ruhig bleiben, sobald sie Ihnen in den Sinn kommt. Dann
machen Sie mit Erinnerungen weiter, die Ihnen eine Last sind, bis alle nur noch
Werte von 1 oder sogar 0 erreichen. Beginnen Sie anschließend mit der nächsten
oder jetzt stärksten Erinnerung.


 


Zweiter Schritt: Ziehen Sie den Herzensproblemkompass zu Rate, der
unter http://thehealingcodes.com/heart-german/
online verfügbar ist. Nach Beantwortung der Fragen erhalten Sie umgehend eine
10 bis 15 Seiten umfassende, personalisierte Auswertung Ihrer Ergebnisse in den
verschiedenen Kategorien der Herzensprobleme.


Diese Auswertung ermittelt Ihre
aktuellen Herzensprobleme. Beginnen Sie mit der Kategorie, in der Sie die
niedrigste Punktzahl erreicht haben. Halten Sie nach Erinnerungen und Gefühlen/
Glaubenssätzen Ausschau, die in Ihnen hochkommen. Stufen Sie sie zwischen 0 und
10 ein, führen Sie den Code durch und arbeiten Sie genauso wie im ersten
Schritt so lange daran weiter, bis die Emotion auf 1 oder 0 ist. Gut möglich,
dass es sich hierbei um die Wurzel des Problems handelt, mit dem Sie sich im
ersten Schritt befasst haben.


Anschließend fahren Sie mit der
Herzensproblemkategorie fort, die die nächsthöhere Punktzahl erreicht hat (oder
mit dem Problem, das Sie am meisten belastet, falls in der Zwischenzeit ein
neues aufgetaucht ist). Arbeiten Sie so lange mit dem Herzensproblemkompass
weiter, bis Sie der Reihe nach all Ihre Problembereiche behandelt haben. Sie
können dieses Hilfsmittel so oft anwenden, wie Sie möchten, und wir raten Ihnen
auch dazu. Es verrät Ihnen nicht nur, welche Probleme im Moment am dringendsten
der Heilung bedürfen, sondern es versetzt Sie auch in die Lage, Ihre
Fortschritte in den einzelnen Kategorien zu beobachten.


 


Dritter Schritt: Nachdem Sie Ihre niedrigsten Punktzahlen im
Herzensproblemkompass herausgefunden haben, arbeiten Sie sich nacheinander
durch die Zwölf Kategorien aus diesem Kapitel, und zwar eine pro Tag. So
stellen Sie sicher, dass Sie alle Probleme behandeln (denken Sie daran: Die
Wurzeln Ihrer Probleme sind Ihnen nur zu 10 Prozent bewusst). Dieses Vorgehen
können Sie für den Rest Ihres Lebens beibehalten. Wenn sich ein neues Problem
stellt, wiederholen Sie den ersten bis dritten Schritt, um die Wurzeln Ihrer
Probleme zu heilen.
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[bookmark: _Toc361138473]Volle
Heilung voraus!


 


Sie besitzen nunmehr den
Schlüssel zu etwas, das wir für das wirksamste jemals entdeckte Heilungssystem
halten. Sie kennen den Universellen Healing Code, der
bei jedem und in jeder Situation wirkt. Sie haben Zugang zum
Herzensproblemkompass, der Ihnen zeigt, wie Sie Ihre Herzensprobleme bewerten
und in welcher Reihenfolge sie heilen müssen. Und Sie verfügen über die Zwölf
Kategorien, mit deren Hilfe Sie den Healing Code
anwenden können, um alle körperlichen und nicht körperlichen Wurzeln Ihrer
Probleme zu heilen.


Aber wissen Sie was? Wir sind
noch nicht fertig!


Der Healing
Code und der Herzensproblemkompass befassen sich auf Zellebene mit der Wurzel
Ihrer Stressbelastung. Was ist aber mit dem Alltagsstress, jener Art Stress, an
die wir normalerweise denken, wenn wir das Wort hören? Sie wissen schon: wenn
Ihr Kind einen Tobsuchtsanfall hat oder Sie im Stau stecken oder Sie Streit mit
jemandem haben.


Dafür möchten wir Ihnen noch
ein Hilfsmittel an die Hand geben. Im nächsten Kapitel lernen Sie, wie Sie
diesen Alltagsstress neutralisieren — und zwar innerhalb von Sekunden!
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Die 10-Sekunden-Lösung gegen den Alltagsstress


 


 


Sicherlich ist Ihnen die Werbung
in Fernsehen, Internet und Handel nicht entgangen — fast überall werden
Getränke und Tabletten angepriesen, die Ihnen einen Extrakick Energie
versprechen, wann immer Sie ihn brauchen. Es ist eine milliardenschwere
Industrie.


Diese Mittelchen setzen sich
aus bestimmten Vitaminen und Kräutern zusammen; sie sollen die Wirkung des
Koffeins, das ebenfalls fast immer enthalten ist, noch um ein Vielfaches
steigern und versprechen uns ein stundenlanges Energiehoch. Aber wenn Sie einen
zweiten Blick auf die Zutatenliste werfen, werden Sie sehen, dass hier wieder
einmal eine kurzfristige Lösung (nämlich ein vorübergehender Energieanstieg)
langfristige Komplikationen verspricht. Denn selbst Vitamine und Kräuter können
Nebenwirkungen verursachen, wenn man zu viel davon einnimmt. Auf einigen Energy Drinks sind deshalb Warnhinweise aufgedruckt, wie
viel davon man ohne schädliche Nebenwirkungen trinken kann.


In der Tat erhöht sich durch
diese Getränke und Tabletten das Stressniveau im Körper, indem er
überstimuliert und Müdigkeit — die ja dafür sorgen soll, dass Sie sich ausruhen
und entspannen und nicht noch überdrehter werden — kaschiert wird. Die meisten
Mittel enthalten Zucker, der die Tätigkeit des Immunsystems unterdrückt, oder
Zuckeraustauschstoffe, die ebenfalls als schädlich gelten.


Was aber, wenn Sie sich einen
ähnlichen oder sogar noch größeren Energiekick verschaffen könnten — und zwar
ohne diese Stimulanzen, die Kosten und den Leistungsabfall, den Sie erleben,
wenn die stimulierende Wirkung nachlässt, und ohne jegliche Bedenken wegen der
Nebeneffekte? Was, wenn Sie diesen Energieverstärker jederzeit, wann immer Sie
wollen, nutzen könnten, ohne irgendetwas kaufen zu müssen? Und was, wenn Sie —
zusätzlich zum Energiekick — dadurch auch noch alle negativen Emotionen und
Stress loswerden könnten, und zwar innerhalb von zehn Sekunden?


Genau das bewirkt die
Instant-Impact-Übung. Jedes Mal, wenn Sie gestresst sind, jedes Mal, wenn Sie
einen Energiekick brauchen, jedes Mal, wenn negative Emotionen Sie aus dem
Gleichgewicht zu bringen drohen, sollten Sie sich zehn Sekunden Zeit nehmen.
Zehn Sekunden, um den Stress zu bewältigen — noch einmal: nicht, indem Sie ihn
mit Stimulanzien überdecken, die den physiologischen Stress nur weiter in die
Höhe treiben, sondern indem Sie ihn bei der Wurzel packen und eliminieren.


Aufgrund der zerstörerischen
Wirkung von Stress auf Ihren Körper und Ihre Seele ist es von zentraler
Bedeutung, an die Wurzel des Stresses zu gelangen. Wir haben Ihnen bisher
vermittelt, wie Sie Stress auf Zellebene heilen — jenen Stress also, der
normalerweise unbewusst ausgelöst wird. Aber wir alle wissen, dass es auch eine
Art Stress gibt, die uns nur zu bewusst ist. Sehen wir uns diesen Stress einmal
genauer an.
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Stress ist die natürliche,
angemessene Art, auf die unser Körper auf eine beängstigende oder erdrückende
Situation reagiert. Stress ist notwendig, damit wir den Herausforderungen des
Lebens begegnen können.


Stress stellt sich dann ein,
wenn Ihre Psyche meint, dass Sie sich in Gefahr befinden — sei sie nun
emotionaler oder körperlicher Natur. Er stellt sich ein, wenn Ihre Psyche
«denkt», Sie seien nicht in der Lage, mit einer akuten Situation
fertigzuwerden. Ihr Körper pumpt Adrenalin in Ihr System, um Ihnen den
entsprechenden «Kick» zu geben. Dies ist die sogenannte
Kampf-oder-Flucht-Reaktion.


Leider findet dieser
Adrenalinkick auf der körperlichen Ebene statt und muss durch körperliche Aktivität
wieder ausgeglichen werden. Wenn Sie es nicht bei Kampf oder Flucht verbrennen,
verbleibt das Adrenalin in Ihrem Körper und ruft Anspannung und ein emotionales
Ungleichgewicht hervor. Zu viel Stress, der nicht abgebaut wird, saugt und
laugt uns aus und raubt uns die Kraft, uns den täglichen Anforderungen mit der
Ausgeglichenheit und dem klaren Kopf zu stellen, die wir brauchen. Wir sind
dann angespannt, reizbar und müde und wissen einfach nicht, warum.


Idealerweise würden nur
lebensbedrohliche Situationen diese Stressantwort auslösen, um uns in die Lage
zu versetzen, rasch und mit schnellen Reflexen zu handeln, ohne lange
nachdenken zu müssen. Aber heutzutage wird diese Stressreaktion häufig durch
ein klingelndes Telefon, einen Abgabetermin, einen Chef, ein Familienmitglied
oder alle möglichen anderen, nicht lebensbedrohlichen Umstände getriggert. Wir werden im täglichen Leben fortwährend
bombardiert mit Forderungen, Erwartungen und unbefriedigten Bedürfnissen.
Vollgepumpt mit Adrenalin, das wir nicht verbrennen, bleiben wir total
ausgepowert zurück, mit einem auf Sparflamme arbeitenden Immunsystem und unter
fortschreitendem Raubbau an unseren körperlichen, emotionalen und seelischen
Kräften. An dieser Stelle sind wir vermutlich versucht, zu einem Energy Drink zu greifen. Darin ertränken wir allerdings nur
unser Unbehagen und stimulieren — stressen — unseren Körper noch mehr.


So unterschiedlich, wie
Umstände und Lebensweisen sein können, so unterschiedlich stressig werden von
uns allen Ereignisse und Situationen bewertet. Was den Nachbarn in Angst und
Schrecken versetzt und ihn schier um den Verstand bringt, kann Sie womöglich
nicht so sehr tangieren. Und doch: Jeder von uns hat seine Auslöser und
Umstände, denen er sich nicht so stellen kann, wie er gern möchte. Das nennt
man situativen Stress.


Häufige Ursachen für diesen
situativen Stress sind:


 


• beruflich bedingte Probleme,


• finanzielle Unsicherheit,


• Angst vor Versagen und
schlechten Leistungen,


• Zukunftsängste,


• gesundheitliche Probleme,


• familiäre Probleme,


• Beziehungsprobleme,


• Umgang mit negativen
Menschen,


• Festhalten an negativen
Einstellungen,


• Ohnmachtsgefühle,


• geringes Selbstwertgefühl,


• Verlust einer wichtigen
Person oder einer wichtigen Sache.
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Weil die langfristigen
Wirkungen von anhaltendem Stress gefährlich — ja tödlich — für unsere
Gesundheit und unser Glück sein können.


Wie diese unvollständige Liste
von verbreiteten Ursachen für Stress veranschaulicht, lauert überall situativer
Stress. Er ist so dominant, dass er unsere Beziehungen beeinträchtigt, unsere
Arbeit und unsere Fähigkeit, das Leben in vollen Zügen zu genießen. Hohe
Stresslevels machen uns reizbar und mitunter auch wütend auf unser Umfeld und
die Umstände. Familienstreitigkeiten und eine aggressive Fahrweise sind nur
zwei der häufigen Folgen. Wenn wir nicht klar denken können, weil wir gestresst
sind, arbeiten wir nicht effizient und machen mehr Fehler, was unsere Stimmung
nur noch verschlimmert. Mit der Zeit erreicht unser Stresslevel einen Punkt, an
dem unser Immunsystem gefährdet ist und wir anfällig für Krankheiten werden.


Wenn sich situativer Stress eine Zeitlang
aufbaut, zieht er physiologischen
Stress nach sich. Und dieser physiologische Stress ist es, der
nahezu alle Krankheiten und Leiden hervorruft, wie Sie bereits in den Sieben
Geheimnissen erfahren haben. Wie wir gesehen haben, ist die
Kampf-oder-Flucht-Reaktion nützlich, um im Notfall unser Leben zu retten, aber
dieser körperliche Alarmzustand sollte nicht länger als nötig aufrechterhalten
werden. Das Problem ist nur, dass Otto Normalverbraucher über lange Zeit im
Kampf-oder-Flucht-Modus verharrt. Wenn das geschieht, ist eines unausweichlich:
Normale Körpervorgänge werden gestört, und es entwickeln sich Symptome. Wenn
eine Reihe von Symptomen vorliegt, nennen wir das Krankheit.
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Wir sprachen bereits über die
Theorie des «Stressfasses» von Dr. Doris Rapp, die vielen als die erste
Allergologin der Welt gilt. Solange unser Fass nicht voll ist, können wir neue
Stressoren, die in unser Leben oder unseren Körper eintreten, recht
wirkungsvoll bekämpfen, sodass sie uns nicht beeinträchtigen. Sobald unser Fass
jedoch überläuft, kapituliert unser schwächstes körperliches Glied. Eine
Allergie oder eine Krankheit zeigt lediglich an, welcher Bereich in unserem
Körper unter dem Druck des Stresses zusammengebrochen ist.


In seinem Buch The Single Cause and Cure for
Any Health Challenge
schreibt Dr. Ray Gebauer über eine bahnbrechende Studie zu den Auswirkungen von
nicht abgebautem Stress auf Mäuse:


 


Wenn man Mäuse auf einen
elektrisch geladenen Gitterrost setzt und ihnen leichte Stromstöße verabreicht,
nehmen sie keinen Schaden,
solange man
ihnen genug Zeit gibt, um sich vom Stress der Stromstösse
wieder zu erholen. Wenn die
leichten Stromstöße jedoch zu häufig erfolgen, sind die Mäuse nicht mehr in der
Lage, sich von diesem unschädlichen Stress zu erholen, und sterben innerhalb
weniger Tage an Altersschwäche. Obwohl jeder Stromstoß für sich genommen
unschädlich war, führte der akkumulative Effekt häufiger
Stressauslösung ohne genügend Erholungszeit dazu, dass der Körper aufgab und
starb.


 


Die Folgerungen dieser Studie
für den Menschen liegen auf der Hand:


 


Wenn wir nicht genug Zeit haben, um uns
von einem Stresserlebnis zu erholen, bevor das nächste kommt, arbeiten unsere
Zellen weiter auf Sparflamme, unser Körper altert, und wir können vor unserer
Zeit sterben.


 


Hier einige weitverbreitete
Auswirkungen von anhaltendem situativem Stress:


 


• Schlafstörungen,


• Anspannung und innere Unruhe,


• konfuses Denken,


• ineffizientes Handeln,


• erhöhte Fehlerquote,


• Reizbarkeit,


• Wut,


• leichte Depressivität,


• Bluthochdruck,


• Herz-Kreislauf-Erkrankungen,


• Herzleiden,


• Geschwüre,


• Allergien,


• Asthma,


• Migräne,


• vorzeitige Alterung.


 


Wir brauchen eine Methode, um
diesen situativen Stress abzubauen, sobald er auftritt. Dabei sollte sie
einfach sein und rasch durchzuführen, ohne unseren allzeit vollen Terminkalender
zu stören.
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Über die Jahre konnten einige
Hilfsmittel entwickelt werden, um den Umgang mit situativem Stress zu
erleichtern. Darunter finden sich eher körperorientierte Ansätze wie etwa aerobes
Training, das positive Veränderungen im kardiovaskulären Bereich bewirken soll,
Techniken zur tiefen Bauchatmung und Energiemedizin. Jede einzelne davon
befreit nachweislich von situativem Stress. Auch die Effektivität nicht
körperlicher Ansätze zum Stressmanagement, vornehmlich Gebet und Meditation,
ist belegt. Bestimmt 99 Prozent der Selbsthilfetechniken, die derzeit zur Verfügung
stehen, konzentrieren sich auf entweder eine körperliche oder eine nicht
körperliche Herangehensweise. Selten aber wird beides miteinander kombiniert.


Die einfache Übung jedoch, die
Sie hier lernen werden, verknüpft alle nachweislich wirksamen Elemente der
Stressreduktion — körperliche wie nicht körperliche — zu einer wirkungsvollen
Übung. Wir nennen sie Instant Impact — Übung mit Sofortwirkung. Und ja, man
braucht nur zehn Sekunden dafür!


Instant Impact kombiniert zum
ersten Mal die erfolgreichsten körperlichen und nicht körperlichen Methoden zur
Stressreduktion, die bisher bekannt sind. In nur zehn Sekunden können Sie sich
so gut fühlen, wie Sie sich nach 30 bis 60 Minuten anstrengendem Training,
tiefer Atemübung oder Meditation fühlen würden.


Sie sollten Instant Impact
jedes Mal praktizieren, wenn Sie ein energetisches Tief spüren oder gestresst
sind. Die Übung wird die Stressantwort unterbinden, sodass Ihr Körper den
Stress nicht abspeichern, sondern sich seiner entledigen
kann und Sie im inneren Gleichgewicht bleiben.
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Instant Impact ist so angelegt,
dass Sie nur zehn Sekunden dafür brauchen, Sie können sich natürlich aber auch
mehr Zeit lassen. Die meisten Menschen spüren schon nach zehn Sekunden einen
Erfolg. Wir empfehlen Ihnen, die Übung immer dann zu machen, wenn Sie es
brauchen, mindestens aber dreimal am Tag.


 


Hier die einzelnen Schritte:


 


1. Nehmen Sie eine Einschätzung Ihres aktuellen
Stresslevels vor. Konzentrieren Sie sich darauf, wie gestresst Sie
sich im Moment fühlen. Wie intensiv ist Ihr Stressempfinden? Wie sehr
beeinträchtigt der Stress Ihr Wohlbefinden? Ihre Beziehung zu anderen? Ihre
Sicht auf die Welt? Können Sie ihn irgendwo in Ihrem Körper lokalisieren?


Stufen Sie Ihr Stressniveau auf
einer Skala von 0 bis 10 ein, wobei 10 eine unerträgliche Stressbelastung
bedeutet. Wenn Sie diese Einschätzung vor und nach der Übung vornehmen, können
Sie den Erfolg der Stressreduktion besser bemessen.


So wissen Sie, ob Sie die Übung
wiederholen sollen, um noch mehr Stress abzubauen. Nach einer Weile wissen Sie
auch, wann Ihr allgemeiner Stresslevel zu sinken beginnt.


 


2. Legen Sie die Handflächen so aneinander, dass es
angenehm für Sie ist. Sie können die Hände wie zum Beten falten, aber auch
jede andere Position wählen — solange die Handflächen aneinanderliegen.


 


3. Konzentrieren Sie sich auf den körperlichen,
emotionalen oder seelischen Stress, von dem Sie Ihren Körper befreien wollen.


 


4. Power Breathing: Atmen
Sie zehn Sekunden lang ganz bewusst in der tiefen Bauchatmung.


• Atmen Sie schnell und tief in
Ihren Bauch ein und wieder aus. Saugen Sie dabei die Luft kraftvoll durch den
Mund ein und stoßen Sie sie ebenso kraftvoll wieder aus. Setzen Sie das
Zwerchfell ein, sodass sich Ihre Bauchdecke hebt, wenn Sie einatmen. Falls
Ihnen schwindelig dabei wird, atmen Sie so weiter, aber etwas weniger
kraftvoll.


• Während dieses «Power Breathing» sollten Sie an etwas Positives denken. Etwa daran, dass der Stress Ihren Körper verlässt,
oder an eine friedliche Szene oder was auch immer Sie sich anstelle des
Stresses wünschen. Wenn Sie zum Beispiel wütend sind, könnten Sie sich «Geduld»
vorstellen oder im Stillen vorsagen. Oder «Ruhe». Dies ist der meditative
Anteil der Übung.


 


Wir empfehlen, Instant Impact
dreimal täglich zu üben. Selbst wenn Sie nur einmal üben, werden sich Erfolge einstellen.
Dennoch raten wir Ihnen dringend dazu, drei- oder viermal oder noch öfter am
Tag zu üben, wenn Sie den aktuellen Stress loswerden und Ihren allgemeinen
Stresslevel reduzieren wollen. Es dauert ja nur ein paar Sekunden — aber
welchen Unterschied werden Sie spüren!


Sie werden sich sicher fragen,
wie solch eine simple, rasch und leicht durchführbare Übung von Stress befreien
und dieselbe Wirkung haben kann wie eine viel längere, intensive Sporteinheit
oder Meditation. Lesen Sie im Folgenden, wie und warum es funktioniert.
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Instant Impact macht sich eine
Atemtechnik zunutze, die wir Power
Breathing genannt haben. Durch Power Breathing
unterbrechen Sie den Teufelskreis des Stresses und fühlen sich schon nach
Sekunden ganz ähnlich wie nach zwanzig Minuten kombinierten dynamischen
Sporttrainings und Meditation.


Das Massenträgheitsgesetz aus
der Physik besagt, dass sich ein stabiler Zustand erst dann ändert, wenn genug
Energie auf ihn einwirkt. Und Power Breathing erzeugt
eine unglaubliche innere physiologische Kraft, indem es als «Kraftstoff»
energiereichen Sauerstoff für die körperliche Kraftanstrengung bereitstellt.
Genau wie der Wind eine Primärquelle für Strom ist, ist unser Atem die Quelle
für unsere persönliche Windkraft.


Wenn Sie nur Power Breathing praktizieren würden, würden Sie sich
wahrscheinlich schon allein dadurch gekräftigt und entspannt fühlen. Auch Ihre
Stimmung würde sich heben. Es ist für sich selbst genommen eine effektive
Technik und jenes Element, das Instant Impact so rasch und nachhaltig wirken
lässt.


Power Breathing
beseitigt eine der Folgen von Stress: eine flache Atmung. Wenn chronisch flach
geatmet wird, so ist das ein Zeichen für chronischen Stress. Diese Art der
Atmung beginnt bei einzelnen Zwischenfällen, bei denen wir uns erschrecken oder
beunruhigen, und endet damit, dass sie zur Gewohnheit wird. Chronisch flach zu
atmen ist in etwa so, als würde man in einem Zustand konstanter Sorge leben.


In seinem Buch Bewusst atmen schreibt Dr. Gay
Hendricks:


 


Wenn ein Gefühl sehr
schmerzhaft ist, besteht unsere erste Reaktion darin, den Atem anzuhalten. Es
ist ein schützender Kampf-oder-Flucht-Reflex, der vom zentralen Nervensystem
ausgelöst wird. Unmittelbar danach flutet Adrenalin durch Ihren Körper, und das
sympathische Nervensystem, das die Blutzirkulation steuert, schaltet sich ein,
indem es Ihren Herzschlag und Ihre Atmung beschleunigt.


 


Eine kurze, flache Atmung ist
ein letztes Relikt dieser Reaktion. Manche Menschen halten selbst bei
unbedeutenden Tätigkeiten gewohnheitsmäßig die Luft an. Eine flache Atmung
reduziert allerdings die Aufnahme von Sauerstoff aus der Luft und die Abatmung von Kohlendioxid, und das führt zu Stress auf
Zellebene.


Wenn Sie sich mehrmals am Tag
auf Ihre Atmung konzentrieren, lernen Sie, generell besser auf Ihre Atmung zu
achten. Die Bauchatmung des Power Breathing zeigt
Ihrem Körper, wie es sich anfühlt, tief und voll zu atmen. Sie werden beginnen,
ganz natürlich tiefer zu atmen, wenn Sie Ihre Aufmerksamkeit darauf richten,
den Stress loszulassen oder ruhiger zu werden. Wenn Sie Instant Impact
regelmäßig üben, werden Sie auch zwischen den Übungseinheiten tiefer zu atmen
anfangen. Ihren Lungen wird die tiefe Bauchatmung guttun, denn sie ist
natürlicher und gesünder. Instant Impact sollte allmählich Ihr Lungenvolumen
vergrößern — auch dies ein gesundheitsfördernder Faktor, der sich durchaus
lebensverlängernd auswirken kann.


Bereits im Jahr 1981 berichtete
Science News von neuen
Erkenntnissen des National Institute of Aging über den Zusammenhang zwischen Lungenfunktion und
Langlebigkeit. Eine klinische Studie mit 5200 Probanden, die sich über 30 Jahre
erstreckte, hatte gezeigt, dass die Lungenfunktion ein zuverlässiger Indikator
für einen guten Gesundheitszustand und Vitalität sowie der wichtigste Maßstab
für die Lebenserwartung ist. Eine Messung der Lungenkapazität kann Aufschluss
darüber geben, ob der Betreffende in zehn, zwanzig oder dreißig Jahren sterben
wird.


Wenn Sie Instant Impact üben,
werden Sie entspannter, und die Muskeln, die Ihre Atmung kontrollieren oder
hemmen, werden schließlich die maximale Ein- und Ausatmung zulassen, auf die
Ihr Körper ausgelegt ist. Sehr bald werden Sie feststellen, dass es Ihnen
auffällt, wenn Sie nicht die tiefe Bauchatmung praktizieren. Dies ist immer ein
Signal dafür, dass Sie gestresst sind und eine Pause für Instant Impact
brauchen.


 


Bei regelmäßiger Übung wird
Instant Impact


• das Herz-Kreislauf-System
ankurbeln,


• die Sauerstoffaufnahme
steigern,


• die Abatmung
von Kohlendioxid optimieren,


• das Immunsystem durch ein
erhöhtes Energielevel im hormonellen System stimulieren,


• die Funktion des Lymphsystems
verbessern.
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Bei der Instant-Impact-Übung
hat die Konzentration darauf, wie der Stress Ihren Körper verlässt, einen
meditativen Aspekt. Die Kombination von Power Breathing
mit dieser meditativen Konzentration ist einer der Gründe, warum die Wirkung
von Instant Impact mehrere Stunden anhält. Sie nutzen die Kraft Ihres Atems, um
Ihr Vorhaben zu unterstützen und es Geist und Körper einzuprägen.


Wie Studie auf Studie beweist,
reduziert Meditation Stress und steigert die physiologische und psychologische
Gesundheit, ja, das allgemeine Wohlbefinden. Obwohl wir diesen Prozess noch
immer nicht ganz verstehen, zeigen Forschungen, dass Meditation unsere
Hirnströme in einen Alphazustand versetzt, also in einen entspannten und
friedlichen, die Heilung befördernden Bewusstseinszustand. Sie zeigen
ebenfalls, dass die Konzentration von Hormonen und anderen biochemischen
Verbindungen im Blut, die Stress anzeigen, bei regelmäßiger Meditationspraxis
normalerweise sinkt. Weltweit empfehlen Tausende und Abertausende von Ärzten,
Beratern und Therapeuten ihren Patienten und Klienten, im Rahmen ihrer
Bemühungen um Heilung auch regelmäßig täglich zu meditieren.


Es mag überraschen zu hören,
dass die — üblicherweise sehr konservative — Zunft der Mediziner zu einer
Praxis rät, die in den Augen der meisten Menschen in die spirituelle Ecke
gehört. Sicher, es stimmt, dass Meditation in erster Linie eine Form der spirituellen
Kontemplation ist. Seit Jahrtausenden machen sich die Menschen die Meditation
mit Hilfe vielfältiger Techniken zunutze, um ihr spirituelles Bewusstsein zu
erweitern.


Doch Meditation muss keineswegs
immer ein spirituelles Ziel haben. Dieses Ziel kann auch einfach darin
bestehen, Ihr Gehirn vom Stressmodus in den Ruhemodus zu überführen. Der
meditative Part der Übung Instant Impact löst eine sehr gut belegte
«Entspannungsreaktion» aus, die wiederum bestimmte Hirnareale
stimuliert.


Eine Studie unter Leitung des
Neurowissenschaftlers Dr. Jon Kabat-Zinn an der
medizinischen Fakultät der Universität von Massachusetts fand heraus, dass
Meditation die Gehirnaktivität vom rechten Frontalkortex,
der aktiver ist, wenn Stress erlebt wird, auf den linken Frontalkortex
verschiebt, der aktiver ist, wenn ein Zustand der Ruhe erreicht ist. Diese
Verschiebung reduziert die negativen Auswirkungen nicht nur von Stress, sondern
auch die von leichten Depressionen und von innerer Unruhe.


Studien von Dr. Adrian White von
der Universität von Exeter erbrachten ähnliche
Ergebnisse. Er konnte zeigen, dass bei Meditierenden eine erhöhte elektrische
Aktivität im Areal des Frontalkortex messbar ist, was
nahelegt, dass sie weniger innere Unruhe erleben und positiver gestimmt sind.
Meditation senkt ebenfalls die Aktivität der Amygdala,
wo das Gehirn Angst verarbeitet.


Mit anderen Worten: Meditation
verlagert unseren Fokus von Angst und innerer Unruhe auf ein Gefühl des
Friedens. Indem Sie Instant Impact praktizieren und sich vorstellen, wie der
Stress Ihren Körper verlässt, oder sich eine friedliche Szene vor Augen führen,
lassen Sie Ihre Hirnströme vom Stress- in den Ruhezustand übergehen.
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Wie Sie dank des Healing Codes wissen, haben Sie heilende Kräfte in Ihren
Händen. Indem Sie die Handflächen aneinanderlegen, machen Sie sich die Energie
in Ihren Händen zunutze, um Stress aufzulösen. Noch einmal: Dies ist eine sehr
simple und doch wirkungsvolle Methode, um die allgemeine Stressbelastung im Körper
zu reduzieren.
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Es gibt Stresssituationen, die
so komplex sind und so viele negative Emotionen triggern,
dass Instant Impact das Stresserleben nur sehr kurzzeitig lindert. Dann ist der
Healing Code erforderlich, um die Zellerinnerungen
und falschen Glaubenssätze zu erreichen, die die Reaktion auf eine Situation
wie die aktuelle steuern.


Umgekehrt gibt es aber auch
Situationen, in denen der Healing Code den Stress des
täglichen Lebens nicht auflöst. Dieser bewusste Stress oder diese Angst
behindert die Arbeit des Healing Codes. Dann fällt es
uns schwerer, uns zu entspannen und ihn wirken zu lassen. Und vor allem fällt
es uns schwerer, den Healing Code durchzuführen! Wenn
wir mit Hilfe von Instant Impact den Widerstand des situativen Stresses
beseitigen, ebnen wir dem Healing Code anscheinend
den Weg. Nahezu alles wird leichter, wenn wir vorher Instant Impact
praktizieren. In nur zehn Sekunden räumt die Übung einen Großteil jener
Hindernisse aus, die einer Heilung im Weg stehen.


Der Healing
Code wirkt schneller und besser, wenn wir uns nicht gleichzeitig mit situativem
Stress herumschlagen müssen. Mit anderen Worten: Der Healing
Code wirkt anders als Instant Impact und ergänzend dazu. Sie brauchen beide, um
vollkommene Gesundheit zu erlangen.


Wir empfehlen Ihnen, den Healing Code wie auch Instant Impact dreimal täglich
durchzuführen. Das summiert sich zu achtzehneinhalb Minuten täglich — eine
kleine Investition mit großen Folgen für Ihre Gesundheit, Ihre Beziehungen und
Ihren Erfolg.


Nun verfügen Sie über die
Instrumente, die Ihnen helfen, mit Stress auf der Zell- und der situativen
Ebene umzugehen. Doch wie wunderbar, wie brauchbar sie bei der Beseitigung von
Stress an der Wurzel auch sind — es gibt noch andere Komponenten eines
ausgeglichenen, gesunden Lebens.
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Die folgenden Anregungen können
ebenfalls zu einem ausgeglichenen, für Geist, Körper und Seele gesunden und
erfüllenden Leben beitragen — jenem gesegneten Leben also, nach dem wir uns
alle sehnen.


Geist und Seele: Das erste und wichtigste Gebot eines gesunden
Lebens ist es, eine persönliche Beziehung zu Gott zu entwickeln. Unserer
Meinung nach werden Sie tatsächlich, wenn Sie Ihr Leben heilen, aber keine
liebende Beziehung zu Ihrem Schöpfer haben, niemals erhalten, was Sie am
meisten brauchen — bedingungslose Liebe. Daher möchten wir Sie dazu ermuntern,
vor allem anderen Gott und seine überreiche Liebe zu suchen. Der Healing Code kann Sie körperlich und seelisch heilen, er
kann Ihnen auch helfen, in diesem Leben erfolgreicher zu werden. Aber er tut
nichts für Ihr ewiges Schicksal, und das ist doch das Wichtigste von allem.
Daher möchten wir Sie dringend dazu ermuntern, diesen Schritt nicht
auszulassen.19


Lebensweise: Sie
sollten — zusätzlich zur Anwendung von Healing Code
und Instant Impact — auf eine gesunde Lebensweise achten. Es gibt viele
vernünftige Wege, Ihre Gesundheit zu erhalten und Ihre Heilung voranzutreiben.
Dazu gehört es unter anderem, sich bewusst zu ernähren und nur sehr
eingeschränkt ungesunde Lebensmittel zu verzehren, viel Wasser zu trinken, oft
an die frische Luft zu gehen, Vitamine und Mineralien zu sich zu nehmen, Sport
zu treiben, für genug Erholung zu sorgen und sich mit geliebten Menschen zu
umgeben. Sie können kein ausgeglichenes, gesundes Leben führen, wenn Sie diese
Faktoren vernachlässigen. Also sollten Sie es bitte auch nicht tun.


Bei Stress ist
die Wasseranlagerung in den Körperzellen sowie die Atmung beeinträchtigt.
Austrocknung trägt erheblich zu physiologischem Stress bei, gefolgt von einer
unzureichenden Sauerstoffzufuhr. Allein indem Sie sechs bis acht Glas Wasser
täglich trinken und auf eine tiefe Bauchatmung achten, können Sie Ihr
Gedächtnis und Ihren Energielevel verbessern sowie Erschöpfung und kleine
Wehwehchen reduzieren. Regelmäßiges Power Breathing
bei der Übung Instant Impact wird die Sauerstoffsättigung in Ihrem Blut
optimieren.


Bewusster Konflikt: Wie bereits erwähnt, liegt ein bewusster Konflikt
dann vor, wenn Sie fortgesetzt etwas leben, an das Sie nicht glauben. Er ist
die Hauptursache für eine verlangsamte Heilung, denn er sorgt anhaltend für
Stress. Wenn Instant Impact und Healing Code nicht
die gewünschten Ergebnisse bringen, forschen Sie aufrichtig in Ihrem Herzen
nach einem bewussten Konflikt. Behandeln Sie Probleme, sobald Sie sie bemerken.
Dies sollte im Mittelpunkt Ihrer Arbeit mit dem Healing
Code stehen.


Negative Selbstgespräche: Dies nennen wir «verdorbene
Saat ausbringen». In seinem Buch You Can Love
Your Life zitiert Dr. Neil Warren
Forschungsarbeiten, denen zufolge der Durchschnittsmensch pro Minute bis zu
1300 Wörter an sich selbst richtet. Diese Selbstgespräche sind die
Pinselstriche, die Bilder in unsere Herzen malen; diese Gedanken sind Samen,
die wir in unseren Herzen säen und die wachsen und Frucht tragen.


Wenn Sie nun fortwährend neue
destruktive Bilder und Glaubenssätze pflanzen, während Sie den Healing Code und Instant Impact anwenden, wird Ihr
«Stressfass» immer voller, was den Heileffekten entgegenwirkt. Konzentrieren
Sie sich ganz bewusst auf Wahrheit, Liebe und Respekt vor sich selbst und
anderen sowie allem, was sich als hilfreich und heilend erweisen könnte. Werden
Sie sich an dem freuen können, was Sie heute säen, wenn es wächst und Früchte
trägt? Wenn nicht, dann fangen Sie gleich an, eine gute Saat auszubringen! Denn
dies ist von wesentlicher Bedeutung für einen langfristigen Erfolg.
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Aufforderung, unsere Bitte


 


In diesem Buch haben wir Ihnen
einige sehr gewagte Versprechungen gemacht.


Wir haben behauptet, dass eine
einfache Methode, die Sie in fünf Minuten erlernen und in sechs Minuten
anwenden können, die Wurzel jedes beliebigen Gesundheits-, Beziehungs- und
Leistungsproblems zu heilen in der Lage ist.


Wir haben gesagt, dass Sie sich
nach einer 10-Sekunden-At-mungs- und Meditationsübung so gut fühlen werden wie
nach zwanzig Minuten Sport und/oder Meditation.


Und nun fordern wir Sie auf:
Beweisen Sie uns das Gegenteil!


Praktizieren Sie diese Übungen
regelmäßig — den Healing Code dreimal täglich je
sechs Minuten lang. Das ist das Rezept, was wir Ihnen verordnen.


Um mit situativem Stress
fertigzuwerden, üben Sie Instant Impact nach Bedarf oder drei- bis viermal
täglich.


Wenn es wirklich nicht bei
Ihnen funktioniert, schreiben Sie uns! (Und wenn es funktioniert, schreiben Sie
uns auch. Wir würden Ihre Geschichte sehr gern erfahren.)


Diese Methoden wirken allein
dann nicht, wenn Sie sie überhaupt nicht anwenden.


Wenn Sie von einer Pille
erfahren würden, die jedes erdenkliche körperliche Symptom heilt... Ihre
Beziehungen verbessert... alle Blockaden beiseiteräumt,
die Ihrem Erfolg im Weg stehen, sodass Sie endlich genießen können, was auch
immer Erfolg für Sie bedeutet...


Und wenn wir sagen würden, dass
wir Ihnen diese Pille, sobald Sie sie brauchen, kostenlos schicken...


Würden Sie nicht sofort eine
Packung bestellen? Würden Sie nicht auch Tabletten für Ihre Freunde und Familie
und Kollegen ordern?


Na ja, tut uns leid — wir haben
keine Pille! Wenn dem so wäre, käme das wohl der Lizenz zum Gelddrucken gleich.


Bitte entschuldigen Sie also,
dass wir Ihnen keine Pille verkaufen können. Stattdessen haben wir Ihnen ein
Buch verkauft. Reine Information. Aber Information, aus der Sie für sich
selbst, Ihre Familie, Ihre Freunde schöpfen können. Zwei einfache Methoden, die
Sie zweifellos mittlerweile beherrschen und die Sie anwenden können, um für den
Rest Ihres Lebens jedes auftretende Herzensproblem zu heilen.


Unsere Aufforderung an Sie
lautet, uns das Gegenteil zu beweisen.


Unsere Bitte an Sie lautet,
diese Hilfsmittel anzuwenden (auch wenn sie nicht in Tablettenform
daherkommen).


Und noch eins...
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Für uns beide sind die Healing Codes viel mehr als ein Geschäft. Um mit den Blues
Brothers zu sprechen: «Wir sind im Auftrag des Herrn unterwegs!»


Wir möchten, dass der Welt
Heilung zuteilwird. Deshalb haben wir dieses Buch geschrieben. Nachdem Sie es
gelesen haben und nun wissen, wie der Healing Code,
Instant Impact und der Herzensproblemkompass anzuwenden sind, leihen Sie es
bitte jemand anderem, der es brauchen kann. Bringen Sie einem Freund beim
Mittagessen die Techniken bei. Wenn der Healing Code
und Instant Impact Ihnen geholfen haben, erzählen Sie anderen davon!


Helfen Sie uns, die Kunde zu
verbreiten. Gott weiß, dass wir alle es brauchen können!


Möge Gott Sie segnen und Sie
auf Ihrer Reise des Heilwerdens führen!
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Über die Jahre haben wir an
Dutzenden und Aberdutzenden von Seminaren, Vorträgen
und Workshops teilgenommen. Wir haben Hunderte Bücher gelesen, an der
Hochschule, für Schulungsprogramme und einfach nur zum Vergnügen. Wir wissen es
stets zu schätzen, wenn die Vortragenden dem Publikum mitteilen, woran sie
glauben, besonders in Bezug auf ihre Spiritualität und ihr Weltbild. Und wir
dachten, dass Sie es vielleicht auch schätzen würden, wenn Sie das von uns
wüssten.


Einfach ausgedrückt: Wir sind
Anhänger Jesu. Wir glauben an den einen Gott, seinen Sohn Jesus, den Heiligen
Geist, der in uns wohnt, und sein geschriebenes Wort, die Bibel. Wir glauben,
dass Gott das einzige Wesen im Universum ist, das nur zur Liebe fähig ist —
weil er die Liebe ist. Wir glauben, dass Gott jede Träne kümmert, die vergossen
wird.


Ich (Alex) wuchs in dem Glauben
auf, den man mich lehrte, nämlich dass Gott böse, rach-
und selbstsüchtig sei... Das zumindest ist es, woran ich mich noch erinnere. Es
kostete mich viele Jahre, über meine religiöse Erziehung hinwegzukommen. Endlich
erkannte ich, dass die Bibel Gott nicht so darstellt, wie es mir beigebracht
worden war. Die Bibel ist ein Liebesbrief. Sie enthält sehr wohl Ge- und Verbote, aber das lässt sich auch über die
Gebrauchsanleitung meines DVD-Players sagen. Die Ge-
und Verbote sind liebevolle Anweisungen unseres Schöpfers, wie man in Liebe,
Freude und Frieden leben soll.


Wir glauben, dass Gott einzelne
Menschen mit bestimmten Aufgaben betraut, um seine Liebe zu verbreiten. Für uns
ist das, was wir tun, nicht in erster Linie ein Geschäft, sondern eine Mission.
Wir glauben, dass Gott uns mit der Mission betraut hat, leidenden Menschen
durch Liebe zu helfen. Dies können wir bis zu einem gewissen Grad durch die
großartigen Heilmethoden erreichen, für die wir hier werben.


Unsere Mission erfüllt sich
unter anderem, indem Geld, das durch diese Produkte verdient wird, an Programme
gehen kann, die eine ähnliche Mission wie wir haben.


Derzeit fördern wir vor allem
ein Projekt für zwei- bis zwölfjährige Straßenkinder in Südamerika. Man holt
sie von der Straße, gibt ihnen ein Dach über dem Kopf sowie Kleidung, lehrt sie
Gottes Liebe und ein Handwerk. Kurz gesagt: Sie bekommen ihr Leben zurück.


Dies ist es, woran wir glauben.
Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, schreiben Sie uns unter www.thehealingcodebook.com. Wenn
Sie sich darüber informieren möchten, wie Sie den Straßenkindern helfen können,
freuen wir uns, Ihnen mehr zu verraten.


Vielen Dank — und möge Gott Sie segnen!


 


Alex Loyd und Ben Johnson
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Dr. Alex Loyd ist ordinierter Pfarrer und hat
zehn Jahre lang in dieser Funktion gearbeitet, bevor er seine beiden
Doktortitel in naturheilkundlicher Medizin und Psychologie erwarb. Eine ganze
Reihe von Jahren betrieb er eine erfolgreiche Praxis für Beratung und später
für alternative Therapien. Zwölf Jahre lang bereiste Dr. Loyd
auf der Suche nach einem Heilmittel für die klinische Depression seiner Frau
Tracey die ganze Welt. Dabei lernte er diverse Heilmethoden kennen, die
Symptome von Depressionen und anderen Krankheiten beseitigen, diese jedoch
nicht nachhaltig und vollständig heilen. Daraufhin vertiefte er sich in das
Studium der Energie und der Quantenphysik.


Im Frühling 2001 entdeckte Dr. Loyd einen einfachen physikalischen Mechanismus, der Stress
im Körper beseitigt, indem er seine Wurzel heilt, und der zu seiner großen
Überraschung und Freude auch Traceys rasche Genesung von ihrer Depression
bewirkte. Die folgenden eineinhalb Jahre lang validierte Dr. Loyd diesen Mechanismus mit dem
Herzfrequenzvariabilitätstest: einem hochmodernen diagnostischen
Untersuchungsverfahren aus der Schulmedizin. In 86 Prozent aller Fälle konnten
die Probanden innerhalb von zwanzig Minuten von ihrer Stressbelastung befreit
werden. Vor Dr. Loyds Forschungen waren der Literatur
der letzten dreißig Jahre zufolge mindestens sechs Wochen nötig gewesen, um
(mit Hilfe anderer Methoden) das autonome Nervensystem so anhaltend wieder
auszugleichen.


Auf der Grundlage seiner
Entdeckung gründete Dr. Loyd The Healing
Codes®, eine Firma, die sich für natürliche Heilverfahren weltweit engagiert.
Tausende von Klienten in fünfzig Staaten und neunzig Ländern berichten bereits,
dass sie von verschiedensten Krankheiten und Leiden geheilt wurden, indem sie
mit Hilfe der Healing Codes jenen Mechanismus im
Körper aktivierten, mit dem er sich selbst von Stress befreien kann. Das
Verfahren ist nicht invasiv, man muss nichts einnehmen, und ebenso wenig ist
eine Diät oder körperliches Training nötig. Dr. Loyd
hat über zweihundert Coaches ausgebildet, die
telefonisch mit den Klienten arbeiten, um sie durch dieses simple, natürliche
Verfahren zu führen.


Dr. Loyd
lebt mit seiner Frau Hope (Tracey) und seinen beiden Söhnen Harry und George in
Tennessee.


 


Dr. Ben Johnson lebt mit seiner Frau und sieben Kindern in
Georgia. Er ist als Arzt in Komplementär- und alternativer Medizin tätig.
Einige Jahre lang führte er als ärztlicher Direktor die Immune Recovery Clinic in Atlanta; im
Oktober 2004 legte er sein Amt nieder, um sich in Vollzeit für den Healing Code zu engagieren, nachdem dieser ihn vom
Lou-Gehrig-Syndrom geheilt hatte. Noch nie zuvor hatte er eine Therapie
kennengelernt, die innerhalb von Minuten das autonome Nervensystem wieder in
den Normalzustand und damit den Körper in die Lage versetzt, die
Selbstheilungskräfte zu aktivieren, die in ihm angelegt sind. Er hält nun in
aller Welt Vorträge über die Healing Codes und ihre
Funktionsweise und ist der einzige Arzt, der in der populären DVD The Secret
— Das Geheimnis auftritt.


Dr. Johnson diente im
Vietnamkrieg bei den Streitkräften und war viele Jahre lang Flugarzt
der Reserve bei der Army. Außerdem war er zwölf Jahre
lang als Rechtsmediziner für die amerikanische Marineluftwaffe tätig. Sein
Hauptinteresse gilt dem Krebs, und er widmet nahezu seine gesamte Zeit der
Erforschung neuer Heilverfahren für Krebspatienten. Dr. Johnson hat seine
Abschlüsse an den Hochschulen von Kansas City, Montserrat (Karibische Inseln)
und Washington, D. C., erworben.


Er ist Generaldirektor von Biopharmika, Inc. In seiner Freizeit fliegt der
passionierte Pilot Hubschrauber und Hängegleiter.
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